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Vonfrron-T
Das Iahr 2008 stcht Lrntcr dem Srcrn rles Donncrsturm l{ennens. Inr
\nrf-eLl dcs -\bcntcucrs l)onner und Sturm i on lbm Finn und Ibbiar
Hamclmann. das cbcn dicscs 76. Donnersturmrenncn thcnatisicrt.
haben dic Alvcraniare, die ofhzicllcn Nlcistcr des Schwarzcn Auges.

cine groß angclegre Abentcucrotlinsive gestartct, die d:rs Donncr-
.mrmr ennen einleitet. Eine Ausrvahl dieser r,orbereitendcn Abenteuer
r urde nun autuereitet drs Ergebnis halten Sie in den Händen.
\lrt den Abenteuern dieser Antbologie können Sie Ihre Spieler ein-

sehend aul das Donnersturmrennen vorbereiten, sie hsscn sich rber
ruch unabh:ingig davon spielen. Diese Anüologle enriiihrt Sic in
cine von rondrianischem Geist durchdrungene \\'elt Lrnd in unter-
schicdliche Regionen A!,entLlriens. Im Nolclen des l\{ittclreiches. inr

Hcrzogtum \\tciden un,:1 dem benachbartcn I)oninium Donncrhrch

Das 76. DonnrnsfvRJrKEnnEn
2; Jabre sind seit dcm lerztcn Donnersturrrrennen vcrgangen. Im

l.rhre 10-31 BF wcrdcn riiedcr die rvagemurigsren Strcrtu'.rgcnfährcr

-\r'cnturiens antreten. dcn hinmlischcn Donnersturnr und unsrcrb-

lichcn Rr.rhm lür sich zu ge*inncn. Stets ist es Brauch geivescn, dass

dcr Ciovinncr des letztcn Rcnncns dls n:ichsre ausrichtet. Dicscs NI:rl

übcrninmt dic Rondr.r-Kirche selbst dic Ausrichtung. i\Lrf den Rul
dcr Erh:rbencn Al,ld Antalion uon,\chuttngrunl h.rbcn sich zrvöll
Sr:idtc als Startstn!lt bervorbcn: Ärilor. lLburin, Ilaliho, Ilrig-I-o.
Ilonncrbach, Fcstum. Garcth, \ectha, l'erricun, Rcthis. \hllusa und
Winhell. Doch noch ist dic Entschcidung nicht gcf:r1lcn.

Dic vorliegenden Abcntcucr Strom der Feinde. Der Schwarze Löwe
von Chababien, Blutspfad und Ein Tiaum von Ehre skizzicrcn dcn

llttg zunt Donnctstrrnt. der letztlich in den Abentcuerband Donner
uld Sturm mLinden u ircl. Im !briclcl dcs Rcnncns $ crdcn yiclc Städtc

als Startort abgelehrr *,crdcn, chc im ltondra 10ll BF das Schwcrt

dcr Schrertcl aul dern Donnersturmtild zu Baburin die Entschci-
dung rcrkiinclet. \lir den vorliegenden Abenreuern können Sic Ihrc
Hclden rrrlrlas Rennen vorbereiten.

gih cl, cin uraltcs Übcl zu bczuingcn. In Chababicn muss das R:itscl

cincs lcmpclschatzrrubcs gciöst ü.crdcn. Im Königrcich Alm.rda bc

Lr-rmmcn es dic lleldcn rlit scltsamcn Kultistcn zu tun. Lind schlicfl-
lich müsscn sic im Kilnigrcich Albernia einem.rhcn Gcscihtcn der
llondra bcistchen.
Im Namen dcrAhcr,rniare. derÄutorcn unrlÄutorinncn von Donner
und Sturm und der Abenteucr dcs vorlicgcnrlen Banctes wünschen
uir Ihnen vicl \irgnügcn bci dcr Lcktürc unrl \brbercitung und na'
türlich qannende SpiclabcnLlc mit Wenerleuchtcn.

Obcrhauscn, in luti 2t)0E

\1. t. t I \,1..oe"g tt'd D.,'.,.1 iwtk t.'.

Hinwrisr vnD VE\wEisE
Das vorliegcnde Abenteuer fol$ dern gewohnten Aulbau: Zu
Bcginn hnden Sie eine Einiührung in die Hinrergründe und
eine Zusammenfassung der Handlung. Im Anhang linden Sie

din u.rhrrB rcn ler.onen he.ch ,.oen. Ü1,.'.ich l,ch. K;i't.n
im TExt bcinhaltcn weiterlührende Inl;rmarionen oder gehen

auf spezielle Situationen ein. Am Ende des Bandes finden Sic

Handouts und I{arten als Kopicrrorlage.
Zur Hcrvorhebung von Tälentprobcn .*'nd cine Kursiusetzung

verwcndet, auch Eigennamen sind bei ihrcm erstcn Auftreten
kursiv gesetzt. \BRSALIEN kennzeichnen Zauber, IGlrrAr-
cHLN Liturgien.
\[b für N{eistcrpersonen keine Werte angegebcn sind, passcn Sie

diese bitte den Gepllogenheiten Ihrer Spiclrunde an.

In diesem Band verwendete Abkürzungen vcrweiscn auf t'-ol-

gendc Publikationen:
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Fluss

Götter
Helden
Herz
Liber
Licht

AB xxx
Donnersturm Abenteuer Das große Donnersturm-Rennen*

Regionalspielhilf! Am Großen Fluss
Rege lwerk Wege der Götter
Regelwe rkWege der Helden
Regionalspielhille Herz des Reiches

Rcgclwerk Liber Cantiones Deluxe
Rcgionalspielhille Aus Licht und Tiaum

Märchenwälder Alxntcucranthologie Märchenwälder, Zauberfl üsse

Ritterburgen Spiclhilfi Ritterburgen & Spelunken

Schild Rcgionalspielhllle Schild des Reiches

Schwert RcgelwerkWege des Schwens

Stäbe RegclwcrkStäbe,Ringe,Dschinnenlampen
Steinzeichen AbenreueranthologieSteinzeichen
Zauberei RegelwerkWegederZauberei
ZooBotanica RegelwerkZoo-BotanicaAventurica
Zorn Abenreucr Erben des Zorns
*) Auch *enn in dieser l'ublikation häufiger aul das (vergrit'--

fenc) Abenteuer Das Große Donnersturm-Rennen verwiesen

wird, ist dessen Kenntnis nicht notwendig. Es sinrl vielmchr
nostalgische Hinweise aufPcrsonen und C)rte, die beim lerztcn

Donnersturmrennen einc llolle spielten r.rnd denen die Helden
wieder begegnen können.

Aventurischer Bote, Ausgabe Nr. ;rrx
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STruom DEn-FrinpE
von Michael Masberg und Daniel Simon Richter
mit Beiträgen von Katja Reinwald

mit Dank an Bcnny-Kim Wcndler für seinc Idccn zu Iiathila und dcn

dazugehorigcn Stldtplan, Simone Gründkcn und |an i\'lichael Ull-
mann lür ihrc tapfiren Rittcr sowie Niels Gaul fiir seine'ltxtc aus tlcr
\!'eiclener Hcrzogenrollc und dic Gruppe Rcii'rock t'ür das Lied Dcr
König im Nordcn'

Aullcrdem dankcn wir unsercn lcstspielern aul der !'ceoOon 2008 iilr
.\nregungen, l-ob und vicl Spal) am Spieltisch: fan Allicr. Zacharias

Fögcn, Nicolc Dengler. Stclän Fullcr, Sirnone Gründkcn, Nikolai
Hoch, Arel funkcr, Anushka Madushan Kodalil'an:rgc, 'l im Laschins-

k,r1 F',rbian Lohmann. Alexander Müllcr. lulia llasck. Ängelika Richtcr,

Benita l{ichtcr, Jan Richter, Elmar Röscr, Timothy'dcr Spütc Schcllcr,

Mauhias Schramm, Karsten Wicgcrs und Utc Zimmcrm:rnn

,l:r unscr Mur bereit, so isr es olle*

- 
/illian Shallcspeare,llrlnig Heinrich !l

augcnsees solltcn sich crheben. Doch mit Hilfe von t1
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Ein Bricnni [tER-YmRAs ScnlEirn,

DE\ERslE ScHwvRBVID (aS I v.gf)
,JI. Itegttin der Wandetet uon Bo$drc &60-114 u.BF)

Er uude in Göuerlaufc 479 gebarcn und statb ,iele lahrc s?iner Et
tuar der äbestc Sohn Isegteins tJes Ahen, nach desen Totlc er dcn Throt
bcsticg. Seine Liebe galt den lVäldcrn und l4/cidett und ouch clent schcu-

en Elbau,olrte, und darunt nutde er dct Wanduer genanu. Er schidpc

uitle Reirer in aUe Lundc, rief tngezahlte Leute aus rbn
n;ttäghhen Ghtßchafien h sein Känigrcich und uicb

., eigenhandig Pfitk don in den s Dpfgen G nd.

Llo sich einnal die Mauent seiner Stadt erhctun

. nlltcn. Er u,ar der erstc und letztc König zr ßu-
liho, der au cigenent Vr'i cn den Kaiian zu

Bosparun Ritter aun Hcerbanne :chicllte.
' AkditCesandten KaicrYarum in ßaliha

anlangtett ttttl der Gesandtc fonlerte, dass

: e,; dct König tut den altcn Geschlechte,

. uor ihnt \nien solle, nnchte u ich auJ in

i>

Isegrcin dent Wunderer, König zn B.rliho, und dcn
Ellin von Donnerbach gelang cs, die Schatten zu
banncn. Seit jcnen Thgcn muss der Bann alle drei
zchn Gcnerationen crneuert wcrdcn. Zwcimal ist
dics bereits gcschehen, doch das Wissen darum
ist hinter dem Schleier dcr \trgangenheit vcrbor-
gen. Es ist an den Heldcn, gemeinsam mit Prinz

die u'.iteil Wäldu u d u'tnl nicht nehr

-aar 
/rr Schrifi dcr Hcttöge, ztßan-

n1€ngctngen uon Heiligcn Onlen ztr
Wuhrung, ucru,ahrt zu Rhodcnstcin

Bcvor-die dunkelstcn Tüler des Sala

lüandra den Schanenwollkönig r..r nd

. scinc tr{eute in diesc \ltlt gcbürcn

A)Lrn uon Löu)enhdLet und Prlnzcssin Thalia uon

Donncrbach, dcn Schrvurträgern dcr Gegenwart,
die (]cheimnissc zr entschlilsscln und dcn Bann

zu erner.rern. Dic nachlolgenden 'ltxtc *ollcn Sie, wer-

ter N4eistca in dic Verg:rngenhcit Weidcns cntfiihren und die

Hintergrünclc dcs.\bcntcuers vor Ihncn ausbreiten.

i'

(.,

E inrriTvnc vrrD H i nfrrucKvrD
-^\\v- PRALVDtVm

In den Kavernen hinter dem Donnerfall, Anfang 1025 BF
Det tosende Donner urttlc zt eincn fcnen Ruutchen und uerschtuand

tlann uollstättlig. Aldatt Lrattiefi ti.h uas tlktn. Plötzlich ölJnetc tich

cinc Pfotre in ikent Gcir. Die Fiißt-Dzgctucihte sah einer Rirter int

lt grii Wap?.ü,",\tuit dan ,treitcnden B:iru Weiden: tnd ciue Ge-

Jt u ethtc Je. Götnn. Sie tandcn sei,- an .\eirc it,,tne'u uih lliefadeu ttus:
\. ausBltr.Obtuohlbe eun lahrdhernarcnalsjerzr,tftantv.tldarcin

dett Rittt Prin ,lrlan und in der Frat ihre eigerc Tochtet Thalia.
"Nun pirtl dic Wefu crncttert", spraclt Aian.
"Und die Schauen ue*iebetl", ctgtinzte Thalia.
Da \ehtc der Donner zuriic\ ud .lldare fand sich uielu in

den heiligen Kauetnen uon Donnerbaclt.

Vor anderthalb Jahrrauscndcn verbiinderc sich der alte
Schrccken Yol-,4na. der'Pfad des Verderbcns, mit
cincm gefallencn Feenwcser', dem König d Schdt-

rcrr./dfc. um das mvstischc Auenhcrz zu verschlin-
gen und die Wäldcr von Väna zu verderbcn. So

u,ollte Yoi-An;r ihre ewige Fcindin, die Hohe Fee

Parl1an7. vernichten und die Schrccken dcs Neun-

konntcn, handelte Pandlaril, um das

Auenhcrz zu schützcn. Eintsund.be-
siegelt mit clcm Blut des Fcindes und

der Völker, dic an den,A.ucn ihrer Flüssc

Die Hohe Fee lttntttdrit lebten, mllte einc Grenze cntstehcn lasscn.

dic der Schrecken nicht übenvinden konnte.

'iil



Bereits ai kegrct dell Aäer (543 -'160 v.BF) übcrgab sic dcn Zrveihän-
der tVindsturm und begründet€ so eine Gcrncinschafi, dic mit dem

heutigen Ritterrum vergleichbar ist (AB 87). A1s dic Fee spürtc, dass

die Zcit gckommen u'ar, in der löl-Anas P1äne zu reiien bcgannen,

u andte sic sich an die Elän, die in den Kavernen hinter dern Grirorll
(Isdira:'Donnerbachtall') lebten und der zerstörerischen IGafi dcs

:er:-as nahe standen. Die Sippe der Sargizdr (Asrlharia: 'Blutlörvcn')
höne ihren Rufund entsandte den Kämpfer Orolarrl/.
In den südlichen Auen trafOiodarell :rufden erstcn (und Lctztcn) Kö
nig von Balrho, Itcgrch tlen Wanttercr 1179-414 uBF, König ab 46t)

\rBF). Gemejnsam reisten sie in den Norden, um sich dcm K6nig
dcr Schatten*,ölfa zu stellcn. In den Flutcn cines Flusses. den die El
tin lortrn Rdt4ll (Isdira: 'Strom der Feindc') nanntcn, kam es zum
cntscheidenclen Kampt Iscgrein schlug dcr Bestie mit llindstrnn
schrcckljche Wunden, aber auch er und scin Schwurpartner Oioda

rell gaben ihr BIut den Fluten. So rvurde dcr Schwu rbund ,,lrusargn
(Äsdharia: 'das Blut den Feinden') das erste Mal geschlossen und dcr
Schattenn'o1llönig rvicdcr jn seine hnstere Wclt rerbannt.
Isegrein prägte auch dcn Isclira-Ausclruck des Schwurbundes.

Nurdra'wa ratltga (Lebenslluss u,ehrt die Ftindc'). Er gründete an

der SteLle dcs Bundes die Grenzsiedlung Ralrlapis cruenac (P'ospara

no: blutgctränktcr Grenzsrein auf lestem Grund'). dic "fürderhin und

aufalle Zeiten" der nördlichste Punkt seines Königrciches scin sollte.

+4.1 vBF verlangtc der terne K:riser Yarum-Horas, dass lscgrcin die

Königskrone niededege, vor seinem Gesandten das IGie bcuge und
als Herzog die Lehnseide schr'öre. Daraulhin vcrschwand Isegrein in

dic Wälder und dcr kaiserliche Gesandte Ealo uon BethanawtLrdc ler
erstc Herzog von 13aliho.

DERzwEifE ScHwv\BVnD (I7 v.BF)
"XII. Galdur tler Wcxe uon Horasia (31 u.BF 2 BF)
Er uurtle gebc'ren itn Jahre 59 zw liebüttnig€n Stadt Bosparan utd trng
die Krollt uon G.ittc aufc l1 an bn zunt ztueiten Jahrc nach dent F'alk

tJes Alten KLrieneichet. Et iu d.h Mitte tacht nn Gefolge des Kai:et:
lrhnak-Hont, derz Stal T allop den Elf€nhö1tig Ast alion SontntrtatL,

tJent er uiel schuldetc, zu he|f€n gedachte. Dotten erhob ihn dct Kdi:ct;

ueil ihnt uiel Geschic&.zueign un in Umgange mit den Alten Volllc,

zum Herzog äbet.s gdnze Wcidcnland. Seinen Tallopern *ar Galdu c;n

guter und gettchter Het.og, dcnn ü befahl die taPfere Ruildh€li)) R€;t€l

auszuheben. unt dts Reich untl seine Schöne Kaiserh Hcla-Horas aber

scha te er s;ch Jiirder keinen Deat. hn GötterlaLrfc 17, in tlemselben Jahre,

ats der Feterschlot in Neunu gense€ z n zuieien Mule nuchtc, ehelich-

re er die licbliche Auennaitl Fihdna Hatelglan: nd rief uieh Alfen an

:einen Hr.'f Es *ar ein einzige: Lachen und Sitgen lorten. Als int Jahrc
2 nach dent Falle die Hcrzogenzuillinge des netten Kaners Raul duf ner

Ilutg einttafen, die znor Reitcr sciner I|/ache geu'esen uarcn, da tat er

ihnen rtund, ttic alles am reJfi.htcll zu tun fti, ek dant u,ünschte er ih'
nen den Srycn dü neue11 Ztuölf€, ichniii€ ftin Säc&el tnd zog nit seitttn
Weibe in dic Salantandersteine."

-azrr 
/,:r Schrift der H etz,öge, zusannelryetrue€n uont Heiligen Orttcn

zu l|/ahnntg, ucrnaltrt zu Rhotlenstein

ZwölfGcncrationcn hielt dic \{.rcht des Bundes und im kurzlcbigen
Geschiecht dcr Mcnschcn gcrieten dic Ereignisse am Strom der

Ftindc in \,brgcssenhcit. \'oL-Ana jedoch u,rrtetc auf.icn Zeirpunkr,
da der Ilund schn'ach gcnug sci, um erneut rlcm SchattenuolfLönig
in diese Weh zu hellen und cincn ncrcn Angriff auf das Auenherz

Abermals wandte sich Paldlaril an dic Sang'raör. Und ein rveiteres i\4al

zog Oiodarell, der mittlenlcilc dcn Bcinamen 'Schwurträger' trug,
aus, um dic Menschen aut'zusuchcn. In dcn mrttniichdichen I-anden

des bosparanischen I(aiscrrcichcs h:rnc sich in dcn lctztcn vierein-
halb fahrhunderten vieles vcrändcrt. Dcr crstc Orlicnsturm unrer
Naryazz Blutjlu:t und die Dunklen Zeiten hancn das Land rerheert,

doch Mrnk-Hons und dcr E lfe nkönig,lruli., n Sont nrctuu h.tucn tlie
Schwarzpelze vertrciben könncn. ).Iun regiertc Herzog Guldtu d{
Ittcue ton Horasia (59 r.rBli 2 BF, Herzog ab 31 v.BF) übcr das Land.

Ccncinsam zogen Galdur und Criodarellzu rier Cirenzrvacht l{adila-
pis cruentus, um sich dort aufdcn Angrilldcs Schancnu oltkönigs vor-

zubcreitcn. Caldur lieli das von Iscgr':in crrichtctc Kastcll Finisrath zu

einer Festc ausbaucn und lernte in dieser Zeit auch die Auelfi Frllnra
Harefulan: aus lvlandclihr kcnnen. die er später ehelichte.

Ein zl'cites \{al konntcn Bär und t-öre dcn Bund gegen clen \\rolf
erneuern uod liir rvcitcrc zrvölfGcncrationcn V,l Anes Hnstcren Plan

unterbindcn. Galdur hcrrschtc noch bis zrvci lahrc nach llosparrns
F.rll über das H€rzogtun B:rliho, bis Kaiscr Raul ron Gareth dic Zrvil
l;nge Thordcn;n ütl Thordendn uan Sulthtl tls Hcrrscher cinsetztc.

DER\L/AnDEL DER(lIELf (vm 343 BF)
Als die Priesterkaiscr irrl Nlittclrcich dic Rondra-Glilubigen rcr-
tblgtcn, fährtc dcr Geu'eihte llrlroz -,l nkhrusha uut Gatrlr, gclcitct
durch göttliche Visioncn, seine Geflhrten zum Donncrbach. um in
den dortigcn Iiavcrncn einc sichere Zullucht für dic VcrtöLgten zu

gründen. Bald kam cs zu crbittcrtcn Ausrinandenetzungcn mit dcn

rnsissigen Elfin, vor aliem rnit dcn Srng rrör. Oioclarcll, der dic

tr'lenschen kannte wie kein zueitcr Illldcs \ordens. tusstc um dcn
\\tndcl der \\'clt und dass es an dcr ZeiL waq scine -\uilrbc rn das

jtingere Geschlccht rveiterzugebcn. Dic Ncuankitrmlingc truircn dic
blutrote Löwin auf ihrer Klcidung, für Oiodrreil das Zeichen ihrer
Bestinrmung. Doch zuerst galt es. dic lfcnschen zu prülin. Als dit
Elltn anerkennen konntcn. class tlic Rondri.rncr dem:a:a aul ihrc
Art dienten. akzcptiertcn sie sie am D<-'nncrb.rchfall und lchrtcn sic.

wie sic in dem nildcn Land überleben konntcn.
Oiodarcll sclbst teiltc dcrn Hciligen Hclcon seinc ncuc Aufgabe nit.
ehe er sich mit seinel Sippe aus dcr \!tlt zurüci,zog und dcn \\tg ins

Sala Nf.rndra *'ählte.

DERDRjttE ScHwvRBVnD (572 BF)
,XXXIlL Enunerun uon llteitlen (562 596 BF)

Er tuu tler Urcnllel det He*ogh St/indc ran l4/eidenuu unr/ folgte don
gcnttuchelten Htrzog Hertlun attf dcn l3ärenthran. lleithin galt er uk
Fccnholdct; der tdgeil, tagatr dLrf dcnt hintntelhohen WtchtLuntc rLr
l|ärtnbury zu stehtn und über den Pandlnin z blicrten pfegte. H;ittJig
uandette r an tJen Ge*uden des Sees und in tlie Au,'n dct Flusstt untl;un
Ttnpel de; Launnchen hinab, uo er len geheitnnivollen Liai dts Stcs

lauschte. Er pfanzte dic Weitle im ht uer( tlertn Schössling er nn iner
seiner langen Mntlcnngen an den Uftrn des tundlarin ntitgebracht huttt.
In Gijfte a fc 572 felen dun/1\e Schatten uon Nartlen htr uncl tQr Fbu-

atchlot in Pandlarh begann zr bcben. Da stetlten:ich der Htrzog und

sein Brnda; tJer Meistct tlu Orhentucht den Srhutten un der Grutzuacht
I?ath;ld 1]d beztuangclt sic, *obci Mekter Rot rarlan zu lötfe ftunt.
Nach dner geheintnisuollcn Schlacht uol/ Zaubtrei in der Ntihe dtr ultcn

K.jnigsndtu uafcl det Herzog in tieJe: Sckudgtn und sturb uusgczehn

tb Jahrc hernaclt..
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:,,, lvan,.,,,g. tc,t, ttt't.,, Rt,",* tt,," , ;

Nach dcr Herrsclrati dcr Hcrzogcnwahrer *rz.re Rohd/ tlt llLit cin
neues Hcrzogcnhaus cin und crhob dic albcrnischc U:rronin Sdnrlr
uan llteidenarr l43t-491BF) zur Hcrrschcrin übcr dic mittnächtlichcn
Lande. Als ihr Enkel Hrrdan ton Weidenatr (188 562 UF) gcmcuchclt
rvurde, fälgtc ihm sei:r.. \icltc Entnteran uon ltteidtn 1.5)5 596 UF) als

Hrrzog nr h. l,q,r,.'1. l,(rrrc r'lrnls.rr '1.\.,. lr.rl-r' r.r,r.n {}
J.-ni,n.r.5.\\.urrr::!.r.\,in),r\ rrt.,rrn'r.'',,r Fu't I r,,;,,t{
werhte Curuthan Donnefial/ uon Donnerbuch.

Yolar:a. das hnsterc Hcxcn*cib aus dcr Schl'rrzcn Sichcl und L,rbin

des verderblichcn Pradcs, ricfdicscs N,Ial ucitcrc 6nstrc Kr:ific zum
P:rkt, um dcn ArgriiTihres Verbündctcn, dcs Schrttcnt'oltki;nigs, zu

,.,":;
*f
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st:irkcn. L n] dic Sch\\ urt)xrln.r zu schüIZen. \ irl sich R,rl,rd,r, 1-r-

nnlijlu L'an M'lrr, dcr trlcistcr rlcs Bundcs tlcr Scnnc Orkenr\chr
unLl Brudcr dcs Herzogs. an dcr ()rcnz*:ichr l{athil.r nrit srinen (ic
trcucn dcn .urstiirmenden Feindcn cntgcgcn unrl liclJ drbci sein l.i
bcn. Ilmmcrirn uncl Currthan jed,,ch konntcn llnrrlya,ra in rlcn Lcrir
(lcs Scbatrcl\roltliinigs rcrscnken und dcn IlLrnd cneLrcrn. Herzog
Enrrncran hcrrschte bis 596 BFI Iir starb vicr hhrc n.rch rler \-r1:r/-
xlthchr rcn .lucn i tlcn \lagicrkricgcn an tlcn Fblgtn cincr grheinr-
nisv<rllcn \t'rlctzung.
Scit dicscr Zcir h.rben rvicdcr z*ölt Ccnerationcn gclcbt rrncl sind gc-
storbcn. \'iclcs ist in lersesscnhcit ccratcn. (loch das lli;sc reill unr

clic lerstrichcnc Zcit rrnrl ist bercit. sich abcrnrrls zu erhtbcn.

.:"!

:I Ein Blic<in FAtAs BvcH
,l,ll. Arlan nn Li;uenhtupt
Ii ttftle geboo iü Jahn !at6 lll: tl: Knatu rnn larlligtnt Giiltbnhur
unl blaucn .iugdein. I)tr Prin: i:r ron utltnt )trtr. d Jiiklite! illti
uul ging int lrhre 102s Itl::to Kntpptn;tlt,tli ndch Donntbath, in t/u
Obhtt der Stnntnetterin lcs Nort/tns.,'lldare Itlll. Dannt nlluonDon
ntünlt, ut cr :idt trelfi.h i.h1;igt..

-aar 
1ar Schrili der Hcni\ge, :utLt,nüeng4hf tü1) tlilign Olc

ztr ltrla hru rg, rtruthrt:u Rhotlcn:rtin

'llint gut:n: I"lii.'( wii dctt:ith. doch ltr Fel: hrr tuig Bar,ul.
llrrllurik lvlucht u'ud intnter:chtL,,nlta: drrh \ittnna x/trcitct unbtint
ihrcn IlLg. I)xinMl lpnttt ie ntir d,ts Hcrt !a" Ud d Lktltürcit, la4
du:c: IIul u,inl ntein ,ur: gnutsigtn Tttittlld {üorcno lLrbiinlcttr r
ruLchlingcn. l)ds Bht nn Btu 

".! 
Lin!4 h,t! Llh: nithr bhr*n rtrnn,

1v'- u'iftl|lru DgM ni.h/ nt:i)kn..
- dLt: Hcrcnt*ib \bluutt lo .!€ Rot&,dtscn :tt ihrer Schiilnin S,tph,t

ri i Sch I a n gutltnt n d, ll'i r r u I 0 I 0 ll l;

\i,l.rn.r r eill. rl.rss rlie Clclcgcnhcit rii r c;ne Yerhindcrung dcs Schl ur-
burJc\ irün\tig ist. da sich tlcr im Ncrrn.rugenscc lichlümn)crnde Tcil-
lcih,lcs Omceatherions rührt und dic liriifte ihrcr Erzlcindin l,andla-
ril l,rndct lsichc Iiastcn rul Scitc l2). Lnd sic kcnnt auch dic bcidcl
I'crs,ncn. dic in den Flutco dcs R.rthil ihr Blur gcbcn müsscn: I/ralrrr
L1o:t d/1 uon I)tnnctbarl, Iirchtcr clcr amticrcn(len Fürst-Flrzgcweih-
trn ,\ldrre Vill.. :uod,1 an yon Li;t,a dul1t.l,rinz von \\tidcn. In
Jcnr Il ;iihriscn Knapprn sicht sic cin lcichtes Opfir. In cincm über-
rlschcnden '\n{rif} will sic ihn mit cincm Fltrch bclegcn, dcr cs ihnr
unnrijelich mrchen soll, sicl, dcm Schrttcnwollkönig zu stcllcn.
l)ic IJclden r crtlen ZcLrgcrr dcs -1ngrilk. ki;nncn dic Verlluchung Ar-
hns:rlrcr nicht verlrindcrn. Arlans Sch*tnnltter Altlarc VIIL Don-
ncrh,t{l nn Donntrbacy'r q'ird mittcls der lrchrischen l-irlrrgie Kii'r\
U\lrt\ (trril (Llr-Tulannlvr: '\Vundcrsames l'cilcn des \l.rrtvriums )

,lcrr l:luch rrrl .i, h 
'r.hm(r). 

I 
'ie 

l lqltlcn müs'crr nun rus.,rnmen rlit
,\rlln die Hintcrgründc rlcs Angrillis crtir,rchcn und kommen so

dcnr tirsL rergcsscncn SchwLrr aulciic Spur. Ihrc Rcise liihrt sic von

Dolncrbach in djc Sal:rnlrnderstcioc. so sic .\ldarcs 'lirchter (und
Arl.rns Schsurp,rrtncrin) 'l hrlia tinLlcn müsscn und d:rs crsre Nt;rl

denr Schattcn$r;lfkönig bceegncn. Z,,r,ar kö|rrcn sie dic tscstic zLr-

riickschl:rgcn. doch damir trkaufin sic sich nul cin rrcnig Zcit.
1\':ihrcnd fhalia und -{rlan lxginncn. im \r,rdcn cine \\thr gcgcn
dic n.rhcndc BcLlr<,hung zLr crrich(!n. bereiscn dic Hcldcn das Hcr-
zognrm \Veidcn. um mchr tibcr dcn Schl urbuntl zu ert'ahren. Ihr \!tg
fiihn sic n;rch ll.hodcnstcin und B.rlih,,. Im B:irnrrald miissen sir dcr
Silboritrcrit. Prndlarils I lcroldin. bcisrcben rrnd eincn Schanensoll'
bcsicgcn. ehc rlcr (icist von Isegrcin tlcm \\trrtlcrcr errchcint und sic

über ihre -lulq,rbt untenichtct. \achdcm ciie Hclclcn in 'lrallop.rus

dert lJ;indcn Jtr Itlrnsnt llhlbirg nn Löu,r,/r/r4at den Z$cihündcr
IürrrAarlrr cnrl,langcn hirl)cn, €ilcn sic nach l{lthila, um tlort Seitc
.rn Scitr mit.\rl,rn untl l h:rlia dic I;.ntscheidungxchlacht gcgcn ricn
Schirttcn\urllkitnis uncl :;einc \trbrünrlcten ausztrtragen.
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MrisTrruwERKzEVGE
D,rs Abcntcucr spielt irrr l)ominiurn Donncll,,rch unci irn HcrzogrLrnr
\\tidcn im Ingcrimnr ilts fahres l{)l{t BF Es ti)lgt kcincr stirrcn Zcir-
phnung, so il,rss Sic tl:rs Eintrctcn cler einzclnen Ercisnisse an ,h'
Vnrgchcn Ihrcr Hcldcngruppc .rnl)rsscn kitnncn. Solltt n die Hcltlcn
rndcrc \\tgc uls rlic hicr bcschricbcrcn beschr riren sollcn. so gönncn
Sic ihncn die f.rfblge. v,lange cs Ihnen plausihel crschcint. -\nclcrcr-
scitr habtn Sic durch tlit bcglcitcnrlcn \lcistcrpenonen tlie N{iiglich'
kcit. I-inltLtss .ruldic l-ltschcidungcn der Hc rn zu nchmen. solIcn
tlic:c rom \\'cc abkonrnrcn.

Dir Hrlorn
In ilicscm.\t,cnteuer solltcn Sic von .rllzu cr,rrischcn (lh:rraLtcrcn ,rb,
schc'n. Dic \lcnschen inr No cn rind cin tro(lcnständigrr Schl:rg rrnd
gcn:ruso ist ihr Umgrng nrit Ficmdcn: Orks und Goblins l ürdcn kLrr-

zcdtrnd to,r tlcn \\-erlcncm erschl,r{cn. solhcn sie ihrcr h.rbluf-t rcr
dcn..tch.rz hingegen schlicht l',rrrik.ruslöscn. D.r sich Jrs Abcntcucr
zuclcm an ltcckcn nrir rutiechrcr (icsinnung richtct, sind Pakticrcr
, ' lcr ti, rgci.ri.c s. hr.rru m.rsrcr ch nr.'ll. rrn{(, ie n.r.
Zr crgc un.l Illcn sinrl hingcgcn ,,hnc Problcme spiclt,,rr s cnnglcich
dic Spitzohrcn mit Lrnvcrhohlcncnr Abcrgl,ruben bctlrchtcnvcrtlcn,
lohingegcn Angrorchim ein gewohntcr Anl,lick sintl. Ileldcn irus

\r,rLl oilcr \linclarcntrrrien fügcn sicb gut in die KLrltLrr. lährcnd
cin Horasicr mn brrb,rrischen Sittcn unrl (ficundlichcm) Spou zu

kimpfin h,rtrrn *,ird. Insonsten cnplichlt sich cinc ausgcuogcnc
I lclclcngruppc. da Strom der Feinde Hcnrusfbr,:lcrrrngcn :rn ,rllc
Kate.soricn r'<,n Protcssioncn stcllt. (lclehnc und Historikcr rcnlcn
vicl Itcchcrchcrrbcit lci*cn miisscn und mir Gchcimrixcn aus rler
Vclqrnecnbcir bclohnt. Dic Rciscn dLrrch ulrilnrliche. rrncnchlosscrrc

Gct,ictc erfärtlrrn u iltln iskLr n,:1igc FIclden. unil lulRccktn. die sich

eirc\ sr.rrkelr Sch\rcrtllrn)\ rühmcn. r\rrren groli( K:jorIlc.
.\uch Zrubcrkunriige ki;nncn hillicich sein. sincl aber nicht zrin'
gcn,l crli,rdellich. Durch rkn kulturclLcn Hintcrgruncl rlcr Regioncn
crschcinen IIcrcn und I)rLriden bcs<,nders gccignct. abcr lLrch eincnr
auricchtcn \f,r{icr \\ ir(l nlrn nach kurzer Sktp\is :rnsr:in{lis bcscgneo.

Lr<tü<r
Dic Kcnntnii ilcr Region:rlrpielhilfc Schild des Reiches isr fijr tles

Lcirtn dcs r\bcntcuers unubdingblr. Sic crgänzt .l;e hicr (l,rrgestcl[cn

Bcschrcibung.n !(,n I-.rnri und Lcutcn und rcrmirteh eincn lcbh;riicn
Einblick in.lic Kulrur ilcs nörcilichcn \littclrcichcs. Zrrr Ausgesrrl-
tung von Flon Lrnd Fiun,r crnplichlt sich die Spiclhilti Zoo-Botanica
Avcnturica. Abgcschen rom Regel*'crk ist dic lrtnntnis wcitcrer l'Lr'
blikrtirnen nicht zsinecrrti crlördc ich.

VoRnrRritrnors
Es gibt bercits cinc Rcihc ron Publik.rtronen. rn clcnen tlie Ilclden tlic
minniichtlichen Landc kcnncrr lerncn und sich rbn cinen N.rmen nra,

chcn konntrn.,\ul lirlgcntlc ;\bcntcucr sei bcsonrltrs hingcuicscn. da hicr
I'ersoncn auti,rucben. dic;rrrch in Strom derFeinde cine Rollc spielen:
a Inr Abcntcucr Schatten d€rAhn€n (Anrhokrgic Steinzeichen) sinrl

dic ljelden in Donncrb.rch unrcr!\rcgs Lrnd lcrncn'l h.rlia kenncn.
l)as.\bentcrrcr Das Erbe des Aikar aus cler gleichcn Anthologic
lilhn die I Icklcn ins \cbrlmoor Sic lernen Norrc l{orhbrrndt yon

Biuldorn kcnncn und kijnnen cincn BIick lul die Grruc \!'acht (tlls
rcrmcintliclre (lrab lseqrcins) crhuschcn.

5
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a lt.r. .\hcntr rrr r Frlkenherz "u. .lcr \rrrl ,Ju:rr
Irliirchenwäldcr.Zaubcrrlürse ltl,.rrrlch<rncn,1 Gr-OSSaq
tcn Konllikt z*ischcn rlcr Fee I'lnillaril untl dcr lm Abentcuer werden lhnen immcrwieder Bcgriffe begegnen, dic die Menschcn
I lcxe Yohn,t. im Nordcn tür bestimmte Orte vcrwcnden oder die den alten elllschen Sprachcn

O :\llc drei Abcntcucr spiclcn zu lleginn bis Hcrbst cntstammcn. Damit Sie nicht Jrc Übersichr verlLeren, soll Ihncn cliese Liste als
(lcs Jahrcs lr)-lLl unil l.rsscn sich mit Strom der Nachschlagoverk dicncn: 7'\
Feinde zu cincr Lockcrcn Kamp:rgne verbindcn. Ärasangra Asrlharia-Bczeichnung lür den Schwurbund (uönlrch 1+Y

a l)rci Szcnuricn in Aventurischen Boten lilhrcn etwa: 'Blut den Feindcn')
clrcnfätls r:rch \\tidcn: Die Geißel des Nordens G6rothir dcr Donnertrachfall (lsdira)

lAB r04) hchandeh clcn lctztcn Orkcnsturrn. Dic Largrath/
Ilclden könLrcn eineViclzahlvon Pcrsoncn trtilcn Largra umbrarum Schattenwolf (lsdira / Kunstwort aus Isdira und Bosparano)
undcinLictl Prndlalils crlernen. (hs ihncn cinc rc- Nurdra'*r rathg_va von Iscgrein dcm Wandcrcr geprägte Bezeichnung für dcn
latir getihrlosc Über.1r,crung dcs \cun.rrrgcnsccs Schwurbund (Isdira: 'Lcbensfluss rvehrt die Fcinde') {>
crmiiglicht. I)ie Hcxc Sapharir Schlangengrund, Pandlaril dcr Auenlluss (lsdira: 'unheimlicher Strom zwischen Wald ilt
hicr cinc Schiilerin Yrrllnrs. stehr in Die Rache des und Gras'); auch der Narne eincr Hohen lte tt
Schwarzen Nlarschalls (AB 109) nrit den Schs:rrz- Pandlarin dcr Neunaugensee (lsdira: 'unhcimliches Ge*ässer der
pclzcn im llund. Zutlcm rettcn dic HcHrn die Auen')
\p:itcre Burggrähn i\rLlaricl Nortllirlk. Und in Des Radilapis cruentus historischer Name von Rathila (Bosparano: 'blutgctränktcr
Königs letzte Reise (AB ll0) komrucn dic Hclden Grenzstein.ruffestem Grund')
rlir den Gcrrcihten l)onneöachs in Kont.rkt und liathil Grenzfluss im Norden Weidens (lsclira: 'Strom der Feindc )

kiinnen drs \\'irken dcr F'ce Pandl.rril erlebcr. Sang'raör elllsche Sippe, die einst am Donncrbach lebt< (Asdhari.r: ,(,
1i.r ist nicht zu ingcnd ror* cndig. dass dic Hcltlc n di- 'tsludöwen') I/1'

<r .-\t'cnreucl rm VoricU crlcbt h.Ibrn: im !'olgcndcn Silfürn dcr Bärnwakl (lsdira) X
r irtl luch ni,:ht dalon aLrsgcgangcn. Solltcn ilic gc- Var-Vayrlha elfischer Name für Isegrein den Wrndcrer (lsdira: Behürcr
n,rnnttn Nlcistcrpersoncn iiir die tlclclcn jcdrxh rltc Weidens')
Iirk.rnnte s.ir. müsse,r Sic dic Begcgnungen crrtsprc-

m.rl Iiohlcn*cg. rn,rl Bruchstcinpfad, nral Schl;rnmpiste ist. trncl

hoiii..rm.{bcrtl ilic Stadt zu rrrcichcn. h;n $:l(l umfän$ cuch
mit grüncn Armcn. Der Fiilhling lässr tlic Tiicbc rpriclleo uncl

Blütcnstrub Lanzt (lurch d.rs Sonnenlicht, tlas in schmalcn Strci-
fen drrrch drs Bl:irLc,drch fiillr.
Plötzlich stiiren ltuic und unangcnehnrc (icrüche rlic Iilr llc: Ijür
Roncirlr Lrnd \\tirlcnl", ruli cinc Stimnrt. Eine anLlcrc stinmr r:i-

ncn (lhor.rl an: l)ir zu Bhrcn kämpf und strcit' ich .. . '

I).rzrrischen mischcn sich di5sonante 'l i;1r und rrnnrenschlichc

Schrcic. Ihr hön cin linistcnr l ie lon hundcrt F'r'ucnr, Sch$'chl-
gest.rnk bleitct sirh aus. t-bcr.llem tonr cin schrillcs Lachen.

\\'enn .lic I {elden den Geräuschcn fblgcn. tclangcn sic .ruieinc l-ich
tung ni;r(llich tler Srr.rßc, lui tler sich ihncn cin schrecklichcs llild

Zunt lüle:en odtr ,\'*leniih!u:
Säurcpliltzcn ver:itzen dic l'llanzcn ltrl dcr Lichtung, Glft trp-
lendc I),,rncnrrnkcn peitschcn um sich und biz:rrrc Stchknllcn
brechcrr aus dcm lJodcn hcrror Durch das d:imorrischc Chaos

schrcirct ein lcuchtencl rotrr, .ruficchr rrhendcr \lolch, dcr ron
züngclnden Fllmmen umgcbcn ist und cine I{ronc aus drci r.vcill

glühcn(lcn HörncrD trägt.
Drei liittcr untl cinc Gc* cihrc dcr Rontlr.r halren gcrcn dic Scbrc-

cken stand. Dic llittcr tragcn Grün unrl \!tiß im Ocvicrt und rul
ihrer Iirust dcn \!eißcn streitcnden lliiren. Die Irricstcrin - sic

z:ihlt t)rslimmt iibcr lüni7jt \\:inter und träst ihr braungraucs

Hair ofll lr:i$ untcr ihrcr:r u,:ißcn \\i;rppcnrock cin ahcrtilm
liches. bronzicrtcs Kettcnhcnrd. Sic ist cr. die rlcn t)horal singt.

Jr
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ScnaTtEnTÄLER

Frvcn DEm PRinzEn
.lutt inc Ltlrtian: Wie gtt .iur Plur uuch fti, Dtsg, düt Ko tn4t t1lit

Io lfir/llichlltit u,ir,:l er !!ltu iib?ßt.ho."
Srr,rt:tndr:dull Folnor Sit{nxtt ,I iü!th, l(Dl BF

l),rs Abcntcucr bcginnt l)ndc Ingerimrrr l0i0 IlF. Donncrbach bic
tcr nrit seincnr ltondru )lciligrum. <lcr \{agicnrkadcmic unrl rlen el

tischrn Sippcn rielc -\nrcizc tür cinc tleldcngrrrppe, dic Sr,rdt au12u-

sLrchen. Vicllcicht begltitcn dic Hcltlcn .ruch einc n \\irgcnzLrg durch
rlic Ebene r,orr I{:rdorp Lrnd übcr dcr Pt.rd von Niritul n.rch Donncr-
bach. l'asscn Sic die Grüntlc Ihrer SpiclrLrndc an.

I:tur 20 i\lcilcn iistlich ron Donncrb.rch reiclrcn die \\':il(lcr bis rn
rlls Utcr dcs l'andl.rrin. Än dicscrr'lirg belindct sich cinc hohc Gc-
scllschaft aus l)onnerb;rch.rufeincnr r\usriII: I)ie f ürst tirzgcueibtc
.\lil.rrc VIIL I)<,nnerltall ton I)onnerbach. iht Schscrrsohn '\rlan lon
Linlcnh.tupt (siehe Sci!! +l) so\\ic cinc Bedcckung ron drci Arhn-
rittcrn untcr dcr Führung r'on Farlgurd Mtib tnn Lnhctbath (einc

Ileschrcibung cicr .1.rl.rnritterschrti lindcn Sic :ruf Seitc ll t L.cllndel
sich ruidenr \\tg zu eincr rlten Kultsürt. xn tlen H:ingtn dcr Rer-

gc. KLrrz nrclrrlcrn dic lilnl einc l{,r* becndct haben, schliigt 1öl:rn,r

zu: \\fährend cin P-\Nl)r\IiNIONIL 11 r.rnd c'in L'cschrorrncr.l::irar
tZauberei 209) dic \Icistcrin des Bundcs und rlic Rittcr in tsrdräng-
nis bringen. vcrllucht \blana den I\inzcn Arl,rn mrt cincrrr GR{NI'I'
LtNl) ]\4ARNIOR. dcn sic mit dämonischer Hilli vcrstiirl(.

Dr<Ancn-irr
Zrnt Vatlt:tn otlo ittchtzählcn:
Scrt ihr \irinrl rcrlasscn h;,bt. sintl das unhcimliche Cierr iisser zu

cLrrcr I-inkrn und dic trrtümlichcn Bergc dcr Sal:rmrntlcrsteinc
zLr curcr ltcchtcn curc stctcn Beglcitcr. lhr Ii,lgt cincr Straße, dic
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I)urch dic d:irnonischcn Schrecken von den ltrttcrn gctrcnnt. cnt-
dcckt ihr eincn vicrzehnjehrigcn lhabcn mit blondcm Knappen

schnitt. Sein grüner \lhppcnrock zcigt cin LörvcnhaupL. Wie lon

' n,r. nrb '. r I '. 'r n.,J..-.,r.c rg, l .r,,u tsol.r. lL.. hrr
kreist in dcr Lufi cin garstigcs, altcs Hcxcn{'cib aufihrenr llcsen.
"L.s ist volLbrachtl". krcischt sic. "Dic drcizchnte Cicneration rvird
Arasangra nicht erncucrnl '

Rci dcr Hexc handclt cs sich um Yoluta uon ttun ltr.ttuustrn ßiehe
Scitc 1.2). lhr Fluch hrt Arlan, Llcn blondcn Inrappcn, gctrolfen. Sie

wird sich in keine Iiämpf-e vcnvickcln lasscn, sondern lachenLl davon
fliegcn. Solltc cin Hcld über die NIöglichkeir verrügcn, ihr zu t'irlgcn,

können Sie einen resanten L.utikrmpf inszenieren. bei dem Yälana
jedoch cntkommcn u ird. Solltcn dic Hcldcn nicht helrlnd eingreirin.
drohen .\ldarc und dic -,\rlanrittcr ,:lcn Azzitai und dem PAND-I ll-
\IONIUNI zu unterlicgcn.

U/apprnx-vnor
Die anwesenden Streiter tragen un-
terschiedlichc Wappen, die hier kurz
beschrieben sein sollen.
O Haus Lörvenhaupt (Anan): silbern

und grün gespalten, aul beiden
Sciten ein Lörvenhaupt in g€kon-
rerten Farben (Hercldih Probe mrt
Nlodilikation nach H€rkunfi: 7

für Weidcner his +3 liir HorasicrJ

O Arlanrittcrschafi: auf grünem Schild ein silberner Bär mit
erhobenem Schwerr unrer der silbernen Herzogenkrone (Hc-
rdldi\-Probe mit Modifikation nach Herkunft: 7 frir Wei-
dener bis *5 für Horasier)

O Schwertbund (Aldare): neben der roten La;win aufWeiß, die
jeder Zwöllgöttergläubige erkennt, trägt sic ein Löwinnen-
haupt aus Gold als Fibel rnd Doxnerhall, tlas WeiheschwerL

dcr Senne Nord. Gdlzrr/Krbe-Probe *2: Beides zeichnet sie

als Nleisterin des Bundes aus.

crschten. dic I(cnntnrs dcs Wuhren Nanen: oder cin Bannschrvert
(Probe 2) k;nnen helrin.

a Altcrnativ können ruch ein IIES I RUC I IIIO (Liber 66; Probc
+ll, 1l+LcP/2 Asl l/20d;rvon pcrmrnent. e*oKleft B(tiih ng))
odcr cin PE\lAGRA.i\,f NIA (Liber 205: Probc + l-3, bcj Kcnntnis
d* Llh/trcn Nantns mr +7 Qu:rlitliy'2. 17 AsP) de n D:imon brn'

a Dlc Litursli€n Ex(rtzrsrlus (Götter 255; Probc + 13. Grarl lV 1ür In-
gerimm-Gerveihte. sonsr Gr:rd V) un(l Zcr\clrrlLrr[R\r)FR B1\\-
sr R\ur- (Götter 26l) vcrnichtcn dcn Azzitri cbenfalls.

a \.:Rll\lafl lF\\\ \Libcr6t) oJ,rBl-:t H\\Ul(l \( \lRl I

'I ELN (Liber 4lr jescils Probc + 11, l1 AsP) könncn gczielt zur
tsannung des I']ANDAEIf ONIU\f s eingesetzt *erden.

Drn-Hrxrnrlvcx
Yolana hat Arhn mit einer besonders mächtigcn \hri:rntc Llcs GIt{-
NIT UND NIARNIOIt (Liber 99) rcrllucht. (ltcgcltcchnisch hat der
Zaubcr cinc Wirkung von 25 Z1l*, aufgcrcrtet durch dic Schwarze
Gabc Diitnonkthc HiW; s;ehe Zauberei 242.) I,ro Sl( iallcn Arlans
GE. FF, KO und KK um jeweils l-3 l,unktc. so rlass clcr l,rinz binnen
wcnigcr \Iinuten vollständig zur Statue vcrstcincrt ist (und dics ohnc
cin Eingrcirln .irich lür 2s \\bchcn blicbc). Zuerst ncrdcn rlic Hcl
den nichts gegcn dcn Fluch untcrnehmen können. Das liegt in seincr
l\,lachI begründct (sichc Den Fluch brechen. Seite I I ). vor.rllem :rbcr

in rlcr folgcnschwcrcn Entscheidune Alderes.
Dic konservative lürsr-Erz.qelveihte z:ihlt innerhalb der Rondm K;r-
chc zu dcn Honoren (Götter 48), dcrcn obcrstcs Gcscrz dic Ehrc ist.

Danus lciren sich ibre folgendcn Handlungcn ab: Als Schrvcrtnuttcr
hat Aldarc vcrsagt. ihren Schützling vor dcm Fluch zLr bovahrcn. Um
ihrcr Schrnde zu begegnen und ihrc Flhrc rviedcr hcrzustcllcn, riird
sic dcn Fluch aulsich nehmen. (Solltcn rlic Hcldcn protcsticrcn und
auf ihrc Zaubcrfähigkeiten beh:rrrcn. u inl l\ldarc ihncn cntgcgncn:
"Ich dankc Euch fiir Euren Reistand. abcr dics ist mcinc und nicht
Eure Entscheirlung. Ich ricill, ivas auf mich warter und wesscn ich
mich schuldig gcnrcht habc." Ald.rre diskuticn nichr und har das in
ihrcr Auto,ität rls \'lctropolitin .ruch nicbr nörig.)

DERAvrf\ac D E R-FüRsti rr
Bcvor,\ldrrc clcr Fluch ruf sich nimmt, rvinl sic dic Hcldcn bittcn,
Arlan zu hclfin. dit Hintcrgründc dcs Angrifä zu crgründcn. Sic

kcnnt Yohnr .rls eine grollc tlcdrohung lilr dic hiesigen Landc und

ü
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DK HN

DKN

GW 16

Azzitai der Brandstifter, dreigehörnter Diener Agrimoths

Feuerpranken: lNl 10+1W6 AT 12 PA B TP 1W6+3

Hörner: lNl 10+1W6

LeP 100' BS 2

AT 5 PA 8 TP lW6+7

WS- GS8 ltrlR 13

Besondere Kampf regeln:

a 3 Aktiofen pro KR (max. e n Angrill rnil den lörnern)

a Par ert der Azz ta, wird d e Wafle des Angre lers so heiß. dass d eser 1W6 SP

eredet (Walien mit hözernern Schafi gehen dabe bei6auflW6inFlamrnen
auf).

a ln der Nähe zum Dämon herßcht enorme Hilze

DK H: 1W6 SPi KR und Verlust von 1 Punkt RS pro KR

DK N: 1 SP/KR und 1 Punkt HS a e 2 KF

DK S:1 SP/2 KR und 1 Punkt BS alle 4 KB

Besondere Eigenschaflen: Fo geschaden (Verbrennen Iür 1W6 KR), lrnmunilät

(Feuer, Sl ch) VeMUndbarkel (Wasser)

')Je nach Karnplkraft der Heldengr!ppe kann dle Lebenseneeie des Dämons

durch d e Angrlle der Rilter bereits gesenkt se n

Pandaemonium

Die Zau bervar anle Yo anas ist durch ihren Pakl mit Agr moth geprägtiSäureplül

zen, Dornenranken und Ste nklauen selzen den Helden zu.

Größei 30 Rechtschr tt

Krallen (B pro Rechlschrlt): AT7 TP1W6 LeP10 RS2 WS-
Banken (4 pro Beclrlschrtt): AT7 TP1W6+2 LeP10 RS2 WS-
Säurepfützen (l pro Rechtschrlt): AT 7 TP 2W6

Besondere Eigenschaften: Ver1,1/undba*eit (gewe hle Walien)

lQrm er orn DÄmouErI
O NIit einem REVEITSALIS [NVOC{IIO IIAIORI (26 Asl') lässt

sich derAzzitai bannen. Dic zqcitc I'robc ist hierbci um l5l'unktc

Ein LEBEu FüR-DEII PRjnzEII
Solhe sich in Ihrer Rundc cin ritterlicher Charakter befinden.
dcr sich Weiden verbunden liihlt (ocier im Laufe der Hand
lung eine solche Verbundcnheit enrwickein könnte), hält das

Abenteuer eine besonderc Ehre 1ür ihn bcrcit: Sie habcn die
Möglichkeit, ihn am Ende zum Arlanritter zu erhcbcn (siehe

Seite 41). Da die Ritterschaft auf fünt Nlitglieder begrenzt ist,
könncn Sie im Kampfgegen Yolanas Dämonen einen Arlan-
rittcr das Leben aushauchen lassen, so dass dieser Plarz später
ftir einen Helden frei ist. Solltcn Sie sich gcgen diese Option
entscheiden, wird Farlgard von den aufScitc 43 beschriebenen
NLretn Mß! Silbctstein und Jann uan Eichenstei, unterstützt.

!
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kann Wisscnslücken der Hcldcn füllen (siehe Scitc 42). Die Wortc
der Hexe ("Dic dreizchnte Generation wird Arasangra nicht erncu-
ernl") macherr ALdare sturzig. Sic wircl den I-Ieldcn von ihrer Vision
erzählen, die sic vor fünffahren hattc (siehe eirrgangs auf Seite 6)r
':lrlan ist cin großes Schicksal bcstimmt. Ich dachtc nicht, dass diesc

-{uQabc ihn so tiüh ereilen rvürdc. Helft ihm, scine Bestimmung zu

ergründen, und steht ihm in dicser schweren Stunde bei."
Wenn die Hclden der Bitte nachkommen. r'ird ihr Schickal lbrtan
mit dem dcs IJrinzen verknüplt sein.

Das fri lr n DEs mARtYRjums
Aldare durchkreuzt die Pläne Yolanas und verschaflt Arlan und dcn

Helden so cincn immensen !'rrrtcil. f)ie Sennrncistcrin des Nordcns
verk6rpert dic mystische Seitc r.lcr Kirche. Als cinzigc Geweihtc be-

herrscht sic dic rrtulamidischc l-iturgle Kr-r,r,rJ,\u^N r(uliA (siehc Kas-

ten). Im Gcbct vcrsunken (bei der andere Geu,cihtc oder Gläubigc
sie unterstürzcn können), nimmt sic Yolanas Fluch von Adan und

überträgt ihn ;rufsich selbst. In dem lt{aße,lie d,rs l-eben in Arlans
Körper zurü€kk€hn, versteincrt die I'letropolitin, bis sie als in Demut
krriende Statue verharn.
Variante: Eigentlich c,irkt Alcl.rrc die Liturgie dirckt vor Ort, mit vcr-

nünftigcn Argumenten lässt sic sich aber überzcugen, bis Donncr-
bach damit zu uarten. Dort ucist sic ihre Geweihtcn an. die Heldcn
zu untcrstiirzen. \!as sonst spätcr Arlän im Namcn sciner Schucrc

DEn FLvcH Bß,EcHErr
a Durch rlie Schrvarze Gabc Dä)roniüe Hilfc konnte Yolana dcrn

GRANff UND N,LA.RMOR cine Stärkc von 25 ZfP" verleihen.

a AGRIIVIOTHBANN (da dämonische Variantc; Liber 63; l5 AsP)

und VER\!ANDLUNG BEENDEN (Libcr 270; l6 AsP) sind um
3l Punktc erschwert. Wirkt der Fluchbrechcr vorhcr einen ANA-
LYS (+2, wenn der Zauberndc keine Hexe ist) sind die Zauber pro

3 ZfP* um 1 Punkt erleichtcn.

O Für Liturgien gelten die iD Gött€r 240 getroficncn Aussagcn: Einc
bannendc Liturgie muss minde:;tens 25 LkP* crreichen, um dic
Wirkung des Fluches auf2uhcben. Eine Ausnahmc stellcn hierbci
die Liturgi€n ARC.\NU\t I\riirtrtcruN! Lrnd PR1I()s IIAdEBN\" (Göt-

ter 258f.) drr.

Dir Ü or rsrf:vnc vor AnlrsAncRA
Das von Yolana benutzre Wort Arasangra" kann mit eincr Sy'7"./rdr-

\undc-Probc *8 oder Kenntnis des Asdharia als \ök;rbel aus dem Alt-
Elhschcn idcntihziert werdcn. Die Üb..."tr"ng ist ohne profundc
Kenntnisse des Asdharia schwer bis kaum möglich: Die Silbe sangr'

1ür'Bluf ist einc seltene Variantc in der Ursprache. Mit einem'IäW
von mindestens 6 lässt sich 'arrs'übersetzen ('dcn Feinden , von ras',

'die Fcinde'l irn Isdira *urde daraus die Silbc'rrth', die sich auch

rn Rarhil. Feindcsrrom lindct). Für dre korrcktc Üb.r..'rung 'un
'sangr' ist cin 'IaW von I l not$cndig dcn kaum cin Nlensch und
auch nur rvenigc Ellen erreicht haben dürticn.

E R KrrI ntfi issE DEF. H ELDEIT

a Yolrnäs Angriflgalt gczich Kronprinz Arlan von I-örlenhaupt. I)a
dic Hexe nicht ahnt, dass Aldare den Fluch auf sich genommen

hat, bcsirzt die Cruppe ihr gcgenüber einen !brteil.
O Dic Hclden können vermuten. dass Adan'lcil cines Ereignisses

ist, das alle dreizehn Gencrationcn eintritt und Arasangra genannt

uird: "Die dreizehnte Gcncration wird Arasangrr nicht crneuernl"
Evcntucll nissen sie um dcn urellischen Ursprung des \\brtes unt{

könncn es gegcbencnlalls (zu Tcilen) übersetzen.

a Aldare hatte vor einigen Jahren eine Vision, die.{rlan und ihre

Tochtcr'l'halia in einem Strom aus Blüt stchend zeigre.

KITA atAMN KUD'A -'WhDERSAMES TELEN DEs MÄRTaRruMs

IV /P /SPE EIL
Har@fi: Rondra (Donnerbach)

Reichureite: Sicht, bei höheren Graden Berührung
Ritualdauer: Geber,bei höheren Graden länger

Symbolc, Gestet Gebete: Der Priester vergießt sein Blut, um den

Willen zum Lcidensbund zu bekräftigen. Zeitgleich stimmt er
das Stoßgebet an: "In Rondras Namen kämpfen wir Seit' an

Seit', stehen Rücken an Rücken, teilen Ehre und Ruhm, wie Leid
und Schmerzen, so sei esl" (Aldare ergänzr "Herrin, siehe mei-
ne Schande und meinen Willen zur BußelNimm die Verfehlung
von meinen Schultern und lade den Fluch auf sic, damit der
Prinz in deinem Namen seine Bestimmung erliillen kannl")
Aus&it4 ng: Die Liturgie ist unulamidischen Ursprungs, wäh-
rend der Verfolgung des Rondra-Glaubens unter dcn Priester-

kaisern jcdoch nahezu in Vergessenheit gerat€n. Aldare hat sie

in alten Schriften €ntdeckt. die in den Kavernen Donnerbachs

vcr*.hn werdcn, und mühevoll rekonstruien.
In seiner schwächsten Form (Grad IV) als Stoßgebet kann die

Geweihte einmalig die Hälfte des Schadens (maximal LkP*+5
Punkte) übernehmen, den ein Kamplgelährtc oder vertrauter

Mensch (etwa durch einen Schwenhieb) erleidet. Es gibt aber

auch mächtigerc Varianten:

Grad V: Die Liturgie schafft liir die Dauer eines KampFes einen
Leidensbund zwischen zwei Kämpfern, so dass erlittener Scha-

den zu gleichen Teilen aufbeidc verteilt wird. (Vergleichbar mit
dem gleichnamigen Kristallomanten-Zauber,siehe LC 165.)

Grad VL Im Gtossei.r MARrYstuNt übernimmt der Geweihte das

Leiden des andcren vollständig aufsich. Sei es eine Vergifrung,

eine Krankhcit, ein Fluch odergar der Tod: Der Geweihte bringt
das Opfer, damir der andere sein Schicksal vor den Götter erfül-
len kann.
l,I/ir\ungxlauer: le nach gewirktem Grad tritt die Wirkung in
einem Zeitraum von 1 KR bis I SR ein.

Anmerrtang: Kr.re sltJ-*.t KUD'A ist das Ergebnis göttlicher Inspi-
ration und mühevoller Rekonstruktion (siehe Gätter 247). Sie

ist ein Beispicl daäir, dass das Schaffen neuer Liturgien möglich
(aber selten) ist- und momentan einzigAldare VIII. Donnerhall
von Donnerbach bekannt.

ZvR Da (stELLvnc A R-LA ns

ln diesem Abentcucr ist Prinz
Arlan von I-öwenhaupt der Be-

glcircr der Heldcn. Um ihn rich-
tig darzustellen, so dass Helden
wic Spielereine Bindungzu dem

l(nappen enr*-ickeln, sind einige

Punhte zu beclcnken:

Arlan ist kein ncrvtötcndes Kind.
sondern ein Hcr.rnu.rchsender

irn der Schwellc zum Mannesal-

ter Zudcm ist er cin Prinz und

künftiger Hcrzog - allerdings ist

cr auch ein Wcidener und clamit

von bodenständiger Natur. Auf
Standcsdünkcl verzichtct er ger-

nc, möchte abcr ernst genommen
oenien: Wcnn die Helden Ent-
scheidungcn über seincn Kopl hinncg fällen, kann cr sie seine adligc

Abstammung spüren lassen. Dabci lirkt er eher srolz :rls arrogant.

Beziehen dic Helden ihn in ihre Übcdegungen mit cin und hören

sich seine Nleinung an, wird cr ihnen cin umgänglichcr l-rcund.

c
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Ädan ist zudenr allcs anLlcre als hilllos. In dcr (;rcnzprolinz \ind Iieicbes -\on \onlfalk. aber iuch gcqcnl ärtigc Hcldcn wie N4clchcr
schon Hcrrn*achsendc Llaran govöhnt. ihr l-cbcn Lrnd das ihrcr Dragenroch oder Iiaiserin Rohala von Garcth. dic Hoftirungstr:igcrin
Licbcn zu vcrteldigcn. zudcm lcrnt cr das \V.rllinhandt'crk bci ei' des Reiches.

ncr N,letrcpolitin dcr l{ondra'I{irche. Dennoch ist er ein Knappe und
scinc Fcrtigkcitcn sind noch nicht ausgereiti. Iir stellt sich :rllcn He- Zitate

bchndcn oder sic ihn rlurch ihrc Tatcn beelndrucken. will cr ihnen O 'llinr.erstanden, clicsc Fintc zciut Ihr mir noch, dann becndcn rvir
nicht nachstehen. die l-ektion. tlnd anlchlicllcnd crzähh Ihr nir. wic Ihr dcn Dra'
Gcnissclhali vcrsucht cr allc Lchrcn übcr liitterlichkcit umzusctzcn. chen erschlagen hrbt."
abcr noch darl cr Fchlcr machcn und lässt sich auch belchrcn. Und a 'Ich rn.re ein Knrppc scin, rbcr ich bin nichr Eaer. Knappe."
nxtürl;ch ist cr cin lungc mir vielen \brbildern und Träumcn \,on a "\\'ic s.rgte Croßvarcr imürcr: D;c cinfrchsten Lösungcn sind rlie

.. grolicnAbentcucrn.ZuseinenVorbildernziihlenseinGrollvarer\\ll bcstcnl"
'',.' dcmar dcr Ilär, cler LIelLJenkönig Brin lon Garcth und dcr Streitcr clcs a "lch bin cin l-inrcnhaupt. ich habc kcine An.qstl"

DrRHnrr DES DorrrrERS

,t:\ ziiiltt dat Wßlct dtnl ldtüJcn F€k€n
tnrllinda donncnttl :tintn I4/cg.

Sein ut der Abgnnd untl dcr au'ge Huntntet;
der ttenlot ans Htrz tll Lrcle rhlügt..

Llorcott Hagdschlag ton Lohenberg, Der Donnerb.rchiall, E97 AF

N4it der,\nkunft in Donnerbach bcginnt dar cigcnrlichc -{bcntcucr
riir die Heldcn. Es gilt herauszulinden, qas lblanr zu ihrem AngrirT
betogcn hat. Dabei lürien d;e Hcldcn cin wenig den Schlcicr. ilcr
ü " r l, m..1r, r \1,.r, rrurr i,y,.

' DiE STaoT Donnrn-naca

Ztnt h e:cn otler Narherzühlcn:
Schon NIcilcn. bevor ihr Donncrbrch crrcicht. licgt ein durnptis
Driihncn in der I-uri. das ruch in der Stadt allgcscnwärtie ist: das

Echo des DonnerbachtaLls im Nordcn.
Dcr Anblick dcr Filrstcnsrrdt und \\lilllihrrssrä(re, ein-qerabmt
durch dcn unheinlichcn Neunaugcnsee und dic magischen El
tinr:ildcrdtr Salamandcrsteine. nimmt sich trcschcidcn aus und
ist \,ollcr \\ridcrspr:ichc. Im Schattcn del Fürstcntc;tc ,rul-Llcm
Heleonsbcrg lebcn Handuerker, Heilrnagicr, L,ltin und Rond
rianer in trautcr Eintracht zusammen. \Vihrcnrl ,:lic H:iuscr dcr
Nlcnschtn im L,rdgcschoss aus Bruchsrein rrnd inr Obcrgeschos;
rus II{,lz gel-ertist sind, luben dic -{uellcn ihrc Flus$.ruren im
sumpfigen Ufirbcrcich dcs Neunaugensees crrichtct.

'.1):

\!'eitere 13cschrcibungcn der Sradr llndcn Sic in dcn Spicllrilltn Schild
des Reiches 47-50 und Aus Licht und Traum l0l-102 sorvic im
Abcntcucrband Steinzeichen (ab Scirc 36).

Dir R3:siornz DE\FüRsTir
Arlan und seinc Rittcr liihrcn dic Helden nir ilcr ierstcincrren Altlarc
zur Residenz Donnerhall (1). cincr trurzigen. .rrrs IIolz;ruieinem
Steinsockcl crricbrelen lvlottc aui dem Heleonsberg oberhalb des

I)onncrbachfäI1s. Das Schicksal Aldares löst unrer den Rondriancrn
ticlc Bcstürzung aus, zumal ihrc'Ibchter und Ii.rbjn iheliavoreini

. :,n1.'.. ' ir'lrr'.rl. nlru,r.'-i -.u;e\,,.h,nr. 'qr,.lr"H,.,r n

;) h, r ' 'r<n kolr,, n,. Der.rlr, rrl. r,<t<thL,Tht,t.rl,-.ll u,tt,turrol
;; Rathiktcin (gcboren 95i BE 1,81 Schrirt, bcsonncn uncl gclchrt, chc,

nraligcr Iiamptgefähne des Schucrtkönigs; siche Donnersturm 43)
rird dic Fürsrin und N{etropolitin vcrtrctcn und sagr den F{c1dcn jcg

lichc Untcrstürz-ung zu.

Donnerbach ftir den eiligen Leser
Eir*ahnet: 2.400 l2i % l\uelftn. 5 % \\äldclfen)
W'aVpat: 'tttf Ror cin silberncr \\i.llcnptahl, drriiber eine l\liuer-

Hcn*t4i / l'olrri{': rondrianische 'l-heokratie untcr dcr Fürst
Erzgorcihttn Aldare \''III. Donrerhall ron l)onncrbach
Gtntison: crnt 2 Dutzend Itondra Covcihtc. cnl'a 5 Dutzend
Norizcn und \\hrlingclblgc
?r4,cl: Rondra, I Iesindc,'lirria
Ilti.ht;llc Cuihö.f? / Schukcn: Licbliche l\,lctodei' (Q5/P6/Sl0).
'Donncrr.rll (Q2/P.l/S22), Hotcl Donnerlall' (Q7lP8/Sl8), Äm
Brch'(Q6/P5/St)
Besontlrrheitu: Rondr.r HeiligtLrm und Or:rhel. lrlagier:rk.rdemie
'Scninar dcr ellischen \rerstiindigung und n.rtürlichen Heilung'
(eildcnlos), Änconitcn Klostcr. Draconiter-I Iorr. engcs Zusam-
menrebcn von l,tcnschen Lrnd Etfen
Stinntung in der Stadt:trotz des \ri;lkcrgcmi:chcs und dcr rondri-
anischcn I'ilgcr t'iiedlich

Drr'Brrrnl DEs PRjnu En
-A.rlan ruti dic Helden unrl scinc lüttcr zu sich. Zurzeir bcfinder sich
in Donncrbrch drei N{itglicdcr dcr filnfköpiigcn Arlen riücr scheä:

'F r,Ir',..lr- i H"l"er., r,,b,r,lcr lJ.-r.,ll {,n,,,nr, -,.1...
bcn. Ein $citcrcr Neil gcradc nit Hcrzogin \\ialpu rga, clcr Nlutter des

Prinzcn, an tobrischcn Hofzu Pcralncturten. rter lünfic surLle mit
*'ichtigem Autir.rg nach Clreifinfurt cntsandt.
Die n.rchtölgendc Szcne dicnt drzu zLr zrigen, class in Arlan bcrcits
ein zukünttige. Hcrzog stcckr.

Zun lb tscn otler lldthcrz;ihlen:
Arlrn stcht vor cuch und seincn Rittern. mit Kettcnhcmd und
Sch*crt angctan. Entschlossen reckt er das Kinn vor und mu
stcrt lcdcn cinzclncn. Drnn rvcnrlct cr sich an die d,c; Ar linntt.r:
''\'Icinc gcsch\rorcnen Rittcr, durch Euren Schwur seid Ihr vcr
piichtct, tlass sich stets zrvci ron L,uch in meiner N,jhe beEndcn.
Davon cntbindc ich Euch. '

Farlgard nickt *issenrl und chc dic anderen bciclen Rittrr protcs
ticrr:n l(ainncn. untcrtrindct Arlan ihre \\trrrtc mrt cincr cnrschic-
dencn Gestc. Als cr abcr die Sorgen in dcn Augcn dcr Rittcr sicht,
schrvinclet sein,: tsnrschiossenhcit cin l,cnig. "Ich rcili, bis zu
mcincr NlünLligkeit seid Ih r cinzig clcn \\brt meinrr Hohen Nl ut
tcr (lchorsam schuldig. Abcr ich kann mcine Familie jctzt nicht
ohnc Schutz lassen. und wcm sollich sic anverraucn. wcnn nicht

t
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Euchi Ihr, Frau Farlgard, uerdct in Donncrbach verblcibcn und
übcr das Wohl meiner Schwertrnuuer l achcn. Und Ihr zwci reitet
aufdcm schnellsten Wcg nach'liallop. Wcnn das alte Hcxenweib
hinter mir hcr ist. stellt es viellcicht auch mciner Schwestcr nach.
Und wenn Ihr dort seid, erzählt'llnte G!r.ynna, rvas hicr passiert

"Wer aLrer schützt Euch. rvenn wir f_ort sintl. Prinzl"
Arl.rn strahlt euch an. "Diese Recken hicr wer denn sonsti "

flecx roRsc nvrrcE n in DonnEn-nacx
,Der ultc Löue it niide und *nd dcn jungcn Tiet peichen..

-Oiolarell 
Schuurttäget aus der SipVc tler Blutlöuen, an Donnerbach-

fatl.34) BF

Wie stcts vvarten Dutzcnde Pilgcr aus allen Lündern am F'u1l dcs Auf--

stiegs zum Rondra-Hcilig'tr.rm. Dcr Wcg über den durch Geröll und
Gischt tückischen Grund istgcl)ihrlich und bereirs eine erste Prüfung,
ehe dic Heiden durch den Wasscrtäll treren müssen, um in den'lem-
pe1 zu gclangen.

In den Archiven stcht der altcrnrlc Ge* eihrc Latan\o Hcu'alrtat uon

Fesrnr (kahlköpfig mit Rauschcb:rrt, belesen, abcr trotzdcm bodcn-
ständig; Steinzeichen 37) den Hclden zurVertügung. Mit scinerHilfc
lasscn sich fölgendc Ilrkenntnissc gewinnen:

t Es ist cin guter Ansatz, in dcr lllutlinie Arlans nachzutörschen, al-
lcrdings ist die Abtölge der Wcidcner Herz?jgc in Donncrbach nicht
vollstündig dokument;ert (d.s ist die Auflabe des Rhodenstcins).
Arlan kann z*,;rr artig alle Hcrrscher der Wcidener Lrnde aufzäh-
len. aber da in eincr Generation durchaus mehrcrc Leutc die Bä-
renkronc trugen, ist dieser Weg nicht einlich.

O Nach ausf-ührlichcr Rechcrche unter dcr Anleitung von Laranko
(15 Zeiteinhcitcn, abzüglich dcr a ufsum mic rtcn'I'aP* cir,et Lcscn/
Schrciben-Probcn aller suchcnden Helden) hnden dic Hclden in
den Chroniken cincn Eintrag.rus tlem |ahr 572 tsF:

DornrKvno Stvnm I: Donnrrurecn
Donnerbach ist eine der zwölf Städte, die sich als Stanon des

76. Donnersturmrennens b€worben haben. Bcreits beim letzten
Rennen fühne die Route durch Donnerbach (Donnersturm 43).
Als Zentrum der rondrianischen Senne Nord und Standon eines

Rondra-Heiligtums gilt die Bewcrbung als durchaus aussichts-
reich. Zudem will Aldare mit der Austragung des Rennens den
Blickaufdie Feinde im Norden schärfcn, die nichtvergessen wer-
den dürfcn.
In Donnerbach fiebert man der Entscheidung entgegen und cr-
freut sich am freundschaftlichen Wettstreit mit dem benachbarten
Baliho. Die Rondrianer werden deswegen auch tunlichst darauf
achten, dess kein Wort von Aldares Zustand bekannt wird, denn
dies könnte als Zeichen gedeutet w€rd€n, dess Rondra dem Nor-
den ihrc Gnade entzogen hat.

O In beidcn Quellen stollen die Hcklcn aufdcn Begrillder'Wehr
den Feirrclen. Dahinter verbirgt sich tats:ichlich der Schwurbund,
dcn die Elt'en Aras;rrrgra nanntcn. Die pngrratischcn l{ondrianer
*ählten cinen uenigcr poetischen B€grifl

O 'Das silbcrnc Herz dcr Auen" sollte Helden stutzig machen, die
sich in Weidcns SLrgcnuelt auskcnnen (Sugcn/Legendcn (IVciden)-

I']robe *4) oder das Abenteucr Falkenherz (aus der Anthologie
Märchenwälder) erlcbt haben.'lltsächlich ist hrcr das Auenhetz ge-

meint, das mystischc Heim dcr Fcc l'andlaril (Schild l7J).

trmprl orr-Hrsi nDE vnD D RAcon itER-I{oF.t
Der klcine Hcsinde-Tcmpcl (3) behcrbergt auch den hicsigcn Draco-
niter-Hon, nachdem das eigentliche Ordenshaus bei dem Angriffder
Schw,arzpclze 1026 BF niedergcbr.rnnt und danach nicht uicdcr auf:
gebaut wurtle. Dcr Hohe Lelrrmcister Abelntir Fteistütter (cin selbst-

herrlicher, ct*as bäucrlicher. ältercr Mann) erfirrscht die'Götter' der
Elfen, sährcnd Präzcptor Ghuar Dcnbnu'sl1o (geborcn 983 BF. ein
bebrillter. autleschlosscner Norbarde) Reliktc goblinischer Kulte und
clfisches Zauber*,erk sammelt, zusötzlich abcr rruch für dcn Orden
\{ächt übcr das Omegatherion im Nrunaugcrscc bält.
O Die Hcsindiancr k0nnen Arasangra nur unvollstindig übcrsetzcn,

vor allcm mit dcn Endsilben -sangra' habcn sie Schwicrigkeitcn.
Sie könncn die Hclclcn aber an clcn uralteo Elten Oluuhdar Nebel-
rrir:r,- r€rweise n.

O Abelmir gervähn dcn Helden Zugang zu :rllcn Schriftcn über die
Ellin. Wcnn die Helden sich dic Zeit nehmen (10 Zcitcinheitcn,
gesenkt um dic auisummicrten'faPx der Lesen/Schreiben-Proben

aller bctciligten Hclden), stoßcn sic aufeinc Notiz aus dcr (;ründer

zeit l)onncrbachs. Hier u ird einc Elfensippc mit dem Eigcnnamen
Sang'r:tör er\{'ähnt. In einem Kommentar übcrsetzte ein Vorgänger

Abelmirs den Nanen (völlig lalsch) mit'Löwensängcr', Zwar äh

nelt dic Silbe'raör'dem'rao'aus dern Isdirr (enva in raola, Silber-
lörve). dic Vorsilbe sang' ist im Isdira aber nicht bekannt. Dcnkbar
wärc, dass die Sippe ihren Namcn in Asdharia geführt hat. Abelmir
rcgt rni dass man clic Lösung tür Arasangra 6nden könntc, wcnn
man mehr über diesc Sippe hcrauslindet.
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,Ant 15. Finn zog Seine Entinenz, der C*
rcthun Donnc all von Donnerbach, ntit dncn Gctrcuen an der
Scitc uon Herzog Emntenn uon ll'eider aus, um die Whr den

Feitden zr etneuetn. Er folgk .la ll/eiung Sanfu Heleon: und
lphrte siegcich, doch bertiinntcrt zurücft, dcnn seh Bruder int
Glauben, Rondradan Litondiyan rcn l4/eiden, Mcistcr des ßundes

der Or\enu.,ehr und de: Henogs Bmdc4 hdue i dcr Schtacht icin
Leben gegeben..

O Sankt Heleon ist natürlich Hcleon Ankhrashar von Garcth. dcr die

Hciligeo Kavernen enrdecktc und das Dominium f)onnerbach be-

gründcte- Als Hciliger verfilgt cr über ein cigcnes Kapitel im Rdr-
drcrirnt. das Buch Hclcorr. Dic Hclden selbsnverden kcine Einsicht
in dic hier verlllhrte, umlingrcichere Fassung erhahcn, Laranko
rvird abcr fiir sie n:rch entsprcchcnden Passagen suchcn. Er frnclet

schließlich diescs Zitat:

,Oiodrtrcll Schwtrtträgct der Alteste det Albett, trot uo, iourtt Hr-
leon und sprcch: "Wir haben aufeuch gcuaict, doch uti nuttttn
sichcr rh, das iht der Aufgatu gca'achten scid, dic ihr erbet wc*
tlct. Nrn lassen uir die Vr'alfet n|rcn. Mit dent donnernrlcx Bach

äberyeben tuit euch auch die Wehr dcn Fcinden, die zn crneuern

ist, wexn die Tidunte der Wdldcr den König der Schauer gebärcn

und *ine hungrigc Meutc aß!t)ö'11t, das ilbernc Hen do .4uen

DiE ZAVBERScH v LE

D as gild c n lose Sernira r dcr e lf:che n Versttindigrutg Lnd natü ichen Hei-
hu,g z Du'tn{barh tZauberei 271. Schild 4s' i5t,ußerhrlh von Don
nerb.r<h in cinigcn .chlichren Holzh:iu.crn inncrhrlb einc: Ulmen ..r1))
hrrn' untcrgehr.rchr. l)ie ungervöhnliche Z,rubcrschule..rn Jcr auch ,\{
viele Eltin lehrcn, geht ;rufRohal den Wciscn zrrrück. Es herrscht eine -
harmonische Atmosphäre dcs respektvollen Austausches.

Spektabilität Wrily Eibon (cin iugendlich uirkender Elf mit offen
getragencm, r,reißcm Haar und ticlgründigcn grruen Augcn; Schild
145) *:rr bis 1025 BF der Erste Kaiserlichc Hofhagier zu Gareth,
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che er srch nach Donnerbach zurückzog, um seine elllschen Wurzeln
zu ergriinden. Der charismatischc Zaubcrcr gibt sich uehmännisch
und hilfi dcn Hcldcn gcrnc rvcitcr. Er kann sic tnch an Altuadition
Morgattatglanz und Olurindar Ncbcltänzcr vcnvciscn, dic bcidc in
Elbenfeld rvohncn (sichc nachfölgcnder Abschnitt).
O,,\n der Akadcmic kann Arasangra korrekt mit Blut dcn Fcindcn'

übeßetzt rvcrdcn, wcitcrc Erkclntnisse snrd abcr nicht zu scra,in-

DiE ELFEI

Zun Vot lesen oder Nacherzählen:

Ncbclschn'aden ziehen vom See durch die Au und hängcn dicht
über dcm Bodeo. Das hohe Schilfzittert leicht im Wind und zwi
schcn dcn Büschen erahnt ihr die crsten Pt'ählbauten dcr Elfen.
Ihr macht einen Schritt in dic Au hincin, da gibt der Grund nit
cincm schmatzenden Gcräusch nach. Hastig zichst rft, IHeld],
dcinen Fuß zurück. Ofrinsichtlich sind die unzähligen \\hsser-
plützcn weitaus ueniger harmlos, als sic aufden ersten Ijlick u,ir

Im Si en Donncrbachs, in dcn sumpligen Auen am Ufer des Neun-
augensees, liegt dcr 'Sradneil Elbenfcld. Hrer lebcn in Pfahlbauten
zivischen hohem Schillund lichten l-Iainen die Auelftn dcr St:rtft.

Dic rvichtigen Ansprechpartner lür die Hclden sind der mei*erliche
Zaubeneber Aluadirion tr{orgcntauglanz (clcn sie auch an der Aka-
dcmie antrelGn können) und dcr uraltc, charismatische Oluvindrr
Nebekänzer. Letzteren hndcn dic Hcldcn in eincm klcinen Hain. rvo

cr in der N{itte u,elterer Elfcn hockt und rnit dicsxn im tischis:andra

musiziert. Hierbei scheincn allc Elfcn 'muntcr drauflos' zLr spielen,
tauschen tatsächLich jedoch ihre Eindrücke und Empfindungen aus

(siche auch Licht 55).
O Alrvadirion kann drs \\brt Arasangra übcrsctzen ('Blut den Fein-

den ). Nach den Sang'raör get'iagt, vcrwcist cr clic Helden an Olu-
vindar.

O lirtsächlich erinnert sich Oluvindar an die Sang'raör: "Sie Lebten ais

crstc hinter dem donnernclen Wisscr rlesg,iratfu) (Donnerbechlall)
und vertrieben die Rothaare aus den Kavernen. Zerza \Zerstörung,
Vernichtung. Ende) rl,ar in ihnen rvie in keiner zrvciten Sippe. In
eurer Zungc *,ürde man ihren \amen'Blutlöu,en'nennen, aber
es ist mehr als drs. Als die Nlenschen kamcn, prüften sie diese und
übertrugen thre \Vacbt und I'llichten aulsie. Sic sind schon lange
aus der Wett in die'Iiäume der Berge verschwundcn." Oluvindar
kennt ein Lied, das ron den Sang'raör erzählt. und rvinl es den
Helden auf seiner Flötc vorspielen.

DAs LiE D DEF.BLVfLöwEn

Zun Vorlesen oder Nacherzählen:

Das Licd beginnt mit unbeschrverten l'.incn. Sie tanzen urnher
rvic Schmetterlinge !uf eincr Fiühlingsr,icsc. Erst spät hört ihr
die bcdrohlichen Un(ertöne hcraus, die sich in cias neckische
Spicl gcmischt haben und sich immcr mehr in dcn \brdergrund
drängen. Sic klingcn nach unsrilLbarcr Wut. werden schriller und
dissonantcr und doch hört ihr gleichzeitig cine tiele 'Iiaurigkcit

aus den Licd hcraus.
Die N{usik wird besLimmler, ihr spiirt clie Entschlossenheit dcrcr,
von denen es erzählt. Oluvindars Finger bewegen sich mit groß-
cr Geschwindigkcit über die Löcher der Flöte, das Spicl kommt
*,icdcr in Fluss. lmmer wenn ihr ghubt, das I-ied kippe jeden

Momcnt in das rreibende Marschlietl eines Hecrcs, rerändert sich

dic Nlclodie und plärschert dahin uie cin tr:ige llielicnder Fluss.

Dann uächst in euch die Hoffnung auflticdcn, doch im glcichen
Augenblick kehren die dissonanten Tönc zurück. So wiegt das
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Lied hin und her, irnmer schncllcr rvcchselnd, uie io der Hektik
einer Schlacht. Dann. aufscinem I{öhepunkt ..- endet es.

Es lolgcn einigc Augcnblicke der Stille, die euch noch mehr ge-

fangen nehmcn als der Rest des Liedes.,,\ls ihr die Stille kaum
mehr aushaltct. spielt Olurindar ein paar letzte 'l'öne, dic weniger
wie ein t,nde als wic cin Aniang klingen.

Die N{elodie beschrcibt das erst schleichende, dann gewalttätige Ein-
dringen des Schartcnrtlikönigs in die Welt, ehc cs von dcm Kampf
dcr Elt'-en und ihrerVerbündeten am Rathil crz:ihlt. Dic Stillc kurz vor
Schluss stcht sorlohl liir das Endc dcr Kämpfi als auch die (erncute)

Bannung des Schanenwolfkönigs. Das Ende des Liedes weist daraut-
hin, dass es eines Tagcs u icder neu beginnen wird.
Oiuvindar wird das Lied selbsr nicht interpreticrcn, wohl aber den
Erklärungen und Eindrücken der Helclen lauschcn.

Dir Spv\in DiE BE\cE
Aus rlcn licwonnenen Erkenntn;sscn, dem AngrilfYolanas und der
Vjsion Aldarcs sollte sich für die Heldcn tblgendes Bilci zusammcn'
sctzen: Vor 150 fahren hat der damalige Hcrzog Emmcran von \\'ei
den zusammen mit dem Fürst Erzgcwcihrcn Curathan Donnerhall
von Donnerbach einc hnsterc Bcdrohung aufgchahen. Sie erneuerlcn
etrvas, d.rss die Rondriancr '\Ärehr den Fcindcn'nenncn, eineAufgabe,
dic sic von dcn Elfin übernommen h:rtten. Dies schcint Arasangra zu
scin. das'Blut dcn Feinden', von dem Yolana sprach.

Es scheint nicdcr an der Zeit, dic \!thr clcn Fcinden zu crncuern,
auch rlcnn dic Helden noch nicht rvissen, u,as sich genau dahintcr
rcrbirgt. Ncbcn Arlan ist dalür noch cinc n'eitere Person r,on großer

t4
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tscdeutung: Aldares Tochter'I'halia Ljoslaki von Donnerbach. I)er
Prinz drängt scinc Geeihrten, die Reise in die Salamandersteine an-

zutreten, um Thalia zu suchcn und denn es steht zu

belürchten, dass Yolana auch sie beseitigen wilL.

E R-x-EnntllissE DER.H ELD En
a Aransrngra bedeuret 'Blut den Feinden'.

O Hcrzog Emmeran von Weiden und der Fürst-E rzgewcihte Cu-
rathan DonnerhalL von Donnerbach hrben 572 BF eine so genann-

Dir TnÄvmE DER,BEKGE

"Die LietJer in sala mandru sind tilter, ak ein sterbllcher Geist es;fasten

k.önntc. Sie bü1gen d€ine Seele zrnt Klingen w zaingat dich, in dich

hinehzuhören. Du u'itst dn dabei begegnen, wie tlu es nie solbcst, und

dts ein undercr die Berge uertussat..

-LGideran 
Ldbharion dcr Schület; renender Philosoph und Magier, nach

:einer ersten Reic in die Selanandeue;ne, l02l BF

Die Helden folgen der Spur von Thalia in die Salamandersteine. Da-
bci bereisen sie eincn der zauberhaftesten Ortc Aventuriens und müs-

scn sich gegen einen unhcnnlichen fäger verteidigen.

tnarias Q'EsTE
Zusammen mit seincr Weihe empeingt ein Rondra Geweihter zu-
gleich sein Namensschü,ert, dessen Namen sowohl 1ür den Nlenschen

als auch lür die Wat'li stcht. Den Schrvertnamen erllihrt der Ge*,eihte

in tict-er Nleditation und unmittclbarcr Nähe zu seincr Göttin.'l'ha-
lia von Donnerbach, der Erbin des Fürstentums, u,urde der Name

Hjör'Ljosvaki ('Sch*,ert der Lichtu,ache') verliehen, abgekürzt mit
Ljosvaki. Seit ihrer Weihe vcrsucht die junge und aufleschlossene

Geneihte, den Hintergrund ihrcs Schwertnamens und damir ihre

Bestimmung zu ergründen. Unlängst entdeckte sie in den Archiven
des T!mpels folgende Quellc aus dcm fahr 717 BF:

In den Tauntuäldetn rler Alben ttat Mew Gondikhir uon Rode-

brcnnt dem rctzattligen Blitz rcib Naünunguun ntgegen, dcrcn

Axt die l4tolrtcn spaltete und die Eft{e erschüttefte. Nach seircnt Sieg

en iclttet er zu Ehren dtr Sturnhetin eine Heilige Sätre;m Scklt
te11 des Stichelrücke r, p€'chihzt lurch ddi Tat zu Li.ht d,.lE.

Thalia möchte nun dicsen Ort aufluchen und hat sich dalür in dle

Salarnandersteine begeben. Die Hcldcn können von diesem I"{inter-
grund in Donnerbach erfährcn (ct*,a durch Laranko) und Einsicht in
den Tixt erhalten. Der Stachelrückcn, vermutlich einc Gebirgsfärrna-

tion, ist der Anhaltspunkt, mit dem sie sich aufThalias Spur begeben

können. Wenn die Hcldcn sich nicht alleinc in das fremde Gebirge

begebcn wollen, könncn sic dic cinäugigc \{hldelIe Luiryaw Feuerau-

gr (Licht 102) als Fährtensucherin und Führerin anncrbcn.

i n oie SnrnmAnDER.stEinE

Dic Salamandersteine sind ein Ort, an dem sich Dere, dic Licht*e]r
und Madryas'lräume berüirren. Die Grcnzcn zwischen den \Velten

sind iliejiend Lrnd so ist dies nicht nur ein von Whldcllen bewohntes

Gcbirge, die sich vor den vordringcnden Menschen in die Abgeschic-

dcnhcit zurückgezogen haben, sondern cin Ort dcr Zauber und Mys-

re 'Wehr dcn Fcinden' gegen eine änstere Bedrohung erneuert. f)a-
bei scheint cs sich Lrm Arasangra zu handeln.

O Die Bedrohung könnte dem Auenherz und damit der Fee Pandlaril
geken.

a An Arlan und dcr Donnerbacher Erbin Thalia scheint es zu sein.

die \Vehr zu crneuern.

O'l'halia be6ndet sich aufeiner Reise in die Salamandersteine.

Zum Vorlesen odcr Nacherzählen:

Ihr macht euch aut den Weg in eine Welt, dic nie den Nlenschen

gehörre und die ihnen zu Gänze nohl auf irnmer vcrwehrr sein

rvird. Kaum seid ihr in die Schanen der stillen Tännen$,älder

getreten, verschwindet in euch jegliches Gefühl für das, was ihr
Zivilisation nennt.
DcrAnstleg am Hang cincr Hügelkette entlang ist mühsam, doch

dcr Anblick, der sich euch bietct, a1s die Bäume hier und da zur
Seite tretcn, isr atemberaubend: Ticfi, rvild*,üchsige Schluchtcn

trennen die Hügel, zwischen dcn lautloscn Wä1dern macht ihr
grüne Bcrgviesen aus und irgendwo glitzern einsame Seen im
Licht dcr Sonne. Ein Königsadler kreist am Himmel und auf
einem Vorsprung h:ilt erhabcn ein Gebirgsbock \\'acht.
Ihr atmct den Odem dcs Sala Mandra, und die rvürzige Luft des

Frühlings kitzelt in eurcn Nasen.

BEGEGn vrrcErr in DEn AvsLÄvrERn
DERSALAInANDER,STEi IIE
O Ein Köhler: "Einmal habe ich einen Bergkamm in der Ferne gese-

hen, auf desscn Rücken Felsen standen wie bei einem Igel. Es hat

abcr lieinen Sinn, Euch den Weg dorthin zu beschreiben. Herrin.
Dort oben gehr man nie zweimal den gleichcn Weg. Wenn die träu

menden W:ilder wollcn, dass Ihr ans Ziel gelangt, r,erden sie selbst

Euch lühren."
o Einc Waldbäuerin: "Frag1 nicht die Holdcn n.rch dem Weg, von

. dencn bekommt ihr keincn nützlichen Rat."

a Ein Ritter in seiner Motte (Ritterburgen 23): "Hier endet die \&'elt

dcr N{enschen und ich rate Euch, nicht weiter zu ziehen. Don bc

ginnt das Albenland und ihre Träutrc *,crdcn Euch um Schlalund
Verstand bringenl"

Brcrcnvnctn rn DLn ELrtnwäLDEKTI
O Einc Lichtung voll schmackhafter lrilze lockt einen Helden auf

Nahrungssuche. Geradc will er den erstcn Pilz pl1ückeo, doch

dicscr rvindet sich unter s.inen H:indcn und 1äng! mit quäkendcr
Stimne an zu protesticrcn. Auch dic anderen Pilzlinge heben die

Hütc und setzen zum Protest an.

O Am Uler eines Bergsccs ist ein Einhorn in ein stummes Gespräch

mit cinerblauhaarigen Nymphe vertielt, deren Mund unangenehm

an ein Hailischmaul erinnert.

In dicscr unberührten Welt ist auch'I'halia unterwegs. Und noch je-

mrnd rnderes treibt hicr scin Unnescn. ruch wenn die Helden rlas

noch nicht ahnen können: Yolanas Schülerin Sapharid Schlngen-
gzrl (siche Seite 19) bereitet im Autirag ihrcr Meisterin die Ankunfi
d.. s, I'rrrcnu "lt\önrS. 

ror.

B"o nkcnsreh..derAu.ge'ralrungJ,rR.r- brrre. l".'rlreH<lJcn r!
mir crncm Her.'nu-, h."ndcn ,rurch clr- wrldnr' re.en. Arlrn qrr,r {i
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O Einc lViltlkatzc scheint dic Heldcn zu beglciten und zu be{}bach-

tcn. lst L.rir1-rna bei clcn Hclden. rvird sic cincn andcrcn Weg ein-

schlaecn und das'ILrritorium eincr hicr lcbcnden \\hldclfinsippc
rcryckticrcn. Dringen dic Heldcn .rlleine rrciter in d,rs Ccbiet ror.
*crdcn dic Elfin cincn Pfcil zur \f?.rrnung schießcn und spiltcr
(.ruch magisch) angreifcn. Dicse Sippe schcint keinen Kontakt nrit
\lcnschen plicgen zu rrollen. rr:rs nahe lcgt. rlass 'l hali:r dicsen

\\'cg auch nicht gegaugcn irt.
O Unvorbcrcitct veräodcn der \Valtl scioe Gcstlh. Dics gcht so weit.

drss dic Hcltlcn zsci Stunden dtrrch cincn \\ild lauicn und er sich

ihncn \c(hsclnd in rlcn Klcidcrn :rllcr !icr Jahrcsz.itcn prüsen-

ticrt.

SPitzscHnAvz AVF D ERFLvc Ht
I-aut um Hilfc ruf-end sprrngt pliltzlich ein Fuchs aus clenr Unterholz
trnLl cinem llcldcn ans Itcin. Dcr l'\rchs geht irLrlrecht, hrt dic Grijllc
cinrs Kindes. träet eincn Iiigerhut. cin dunkclrorcs \\irms und eincn
(;iirtcl mrt rllcrlci Nützliche m. N.rriirlich hanrlclt es sich hicrbci nicht
rrnr einen echtcn Fuchs, v,ndern unr den Bicstingcr 5'2rr:tt/tnarz. F.r

isr lufrler Flrrcht ror cincn SchatLcnwolf (siehc nächstcn Abschnitt)
untl r ill ,:lcn Hcldcn nicht mehr lon rler Seitc rr cichcn.

I;,r crz:ihlt rrrn cincm zähncstarrcntlen Schattenmurrl . clas nrit
''giltgclben Augcn nach hilltosen Fccn jagt, unr sic zu ficsscn". Spitz-
schnauz scltrn ist nur knapp eincm Angrill cntkomntcn. Gcnaucr

krnn er dcn l;igcr nicht beschrcibcn: Ich srrlltc ihn mir nicht gc-

n,rLrer ansch,rucn rvcdcr von außcn noch von innen.'
In dcn verz:rLrbertcn W:ildern krorr Spitzschnauz dcn Helden cin

hillrcicher und lusrigc'r tsegleitcr scin. bci llcgcgnungcn mit dcrl
Schancnrtll r inl er sich :rber immcr ein \:crstech suchcn. Er k.rnn

-\.v - sich rucb zu cinem bclicbigen ZciLpunkt cntschließen. clcn Fleldcn
:rllrs Gurc zu lünschcn Lrnd zu vcrschrvindtn.

DrRvnxrimlicer iÄcrn
Un nach I)crc zu gcllngcn. rlrrss tler Schirtrent ollLön ig gn,llc

,r. Kr:ifte auibringcn unil rlird dabci von \6lan,rs Schülcrin Saphrrir
1l untcrsrützr. I),rmit dcr Übergang n;cht gestitt \\,ird, h,ll der König
l" bcrrits Gilc scines Ruclcls in dic I)rinc Sph:irc gcschickt. I-incr diescr

Sch.'ten$itlfc hat sich ,rui den \\'c.rj nach \\tidcn gcrn:rcht. um clic

Silbtrritrcrin, I'aladinin l'.rndLrrils, zu töten (sichc Seitc 27). Eincnr
zrvciten rt llen dic Hcllcn in dcn 'l';ilcrn rl. r Srhmandcrsteine bc-
gcgnen.

In dieser \\:clt crschcint cin Schrttcn*olfin ilcr Gestalt ciner schat-

tcnschu,arzcn tlestic von der GröJic eincs Kalbcs.'IiLs;icblich schcint

cr nicht nur sch*,arz zu sein. sonilern jcitlichcs Licht gicrig in sich

rrrlTusaugcn. I'-inzig dic gelben \\irltiaugcn und die scharfcn Zähnc
sintl deudich zu erkenncn.
l):rs Ftcnwcscn ist durch proftne Wrtltn nur cingeschriinkt zu verlct-
zcn. reagicrt rbcr empiindlich aul Sonnenlicht. so dass cs lorrangig
n.rchts und in der D:immerung aeicn. Dic rclcranten Spiehrertc lin-
dcn Sic aufScite 3ll.

\Uolrsstv\rn
Bcvor die Ilcldcn dcm Schattcn*olfbcgegncn. rverdcn sic aul scinc
Slrurcn stollcn, da er durch die Salamanderstcinc strcili, um lür -,\1,'

lcnkung zu sorgen unti rllzu ncugicrige Bcob;rchter zu l,eseitigcn.

a Eincr dcr Helden m:rcht zuliillig cinen gnusigen I:un<1. \\äs crst

wie cin ;rbgcbissencr Finger aussicht, entpuppt sich rlr rin *,inzigcs
Armchcl: [)as ist allcs. u as lon ciner Blütcnlee übrig ccbliebcn ist.

die cler Schattcnrroll crlcgr hat.
a Nrchts l:ih.t das schrccklichc Gchcul des \\l,ltcs dcn Helden in clic

()liedcr. I'ls crinncn:rn \\bltigchcul, ist jedoch vicl clissonanrer Lrnrl

unheimlichcr. Dann liillt die al,solutc Stille .ruf. als wilftle der $:rl(l
sch*eigcn, um nicht rufsich aulrncrksam zu machcn.

O Dic I-lelden iintlen dcn r'rischcn Kail,rvcr eines ()cbirgsbockcs, o1-

rinsichtlich von cincm ricsigen Tier gcrisscn. Iiin kundigcr Held

\T;akrnLle-\'nbc +6) kann aus dcn Ilissspurcn.rulcincn ricsigen
\\blt schließcn. Obrrohl dcr Kadrrcr nur rrcni{c Stunrlcn alt ist,

linclcn sich kcinc Spurcn cincs andcrcn'ficrcs.

DiE ERstE BEGEGnvnc

Zunt lto csen t't1u Nacherzühhn:

I)rs Iil:iII€rdach 1;issI das I-icht des l'r:riosaugcs zLr rinem griincn
Zrriclir:ht zerriscrn. Plötzlicb nehrnt ihr einc lleseeung rcchts

lon cuch rvar \\irchsarn vcrsrrcht ihr. cincn Blick lul das zLr crha

schcn, was sich rlort gercgr hat.
Doch cl:r ist nichrs. Eure I'hrntasic mrrss cuch zu Kopfge*icgcn
sein. rr,enig lcruLrnderlich bti dcm Zaubcr. dcr cuch ur gitrt.
Ihr blickt rvicdcr nach vornc. Dorr srchr plötzlich, x,ic lrrs clcm

Nicbts. cine sch,utenschu:rrze Krc:rnrr. \\rölhschc Augen blitzcn
euch gclb funkclnd an. Ein groilcnclcs t'lurren ist mchr zrr spü-
ren ,rls zu hörcn. Lnd dann scht ihr tlie gcblecktcn l.c12en.

Ihr glriit nach rlcn \\ätl-en. rk,ch dic Itrcrtur ist trcrcits verschu un-

Dcr Scharenwoll'rvcilJ nichts von Arl;rns BedcutLrng, abcr cr hat in
dcr I lcldcngruppc cine irtcrcssente Bcute entclcckt. Seincm srau-
samcn \\'csen cnnprcchcnd rill er mit ihnen spiclcn uncl :ihnclt
hier chcr ciner K:rzc .rLs cincrn \Vol1. hr h:rt sich seiner Beutc gczeigt

und isr nritreLs;lrrvrrichen in den Lintbtr: trrxder vcrschur.rndcn. In
der n:ichstcn Zcit rr ird er immcr l iede nulsich arrihcrksam nr:rchen.

eber (noch) nicht zuschlagcn. Dic Furcht. die cr d,rhci sät. rcicht ihm
vorcrsr rilllig aus.

Einc OI)E\1AR(lA\U\l-l'}rolr I (Liber 197) nach dem Vcrschrvin-

den dcs \\:olles zcigt an dcr Stclle, sl cr stand, sich rerllüchtigcnde
Nfrgic. Ab 7 Z|l'}* ist cinc cigcntümlichc Frcmtl,rnigkeit dcr \l.rgic
zu crkcnncn. (Wcr schon cinmal Fccnnragie anrlvsicrt h:t, clkcnnt
Ahnlichkeiren.) Ein A\.A.LYS +5 (Libcr 22) k.rnn :rurischlussrcicher

sein: I)ic \lagic scist das \[crkmal /,ilräai aufund isr reeischcn Ur
sprungs. tsci miltlcstens .l Zll'* enttlcckt der Zaubcrnclc unrcinc'
Spurcr. Ab 8 Zfl'* L)csteht Govissheitr Dcr \4loll ist in dcn l-in,bus
übcrgrtrctcn.
Verglcichbarc L.rkcnntnissc k;;nnen auch dic Liturgicn Sr.r n .\r I, N{r-
r)As \\rr.fr (Gött€r 269) Lrnd IJr.k:K Dr.-u WErn.:Rrr (Göner 270) bringen.

DrR Srr DERVERzwEiFLVnc
Der Abcnd dännren. als dic I'{elden n.rch eincm nrühsancn ,,\ufitieg
ein Pl;rteau errcichcn. Eincn zerklülictcn Berg im Itijcken blickcn sie

übcr dic Schönhcit der Salanranderstcinc. Ein Drrtzcnd Schritt unter
ihncn licgt ein drrnkler, spicgclglattcr 13crgscc. \trn ihrem PLrnkt aus

könncn sie eincn Bergrückcn.rusmachcn. aufdcnr sich mehrc Nlen-

hirc crhcben: dcr St.rchclrückcn. dcn ,rLrch Thalia sucht.
Währrnd dic Hcldcn noch il;rrübcr diskutieren. (,1) dies d:ts Zicl ih-
rer untlThalias I{cise scin kinrnrc, nchnren mehrrrc Ercignissc ihrcn
Lrui: Übcr dic l"clsen schlcicht sich dcr Schattcn\\'olt .rn. s ir(l dabei
abcr lon cinenr I Iippogrill (ZBA 109) cntdeckt, dcr schon scit cinigcr
Zcit n,rch dem Stiirenfiicd -,\usschau hiilt. Kurz bcvor dcr Schrtten-
l olisich aufclic I Ieldcn stiirzcn kann. .qreifi das Ir,rbclu esen rn.
Die Hcldcn hörcn zunächst ül)er sich cinen Raublo.laelschrci und sc-

hen, ;rls sic dic Kiipte hebcn. cincn Hilryogriflaus rlcr Luti hcrabstlir
zen. Übcr ihrc llüuptcr hinrvcg schcint cr sjch gcgcn dic |clsrvand
zu rcrlln. Gcri;ll rcgnet auf dic Hclilcn nicdcr (Auyueichcn. sonsr

l\\'6+2 St'). Kurz daraulsrürzt dcr Hippogritl. im Kanpl rrlit dem
Schrttcnlolf rcrkeilt. auld,rs Plarcau.
Dic Flcklcn wcrrlcn vcrmurlich aus$r.ichrn *ol|:n und ihrr \\hflen
zichcn. Das solltr ihnca arrch gelingen. -tls das gcllügeltc l'lfrd und
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sein l(rlbsgroßcr Gcgner jcdoch dooncrnd aulichlrgcn, crwischt cin
Flügclschlag Prinz Arlan.

Zn lbrlcsen oder Ntchcrziihlcn:
Dcr Flippogrif schlägt mir scincm Flügeln aus und rritli dabci
i\rl.rn. l)cr I'rinz rvirrl im llogcn über Llen R,rnrl dcr PIartf-orrn
gcschlcudcrt. Es ist cuch..rls r'ürde Satinrv seinc F:rhrt rerlang,
srrncn. lhr seht den I']rinzcn durch dic Lufi liicgcn, das Sch*,en
glcitct ihm aus der Hlnd.

Sch.rut cin Ilcld übcr dcn Ihnil dcs Plrtearrs, rrchr er. rrie -{rlan mit
rudcmrlcn Armcn in dcn lJcrtsce flillt. Er vcrschlindct im Wasscr

und inr nüchstcn Nlomcnl licgt dcr tsergsee rr icrltr sr ill und glarr d.r.

kcinc \!iallcn kräuseln sich .ruf seiner Oberll:ichc. I )a Adan nicht rvic,
der;ruftlucht, rvird l,ohl zumindest ein I{eld ihnr in drs Nass nach-
springcn. l)ic andcren Hcltlcn kijnnen dem Ilippogrirl im Kampl
gegcn dcn Schattcn\ olfbristchcn.

Zunt lbtu:tn otlcr I'iacheniihlu:
Als rlu in rlas Nass cintruchst. hrst du d.rs cctiihl. tlcr Scc rvürdc
clich vcrschlucken. Augrnl)licklich umtlingr rlich Finsternis, als

hüne cs dic \\tlt außerhalh dcs Secs nie gcgcbcn. und cin Sog

zicht tlich in dic Tief-c. I-,rutlos glcitest du clrrrch tlas Schuarz.
Ein limcs Gcisterleuchtcn crrcgt deinc Autmcrksrrnkeit. \\'ic
aus uncnillicher Ferne komnrt cnras rascn.l schncll aufdich zu,
unr unnrittclbar vor dir zu stoppen. Es ist Prinz r\rlan, der Körpcr
stcil, Il.rut un,:l Lippcn bl:iLrlich rlie bei eincr Wintcrleichc, drs
Hrrar lirrblos. Wie im Schlunrrncr schwebr er vor rlir d.rnn rcillt cr
pliitzlich dic Augen auf.

Ein Iirurnel crfässt dich, Bildcr schlagen schmcrzhJ[r ;n deinen
(]cist rlic llolzen in eincn Ki;rpcr. Du siehsr brcnncndc F'estungen

und Schrvarzpelze. die r$isch(n loderndcn F'crrcrn blutige Riten
rbh.rltcn. L.in modernder Stier fiisst den Kadar,cr cines Einhorns.
Dic Llcrzogcnstadt Tiallop crhebt sich vor ein!rn linsteren Ncun-
augcnscc. Schnarzc \\blkcn hr;ngen über dcnr I'andl.rrin, erhelh
durch rlcn rotcn Schein cincs lcrrerspuckendr:n 13crgcs. Ein zum
IIann gcrcilicr-\rlan, mit l:rngem. orrinem Halr und rollcm tsarr

cntziindct im Hofdcr 13iirenburg einen Schcitcrhrutin liir einc
gcflllcnc I{ittcrin. L.r nimnt Abschied von scinc'r \Iutrer

Ein bciliender Winil rcrtrcibt rlic Biltlcrllut. Du stchst aufdcnr
Dach des l-öuenttrrms. unter dir tlic ItJrcnburg und 'li.rllop.

Rund um dir Studt l.rgcrn die gcsichrlosen Frinde. Irl \orrlcn isr

dcr Himmel übcr drnr I'jandlarin ur)\(r:indcrr unhcilssch\\'rngcr
Hcrzog Arhn teilt nit dir den Blick übcr l-ancl und Sce. Er * irkr
nriJc rrnd kr.rrrl,^. r,'ll, r l:ru, r rrr',1 \irzr<rrlr-ng. Ü1,.r z, h,'

fahre", bcginnt cr nrit rauer Stinmc, "hiclt Seneschrlk (lrilir dcr
lungc ltallop gcgcn dic verblendetcn ltittcr dcr I']ricstcrk,riscr
und *urdc von scincn cigencn Gctrcrrcn rerraten. uc'il sic;\ngst
hrtten. \\'ic soll ich IIut in dcn Hcrzcn meiner Rirter entl.rchen.
rcnn ich mich sclbst türchtcl Nlcinc I{and zögen, nach Wind,
sturm zu greiiln. Ivlcinc Füllc rvcigcrn sich. nrich zu nrcinenr
Schicksal zu tragcn. \\hs soll ich tuni'

Dcr Sec dcr Vcrztciiluog zejgt keinc zukünfiigcn Zcitcn. sondcrn
crschafft eine mi;glichc. jcdoch nicdcrschnttrernde \\'irklichkcit. \\tr
sich <licscr Vcrzr cittune hingibt. s irtl rr ic iemand. der dcn Krnrpl gc,
gcn d.rs \\ässcr rutlibt, aulden Grund ilcs Sccs sinken und rnrinken.
I)er Arlan, dcn clcr FIckl begegnct, sicht iiltcr :rus, benimmt sich rvie

cirr Fru rh- rr,rrrr.irl.r"l" 'rJi, il,nrgrzcr;rr H,rlir.ir.lrrh.,r.rltr A
,licsr<lccrn.Hrr.rrrr..,l'.<nJrn.,L-'r,lr rrrcrncrSrrrr,rri,'nuic.l<r A
hndct.rlieselbstgcstandcncIfänncrrcrzlcif-clniasscnur:irtlc: L.lr ist li
rlcr Hcrzog eilcs Lantlcs im Krieg gcgcn cincn übcrmichtigcn l.'cind.
H{ri}iungsträgcr clcr übcrlcbcnden }lcnschcn und bchndct sich kurz
vor einer gerr.rltigcrr lintschridungsschl.rcht vor den 'lixcn scinrr
Stadt. Diese lürchtct cr, cloch uenn rr zijgcrt und sich in dic rnd.rrr-
crnde Bclagerung zuriickz;eht, ahnt cr \trrat und Angst inncrhrlb
dcr Nlauern. L.s ist:rl dcn Helden. Arlan NIut zu gebcn. sich rincm __^\
rrngcrvisscn Schicksal zu stellcn. \['cnn Sic dic Situation rcrsch:irlln 1.v-
\oll€n, lasscn Sic Arl:rn tblgenden. nir:tlcrschrnenernden Srtz tillcn:
''Der Aikar hrt nrich gctirrdcrt. '

\!'cnn der Held in Arlan den NIur dcr \\titlcner entl.rcht, rlcr scincn
Grollvrter \V;rldcmrr gcgen den Kricgsdämonen Krrmoth zichcn
licli, greili rr n.rch lrlirlnrm m;t dco Wortcn: "Genau gcnomrncn ist
dcr Aikar ruch nur cin Ork. '

Ist die Verztcillung überrr unden. sclangcn beidc zurück in rlic rr irk,
licht \\'tlt und prrrsrend an die Obcrll:ichc dcs Sces. Dic Iirlihrungen
in rlern See w inl '\rl.rn nrit sich tragcn. Sih crden ihn lnr dic l Icraus,
lirrdcrungen stärkcn. rlic aut ihn rvartcn.

1\
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Dir Grnvtt DERScHATTET

,Da; sitl blolS Schatten, fiixhtc rlich nicht, ntein Kind."
dnt llurrer zr ihrcnt ii"gnlichen Sohn

Am L.nilc ihrcr Rcisc durch ilic S.rhm.rnderstcinc rvcrden dic Gelähr-
tcn schliclilich dic Lichnvachc linden und auch l hrlia. dic rlic Hil,
f-e rler Hcldcn braucht. Inr Fin,rlc des Kapitelr crlcbcn dic Heldcn. u ic

dcr Sch:rttcnwoltkönig nach :\renrurien gelangt, könncn abcr.ruch
eincn crstcn Sicg gcgen ihn crziclen. der ihnen Zcit tilr *citcrc Nach-
fbrschungcn gcbcn *ird.

DiE Licntwacsr

Ztn lblescn oder jnchoznhlcn:

Ihr blickt in cin botalilctcs -lä1, über dcm dcr Stachclrückcn
thront. Dcr I'täd zu curcn FülJcn lührt hinab in clas Tal zu einem
roten ll)rtäl und von dort u,citcr zu cincr Lichtung in rtcr \,line
tles I'ls. in dcr sich cin cinzclncr Baum crhcbr.

Dcr hr'ilzcrnc Torbogen ist mit rondragefälligrn l\lotircn rcrziert. in
dcrcn Zcntrum cin Itondr:r-(lcrreihter im Kampf mit ciner Goblin-

i.\
Scharnanin stcht. dic eine tslitzc schlcutlenrde ,\t in dcn Hündcn {t:
hilt. Das Holz clcs I'jortals uurde mir rotcr I.':rrbe gestrichcn. dic rlrr
trcreits .rn viclcn Srcllen abblättcrr. Hintcr dcm 'Ibr lühn cin Plad
durch den \Ääkl zu dcr l-ichtung. Dcr cinzclnc tl.rum ist cinc großc
I.-ichc. die nicht sr:.rlt ist *ie dic L.ichc von Baliho. aMr sichcrlich
schon e;nigc ]rhrhundene des \Vcltcnl,rui-cs gcsehen hat.
I-in, Ar "\,kr rr\,.rCötter258jzricr.,l.r..,li.LiclrrunÄh'rh]:rrBodcn , \
rsr. cinFr l,:i. hrir(n Corrhcir eesr rhr. I , kurnnrt,lem ( 'rrv rhrcrr ror. a.. :. )
gJcrclrc Jcr rcrrr,rrrrc SinimnFr oer ( ;iirrlrchk( r' SJ|ln(nlirh(..1.r\ sr( h .rul

blanken Klingcn spicgclt. ('litsächlich ist tlcr Ort der Rondrr {.wc;ht.)
Währencl dic I lcltlcn sich noch umschlLren und das schlichrc t.agcr
Th;rlias entrlcckcn. kchn dic Rondra-Ooveihte von eincr crti,lgloscn

frgd zurück. L.ine ruslührlichc Bcschrcihung Thalias hndcn Sic aul
Srire ll.Sr, rr.iqr trr(n \\ipprnroch.cin h.rll,Lnge. h,onzrcrrc. Ker-

rcnlr-rnd. hcllr I.crlcrlr^cn un,l Sriclil. Inr \\.rriinJteh:inJtc .nrkr rhr (t
Srh**t HiörLnr.,/tt.zudcmhrr.rcrrr'cn,tn.n"nL.'nglr,i.np,,tf
schulterr und triigt cincn Spccr bci sich. I)er pelzr,erbrämrc Klpuzcn-
umhang ist mit dcm lr,ricgswappcn ttcr NonJsennc bcstickt.
Sic erkennt Arlan und lässt sich \()n ihn und den Hcldcn lrrichten.
srs geschchcn ist. Dann crzählt sie von cinern Besuchcr in dcr crsten
\..hr
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z:hlr, vnn,lre* n B.,um. d, -:ilr., ' i. / |t I \-
.'. r. .ch.ir.. d, n r Z i' 'pi., \i.r ' t
cinc andere Rollc. Dcr Vatcr scincr ' \
\lurr, r h.rb. rl'n lrrcr g pfi.'nzr. ., ur
tscgrüßung cincs mcnschlichcn Ficunclcs." Dic Geweih'
tc bctrachret das \\'ciheschrvert in ihrcm Schoß. 'Danr Thttlia

crzählte er Seltsames und ich rl,eiß nicht, ob ich dcn Sinn
wirklich verstanden habc. Er nannte mich die 'Erbin der Gemein-
schali' so envas in der Art untl sagre, er lieuc slch, mich zu

treflen. Scin Groli,ater habc an meinc Ahnen die \\hcht überge-

bcn. we nn ich es richtig verstanden habe, r,ar das einer der letzten

tsesuche des Ellnn (bei der Göttin: lch kenne nicht einmal seinen

Namenl) bei der Eiche. Er wirkte irgendl,ie bcruhigt, mich zu
sehen, als u,äre damit alles geklärt.
Itcvor erging, sagte er noch, dass'die Träumc den Scharrenkönig'
gcbären \'ürden, und cleutete dabei aul den Stachelrücken dort
oben. \{chr crklürtc cr mir nicht, bevor er ging. So .rls rnüsste ich

alles $issen. Oder als ginge es ihn nichts mehr an."

1,'

'.ä t

O Durch Llcn zerkliilteten Bcrgkaorm strcr-

Ln S, hrrr, ns jli.. Jr- l-, -n .Jcleuoi,
rige Wandcr.r jagen. Dic Hcklen werdcn

tlurch Angrilfc cinzclncr Ftcnrvöllc er'
kcnnen, drss sic aul dem richtigcn Wcg

sinc1, gleichzeitig aber Zcit verlieren. *,cil
sie sich eincn Itampfliefern odcr sich ver-

stecken müssen. \\tnn dic Sonnc untcr-
gcht, machen sich die Schatten*,ölfe auf
den Weg nach oben, um die AnkunlL ihrcs

Königs zu crwartcn.
O Fliegende Helden werdcn obcn auf dcm

Stachelrücken nichts enrdecken. Dic Schat

tenrvölli streifen umher und Sapharia cr-

schcint crst am Abcnd. Solltc,-1ie gesamtc

Gruppc auf rnagischcm $regc schnell nech

oben gelangen, können Sic sie m;r dcr
Sichung eines Schattenqolfes ablenkcn
und bis sie zum r\beotl auf seiner Fährtc
über den Stachelrücken irren lessen.

Aul dcm lang gezogenen Bergrücken stc-
. h. n m, hn n Ltrrrz.n.l F.l'n.,d.ln wre eir

Llosualli uon Don netbaclt

i
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Der Elt, der Thalia bcsuchtc, ist tatsichlich cincr der letzten Sang'raör

gcl,cscn, dic noch in dieser \!'elt verblieben sind. Thalias Erschcinen, der
"ErbindesSchu,uri'(diessagteertats:ichlich).isrfürihndasZeichcn,dass
die \'lenschen nicht vergcssen haben. Bcidem Menschcnfieund, den sein

Großvatcr Oiodarcll begrüßte, handcLte cs sich um Herzog Galdur den
\ÄIeisen. der seinen Lebensrlrend in den Salamrndersteinen vcrbrachte.

zutvALsPvR-EII
Thelie kann zudem noch rveltere Inlormationcn geben:

a Vor ein paar N_ächten erkhng vom Stachelrücken ein schreckliches,
mehrstirnmigcs Gcheul und grüne Gcistcrlichter tanzren über den
Felsspitzcn. (ln dicser Nacht sind dic erstcn Schanenwöltc in die
Welt gekommcn.) Am lblgendcn Täg hat Thalia dcn Gipfil er-

klommcn, land aber keine Spuren.
O In den letzren beiden Tägen sah Thalia mehrilch einc Hcxe über

das Tal liiegen. Sie konnte eber nicht herauslinden, wohin sie

unter\{'egs rl'.rr. (Die recht junge, schwrrzhaarige Hexe Saphrria
Schlangengrund, Yolanas Schülerin, reist auf dem Lulnveg zum
Stachelrückcn, um dort ihre Ritu;rle r,orzubereiten.)

D r\StecnrrRücrlErr
Dcr Auärieg auf den Stachelrücken claucrt etrvas über einen halben
Tag. Ein Klcttcrn im Dunke In ist rvegen dcr schartin Kanten und dem
teils brüchigen Cestcin nur gutcn Klcttcrcrn zu cmplchlen. Richtcn
Sie cs so ein,dassdas Finalc in clcr Dunkclhcn srattlindcn kann. Dazu
können Sic zu cin paar spannungsiördernden Tricks grcit'-cn:

O \{it zwci odcr drci Kicttcrszcnen an sch*,ierigcn Stcilcn, dic Ein-
1äLlsrcichtum und Gcschick 1ärdern, verdeuilichcn Sic dcn Spiclcrn
die Sch$icriskcit dcs Aufiticgcs.

stcincrner \VaLd aus Sumus Lcib hcrvor. Einige von ihncn tragen eine
vcrwirrcnde, mäandcmdc Ornamentik aLs Schrnuck. Einc magische
Analysc zcigt, dass der Ort von fi:eischer Magie durchdrungen ist, clie

sich in einzelnen Fcisnadeln konzentricrt. Zaubcr mit dem Nferkmal
1-r)rlar l:rssen sich h ier r:m 7 Pr:nkte leichter n irken.
'l'atsächiich isL dic Grcnze zur Andcrswelt an dieser Stcllc bev,nders
lcicht zu überschreitcn. An dieser Stelle rvill dcr Schattenwolfl<önig
Aventurlen berreten. Sapharia rvird zudem cin Ritual rvirkcn, um Yo-

lanas Verbündetem den Übergrng zu erleichtcrn.

AvrtnitT EinEs Könics
Nachlolgend hnden Sie alle u,ichtigcn Bausteine, mit denen Sie das

Finate dicses Kapitcls gcstaltcn k0nnen. Schen Sie sie als Richtlinien,
die Sie an Ihre Helden anpassen können. Bis jetzt hatten s;e nur mit
einzelnen Schattenrvöilen zu tun (die frir sich schon cine Bedrohung
sind), nun müssen sie sich cinem Fcincl stcllen, aufden sic nicht vor-

berei(et sind. Gewissermallen dienen diese Szenen als Vorseschmack
aufdas Finale des Abenteuers-

Ecx-Pvnr(tE
t Sapharia rvird es gelingen. das'llr zu öffncn. Die Aktionen dcr

Helden können rber Einlluss daraul haben, l,ic langc der Schat-
ten*oll'liönig braucht, um den Übergang zu bovältigcn.

O Das Abenteucr sieht cigentlich voa dass Saph:rria lliehen kann, um
den Helden im FinaLc wieder zu begegnen. Sie müssen sie abcr
nicht untcr allen Umständen enlkommen lassen. Wenn es den Hel-
den glaubhafi gelingt, die Hcxe bercits an dieser SteLlc zu töten,
dann lassen Sie sie gew,ährcn.

a Durch Arlans und ihr eigencs Blut rvird es Thalia rm Ende zuftllig
gelingcn, einen Bann gegen dcn Schattenwolfkönig zu sprcchen, so

dass die Gefährten entkommen kijnnen. Auch das ist ein wichtiger
Hinrvcis auf das Finale.

DiE ScHAtlEflwöLrE
Vor allem durch ihrc Fähigkcit, kurzlristig im Limbus zu vcnchwin-
den und in unmittclbarcr Nähc rvieder auizutauchen. sind die Schat-
tcnuöllc aLs Gcgncr nicht zu unterschälzen. Das unübcrsichtlichc
Gcländc mit dcn vielcn Felsnadeln erschwcrt den Kampf zusätzlich.
Die Enstcrcn Feen*,esen werclen vcftuchcn. dic Helden zu bchin-
dern, uo sic können, und sie in harte Einzelkämpf-c zu binden.
Die Spicl*crte lindcn Sie auf Scitc 38, rlic Anzahl der kämplcnden
Schattcnr'ölfi sollten Sie der Kampikraft lhrer Gruppc anpasscn.

{}
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DiE HExE
Dic schlanke Hexe Sapharia Schlangengrund ist cinc Scherin von
Hcute und Nlorgen (Zauberei 312) und gehörte liüher zu dcm Zirkel
yon Ru:ran Krihenschainge (Herz 174) im Rcichsforst. In visioniren
Tiäumcn glaubte sie in einem aus der Erdc gcborcncn Stier den Bru-
der Satuarias und Beschützer Sumus zu crkcnncn. Seitdcm sucht

sie nach Wcgcn, diescn Stier zu cntf-csscln. So unrerstützte sic dcn

in einem untoten Stierleib gclangenen Schamanen Urgashart. \f{erz
174) bei der Belreiung des Sch*,arzen Marsch alls Sadru\ll/hassoi (Die
Rache des Schwarzen Marschalls in AB 109).

Spärer wandte sic sich von ihrem Zirkel ab und kehrte nach Weiden

zurück. lmmer rvieder träumte sie von einem Stier und ihre Tiäume
fLihrten sie schließlich zu Yolana, die sie als Schülerin aufnahm. Für
Yolana hilft sic nun dcm Schattenwolfkönis nach Aventurien.

Zunt Ve esen odt Nachetzählen:

Auf den Säulen beginnen sich windende Zeichen grünlich zu
leuchtcn. Dazu,ischen steht eine junge Hexe mit langen schwar-

zeo I-ocken. Sie hält einen geschnitzten Dolch in der Hand, von

dem eine zähe Flüssigkeit tropft. Ihre Worte sind ein eigentüm-
lichcr Singsrng, ähnlich der Sprache der Ellen und doch an-

Sie st6ßt dcn Dolch vor sich in die Erde. Grüne Blitzc zucken
umher und in der Luft beginnt sich eine leuchtcnde Kugcl zu bil-
den. "lch, Sapharia, grüße dich, Verschlingcr der Aucn. Komme
zu uns und vollbringe dein Werkl"

Der Dolch ist aus dem Holz eincs im Norden unbekannten.4aar?
tler Reisenden (ZBA 200) geschnitzt. Wenn es einem Hclden gelingt,
ihn aus dem Bodcn zu rcißen, wird das l'ortal dadurch geschwächt,

bricht aber nicht zusammen. Wrrd der Dolch zerbrochen (dazu ist

cinc KK Probe +3 nötig), verliert er seine Funktion als Fokus, was

einc ucrrcr. Schur.hung beJqur(,. D(r Üh('gang rür J<n S.\ar.
tenwolllönig wird durch beide Äktionen schwieriger (und auch an-

strengender eine solche gelungene Aktion kann zusätzlich erklären,
warum der Feenkönig bis zu seinem Angriff aut Rathila neue Kraft
schöplcn muss).

Sapharia schützt sich mit einem HEXENKNOTEN (8 ZtP", Li-
ber 115) und wird später ihre Zauber und Flüchc gegen die Helden
sclrleudcrn. Im Kampf u,ird sie dLrrch ihren sturnmen ltaben Kiooll
Lrnterstützt,

.;3,4<23E>l4'r"\tY&&-<{*4>:::*s:-s:\er . rv}s.S\ne

Sapharia Schlangengrund

Größei 1,72 Schritt

Auqenlarbei qraLl

Kurzcharakteristik: meisterliche Hexe, kompetente Prophetin

Beschreibung: sch ank, schwarze Locken

Herausragende Eigenschaften: lN 16, CH 15iGut Aussehend; Affoganz 9,

Rachsucht 7

HexenbesenilNll0+1W6 ATll PA16 TP1W6+1 DKNS

Dolch: lNl 10+lW6 AT 13 PA 14 TP 1W6+1 DK N

LeP 29 AuP28 AsP37 WS6 BS1 GSB MRs

Herausragende Talente: lr4agiekunde, l\/lalen/Zeichnef , Schle chen, S nnen'

scha{e. Sre'nhJroe. LoerleLgen:Gabe Prop e/eren

Herausragende Zauber: Bllck r de Gedanken Hexeigalle, Hexenknoten,

Krähenruf, l\,4adas Spieqe, Schleer der Unwissenheil, Veßtänd gunq störcn,

weilere verbreitete HexenzaLrber

Sonderfertigkeiten: Alrlmerksamkeit, Ausweichen I (PA 12)i Kenntnis der Flüche

Angste mehren, Hagelschlag, Hexenschuss und Unfruchlbarkeit, Ritualkenntn s

(Hexenmagie)10

Wenn sie zu untcrlicgcn droht und sich sicher 1st, dass ihr cigentlicher
Aultrag erledigt ist, wird Sapharia versuchen zu lliehcn.

Kiwok, der Babe

Schnabel: lNlS+1W6 AT3/12' PA2l8' TP 1W6+1 DKH

LePB RS1 WS4 GS1/13' AuP40 AsP10 MB4
.)am 

Boden / lliegend

Besondere Kamplreqeln: Flugarlg if, sehr kleiner Geqner (AT+2 / PA+4)

:...r
1S\t,

t\,,A\

Geboren: 997 BF

Haarfarber schwarz

DiE HELDEu HABET1 SapHA\ia BER-Eits cElöTEi
Es ist möglich, dass die Helden Sapharia bereits in dem Abenteu-
erDie Rache des Schwazen Marschalls ge!ötet haben.In diesem
Fall greifen Sie auldie Hexe Kunn Schattcnfeder zurück, die eine
ähnliche Biographie aufweist wie Sapharia.

D E\ Sc HAftEnß-ö ni c

Zutn Vorlesen oder Nachetzählen:
Ein Zischen dringt aus dem Herzcn der leuchtenden Kugel und

knisternd verlöschen die Blitze. ln der N{itte des Leuchtens wird
ein !erzehrender Schatten geboren, der das Licht verschlingt. Er
veränder! seine Form, u,ächst an bis zur Griiße eines Ochsens.

Das Licht erlischt und zwischcn den Fclsnadeln erahnt ihr den
Schatten eines gcrvaltigcn Wolfes. Plötzlich leuchten in dcr Fins-

rernis zwei rotSlühende Wolfsaugen aut'.

"Ich bin der König der Schatten, der \trschlinger der Auen, der.

dessen Namcn niemand zu nennen wagt." Die raue, herrschali-
liche Stimme crklingt aus dem Nichts. "Ich bin da."

Der Schancnwolfkönig ist in seiner Welt ein grausamer Herrscher,
der niemanden zu lürchten hat. Er ist stoLz und unnachgiebig. Dass

er bereits dreimal scheitcrte, zum Auenherz zu gelangen, schürt nur
seinen Zorn.

Zun Vorlcscn oder Nacherznhlen:

Die roten Augcn des Königs der Schanenrvölfe ruhen auf'I'ha-
lia und Arlan. "Wir sehcn uns lrüh dieses Mal", erklingt rvieder

die körperlose Stimme in euren Köpfen. "Doch ihr seid nicht ge-

rvappnet. Euer Tod wird mcin crster Sieg sein."

Der Schatten\a,ollkönig ist ein mächtiges Fccnwesen. Zwar ist erdurch
seine Reise zwischen den Welten geschr'ächt, abcr immer noch ein

Gegncr, der kaum zu besiegen ist. Die Helden, enchöpft durch die
Kämple mit seinem Rudel, sollten bald erkennen, dass nur eine Flucht
sie renen kann. Die Spiel*,erte der Bestie finden Sie aul Seite 39.

O Proirne Walfcn k6nnen den Sch atte n*,o lf'l<ön ig ga r nicht verletzen,

sie gleiren cinlach durch ihn durch. Während ge*cihte Waffen

h.rlbierre TP anrichtcn, verursachen nur magische Wätlin vollcn
Schaden.

o Dcr Schattenu,ollkönig wird den Kampi nicht schnell entscheiden

w,ollen - dazu ist er zu stolz und zu grausam. Lieber labt er sich an

der Furchr, die cr sär. als in wenigen Augenblicken zu gewinnen.

O Dic auf Seite 40 genannten Zaubcr sind cinc Arnähcrung an die
hnstere Ftenmagie dcs Schattenwolfhönigs. Errvirkt keine Spruch-
zauberei, sondern setzt die N{agie viel intuitiver und seinem Wesen

entsprechend ein. Die Wirkung kann durchaus in Dauer und In-
tensirär von clen bckannten Formeln abweichen. Zum Bcispicl ist
es ihm möglich, dcn Schattcn cines Gegners einem ECLIP'fIFAC-
TUS gleich zu erheben und lür sich kämpfen zu lassen.

Wenn Ihre Helden sehr stark sind, können weitere Schattenwölfc ih-
ren König begleitct haben und mir ihm aultauchen. Solltc dcr SchaL-

tennolllönig für die Helden allerdings eine (zu) tödliche Gelahr
darsrellen. könncn Sie seine Werte abschwächen und dies mir dem
krätiezehrendcn Übergang nach Avcnturien erklären.
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Srirr,rn-rqvst vno H rrorntaf
Um es deutlich z-u sagen: Dic Heldcn können den Schatten-
nollkönig zu dicscm Zeitpunkt nicht bczrvingen. Dic Hänc des

Kampf-es soll dcn IJclden die Gcfährlichkcit dcs Fcindes dcutlich
machen, abcr auch, dass sic sich hier bcstcnfalls vertcidigen kön-
nen. Erst die kleine Wehr (siehc untcn) wird cs den Gefiihnen
ermöglichcn. zu 11ichen.

Dies birgt dic Gehhr eincr gcwissen Fiustration, dcnn tatsächlich
sind dic Hclden ihrcm Gcgner hier zu,ingcnd untedcgen. l)iese
Szenc ist schwierig, denn n.rtürlich sollsie nicht die Spiclerclcmo-
tivicren, während die Meisterpersonen den Täg retten. Viclmchr
verhült es sich so, tlass Thalia und .A.rlan als glcichbercchtigte Ge-

fühncn dcr Hcldcn agicrcn und ihrcn Bcitrag lcisten. Sichcr hat
'l'halia hicr ihre großc Szcnc, im rvcitcrcn \trlaufdes ,'\bentcuers
u'erdcr dic Schlüssclszencn jcdoch den Helden gehör.cn.

U,n ciner nröglichcn Frustration der Spieler cntgegcnzu$ irken,
solltcn Sie clcn Hclclen in dicsem Kampfebenfllls grolte Aufirrrte
verschaffen; Sie sind es, clic Sapharia in die Flrrchr schlagcn bdcr
töten), ihrc Taten sind es, die Arlans Lcben rctten. So fiigt sich

Thalias nacht'älgende Szcnc in dic großen'lirtcn dcr Gcrlein-
schali ein.

DiE KLEi n E U,IEHR-

I)ie K:inrplc strebcrr ihren, Hi;hcpunkt cntgegcn. als rlrr Sch.rrtcn-
$'ttfkijrlig d;c l{cihcn dcr I ltldcn rlLrrchbrichr und :ruir\rlan zrrstürzt.
I)er Prinz rcrsuchr rcrgcl,lich. sich zu rtchrcn. rls sich dic Zähnc
tlcr Bcstic in scinen linken Ann grrrbcn unrt ihn in dir I Iöhc rcißcn.
Nur rcnn kcincr dcl tlel.lcn einqreilin krnn. rird-l h.rlir ,lic crstc

rcin, Jic sich ,rrl .1,rs Ftenr(sen srilrzt. Llrrrcr dcn Angritien l:isst LL r
Schlrt(rrNolfki;n;-q scine Bcrrtc t.lllcn. \\':ihren(1 er sich den I Icklrn
stcllt. zichr'I'hulie.lcrr rerlctzten r\rlan hinter cinen Irclscntl,,m. dic
linkc I.l.rnd :rrrldie Llutenrlc \!unrlc gcplcsst.
\\'cnn tlic Hcldcn nicht srlbst.lic.\ussich*losirkcit dcs Kamptis cr-

kcnncn. u inl 'l'h;rli,r zum gcordncrcn l{iickzLrg rlr:inrcn. I),rl,ci giht

'r, .\rl.,r' rn, rr<n 'l,r H, l,lcr vrtcr u,,'l.rü'r)r \,,r.

7ot lltlean onet \arhrt:;ihlen:
Th,rlia stLllt sich ztischen z*ei lrclsn.r,lcln. ihr Sch*crt
H/Ir '1-ova(i in dcr Rcchrcn.
''Drr u'illst nrein Iilur. Bc*iei . ruii sic und zieht rlic '\ullntrk
samkcit clcs Feenwrnfis:rLrl sich. Ich gche mcin Blut nur ltonilrl.
zum Zeichcn dcr Ilundcs. \\':ihrend sic sprichr. zicht 'ic dic
Schrr,cnschrrcide iitrer ihrc Iinkr I-I.rndllichc. Dunhlc'lir1*cn
t.rllcn zu IJrxlen. \lcin lllut. mcin St:rnd. \\ir{c den Kampr und
*,eichr: zuriick in rlic Sr:hlttcnl"
Der Schattcns oltlanig rcrharn rrnd etrcnso scin Rurlcl. Gc.pcns-
tischc Stillc legt sich iiber dcn Kamprflatz. Thuli.rs Schncrr

schcint zLr damplcn. rls \cbcl .rufkommt. der zsischcn dcn
Felsnaclcln herrorkriechr. JcIzr er5:lülrl Flji; l,osul1i in ttncn
schl.rchcr Schimmcr dcr sich im Ncl,clgcrycnstisrh spicgclt.
Der ricsigc Schattcn annvortct nrir eincm tirfcn KnLrrren. Lhs in
euren Knochcn n,rchklirrct. "l)icscs Schncrt ist strrk. rbcr richt
starkgcnug. Ein k:rlter ()dcm kriccht iibcrrLrrc HaLrt. I:iir clcn

Augcnblick bcugc ich nich dcnr Brnn. doch ich hrrbe Zcit.,:lit'

' rr, L rrit i,.l.r Strrrr,l, r'' rr nrrr. lrl, \\1 ,,1( (.,,r(n.
Dic Schancnriiilli. vcrschmclzcn mir rlcr DLrnkclhcir. Als lctztes

lcr{lim men (lic lcuchtcnrlcn --\rrscn.

Ohnr cs zu r issen. h.rt Th,rlia cm.rs gcrr irkt. cl:rs clcn .\rasangra sehr

nahe liomnt. Durch Arhns Arml undc hanc sir scin lllut an ilcr lin
ken I l.rnrl. '\ls sic ihl cigencs BIrrt opfcnc. r'crnrischtcrr sich ,rn ihrtrr
Sch\crt ihr Opf'cr nrit dcm Blut rlcs I'rinzcn. Zudcm krm ilic \\::rlii'

irr Karnpl rorhcr rnit tler Esscnz dcs Schrttcnwollltihigs in Beriih-
rung. Drci Jcr ricbtigcn Komponcntcn uarcn eriilllt. nur stimnrtcn
rl edcr der Ort (l{,rr hila) nocb ilic \\i.rlä (Winclsturm). Pandl,rrils Urnn
isr jcrloch mäcbtig gcnug, unr dcn Schaircn\\rrltlti;Dig rempor:ir zu
b;rnncn: l'.r muss sich zLrrückzichen Lrnd dic (]c1ähncn zichcn lasscn.

Scin lnerifi auf\\iidcn \erziilcn sich dadurch entscheiclcnd.

Dic Flcltlcn wcftten ilb(r das Gcschchenc sichcr spekulicrcn uol-
1cn. t)ic richtieen Dct,rils sinil in dcn Beschrcibunsen vcrstcckt. Sic

sollttn dic Ilcklcn rbcr... u clicscm Zcirpunkr nicht rnit rlcr Nasr.ruf
dic lichrigr n SchlLrsnilgcrungcn stolicn. Th:rlia sichr in dcnr Erlcl,tcn
einc Cln;tlc Ron.lrls.
Vicllcichr :rn,rlrsicrt cin Held rnrgisch die Situatiorr. Bin ()t)EII t
zcigr stark rirkcnrlc )l,rgic (rrnd danrit kcin göttlichcs \\'irlen)..\b
7 Zll)* crkcnnt c r zudcrr Spurcn von IlluIn,rgie, rrr\onsrcn l:isst sic

sich rber.chscr k:rtalorisirrcn. lrn chcten scheint sie mit der Fc,:n-
m,rgie vcrl.rndt zu scin, rveist,rber spcziellc Iiigcnhcitcn :ru1. (S,,lltc
cin I Ielcl bcrcits ilic Gclcgcnhril gchrbr habcn. das \\'irkcn Pandl;rrils
rn,rlvsicren zu kiirncn. erkcnnt cr hicr ihrc I I.rndschrilt'uicilcr.)

A RLAns V ERLE_fzv rI c
Dic \\iunrlt rn .\d.rns lirkcn ,\nn ist riefunrl es h:irte nicht r,iel cc
tahlt, d.rnrr \\ärc (lcr,\nrr redorrn gcrcsen \ttgtlttthni:ch: <1rei \\iro
dcn). .\rl,ru wirl v,n dicscr Bcgcgnurg blcibcnde Narbcn zurückhc-
h,rltcn. lbcr nirht stlrk bchinrlcn serrlen. Sollten clic tlclilcn nicht
hcllcn (ki;nncn). ist drLs Bangtn gri;lirr un(l .rm Iinde sincl es nur'
\.rnlcn. ilic blcihcn. I lcltcn sic, verhindern sic d:rs Schlimnstc Lrnd

cs l,rcibcn bloß' N.rrbcn.
Ein BAI-S:\Il +6 (Libcr 37. II AsP) schliellt allc \\'un,:lcn. dcr llE'
XI1\SPIll( lHI,,l, (Lihcr ll7) stoppt IjlLrtunrcn un(l verhinclcn crne

L.nrzünrlung dcr \\!rrrlc. r\u.h cin WL\t)srr;r:\ (Götter 278) ist
hilricich. '\uf protrncnr \\tg ist die tlcilfunlc Iünlcn-l'robe un l2
Prrnkrc crschwrrt (Schwen 37).

Die Wrn Kors [IoKDEns
l)ic Geilihrtcn n,lltcn J.rs Gcliihl hrl,cn. cincn kn:rppen Sics crstrit'
tcn zLr hrl,cn. doeh noch rihlt ihncn ,,rlenbur cntschcidenJcs Wisscn.

un Jcn Sch:rttcnr olflri)nie zu brnnen. r ic cs einst Ilcrzri{ Emnrcran
untl Filrsr (lunth,rn t,ucn. Inrnrcrhin kenncn sic ihrcn Fcind unJ ha-

bcn cinc.\hnu,rgron 'cincm 7.icl (litAuen in \\tirlcn).
'l h,rlir unrl der.qcncscndc .\rl.rn dr:ingcn zur Eilt: Es i:t ungctiss.
ric vicl Zcit blcibt. un sich,rufdcn cigcntlichcn Angrill rorztrbc'
rcitcn. \och aLrr Jcm \\'ce in ilic \ictlerungcn fasscn bcnlc dcn Ent-
schluss. nrit rlcn ltittcrn Donncrbachs Lrnd wcitercn \trbilndctcn cine
\\'t.hr.rul)Lrstcllcn. urr rlcr Brsrie zu bcgegncn. solhc sie sich auldcn
\\i g aus Llcn Bcrgcn mrchen.
Arl:rn bc,rrrlir:rgt ilic I Icllcn. nrch \\Liclen zu rcisen. unr do rtcuc

Iirkcnntnisse zrr gor rnncn. F.r sclbst blcibt bciTh:rlir. um rlicsc \\'bhr
dcs \or,lcni zu 1ärmcn. Sichcrlich l ird cs dcn H,:klen sch,r cr lillcn.
dcn Priozcn zurilckzul.rsscn. ,rhcr cr rrcist sie rul dic Dringlichkeit
bin. Zudcn niitzt cr dcr \\thl nchr. u cnn cr in N,rrdcn in \ltidcnr
\,rmcn spricht. .rls scnn cr nit clen I lclden Lrmhrrzieht.
\bn allcinc rviril Arlarr nicht aulrlic Idcc kornmcn. den IJclclcn cin
Dokunrcnt rLrszLrstcll<'n. das hclcgt. ihss sic in scinrm \.rmcn rcitcn.
:rllcrdings cin v,lchcs Schrcibcn aulllittcn dcr Hclilcn sclb*ventiind-
lirh lcrl;rsscn. l),rs Schritistück k.rnn rien Hclden inr n:ichsren K,rpitcl
dc rr Zug,rng zLr I?trrg l{iiuhxrsch in B.rliho o(lcr zur Bärcnburg in 'lial
lop crleichtcrn. \\tnn Ihrc Hcldcn eincn Gtlcitbricllon Arl:n crhal-
tcn. dann l,asscn Sie dic bctrctlcnden Szenrn diex m Umst.rnd ;rn.

\:rch Riickspr;rchc mit dcn lJcldcn scnlcn Arl,rn untl fhalir cnt-
schciden, ihre \\'{:hr hci ltathill zLr ri,nniercn. dcnn auiscincn \\t5
nrch \Vci,lcn rinl dcr Schrttcn\oltltilnig mir scincnr Ruclcl dic lll'cnt
von Herciorp prssicrcn müsscn.
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EF-x-Enntn issE DER,H ELDETT

a Die Heldcn kennen nun die llnstere Bedrohung: ein F'cenkönig in
Gestalt eines riesigen Schattcnwolles. Vielleicht ahnen sie schon,

dass cr nach dem Auenherz jagt.

a Die Getährten konnten den Schattenwolllanig authalten, haben
aber nur ein wenig Zeit gewonnen. Nun gilt es, neitere Erkennt-
nisse zu erlangen.

O Diese lassen sich in Weiden gewinnen. Der rondrianische Orden
der Wahrung zu Rhodenstein mit seinen umfangreichen Archiven
oder die Bibliothek von Baliho dürften die aussichtsreichsren An
laufitellen sein.

il\r

.i.\.

Dieses Kapitcl ist ofl-ener gestaltct als das crstc, dic Helden müsscn
nicht die hier vorgeschlagene Ablolgc der Schauplätzc verlolgcn. Um
mehr über dic Vcrgangenhcit weidens zu erlahren, gibt es zwei wich-
tigc Orte: den Rhodenstein, Sitz des rondrianischen Ordens derWah-

DrKOnprn DEKTJJAHKVnc

,Esfnden sich allerki Schr;ften, die uon unseren Altuorderen überliefert
sind. Das s;nd schriftliche Übeüleibscl - u;e dct Gelehrte :picht , neben

den Sängen der Spielfruuen und -mannen und den Schlössen unserer al-
ten Herzage und Grafen..

-Norre 
uon Bjaldorn, Burgsass des Rhodenneins, 1016 BF

Prinzipiell gibt es drci Wcge lür die Helden, um nach Weiden zu
gelangen. Die Fahrt über den Neunaugensee ist sicherlich der hei-

GEisTrl,wAcr{T

rung (Götter 52, Schild 56), der eine Chronik über dic Rcgion und
mit dcr Schrift der Herzögr auch über die Herrscher des Landes fiihrt,
ünd dic :rlte Königsstadt Baliho mit ihrer gräl1ichcn Bibliothek. Arlan
und Thalia empfehlen den Hclden vor allem den Rhodenstein.

Worin die Helden einer Ritterin gegen eine Bestic beitehen, einen alten König tteffen md uide Penönlich\eiten \ennen lernen.

I
I
I

I
t

kr 1.r,. d. rn rn rlen Trelen d.' See. lau.rn rJrc N-unrug.n. dic jed.'
schirl zu rcncnkcn rn dcr Lag<.rn<J. Auß<r,lrm rcs,r. h rrn Sce d$ l)_
Omeg,rheriun I'rehe Kd,r(n Pandlaril und dersrei. $a' uJ/u lühn. )f
dass auch Helden. die das Lied Pandlarils erlcrnt haben (siehc Die
Geißel des Nordens, AB I04 r, un eine ''ch. e Üb<'tahn .rleb,n ., u

können, feststellen müssen, dass die Fee dieses Mal ihren Ruf nicht
erhört. Ebenso u,enig isres den Geweihten Donnerbachs möglich, mit
dem Alicorn die Elfenbarke zu rufen, die ihnen Zugang nach Celcin
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ermöglicht (si€he Des Königs l€tzte R€is€, A3 ll0 und Schild 177).

Auch der Weg durch das Nebelmoor ist relativ gefährlich, abcr fur
eine erfahrene Heldengruppe durchaus machbar. Eindeutig ist der
Wcg auf der Hcrzogenstraße über Rathila der sicherste, wenn auch
dcr längste.

Die erstc Station der Helden im Herzogtum dürlte der Rhodenstein
sein (Schild 55[), denn hier u'ird die umlängrcichste Sammlung von
Aufzeichnungen über die Gcschichte Weidcns veruahrt, zusammen-
gctragen von dcn Kiegschronisten des Heiligen Ordens zur Wah-

rung. Dabei haben die Rhodensteiner sich nicht gescheut, dic vielen
Licdcr und Sagen nicderzulegen, die Adligc, Bardinnen odcr das cin-
fache Volk verbreitet haben.
Sollten die Helden vorher in Tiallop Station machcn wollcn, um
der Herzogin Walpurga zu berichten, so müssen sie lcststellcn, dass

Weidens Herrscherin momentan bei ihrem Gemahl in Perainefurten
weilt. Greifen Sie in dicscm Fall aufdie Informationcn aus dcm Ab-
schnitt Die Feste der Herzogin auf Scite 32 zurück, um diesen Be-
such der Heldcn in Trallop zu improvisieren. Von Tiallop aus sind
cs auf der Alten Straßc durch waldrciches Ackerlancl übcr Balsaith
und dann am Ufer des Finsterbachs entlang gute 150 Mcilen zum
Rhodenstein.

U/EttERLEvcHtErt
Aufdem Weg nach Süden solltcn Sie an geeigncter Stclle den nachföl-
gcnden Vorlesctext unterbringcn:

Zum Votlccn oder Nachentihlen:
Nur cine dünne Wolkend€cke trübt das Licht des I'ages. Von dcr
Kuppe eincs Hügels könnt ihr den Pandlarin erblicken. Der Sce

liegt still da, doch diese Stille hat etwas tügerisches, Lauerndes
an sich. Unwillkürlich durchziehr cuch ein Frösteln.
Plötzlich kommr Wind aufund schwillt an. Ihr seht. wie die !Vol-
ken über dem See sich zusammenziehen und dunkel färben. Das

Wasser peitscht auf und in den llnstercn \trblken tanzen dunkle
Lichtcr. Aus dem Nichts schcint eiD Sturm über dem Zentrum dcs

unheilvollen Ger'äss€rs zu roben.

Noch aus dem Altgarctischco stammt das Wo rt"Weterlcich", der Tanz-

des Weners. und so nennt man in Wciden dcn Widerschcin der Blitze.
Der unnatürliche Sturm spicgelt das Aulbäumen der Bestie im See

u ieder, die sich gegen die Bannzaubcr Pandlarils rveh n (siehe neben-
stehendcn Kasten).

Das GrpÄcnlrris \.f,IEiDErs

Zunt Vorlesen odet Nachetzählen:

Endlich, der Rhodenstein. Die mächtige Freste crhebt sich stolz
aufihrer Felszinnc über dcm schncll fließcnden Finsterbach und
der Schimmcr der warmen Sonne liegt aufden Dächcrn, Zinnen
und Türmen. Gut sind dic rvehenden Banner des Ordcns zur
Wahrung uncl des Schwertbundes an den hohen Wehren auszu-
machen, dic derstetc Augrimme r knallen lässt. Das Dorfam Fulle
deralten Burgdrängt sich an den Felsenbcrg und ordnet sich rund
um den Dorfilatz an, aufdem sich beeindruckend die der Rondra
heilige Flammende Eiche erhebt.

Das Gros der gut zlvci Dutzcnd Häuser ist aus Holz errichtet, nur
die wcnigsten bestehcn aus Stein, wie die kleine Zoll- und Zehntstel-
le nebcn den steinernen Fundamentcn der Brückenruine über den
Finstcöach. über dcr das Banner der crafschaft Bärwalde wcht. Dic
wichtigsten Gebäudc des Dorfes sind das Gasth^). Zum Steinemen

Penpr,enjr vnD DERSEE
Seit Urzeiten wacht die Hohe Fce Pandlaril, nach zwölfgönlicher
Glaubenslehre eine mächtige Dienerin Efferds, über den Neun-
augensee, den geheimnisumwitterten Pandlarin. Nacht für Nacht
webtsie durch ihren Gesangmächtige Bannzauber. Diese Zauber
hindern die Kreatur, die im See schlafen soll, daran, zu erwachen,
die Fee zu vernichten und ganz Weiden zu verschlingen.
Tatsächlich handelt es sich bei dem 'Neunaugenseemonsterr um
einen Teilleib des Omegatherions, der Vielleibigen Bestie des

Namenlosen (Götter9). Die äonenlange Wacht hat Pandlarilge-
schwächt, die Frcvel Herzog Bcrnhelms, der den Efferd-Tempel
Tiallops niederbrennen ließ, die Umtriebe namenloser Kultisten
(siehe Heyne-Roman Aus dunkler Tiefe) und die Sphärener-
schütterungen des Krieges gegen Borbarad haben ihr ebenfalls
stark zuges€tzt. Seit einigen Monden regt sich das Omegatherion
besonders stark, als spüre es nahende, große Ereignisse. Mit aller
Kraft wirft es sich gegen die magischen Fesseln Pandlarils und
bindet die Aufmerksamkeit der Fee. Im Umfeld des Pandlarin
kommt cs zu unheimlichen Wetterphänomenen, Geistererschei-
nufigen und Angriffen von daimoniden Kreaturen (siehe auch
Seite 43).
Dies begünstigt die Pläne Yolanas, dic ihre Feindin so schwach
vorfindet wie seit fahrhunderten nicht mehr. Für die Helden hat
das zur Konsequenz, dass sie nicht aufdie Hilfe Pandlarils zu-
greifen können, selbst wenn sie die Fee aus and€ren Abenteuern
kennen oder sich unter ihnen gar ein 'Riner des Alten Weges' (AB
87) befindet. Alle Versuche der Kontaktaufnahme scheitern. Als
Antwort trägt der Wind das Echo eines fernen Liedes an das Ohr
des Helden. Der Klang ist unh€ilsschwanger und düster und der
Held bekommt eine Ahnung von dem gewaltigen Kampfl den
Pandlaril im Augenblick kämpft.
Im Zusammenhangkann sich den Hclden die Brisanz ihrerQues-
te enthüll€n: Sollten sie scheitern und der Schattenwolftönig das

Auenherz verschlingen, würde nichts mehr die Kreatur im See

davon abhalten, sich zu erheben und Weiden zu verschlingen.

Rhodensrein für den ciligen Leser:
Einuohner: etwa 3AA

HcnLchaft: Edlcr Hargörd Pratos von Rhodenstein
Veneidigung:2 Ritter dcs Edlen, I Dorlbüttel, 50 Ordensleute d€s

Rhodensteins
Ttnpel: -fra'tia, Rondra (auf tsurg Rhodenstein), Effcrd-Schrcin
(am Finsterbach), Hesinde-Schrein (auf Burg Rhodcnstein)
Mchtigc Gasthöfe: Gasthaus 'Zum Stcinernen Lörvcn' (Q7lP6l

s l2)

löwen, der Tmvia-Tempel mit dem Wohnhaus des alten Geweihten
sowie dic Wassermühle am Finsterbach, von der es heißt, in ihr spuke
cs in Vollmondnächten. Die größtcn Gcbäude des Dorfes sind aller-
dings die Höfi dcr Freibauern.
Dic Heldcn ucrdcn ohnc weiteres aufdcm Rhodcnstein eingelassen.

Viellcicht haben cinigc von ihnen bereits Bekannte unter den Geweih-
ten, so zum Beispiel B urgsass Not.e Rothbrandt uon Bjaldorn (den sie

aus dem ,\benteucr Das Erbe des Aikar aus dcr Anthologie Sreinzei-
chen kenncn könnten) odcr sogar Brin Lirondiyan L,on Rhodenstein,

den Abtmarschall des Ordens zur Wahrung selbst (siehe Schild 148).

Wenn sie sich gczielt nach dem Bund uncl der Vcrbindung des Her-
zogs Emmeran und dcs FürscErzgeweihten Curathan erkundigen,
rvcrden sic in den Giincn Sddl gcliihrt, den erstcn der Bibliotheks-
räume.
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Zunt Vot le:cn oder Nacherzahlcn:

Dcr Raum ist ganz in Gruntöncn gehalten und muss ciner der

rcpräsentativstcn dcr ganzcn Burg scin. Dic Schränkc, Kisten und
Regale, die vor :rllcm gcographische Werke über das Herzogtum
Wciden enthalten. sind kostbar verziert.

zrvischen ihnen stehen mehrere Sessel

rn-c*;:lrnliil'c \lill(l 'ü, (ir r
w., cn<r dr rs. a
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,,,, p,n",r.r,n{, uno h".h ;ffi\ü',Jgeu,rcbsene Frau ein. Feines1,,,:,:;..n,";r,;'.,- ffiI{aare der Anfangsf ünfZigcrir,
rhred'r.kr-,,Auo.rru,k,rrir, Y["1'''T%i
Lrchr,re Fcrrer., r-rlcr un,l te-. b-- - -W
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verzierten Scheidc mit cdlcn Intar-
sien aus rotcm Holz.
"Die mächtigcn Gbtter in Alveran zum Grulle, die sturrnbrin-
gende Lö*'in ltondra ihnen voran. Ich bin Sariya Fulrninar von

Donnerbach. Ticsslcrin des Ctrdcns zur Wahrung. und es scheint,

rls wäre es an rnir dcr mir die Bibliotheken des Rhodcnsteins un-
tcrstehen, Euch zu hellin. So sprecht, *,ie kann dcr Orden der

Wahrung Euch zu Hand gehenl"
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o Nach eingchcndcr Rcchcrchc (20 Zcitcinhcitcn abzüglich der
auf.sr.rmmicrtcn -l:tP* tlcr L€$nlSdtrcibe,r l'robcn allcr suchcnden
Helden) lässt sich djc Kopic eines Dokumcntes von der Hand Her-
zog Galdurs hnden, d:rs er dem Kaiscr N4urak-Horas l7 v tsF nach
Bosparan sandtc:

,Dent Il nsJt nd l,l/illen des Heiligen Hora: fol-
gend, ernuerten Wi; Caldur uon Horasia, VIII.

Herzog ztr Btrliho, zu Radilapi: cruentus rlcn

Bund ntit den Atben. uie e: schon der ahr
König in Nadcn getatt. Zudcn uollen

lli Unscrcn Kdirr mtcüchten, das:

l4/i ror der Cjtter Atrgtn ntit tler Au-
enmaid lilyina Ha*lglanz rlen Bund
tlcr Ehc gcscltlo'$n habcn.'

o In der Schrifl da Herzögr hn
den die Helden auch einen
Eintr:rg zu GaldurdcmWe isen
r iLl-< c-i,. 7 . \l;r H,l ( {Jrl
ras lässt sich be;timmcn, drss

. caldur vermutlich dreizchn
Gencrationen vor Emmcrarr
gclcbt hat. Der "alte König im

\ \ordcr' i.r n"rür.i.n l'.grF.r
X \ dcr W-ndcr.r crstcr und lerz.
:\ t.r Könip B"lihos {sren. Se rc
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.t 5- O Wo .i. h e rn On n.rmc n. Rr lr

ln, l-p, , rr-entu bcfinJet. lc'*n
I' U"'p"r.rnr' hir N..mr'blr..sc) '.

tränktcr Grenzstein auf t'-cstem
(,.und l,cdeurer. i., ri. ,r b,

.ir"z kannt, allerdings taucht der
Nrme in Abschrifien r lt,-,

tsriefi aul, die König Isegrein zu

tsaliho vcrlasstc. ('laaächlich ist cs dcr
von lsegrein benutze Name eines Krstells,
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Sa,4,a zeichnet sich durch all jcne Eigcnschrften aus, die ciner Rond-

rianerin gut z-u Gcsichtc stehcn: stoLz unci ehrcnhaft, manchmal

aufbrausend, aber dcn Hilt-e bcdürfiige n gegcnübcr milde, streng zu
ihren Novizen und rcspcknoll im Umgang mit ihren N{jlbrüdern
und -schrvestern. Sie ist eine gestrcngc Hüterin der Bibliotheken des

Rhodenstcins. Hier lässt sie sich von nicmandem ins Handu,crk pfu-
schen und schrcckt auch nicht rlavor zr:rück, sich den Anwcisungcn
des Erzkanzlcrs zu l'idcrsetzcn. Sie lührt ein strenges Regiment, in
dem ihre Leidenschat'i zurveilcn ihren Blick trübt. Wenn cs um die

Bcschädigung ihrer geliebten Bücher geht, fiagt sic selten nach clcm

Schuldigcn, sondern besrraft mit grolizügiger, aber nicht immer trefl--

sichcrcr Hand.
O Dic Hcldcn können F,inslcht in die Schrift der Hazögr crhaltcn.

(Dic voLlständige Schrili .rls Handor.rt iür die Spieler hnden Sie

zum kostcnloscn Downlord unter www.dasschwarzeauge.de.) Su-

chcn sic nach Herzog Iimmeren von Weiden, 6nden sie die auf
ScLtc 7 ziticrtc Tixtstclle. Aullerdem können sie erfirhren. dass auf
Emmcran rlic traditionell guten Beziehungen zrvischen dem Her-
zogtum und dem Dominium zurückgehen.

das cr an der Grenze an der Stelle des heutigen Rrthi
le errichret h:t. \&'cnn er nach Bosparan schrieb, benurzte er:rllein
diesen Narncn und clem schloss Galdur sich an.)

O In dcr umlängrcichen Sagensammlung linden sicb auch viele Hin
weise auf das Auenherz. den gritligsten jedoch kann Sariya dcn

HeLlen geben: "Das Aucnhcrz. so wird erznhlt, sei das spirituellc
Herz Weidens. fencr Orq dcr dic größtc Nühe zur Fee Pandlaril
innchat und von dem aus das ganze Land scinc Lcbensgeistcr bc'
zieht. Fällt das Auenherz, so s:rgt die Legendc, so fällt das Her-
zogtun.,Bcgmnt in Binnenntccrc / die Krcaxu sich zt eruehrcn /
nikncn fauelt lYe;den und Dttn. / Ztr tles Rdtten\hdes Ehren / bcidr

Sklducn uaren." So sagt es ein altes Pergament unbekannter Her-
kunfi. das ivir in unseren Archiven ver*,ahren."

a Au, l- crn, n H,nrvei.. sn dir He.derr rer nu, h n könn, n. k.nn S,.

nr: rlrn.n;.her. \\'i-l-.r,,r ecnörr. l"s .rch,rnt 'rlbrrnr ltrrc-rn !
:nd, r F.,llrnger I rrdeniedergel-..en h. r.dr, vom Volk, -u.h s, nd-

botin tlcr Fce'gcnannt wird. Dort iordert sie vorbeiziehende Rirter

zur 'l jost. und u'cr sic bcsiegt, der kijnnc cin Rxter dcs Ahcn Wgc:

*,errlcn. der Fcc und Land rerbunden ist. Wenn also jem.rnd mehr

über diescs ganze Wirkcn rvciß. dann jenc Silberritterin." Auch rvcnn

m.n.'.r J<r sr'n-mr dcr t,,u"rl,rcn hcjr.d' ' rcJr.rFicnborin
ot.cnbrr nr.\r r,' hr .cn;rz.. <.'nn rc l,n H, ld, n crkl.rr.n. "o dr, {}.
I-rl.inger I rn<J, ,schild 621, /' ind.n r"::r, .rhLhr.,.h rlrn,m ,*i
Hain unweiL der Rcichsstraßc II in dcr Baronie )v{enzheim.

O Ein rveitcrerAnlauf-punkt kann dcr Rondra Tempel Lohtnharsch zt
Baliho sein. dcnn dort ruhen dic Sennmcister der Orkenrvehr. und

Sariya ist sich sichcr, dass Herzog Emmerans Brudel Rondradrn
,on \\< rJer. dor cL, r.r"ll. b, rgc..rzt r't.
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Dir Brstir von SiLFVRniucrn
"l'Vir bcgannen zufiirchtcn, da"s nicmand us oon der schrccflichen Bestic

befeien tuihde. Doch in der gdltclt Not sltndtc uns der König im Nardctt

sehe erwü hlten Recl1cn..

scit dent Somner l03a BF hüufg geharter Ausspruch der Aben an dcn

Sriuncn d4 Bä a)aldt

Wenn die Helden die Silbcrritterin aufiuchcn wollen. dann bieret

es sich rn, vom Rhodenstcin über den Altcn \4tg nach Anderath zu

reisen und dann über die Rcichstraße II nach Süden. Das Land unr

die Rcichsstadt ist für Weidcncr Verhältnisse dicht bcsiedelt und man

w,rndcn zwirchen uogenden Kornti'ldern. iiuchrbarcn Ackcrn odcr

i:t weiten Vichq,ei<len einber. Vielleicht lidereihrt den Helden auch das

unvergcssliche Erlebnis, in cine dcr hunderthörnigen Viehherden zu
geratcn. Es vergeht kaum einc Meile, ohnc dass man cinen Weiler, ein
Gasthaus oder wenigstens eincn Hofam Rande der Straße erblickcn

könntc.
Die Landschaf-r der Stadtmark u'ird durch sanäe Hügel geprägt, dic
von saftigem Grün bedeckt sind. und vom Rauschen dcs Pandlaril, dcr

,Ä im Wcrtcn das [..rnd hcgrcnzt und ihm .einc Fruclrrbarkrit.chenkt.

A Im Südcn grbr cs riele Hainc unrl \\ildsrückc.'ttile dc. Bärnualdes
t ! und dcr alten Wälder von Vana, die gcrodet \\,urden, um d€n Rjnder-
- herden Plrtz zu schaflin.

DiE BiITE EinEs RjrDE\BARons
,Ein Leben ohne Fmde ist tuic eite ueite Rcise ohne Gasthaus."

.r,\ Lcon Rurtaris, Oberst det Beilunllcr Reiea Garcrh, 1012 BF

Im FüLIH oR.n

Zunt Vorlesen oder Nacherzählen:

Die llcise gehr gut voran. aber ietzt scheint es Zcit fiir eine Rast zu
scin. Und dafürbierer sich der Weggasrhofan, dcreben in Sichtge-
kommcn ist. Etliche Fuhrwcrkc und Karren stchcn davor. r'as da-

für spricht, dass Gütc und Preisc stimmen. Dic'füre zur Schank-
stubc stcht rleit olfen und dic Winin hat ihre Itrcchte angewiesen,

langc f ische und Bänke in dic warme Sonnc zu stellen.

Ihr lindet Platz an einem Tisch, an dem cin anscheinend wohlha-
bcndcr Händler sitzt. Scinc Klcidung ist zwcckmäßig, aber teuer
und repräsentativ Allcin das Wurfseil an seincm Gürtel und der
rbgcgriffene Langdolch wrrkcn ctu as dcplrtzicrt.

Dcr Mann mag etr,va vierzig Sommer zählen, scin Gesicht ist wettcr-
gegerbt und eine Narbe ziert seine rechte Wange. Sein volles Haar,

das schon von Silber durchschossen ist. u,ircl von ciner Sendelbinde
vcrcleckt. Nach eincr unvcrfiinglichen Bcgrüßung ("Die guten Göner
zum Grulle, Traviensscgcn. Wlitgereisti") stellt er sich als,4ngrlbarr
Drerfuten ,.'or, wohlhabcndcr Rinderzüchter. Für eincn Rinderbaron
(er wird sich im Übrigcn nicmals selbsr so bczcichnen), wie sie in dcr
Gral.schati Baliho häuFg und ofimals rcicher und cinflussreicher.rls
die altcingcscssenen Adligcn sind, scheint er ein patcnter Kerl zu sein,

der dcn Hclden eine Runde Bier spcndien. Nach ciner Weile, in dcr
Helden mit gute r Mrrc,/r en lpnntn n bemerken könncn, dass Angilben
oftinsichtlich von etwas belaster uird, beginnt er zu crzählen.

Zunt Vo esen odet Nacherzählen:

"Wixt ihr, mich bedrückt da ctwas und ihr scheint mir vom rcch-

ren Schlag zu sein, um mir zu helfen. Ich kommc aus Silfurnin-
gen. einem kleinen Dorf in dcn Ausläuf-ern des tsärnnaldes. Da
habe ich meine Herden, dcnn das Gras zrvischen clen Waldzügcn
isr bcsonders saftig und das Fleisch der Rinder bekommt davon

cincn würzigen Geschmack. Einerlei, seit kurzer Zeir sucht uns
einc schreckliche Bestic hcim. Sie versetzt dic Herden in Panik

und hat schon ein Dutzend Rinder aufdem Gewissen. Und nun
hat sie sogar Mcnschen angefällcn. Die kleine WaLaprecht, die

hat es in dcn letzten 'lägen den Arm gekosret. Völlig verwirrt ist

die Kleinc seitdem. Erzählt, dass es ein riesiger Wolfgeu,esen sei,

kalbsgroß und von tieFem Schwarz und mit funkelndcn gelbcn

Augen, das sagt sie immer uieder Und meine Leure können das

Biest nicht srellen. Sagt an, wollt nicht ihr mir helftn, dic Besrie

zu bezwingen? Ich zahle gutes Gold dafür."

Die Helden sollten bereits aus der Erzählung schließen können, dass

cs sich bei der Bcstic nur um eincn Schattenwolf handeln kann. Das

allein sollte für sie schon Grund genug sein einzugrcifin und zu er-
gründen, was die Kreatur hier treibr.

Nach wohlmeincnden, aber auch hart geführten Verhandlungcn bie-

tet er den Hclden cine Belohung von 5 Dukaten (auch pro Kopfl lür
ihre Hilfe und vcrspricht, dazu die Kosten für eventuelle Auslagen zu

erstatten ($obei er vor allem Kost und Logis meinQ. Das Dorf Silf'ur-

ningen liegt etua einen halben Tagcsmarsch vom Flll/ror.,, cntf;rnt
Richtung Südu'csten und Angilbert drängt auf eincn raschen ,q.uf--

bruch, um den Ort noch vor Einbruch der Nacht zu errcichcn.

Zvm O<f r DEs GEscxEr{Errs

Die Reise nach Silfirrningen ftihn wicderum durch eine sanfte Hü-
gellandschaft wiegender grüner Weidcn und erst im letzten Tcil tau-
chen vermehrt kleine Haine au[ die tcilweise von urtümlichcn alten
Rärmen beherrscht werden.

Zunt Votlesen oder Nacherzählen:
"Das sind die Ietzten Rcste der alten Ellänwälder", u,eili Angilbert
zu erzählen. "Dcnn einstmals uarcn die Auen hier von undurch-
dringlichen Wäldern eingerahmt, in dcnen die Ell!n unangefbch-
ten herrschten. Dergrößte Rest jener Wälder, die auch den Namen
Vana tragen, ist heute der B:irnwald oder - wie wir sagen der
Silfürn, in desscn Ausläulern mein Zuhausc liegt. Dic Ellen sind
schon langc wcitergezogen, seit die Siedler anfingen, dic Bäume
zu roden, um \&tizen und Roggen anzubauen und dic Rinder
grasen zu lassen. Angilbert lächelt in Erinnerungen versunken.
"Doch erst vor kurzem isteine elfische Schönheit aufgetaucht, um
die N{enschen immer wieder daran zu erinnern. dass dcr Tiallo-
pcr V€rtrag ihnen das Recht aul den Wald zuspricht. Angeblich
hat der Baron von Perainenstcin sie sogar zu seiner Forstmeisterin

erhobcn. Pah, als h:ltte man so rvas seit den Tägen dcr Herzo-
genzwillingc gchört, hah. Elidiriel soll ihr Name sein."

Hicr erhalten die Helden zum ersten Mal Kenntnis von Elidiicl
Frühling'etu.tclcn (siche Seite 28 und Schild 149), dic ihnen im Ver-

laufdes Abenteucrs wichtige Inlbrmationen gebcn kann.

DAs Do(F Sir.rv<ninorn
Silfumingcn für den ciligen kser:
Einulohner et\\a 100

H enlc h a fi. D ot täke ste Fiva Dreilurtcn
?mprl: Peraine (mit Schreincn tür Firun und Rahja)

Wichtige Gusthöfe: Gasthol'Zum grüncn Baum' (Q6/P5lS8)

Besonderheiten: Der'Elfenbaum' ist cine aite Linde. die durch el-
hsches Zaubenrirkcn noch heutc mit den liihlenden Wäldern von
Vana q eiter im Südcn verbunden ist und um die es immer q'ieder

seltsame Vorkommnisse gibr. In ihrcm Stamm wohnt seit kurzcm
eine kecke Drlarle, die sich einen Spaß daraus macht, iunge Bur-
schen durch anziigliche Bemerkungcn zu necken.
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Sillirningen licgt in dcn Ausläutirn des B:inrrvaldcs (.ruf tsdir.r
'Sjlfnrn') und scinc Ein,,vohner lebtn von dcr fagd aulNicderwikl, !on
Holzcinschlag und Köhlcrei souie lon :\ckerb.ru und \richzucht. Die
Dorf:ilteste ist lbd Dr.64rrar, dic Grollaruner Angilbens, einc grcisr
und list blindc W.ridfrau mit stctig glinrnendcl langsticligcr I'ftif'c.
Sie kümmert sich scit fahren starrsinnig unr dic Bclange der I-eutc und
schcur sich nicht,.ruch den \\'eg nach llaliho aufsich zu nehmen. unr

dem l,.rndvogt Angrist Bärcnstein von tsaliho dic Stirn zu bictcn.
Das l)orfbestcht aus knapp z*,ei Dutzcnd Holz- r-rnd Frchucrkhäu-
sern mit tiefgezi)gencn Dächcrn. Dcr Dorl'platz rvird von ciner I-indc
behcrrscht, die ein letztes Übcrblcibscl der ricsigcn \\:äldcr ron \äna
ist. Dcr Baum triigr zur Zcit äuergclt)c Bl:itrcr llic im Hcrtrst. rvenn

dcr rc genanntc Fllfinsommtr die Szcncrie mit dcm Galalrrub (lsdira
gala: golden. F)rbsald, Hcrbst) in tiurige Farbcn taucht. Dic Dörller
könncn dcn Hclclcn berichtcn. dass cler Baum ütrer Nacht rlie Far'
be scincs Laubcs wechscltt, und zrrar in gcnau jcncr N.rcht. .rls zum
crstcn !1al die IJcstie erschicn. Ebenirlts am Dt-rdllatz gibr cs eincn
kleincn Tcmpcl. der Perainc golciht ist, unddtrtG^sthr)f hnlgtii "
Baunt, in dcm Angilbcrt rlic Heldcn unterbringt. Dcr Schlafiaal isr

saubcr und dic Kastenbcncn mit Lcincn bezogcn. das Stroh fiisclr
äutleschüt!eh.,'\ls Gäste dcs ldndcrl):rrons und Ilnkels der l)ortältes-
ten rvcrrlen dic Hclden ior Dorf licundlich aur'genommcn und auch

in dcr gastiieien Snrbc, in tlcr cs veriockcnd nrch einem rcichhrltigcn
Eintqrldufiet, hcrzlich cmplangen.

Ein ABEID im Gnünrn Bavm
Das (iasthaus Zunt gtiincn Baazr ist ohnc Zn'eifel drs llcrz dcs

Dorlls..\ls Vorlngc für rlcn Grüncn ll.rum kann <las llinslnu: Zmt
S/d/c/ (Ritterburgen 89) dicncn. Dct Gih( ßtu t ist cin z\aeistii'
ckigcs Haus, dcssen Erclgcschoss im F.rchwerkstil und tlcssr:n obcrc
Etagc aus Holz gcbaut wur,lc. Über sciner Tür hiingt ein grün gestri-

chcncs, hölzcrncs Schild i'r I-:orm rincr mächtigcrr Linrle.
Abencls finden sich in der großen Schankstube riclc dcr Drxlbervoh-
ner cin. urn zu trinken uncl zu plauschcn. Wcnn die Hcltlcn sich im
Schenkraum nicdcrlasscn, trcten schncll einigr: der übrigrn Gästc
an ihren Tisch und beginncn unarriilringliche (:rber erkcnnbar neu'
gicrige) Gesprüchc. denn so lrcitgcrcistc Leute h.rt man schon langc
nichr zu Gast gchabt. Und nachrlen nran sich ctrlas bcsscr kcnnen
gelemt hat und auch cinigc ltundcn tsicr ausgcgcben rrrrrilen. Ninl
den IJclden dic Geschichtc dcr tscstic von Siltirmingen crziihlt, di.
das I)orf scit gut ciner \Vochc drangsrliert. l)cr wäldläufcr Lrt,,r,1
rr'är dcr erste, tler die tscstic sah. als cr aufdcr Pirsch uar und scin

Nachtlager im B:irnwalcl autleschhgen hatte. I-r berichrct rlen Hel-
den vom erstcn Auliauchcn der Bestic.

Zun Vorle;en odcr Nachct:.iihlen:
"l).rs Nlatl:rm.rl hattc sich hoch crhobcn un(l t.ruchtc dic dunklc
Nacht in sill,riges Licht, .rls urplötzlich cin schrurigcs Clehcul cr-
kl.r ng. das mir einen kaltcn Sch:rucr ülxr dcn Rückcn trieb. !\blfl
gchcul*,arcs, da *ar ich sicher, tloch so mächtig, r,;ie ich cs zuror
noch nie vernommen h.rttc. lch zog cin brcrrncndes Schcit aus

dcm Ftuer. dcnn dcr \Volf fürchtet d.ls Frucr Doch das Hculen
karn immer nähcr und tlann turrle cs zu eincm spürcnrlcn He-
cheln. Und drnn war das Biest wie rus dcm Nichts hcnn, so nah,

dass ich scincn t.iuligcn Atem spürcn konntc.

Ein riesigcr pcchschurrzcr \\b11. mir eincm Kopfso grol3 rrie
der cines Kalbcs. Das Licht mcincr Fackcl llurclc von geHet-

schtcn Zähocn voller Gcifir rellekticrt das übrigc Licht ncines
brcnnendcn Schcits von scineor nrcrkrvürdigen Lcib schicr ver-
.tlrlu.k. Drc'c tsc.tre k.'nn.(ll,\r (rncn Cc\\.rf\pnrrrn mr( crn(m
Uiss töten, ctr bin ich sicher.

Dic Kreatur machte eincn Schritt zurücli. schnrubte un$illig und
hob dann u incrnd die Schnauzc. Ihr Körper schicn srilsrm un-
förmig in dicscm N{omcnt, dann blitzten dic gclbcn Augcn hä-

misch auf und clcr \Ä'oll llctschtc dic Zähne. l)r sprang .ruf mich

zu und crrcichte rnich nie. denn da rvar er vcrschwunden ellcnso
plötzlich. wie cr ltrlgctaucht sar.'

Zögcrn Sic nichr, rlcn Ilericht rlcs \toäldliiulin *citcr auszuschmü-
ckcn und ruch anderc Dortbcuohncr Schrucrgcschichten übcr rlic
Ilcstie,)dcr Schaucrnriircheo übcr\\:ölll im Allgcmcinen zum Bcstcn
gcben zu hssen. Linnans Erzählung (dic xr rvirkt. als habe er zu hcl-
tig dcm ISrlihoer l]llrcntod zugcsprochen) sollte dic Hclden sol<rn an
,li, B.gcgnrrrrg aul Jcnr Sr.,, h(lrürken r nDn<rn.

WEifER.E DEn(BA\E SzEnEn iII DErI E(zÄHLv[cEn:
a Die AItc Fil a erz;ihlt miL Grrbcsstimnrc lirlgendc {)cschichtc.: "Das

ist cin Zcichen grc,fien Übcls. das uns heimsuchcn sird, d.rs mit
den llcrbstlaub, nreine ich. So *ar cs schon immcr. Wisst ihr,
als dic herzensgutc Frouwc \inina - EiLlmutter crb:rltc sic - cines

Somrncrs in dcn Pandlaril,ruen durch cinen lichtcn Birkenhain
ritt, dr sah sie pliirzlich. rvic rnit einem i\lale ein hcfiiger \\jintl die
llaunrkronen schii(tclte und alle Birkcn ihre Blättcr abu,art-cn. bis

sie kahl um sie standcn. Ein cinzelncs tslatt aber. lhcrsbraun rrnrl

lclk. schncbte dirckt in ihrcn Scholi hinab. L.s rar dies just dcr
Tag dcr Schlachr aulden \lllusanischcn \\tidcn. cbcn jencr drci,
mal vc r.ll uchtc 'l irg, rn dem Lrnscrwackrer He rzog \\'aldem.rr clic

Donncrglc'ichc crhiihc ihn :rufdem Fclde blicb. l:s stehcn uns dic
gutcn Gölrer bci. \renn nun auch unscrc I-inde so inl:ingt."

O Ein Kuhburschc bcrichtet, chss die Bsrie in clcr l\,lorgendämmc,
rung lul.einer \!'cide dic ihm an\reftrruten l{inJcr auseinlndcr,
gctricbcn habc. l)ic enra k,rlbsgroßc Krertur habc sich so schncll
bor,cgt. drss er sic gar nicht richtig hrbc u ahrnehrncn könncn, und
als cr urit scincnr Vichsporn hcr:ln wrr. h.rttc sich die Bestic bcrcits
hintcr dcn \\hlilcssaun zurückgczogcrr.

O Dic fügcrsleutc bcrichtcn dalon. dass scit dieser Zcit auch rcrmchrt
dic \\'ollirudel clcs \!äldcs aktiv gervorrlcn sind, und präscnticren
Schruergcschichtcn übcr Wölli im Allgcmeincn und übcr cinc
groltc \\'aldsilllin im Spczicllcn. dic nunmchr Opiir fbrdcrc. um
dic fiigrr unbehclligt zu lasscn.

a Dic Wrldläulcr., dic Angilbcft ausgeschickt hatte, dir Bcstie zu tln-
gen. erzählen, d;tss sie einc Grubc priiprriert harrcn. mit spitzcn
Pllöckcn und mit l-aub abgccleckt, mit eincm Kalb rls Köder. In der
Nacht sri das I-.rubdach c;ogcstürzt, Lrnd rls sic solirrt mit F'lckrln
an dic ()rubc eiltcn. tlndcn sic nur das ,rulgespiciJtc Kalb v(r Von

dcr Bcstic gab es kcine Spur
o Dit ()eu cihte Hrale Bittcu.lbld. dte \b$tchcrin ilcs Perainc-'llm-

pels (tliihliche. rchlanke i\4ittvicrzigcrin, dic blonden Halrc zu
kunstvollen Schnccken gcHrlchtcn), lcgt den Hcldcn nahc, sich mit
der jungcn Walaprcht zu unterhaltcn. dcnn diesc sci neben Linnirt
cler [3cstie so n.rhc gekommcn !{iie kcincr sonsr. All€rdings hnt dcr
Angrifldcs Unticrs sic den linkcn Arm gckostet, ucsncgen mrn sie

nur vorsichtig bcliagcn sollrc.

Warapn-rcnT ERzÄHLT

\\'alaprccht ist cin somrnersprossigcs trl:iclchen von zrhn fahrcn, dc

rcn braunc Haarc zu vier Zöpt-cn gcflochtcn sind und dcrcn cbcntalls
braunc Augcn hcbrig glänzen. Henva, dic sich unr Walaprecht ktirn-
n:ert und ihre !\rundc pl1egt, bringt die t{cldcn am nächstcn Nlorgen

zu dem iUädchen. il.rs blass und yerstört in scincnr Ben sitzt. Scin
linkcr Amr ii:hlt bis zur Schultcr.

Solltc cin Held auf rlic Idcc kommcn. dcm N{ädchcn mitrels Zau-
berei otlcr einer Liturgic hclfin zu lollcn, ist dicscr Versuch lcrcler

zum Schcitern verurr.ilt: Dic \brletzung ist älrcmls einen'llg, so

dass so*,ohl dic Anwcndung des BALSAN{ (Liber 37) *,ie arrch die
des \\.rNI)sFcr.Ns (Gött€r 278) ohne Fblgen blcibcn. Die Govcihte
Henr.r h;rt bereirs eincn Ht:lltr\(;ssEcE\ (Götr€r 253) Sewirkt. so (lass

Jr. \l:;.lrhen rui.lern \Vrg,tcr Be..crurrg i't.
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Es braucht cintiihls.rmc Hclclcn. um \\äl.rprccht zu betiagcn. Kcnnt-
nisst Ä iufen:dten/lutnti]ß \tn\l Hdlkundc.iTy'r kilnnen hicr cxtrcnr
hillicich sein. Nrch und nrch ki;n en dir Hcldcn dann icdoch l-irl-

scnd(s :tus dcnt \l:i(lchcn herrusholen.

Zun Ibneten oder Ntttur:;ihlen:
"Ich s:rr bcim llccrcnsuchen im \\hlJ. untcn im Süden. so cs

zur FalLingcr I-intlc rchr. Da sind dic W,rldcr(ll)ccrcn xm grilljt('n
und am scirmackh:rlicsr!n. Geradc hrttc irh cinen schönen Kreis
.rus Fccnkäppchcn (nirlc.k( und \r'olltc schaucn. ob don tatsiich-
lich Blütenjungtirn inr \hdeschein trnzcn. ric mrinc IIuhnc
ntir irnmer crzjihlt. d,r spürtc ich hciljcrr :\tcm im \ackcn uod

hörtc cin tietis (;cilim. Und lxvor ich mich rersah. dx \pii(c
ich cin l{cißcn rn nrcincnr linken Anr rrntl cinen lürchtcrlichcn
Schmcrz. Lichtl,rs l:rr tl,rs \\'cscn. ricsir und scine Augen rvi;l6sch
gclb. wicdcr schnuppcnc cs .rn mir unrl ötlicte sein schrecklichcs
Nlaul mit den schlrlin Z:ihncn. Doch tl,rnn sah ich cin silbrigcs
l.icht. l:in I-icht ric ilcn Schcin dcr Nl,rJ,r in cincr wolkenl<,scn
\\'intcrnacht. Iiin ecistcrh:riicr \lann st,rnil tlort r.rnd ich hörtc sci-

nc Stimme r ic rlcn .\urrimmcr von \ortlcn her. s ic er dcr IJcstic

t,c1.rhl. von hinncn zu schlcichen. noch \\':i( (lcr Bund nicht erl,>
schen. Und clic Br*ic trolltc sich tatsächlich rvciter nach Südtn.
Lind der Gcist trar irr rnich herrn. trlickrr aus hoheitsvollcn Au-
qcn ,rut mich hcrlb. llinc lGone zicr t. st in l l,rL,t)t, oblvohl cr nur
mit rinfachcr frgrlklciilung rngetan u:rr. (lntl d.rnn verschu,rrrrl
rllcs. ich erinncrc nrich nur noch. dass Ilcrthn mich getunilcl
hrbtn musr. dcrrn in scincn Armcn wrchtc ich:ruf. als er nich
n.rch IIausr trug.'

Hintergrund: Dcr Schlttcn*oll rlurchstrciti tlic Itcgion rui dcr SLr-

chc nacb dcr Silbcn.irtcrin und suchr d.rbci ,rllc Oltc auf, in dcncn cr
tlic Präsenz dcr Ircc l'lndlaril rvittcrt. Dcr Iircis rus Feenkäppchen.
ron drm \\ialaprcchr crz:ihltc. und d'e klcirc Qucllc. die nur unrrcit
d:rlon sprudelt. sintl t,rtsiichlich rom \Vcscn l',rnclhrils durchdrungen
rrnd cinc \r'mpht arrs I'u nd lu rils Gefirlge Iclrr in tlcr Quellc. r'crstccktc

sich :rber tieirm (]rurrd. ;rls clcr Schattcnlolt :ruli:rLrchtc.

I).rs 6nstre Fecnncscn ticJ \Valaprccht an, rvcil sic tinc Feenl)urnlit
(Helden 250f) isr urtl cr in dern Kincl cbcnlills tlie Nähe rlcr Ifcr
spürtc .rls er jcdoch crk,rnntc. d.rss cs sich .lirl)ci n;cht um dic Sill\'f-
rittcrin hantleltc, lit li cr von ihr ab. Dic N1'rnphc dcr klcinen Qucllc
rcttrre dem \lärlchcn drs I-cttn. r;rchdcr:r ilcr Schancnsoll rciter-
rczogcn l ar uncl sic sich rt iedcr an dic Obcrll:iche $:rgte. in (lcnr \ic
tlic Blutun.q dc'r !cdcrzLrng s(illIe (t!as cin .q!lrr ngcner ,\\AI -\'S nrit u

ZtP* :ruch jerzt noch zu'lirge bringen k.rnn).

DEF.cEistERHA Ff E WAnDE\ER
"Det heilige l:tgrcin bcgiindctc turcinsr jtw urrc Nonrprcrinz, dit
u'ir heute Weidcn wnrcn rnd die.lent (;innncl eben:a gut g4nllt
u'ic da: tobrnche l,anl. Du nci:terliche llülll;it.fer beztuang dlt ülcl
Yensch den Hiinsen.len Glet.drcr und zth/nnnc BerysipJll un.l kr
lielJ rftitet reinen 7 hron, un nur ntehr in do W'i/rlD;! zu lcb?n. Dtr"
ct u,o//te krncn, u,tt: lic:c :u l€hkD hüttt, unlhe hltt und enrbth-
nrngsrcich lcbcn, atJ clat tlles, Luas nithr Lcbcn u,ur', in dic I"l LJtt

!:.!.l1lagc 11iiitlc. Er u,inl uu ullent uon Willnisrcisrndcn al: hl>iltl

Brcvicr rler z\itliiitttlich€n L ntcnvrisunc, in der Pcrral-.1uigtbt
arr dent Be:ir: dc: robristno Her:og; ßen.liiul rtn Ehnr:tcin, 9I I lll:

I)ic nreisten Siltirrningcr tun das Ilrschcincn drs Ge;stcs in \\:rl -

prcchts Erzihlung als Hirngcspinst dcr Klcincn ab. denn dcr |:igcr
Harzlar sah die Erschcinung nicht, ;rls er Wirliprccht land und lin(l
n.rrüdich auch kcinc SpLrrcn lon ihr. Sic'gl.rrrbcn viclmthr, dass \\hl,r-
prcchts schwcrcVcrlctzung und der d.rmit vcrbundcnc Schrcckcn un(l
dic Schmerzcn d,rs trlädchcn halluzinicrcn licßcn. -{llcin dic ,\ltcn
llüsrrrn ehrfirrthtsloll daron. d:rss iler Ki;nig im \(,rdcn- zurück{c-

Ein raaqWo{r zvm Spirr.
mit isrcKrins GEist
Isegrein dcr Wanderer isr eine mvthischc Figur und gcnau v:
sollren Sie dcn Gcist auch darstcllcn. Er ist cin krafwoller Hcrr-
schcr, dessen Art nüher an dcr eines F-irun-Gcweihten liegt als an

dcr Hollart eincs hcutieen Herrschcrs. Dic Stimme des Gcistes ist

hohcitsroll und hinterlässt das Getühl von Günsehaut wie derAu-
grimmer, dcr kaltc Wind aus dem NorLlcn. D.rs Blitzen in seinen

Augen hat env.rs Wöllischcs.

Es ist u,eitgchencl lhrer Ausgestaltung und rlen \rorlieben Ihrcr
Spiclrunde übcrlasscn. q ie Sic mit dem (icist umechen. \'ielleicht
rcizt Sie das crsanun-qsfrohc Funkeln in den Augen der hutze-
ligen Greisin, rlic,rnr Kaminfiucr ilüstcrt, rlass nun endlich dic
Zciten besscr würrlen, da der König irn \ordcn heimkehrc, otlcr
das stolze l,:icheln des zahnloscn Altcn, rlcr sich in seincr'lrcuc
bclohnt fühlt. Odcr Ihrc ltunde mag licbcr cinc Grusclgcschich-
tc. tlie sich in dcr Angst aufden Zügcn dcs Vichburschcn zeigcl
k6nnte, den der (icist crschreckte, ncil scin Vcrhaltcn lrcnig li-
rungcf:illig ist. Selbsnerständlich kann man beide \äriantcn auch
kombinieren. Sorgen Sie auljedtn Frll dafür, dass den Spiclcrn
klar wird, dass dcr Geist keineställs circ cinfirche gefesselte Secle

ist. sondern rvcitrus mächtiger und uutcrstreichen Sie Isegreins
Würdc und N,lijcstüt.
Itcgeltechnisch handclt cs sich bci dcm gcisterh:rlten Wandercr urn
einen sehr m;ichtigcn, ungcbundcncn Ähnengcist. Es ist dcnkbrr.
dass cin zaul:crkundigcr Hcld auldic Idee kommt. ihn mincls
eines GEISl-FRBANNS (Liber 97) auszutreiben. Eine solchc

l'robe ist um l2 Prrnktc crschwert. Einc pcrmancnte Bannung dcs

Geistes ist unmöglich und er wird inncrhalb von 2 Stundcn crncut
crsche;ncn. Ein lloron-Ges,eihter. cler einrn Exorzismus mittcls
dcs B!N\FI-t(irrs r)Ls HEII-]GEN Kr{^r-rr) (Götter 266) versucht.
muss hingcgcn crkcnncn. dass Boron oflinsichtlich dcr Meinung
ist, der Geirt Iscgrcins habe in der Drittcn Sphäre noch cinc,A.uf-
gabe zu erliillcn.

kchrt sei uncl somit hcsscrc Zciten konrnrcn $ürclen. *ie es scit llrcrs
hcr prophezcit sci. llincm lincligen llclttcn jcdoch, der \\irl;rprccht
cinfühls.rm bittct. sich gcnau an die Situatior zu crinncrn, und il:rbci

cinen IILI(IK IN I)ll'. (;UDANKII\ (Liber 47) spricht, kann cs gc-

lingen. einen 13lick .rtrldcn Gcirt zu crhirschcn.
Bci dem geisrerhlltcn \\irndcrer hendelt cs sich um niemanci gcrin-
gcrcn dls Iscgrün ltn tli,a/r,rr. dcn lcgenrliircu König, on B:rliho. (lcr

sciner Kl,ne entsagtc. um in dic \\'lildcr zu uchen (wie scin lirunhci-
ligcr \äter vor ihm, ,rufdcn sich obcn*chcnrles Zitat bezicht). I)och
Iscgrcin dcr \\'irnilcrcr ist nicht nur cintirch in die \{r:ildcr gcglngcn,
u ie dic Annrlcn \\tidcns berichren. Noch hcutc srreiti scin Ocist .rb
und an durch dic l-anrlc. die er lleherrschtc rrncl rlie er so licbtr. ;\uclr
scnn es cin Gnbrnrl gibt. d.rs den C)n hczcichnet. an dcm lscgrcin
beigcsetzt rrrrrtlcn scin soll. d'e so gcn:tnntc Gnu€ Wtdit lsteinzei-
chen 1'1f). rvcill nirmin(l zu sagen, *rr Iscgrcin starb odcr *rr scin

Leichnan l irklich nrht. So halten sich rlic Lcgcnden über clic I{iick-
kehr dcs Königs inr Norden als Hoffnrrngsschirnmer hrrrnäckig bci

Lkreinf:rchcn Ilcvitlkcruns.ledes Dorlin (lcn Auu,äldern urd rn (lcn

Ultrn dcs l'ancll.rril h,rt seine eigene Irorn rlcr Lcgcncle und scinc ci-
gcnc I3eschrcibung dcs rltcn Königs.

l)icses \lal crschcint Isc.ercin dcr \\i'ndcrcr. um scin Lanrl zrr schiit
zen. In dcr Illrnsnr:rirl\\'.rlbirg h.rt cr dic pcrti:kte Yerbündctc, unr ilcnr
juneen Arl,rn vrrn scincm Schicksal im Str<,rn rles Raüil zu untrrrich-
tcn und ihm clcn Z*eiltinLler Windstunt ztt ilbcrbringen.

Es crnt AvF DiE iAcD
Die Bestic von Sillumingcn ist nichls.rndcrcs.rls der Schattcnrrrrlf.
den \ölan:r lon Jen lt,,trasscrn cnlsun(lt hnt. rrm die Silbcrittcrin
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Dr\BÄ\nqrero
Vor langcr Zeitwarcn die Grafschaften Bärwalde und Baliho fast
zur Gänze von dichtcn Gehölzen bestanden. AJs dic bospara-
nischcn Siedler immcr weiter west- und nordwärts in die Wälder
hincinzogen, trafeo sic aufdie Elfen, dic jene Wälder schlicht als

Vana bczeichneten. Die Siedler 6ngen an, sich das Land untenan
zu machen, und bald wuchsen Gras und Korn, wo zuvor Baum
und Busch gestanden hatten. Schlicßlich hatten die Mittelreicher
deo Norden der Graßchaft gewoonen, nur noch der Süden ge-

hönc dem urtümlichcn Bärnwald. So ist cs noch heute.
Die Elfcn erzählen, dass der ewigc Sommer ging, als die Meo-
schen kam€n, und das Herbstlaub immer wieder von der Bedro-
hung künde, die nunmehr über dem Land liegt. In der Tät zeigt
das HcrbstlaubVanas Bcdrohungen an, denn in seinem Zentrum
ao dcr Quelle des Pan dlarll liegt das Aunherz, das Heim der Fee

Pandlaril (Schild 173).

auszuspähen und zu überwinden. Yolana weiß sehr gcnau. dass diese

Sendbotin der Fee Pandlaril ihre Plänc durchkeuzen könnte. \'enn
es ihr gclänge, in Pandlarils Namen die Riner des Alten Weges zu
versammcln. Jedoch ist auch die Silberritterin derzeit durch Pandla-
rils Kampfgegen das Omegatherion (siehe Kasten auf Seitc 22) ge-

schwächt, und als es dem Schanenwolf schließlich gelingt, ihre Spur
aufzunchm€n, kann er sie an der Fallingcr Lindc zu eincm Kampf
stellen (siehe unten).
Alie Hinweisc und Spurcn, die die Hcldcn sammeln konntcn, deuten
daraufhin. dass die Bcstie den dichtcn oder tielbn Wald sucht und das

Tageslicht meidet. Die Aussagen der Dörfler legen nahc, dass sie sich

südlich von Silfurningen aufhält oder möglichenveise nach Menz-
heim ueitergezogen ist. Lassen Sic die Helden selbst planen, wie sie

die Bestic zu stellen gcdenken. Zwei Möglichkeitcn liegcn aufder
Hand: Entweder dic Hclden gehen aufdie Hatz odcr sie legen sich

aufdie Lauer In letztercm Fallkönnen Sie zum Bei s picl dafti r sorgen,

dass den Helden einc kapitale Waldwöl6n in die Falle gcht, nicht je-

doch die nachtschu,arze Bestie. Gerade beiderHerstellung von Fallen

können die |äger des Ones den Helden natürlich mit I{at und Tät zur
Seitestchcn. Dabei könnte es türdie Hclden irririerend scin.wenn die

fägerdic Waldwölfin schleunigst freilassen und darüber hinaus mit ei-
ner'Entschädigung' vcrsehen, weil sie keine Auseinandersetzung mit
den intelligenten Tieren wünschen. Solche Szenen können Sie nach

Belieben einstreuen und ausbauen.

Solltcn Ihre Helden direkt zur Fallinger Linde ziehen wollen, können
Sie sieglcich zum Kampfzwischen dcm Schattenwollund der Silber-

ritterin fiihren.

iacoszrnrn
Für den Fall, dass Sie und Ihre Helden die

Jagd cin wenig ausgestalten wollen, seien

Ihneo hier zuei Szenen für eventuellc Bc-
gegnungcn an die Hand gegeben.

O Aui dcr Huw.idc entdecken die Hcl-
den ein halbes Dutzend Rinderkada-
vcr, wohlvon einem einzelnen grollcn
Ticr gerissen \Tierhundc oder Mld-
nileben). Bei 6 TaP* lässt es sich

als großer Wolf idcntilizieren.

^\/.4'\

t(
O An andercr Stelle finden die Helden eine von einem Prankcnhieb

entwurzelte junge Linde. Z*ischen den abgenagten Wurzeln lic-
gen die Überreste eines WurzelboLdes, die braunen Gliedmaßc ab-

gerissen, der kleine Kopfgespalten. Eine magische Analysc zcigt
eine direkte Vcrbindung zwischen dem jungen Baum dcs Wurzcl
boldes und der Frllrnger I-rnJe. 7.\

O \a. h diescr Szcne böre es si(h än. den Helden einmrl dic tsc.nc 4.1"
von Srllurnrngen zu priserrrieren. drmit.ruch lerzre Zwcifcl au*
geräumt sind. Allerdings sollten die Hcldcn auch jetzt kaum mehr
als einen llüchtigen Blick aufdie Kreatur erhaschen, bcvor diese

erneut verschwindet diesmal zur Fallinger Lindc.

Dir Silnr<r-iftERin .r.\.
IF

Wcnn es irgend geht, solhen Sie diese Szene zcitlich so lcgen. dass

die Helden dic Lichtung der Fallinger Lindc crst nach Einbruch der
Dämmerung betreten, damit der Schanenwolf seine ganzcn Kräfte

Zun Vorlesen oder Nachetzahlcn:

Ihr gelanSg aufeine großc l-ichrung, in deren Mitre sich ein ur-
alter Baum erhebt: einc grolle, wunderschön gewachsenc Linde,
ähnlich der, die sich aufdcm Dorfplatz von Silfurningen crhebt.
Doch diese hicr stehr in voller Blüte und strotzt vor Krafi.
Dann hört ihr einen Schrci und eure Aulhcrksamkeit fällt auf
einen schrccklichen Kampfi Eine Rinerin mit silberner Rüstung
und fein ziseliertem Topfhelm liegt am Boden. Der weiße Wap-
penrock ist bluwerschmiert, das Schwert licgt neben ihr und ihr
rechter Arm ist sc[sam verdreht. Vor der llitterin stcht zähnel]et-
schend und unnaLürlich ticfgrollend einc wolfartige Kreatur: die
Bestie von Silfürningen.
Es ist ein Schattenwolf, kalbsgroß und schancnschwarz. Immer
wieder schcinen seine Konturen zu verwischen, als bcstünde er
ratsächlich aus Schatten. Allein die gelbcn Augen, dic so voller
Bosheir blitz.en, und die geiflrgl:inzcnden Zähne verändcrn sich

nicht und *,irken i;beraus bedrohlich. Erinnerungen an den Sta-

chelrückcn sreigen in euch auf Mit eincm markerschünernden

i.j.)

#i
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In der Nähe llndcn sie auch

den Leichnam dcs Vieh-
burschen und den zcrrissenen
Kadaver seincs Hundes. Eine
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Analyse der Szenerie kann ähnliche Er-
kenntnisse Iiefern wie aufSeite 16.
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Heulen, unn'öl6sch hoch, quittiert die Bcsti€ cuer Eintreffcn. Mit
überlcgener Langsamkeit dreht sie sich zu cuch um und bleckt
die l,efzen, hebt spönisch-herausfordernd den Kopfin eure Rich
tung.

An dicscr Stclle drängt die siegestrunkene Bestie den Helden einen
Kampfau{ da sie sich gerade an ihrem Erfblg über die Silberritterin
bcrauscht. Liefern Sie den Helden eine abwechslungsreiche Ausei-
nandersctzung, in der Sie die beiden Haupworteile des Schatten-
wolfes ausnutzen: dic Fähigkeit, seine Form rn bcgrenztcm Maße
verändcrn zu könncn und damit schon cinmal Tiefferpunkte zu
rcduzicren oder Anacken zu erschwercn, und die Fähigkeit, in den

Limbus auszuweichen. Damit kann der Schattcnwolf ganzen At-
tacken ausrveichen odcr sich selbst hinter die Helden bringen, was

ihm eventuell sogar unparicrbare Angriffe crmöglicht. Die Werte des

Schattcnwolfes linden Sie aufSeite 38. Besiegen die Helden dic Bes-

tic, n'ovon im Folgenden ausgegangen wircl, so zerlließt ihr Körper
langsam in die nächtlichen Schanen, ähnlich wie Frühdunst sich im
Sonnenlicht und leichten Wind auflöst.

,Ä l)re Silberrrncnn r.r lebcn.bcdrr-rhli,h rr rlctzr (drcr Wundcn "m rech-

,.\p rcn Arm und zwei wcirere am lor.ol. Damir h.rt Yolana Erfnlg bei

I { ihrem Vorhaben, die Fcenbotin auszuschalten. Ein kundigcr Heilma-
' gicr vcrmag die Blutungen zu stillen und die Knochcn im völlig zcr-

trümmenen Arm der Frau zu richten (Zauberprobe des BALSAM um
* 10 erschwert; Liber 37), eine komplerte Heilung der Wunden kostet
.{0 AsP Ein aufCrad III auflestufter Wu\DsEGEN (Götter 27E) heilt
die tuncnn ebenlällr vollsrändig.

ZvnDexstrr,LunG DERS iLBEniff ERJtr
Bei der Darstellung der schwer verwundetcn Silberiacrin sind
einige Punkte zu beachten: Zunächst einmal ist sic eiqe düekte
Sendbotin der Fee. Normalerweise di€nt sie als Prüßtein, ob ein
Ritter würdig ist, den Alten Weg zu beschreiten, elso ein sog€nann-
ter Fitter dcs Alten Weges zu werden (wcitere Informationen dazu
finden Sie im AB 87 und im Abenteuer Falkeoherz in derAntho-
logie Märchenwäldcr, Zauberflüsse). Bisher ist so gut wie nichts
über diese Frau bekannt. Stets tritt sic in rcinweißem Wappenrock

mit einer einzigen blauen Tiäne daraufin Erscheinung, gewapp-
ner mitsilberncm Kcttenhemd und fein verziertem silbernen Plat-
tenzcug, Nur die Ritter, die sie in derTjost besiegt haben, durften
ihr Gesicht sehen, das sie stets in einem silbcrnen Topfhclm ver'
birgt, der feine Ziselierungen aufweistund von einem fcinen wei-
ßen Schlcicr gckrönt wird. Nehmen die Helden ihr den Helm ab,

blickcn sie in das von braunen l-ocken umrahmte Gesicht einer
blauäugigen Frcmden. (Das Geheimnis, wer die Ritterin ist, wird
auch in dicsem Abenteuer nichtgelüftet.)

Falls noch nicht gesch€hen, bittet sie die Helden, die Feenbotin in
ihrtsen im Tirrnierzeit zu bringen. Schlielllich wendetsic sich ihnen

Zunt Vorlcsen oder Nachenählcn:
"Ich muss euch danken, dass ihr das Leben der Botin gerettet
habt, denn sic ist cine starke Verbündete. Doch eure Aufgabe ist
damit noch nicht erfüllt - eBvas müssr ihr noch run, dcnn /,r/-
Vaydha llsdna: 'der Behüter Weidens') geht um. Und zaaa steht
in gala (lsdira: 'die Auwälder scehen im Herbsdaub'), was ganz
unzweifelhaft von ciner Bedrohung kündet."

Elidiriel ist die Person, die die Helden aufdie eigentliche Spur lseg-
reins bringen soll. Sie offenban ihnen, dass sic dem Geist des Wande-
rers folgen müssen, denn die Fallinger Linde, die "seinerzeit spross,

als der Wanderer zum ersten Mal seine Schritte nach Vana lenkre".
stündc derzeit nur in vollem Saft, weil er zurückgekehrt sei. Dabei
bezeichnet sie lsegrein durchgehend als "Var-!äydha".
Sie berichtet, dass auch alle anderen 'ftihlenden Bäume der Wäldcr'
durch ihr feuriges Laubwerk vor einer iürchterlichen Bedrohung Va-

nas und dcs Auenherzens warnen. Damit gibt Elidiriel den ersten

konkreten Hinu,eis aufdic Idenritär des Geisres und aufdas, was die
Heldcn zu tun haben.

Zunt Vorlesen odet Nachenählen:
"Unterunseren Legendensängern geht dieWcise, dassVar-Vaydha

und Oiodarcll Schrvurträger vom G6rothir an einem geheimen
Ort einen Bund schlosscn, um den Schutz des Auenherzens zu
gewährleisten. Nun ist die Zeit gekommen, sich dieses Bundes
zu erinnern und jcnen Ort aufzusuchcn. l)er Geist des Wande-
rers weiß, wo dieser On zu 6nden ist. Und da Oiodarell ins Licht
gegangen ist, kennen vielleicht nur noch die ähesten Legenden-
sänger dcr Sturmtanz-Sippe diesen Ort. In unseren Weisen ist er
hingegen vergessen."

Elidiricl rät, den Geist zu suchen, um ihm die Frage nach der Bedro-
hung stellen zu können. Z-wei One kann sie ncnnen, an denen es sjch
zu suchen lohnt, denn hier weiß sic von ciner Verbindung von Men-
schen und Ellen, die lsegrein seinerseirs sehrgeschätz( hat.
O "Wo Filyina Haselglanz die Eiche pflanzre und Furdra erschlagen

uurde." Elidiriel wciß nichq dass der so beschriebene On heute Ba-
liho hcißt, wohin Isegrcins Geist tats:ichlich als nächsrcs unterwcgs
ist. Denn immerhin ist dies seine Stadt. Einzelhciten zu Filyina
und Furdra 6nden Sie aufSeite 29 und 30.
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lctzt sollte den Helden auch das Türnierzelt auffallen. das etwas ab-

scits auf dcr Lichtung stcht. Es ist strahlend weiß und über seinem

Eingang hängt ein wcißer Schild mit einer blauen Träne daraul Vor
scinem Eingang spenden zwei Feuerschalen Licht. In dicsem Zelt
rl,ohnt die Ritterin, wenn sie sich an der Fallingcr Linde aulhält, und
es enthält alles, was eine Rinerin im täglichen Leben braucht.

Erioitirr Fnüs riucs rx.wAcaE n

Zunt Vo esen oder Nacherzählen:

Plötzlich hört ihr ein Rascheln. Am Rande der Lichtung steht
eine schlanke Elfe, die gerade die Hand sinken lässt, mit der sie

die Zweige geschüttelt hat, um aLrIsich eufmerksam zu machen.
Langsam und geschmeidig tritt sic auf euch zu, gcwappnet mit
eincr eng sitzenden Lederrüstung mit floralcr Ornamentik und
einerleicht geschwungenen Fechtwaffe an ihrer Seite. Glattes, kas-

tanienlarbenes Haar umfängt ein sommersprossiges Gesicht, in
das Sonne und Wind scharli Falten gegraben habcn und in dem
moosgrüne Augen ungebrochene Vitalität versprühen.
"Bha\alasandrulya. Seid mir gegrüßt, die ihr die Schatten über-
wunden habt. Schnell wie der Wind müsst ihr gewesen sein, denn
auch wir kamcn so flink uns unsere Füße trugen, als vvir den Hil-
feruf der Botin hörten."

Die Elfe ist niemand anderes als Elicliiel Ftühlingserwachen lSchild
149) aus der Sippe N'lond-über-den-Seen, deren Mitgliedcr den Men-
schen Weidens seit Isegreins Thgen Freunde und Mahner gewesen

sind. Elidiriel versucht, den elhschen Einfluss unter den Menschen
*,iedcr auf ein Maß anwachsen zu lassen, wic es zu Zeitcn der el-
lischcn Hofineister in der Bärenburg üblich war Sie ist Flur- und
Forstaufseherin der Baronie Pcrainenstein am Südrand Weidens. als
solchc aber herrscht sie unbeschränkt übcr dic u,citen Ebenen und
lichtcn Haine von Vana abseits der menschlichen Orrschaften, auch
jenseits der Grenzen, die das Raulsche Reich heute gezogen hat-
Kurz vergewissert sie sich, dass die Silberritterin am Leben ist, und
sorgt gegebenenfalls mit einem BAISAM daftir, dass es so bleibt.

{r)

' ,'3?
2B



O "Wo sich der Baum des Feyenholdcn, die Namensgeberin, erhebr."
Damit ist Traliop gemeint und dic Alte Weide im Vorwerk der Bä-
rcnburg, was als zn'eite Station für die Helden wichtig wird.

Sollten die Helden nech Oiodarell fragen, so kann ihnen Elidiriel
nur aüsweichend antwonen, jedoch erklären, dass Görothir das Is-
dira-Wort für den Donnerbachfall in Donnerbach ist. Sollten sich die
Helden nach der Sturmtanz-Sippe erkundigen, dann erzählt sie. dass

sie in den Ar.ren von Pandlaril und Pandlann lebt.

Dr<I!önic im floRJrrn
,Ich berrye nteit Knie rur uor dem Land, dem ich diene, nicht uor Euch,

die Ihr nicht u'ist, u,at lht uerlangt."

-lsegreln 
dct ll/anderet König uon Baliho, zu Eudo uon Bethana, dcrn

G$a dten Yaam-Ha4i, 144 u.BF

Einem Geist zu folgen ist ein schwieriges Unterfangen. Daher ist
es gut, dass Isegrein dcr Wanderer auch in sein€r körperlosen Form
scinem Beinamen ali€ Ehre macht und ganz wie ein Sterblicher gen
Norden wandert. Die Helden können so in last jedem DorfaufZeu-
gen stoßen, die den Geist gesehen und entweder erkannt haben (und

dann als mythische H€ilsgestalt vcrchren) oder die er erschreckt hat
(und die davon sehr verängstigt sind),
l,enken Sie die Helden durch solche Zeug€naussagen auf die Spur
nach Baliho. Wir uollen lhnen an dieser Stelle keine genauen Be-
gegnungen vorgeben, sorgen Sie dafür, dass dic Stimmung zwischen
düster und mythisch pendelt und die Helden das cefühl haben, einer
leibhaftigen l,egende aufder Spur zu sein.

DiE StADt Ber,iHo
Von den grünen Wrese n und fr uchrba ren Ackern Jer lieblichcn Menz-
heimer Au umgeben, liegt die ake Königsstadt Baliho am Rot\a,asser

unweit des Pandlaril. Die Gründung Balihos geht auf Isegrein den
Aken zurück, der s26 vBF hier seinr Ferre crrichtete. Über Jrhrhun-
derte ist Baliho Hauptstadt Weidens gewesen, che es diese Würde an

Tiallop abtreten musste.

Das heutige Baliho ist vor allem das Zentrum der Weidener Vieh-
und Pferdezucht: Neben den Balihoer Gelben hat auch die Zucht der
Nordmähncn und Tialloper Riesen die Stadt reich gemacht. Berühmt
wurde Baliho aber auch durch den Balihoer Bärentod (einen starken
Roggenschnaps) und das Bräubier. Die Stadt zeigt dem Reisenden

zwei sehr unterschiedliche Gesichter: im Norden die stolzc, traditi-
onsreiche und fest ummaucne Gralenstadt, die Heimat des Weidener

Rittertums; im Süden die planlos wuchernde Südstadt (herablassend

'Ochsenviertel' genannt), die den größten Teil der Fläche Balihos aus-

macht.
Inmitten der brausenden und strudelnden Flutcn des Rotwassers, die
r.rm vielerlei moosgrünes Gest€in und schwärzes Geröll wirbeln, steht
hoch droben auf einer grauen Felsnadel die ehemalige Königsfiste
und heutige Grafenbr.rrg Räuharsch. Weitere Informationen über Ba-

liho 6nden sich in Schild 76-77.

Prinzipiell eignen sich von vorneherein aber zwci One, um mit den
Nachforschungen zu beginnen, die bcide in der Grafenstadt liegen:
die Gräfichc Bibliothert dcr Klugen Undra und die Grafenburg Räu-
harsch. Au'ch ein Besuch im bedeutenden Rondra-Tempel Lorter-
har:ch, der die Grablege der Sennmeister der Orkenwehr ist, kOnntc
hilfreich sein. Sie können das Spiel in der Stadt völlig frei gestalten,
allein die Szenc aufder Grafenfeste (siche unten) ist unverzichtbar.

in prRBisLiotxr(
Die Halbbrüder .4ararh und Getbetod Sncrt betreuen dic in cinem
altenümlichen Backsteinbeu untergebrachte Bibliothek, die auf Her-

EKrIInf nissE DER.H ELDEn

I Bei dem Geisr handclt es sich um lsegrein den Wanderer.

O Das Herbstlaub der Wälder von Vana zeigt, dass \&tiden (oder ge-

nauer: das Auenherz) bedroht wird.
O An einem unbekannten On schloss Isegrein einen Bund mit den

Elfen.
a Der Ceist Isegreinr oder die auelfische Sturmtanz-Sippe wissen

noch heute, wo dieser Ort liegt.
O Baliho und -lrallop 

sind One, an dcncn Isegreins Geist wahrschein-
lich demnäcbst erschcinen wird.

Die Rcichssradt Baliho ftir den eiligen kser
Einwohncr: 3.500 (davon 800 in der Grafenstadt)
I4tappcn: aufrotem Grund zwei silberne Wagcnräder
Hen:schafi: Burggräin Ardariel Nordfälk von Moosgrund (die in
Bezug auf die Stadt Baliho der Kaiserin dirckt verpllichtet ist),
verrreten durch Stadtmeister Angrist Bärenstein von Baliho
Camlsoncr: 10 Riner dcr Au samt deren Gefolge und 20 Grenzrei-
ter aufBurg Riuharsch, 20 Stadtwachen der Reichsstadt Baliho, I
Banner Grünröcke
?ernpel; Phex, Rondra, Rahfa, Travia, Praios, Efferd (Schrcin)

Besonderhciten: Ktiegarschule 'Schwert und Schild' (Heldcn 104)

in einer Wasserburg nördlich der Stadt, tauscndjährige Eiche (die

als Galgen dient und aufder Krafilinie 'Herenband' steht), Un-
tcneilung in Grafbnstadt und Süclstadt, mehrere einllussreiche
Gilden
Wichtige Gadtöfc / Schenken:'Silbertaler' (Viehtreiberkneipe,

nicht ungeflihrlich, Q3/P4/SI0), 'Kaiserstolz und Orkentod' (Q5/
P5lS12), Spielhaus'Nordstern' (Q8,?9), Hotel'Pandlaril' (Q8/
P8/522)
Stimnung in der Stadt: im Ochsenvienel häufige Streitigkeiten
unter Kuhburschen und den rivalisierenden funderbaroncn: der
Dolch sitzt locker und weithin herrscht Faustrecht. Die Graf-en-

stadt hat sich hingcgcn einen rittcrlichen Stolz bewahrt.

zogin Undra zurückgeht. Die Steckcnpferde dcr beiden Bibliothekarc
sind Familiengeschichte und Heraldik, aber in dem umfängreichcn
Schatz an Weidener Sagen, der in der Bibiiothek gehütet wird, kön-
nen die Helden tatsächlich liindig werden (dazu werden etwa 12

Zeiteinheiten benötigt, die um die TäP* der Letcn/Schrcibcn-Proben
gescnkt werden dürfen).
O Filyina Haselglanz war die Gemahlin des weisen Herzogs Galdur,

die der Sage nach die Täusendjährige Eichc von Baliho pflanzte.

DounrRvno STvrun I I: Berino
Bereits 1006 BF lag dic Reichsstadt aufdcr Route Donnersturm-
rennens (Donnersturm 4E). Die rondrianischen Tirgcndcn sind
in Baliho fest verwurzelt, zum einen gilt die Stadt als Wiege des

konservativen Rittenums und zum anderen sind im Ttmpel I-o-
henhanch viele der Mcisterdes Bundes der aufgehobeoen Senne

Orkenwehr beigesetzt. Darüber hinaus ist das Wagenfahren in
der Stadt sehr beliebt und lang€ stand das Sffeiwagenfahren so-

gar auf dem t ehrplan der Akademie Schuert and Schild, überall,
vor allem abcr in der traditionsreichen Grafenstadq hängcn klei-
neWimpcl, die vorWeiß ein rores Rad zeigen - in Anlehnung an

das Wappen der Grafschaft - und man hört alleronen, dass sich

die Gespräche um das Rennen oder die neuesten Wagen drehen.
Auch in Baliho erfreut man sich am freundschaftlichen Wcttstreit
mit Doonerbach und 6eben der Entscheidung über den Startort
entgcgen.
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Ein seltcn gesungenes Licd crzählt, dass sie dies zum Gedenkcn

daran tat, class ihr Gatte cin altcs Bündnis mit den Elfcn erncuerte,
(lcn einst "Kiinig Isegrein. der zueitc seines Namens" begründet
hatte.

I Furdra uar dcr Legcnde nach cin dreiköpäger Flussdrachc, der im
Ronvasscr hauste uncl von Isegrein dem Alten erschlagen rvurde.

O Isegreins 'l'hron steht noch heute im Rincrsaal der Grafenfiste und
hleibt verwaist. weil sich dic Grafin Balihos nicht crdreistcn. dcn
Königsthron zu besteigen. \rielmehr habcn sie einen kleinercn
Thron danehcngestellt, von dem aus sie Recht sprechcn.

a Die Helden können hier auch ert'ährcn. dass der Pandlaril hicr
bci Baliho bcginnt und zwei Quellflüsse hat: das Rotr,rasser (auch
'La'alra' genannt) und das Grünwasser (Alradir'). Das kann ihnen
die Suche nrch der Srrrnrralz-Sippe erleichtern, die ix an den ,{uen
von Pandlaril und Pandlsrin lebcn soll und somit erst ab Baliho in
fuchrung drr Neun.rugensces zu finden 'ern musr.

im R-onpna-trmrrr
I-ohenharcch licgt ebcnlalls innerhalb den Maucrn dcr Gralenstadt,
Dic recht neuc Halle mit hcllgrauen Maucrn. dic mit umlautendcn,
rotcn Löllinnen verzicrt sind. erhcbt sich über den Ruinen ihres al-
tchr*,ürdigen Vorgingcrs. Im Zentrum der hohcn und rundcn T!m-
pclhalle stcht ein Glutbeckcn, über dem cine rveilJmarmorne Rondra-
Grtrppc tlrront. Dic Hochgc* eihtc, ,,1/lnja Lercnlllingt uon Norbury,
einc einütrgiSqe und unterktihlt wirkende Bornländerin mit brauncn
Haaren. lässt die Hclden ohne weiteres in die altcn Katakombcn füh-
rcn, wo sich die Grabplatten der Scnnmeister behnden, die in Weidcn
als bedeutcndes Pilgcrziel gchen.
Trtsächlich ruht hier auch der tsruder Herzog Emmcrans, dessen

Grabplattc ihn im vollen Ornat scines Standes zcigt. Zwci lnschriftcn
hnden sich hicr: Roarl adan uon Weiden, XIter Meitu dcr Orkenueht
Ptinz zu Weidcn. Wurdc an die Tafcl dcr Göttin befohlen atn 1l. T:a 572

BF in dcr Schlaeht uon Schatten unl Eis.I)ie zr.r'eite ist kleincr
und lautcr Unser Brudet Randndd gab tei Lebcn fin' Rondt a

und unt. Sch Opfcr ernöglichr uns, lt/chr den Feind zr tcin. Ge-

lobr sei dic Snmhcrrin.
Dic z*cite Widmung hat Hcrzog E.mmeran anflrtigen lasscn.

um seincn Bruder im Todc zu ehrcn. Alinja kann den Helden
erklären, dass dic Sa/r/acht uon Schauen und Eri legendenum'
woben ist und man bis heutc nicht wciß, wo genau sie gcschla-
gcn wurde. Allerdings ist davon auszugehen, dass sie irgcndu,o
im Nordcn an dcn Grcnzen des Herzogtums stattfand.

AvF BuF.c R:ivHA\scH
"Wcnn ltcgreins Tkon nicht ntehr einsan und lcer
totd dic Ktrcchtc stehcn in schilnmetnden Rcihen

S?alia li| den Könis, ci,l endlo't' Hce,r

zum n:ichsten Täg u'ancn. Glücklicherweise hält die Burggräfin,4r'-
dariel Notdfalrt uon Moosgnrnl dann nämlich Hol spricht Recht und
empPingt die Balihoer. Auch die Helden könncn so auleine Audicnz
bei der jungen Frau hoffen. Richten Sie es so ein, dass die Helden zu-
nächst lange \Ä'erten müssen, denn Frau Nordfalkhat vielzu cntschei-
den und muss sich gcgcn ihre starrköpfigen Vasallen durchsctzcn.

Erst die crstaunten Blicke der Hel-
den wenden die Aulmcrksamkcit
dcr Burlgräfin und der Schwcrt-
sch$,ester zum Thron. Wie lhre
Fleldcn reagicren, blcibt ebcn dicsen

überlassen, Burggrä6n Arclaricl je-

denlalls ergreifi in einer fließendcn
Bewegung den Z*cihänder, der xuf
ihrem Thron ruht. Deutlich zci-
gen sich zunächst Misstrauen und
Ablehnung in ihrem Gesicht. Ihre
\Ääffe hat sie kamptbcre it erhobcn.
Die Schwertschwcster, Santia Erz-
wind uon Ronnilys, hat ebenfalls
ihren Rondrakamm zur Hand
und beschirmt argr.röhnisch den
Rücken ihrer Gefilhrtin.
Es ist an den Helden, dcn bei-
den kLarzumachen, mit wem sie
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dann lphrc ich wiede4 danx lpnne ich hein."

-au: 
dcm Budeticd uon Fioriel

Sc hnec-auf-den - Bergcn, I ) I B F

Dic alte Königsfeste ist für ihre hoch-
ragende, u'ahrhaft beeindruckende
Ritterhalle bcrühmt und wegen des

schon weit übcr 600 Görrerläufe rl-
tcn Zwölfgöttcrschaubilds an dcn
Wänden der Burgkapelle. Vom
Bcrg{ried der Burg hat man einen
hcrrlichcn Ausblick ruldie Win-
dungen des Pandlaril und die
Mcnzheimer Au.

fcdcr adlige oder geweihte
Held kann ohne wciteres auf '
Burg Riiuharsch vorsprc-

=::-;, cs zu run h.rbcn. D.rnn icJoch
lässt sich Ardaricl rnsatzlos

2-ar ..-; - ---" -
auldas Knic fallen

und streckt dcn
Zu'eihändcr
dem König

Znt Vorlesen oder Nachenählen:
Lange habt ihr uartcn müssen, doch nun endlich öft;et ein Ritter
der Au die 'l'ür und ihr tretet in die altehnr'ürdigc Gralinhallc
zu Baliho, die durch den legendären Thron Isegreins behcrrscht
wird. Heutc ruhen sogar die Pandlarilstränen daraul, die lGone
der Gralbn Balihos, in dcrcn Namen die junge Nordlalk Recht
spricht-vielläch funkelnd bricht sich das Licht in den zahlreichen
Aquamarinen der Kronc. Dic BurggräIin stcht neben ihrenr cigc-
n€n Scssel und enrl:isst gcrade den letzten Bittstellcr, offinbar ci-
nen Rirtersmann, so dass ihr Gelcgenhcit habt, Ardaricl eingehend
zu bclrachten. Sie trägt ihre rotcn Haare fest zu cinem langen.
lederumwickelten Zopfgcflochtcn. Dic jungc Frau ist mit einer
gesch\{ärzten Garether Platte gerüstct, deren Schultcrgeschübe
mit rondrianischer Symbolik vcrziert sind. Darüber trägt sie einen
ueißen Wappenrock aus Silbcrclamast mit ihrem persönlichcn
Wappen. An ihrem Sesscl lehnt cin mächtiger Z*eihünder
Hinter dcr tsurggräFn stcht einc junge Gewcihtc Rondras an

einem Fenstcr und blickt versunkcn aufden Pandlaril, sic trägt
das silberne Löwinnenhaupt eincr Tempclvorstclrerin.
Der Ritter schreitet mit einem knappen Nickcn an euch vorbci, so

dass der Blick der Bu rggrälin auf €uch tällt. Doch der) rcgistricrt ihr
kaum, dcnn clas Strahlen der Pandlarilsträncn ist eincm Leuchten

gewichen. das dcm des Madamals in

17, erncr solkcnlo'cn Nachr glcrchr. ln

^.a ,1\ 'rllrrierm S. hcin srrzr cinc <rh.rbenc

fü- / I c*,J' aur dcm Thron dc. Könrgr.

fi/, { r E;n.nrrirmarilcber Nlann mit vcr-
l.Sglj' *"*.n..n Gerrchr. hochsew:rchscn

F;f;_'\ ffit unJ in crnftchc lagJklc,dr-rns ge-

f' \\ l, i sander. Auch ohnc ,lie Knrnc :ut
t:- -- t )\ X, i 'eine m Haupr ist 
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rrre küniglrchu
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:ntgcgen, in der engenressencn Würrligung dcs ltanges dcs ungc-

'öhniichcn Gastcs, währcnd Sania sich einigc Schritte zurüchzicht

-nc1 chrcrbictig clas Haupt scnkt.
Gcstaltcn Sic dic Szcnc so. dass die HeUen solärt mit den bcidcn
rngen Fiaucn ins Clcspr:ich komnen. SobaklArrlaricl klar wird, r'cr
or ihr steht, weist sic ihrc Knrppin an. jcclcn aus rlem Sarl zu schr-

:kcn bis aul-ihrc \trtrautc Samia und ,:lie Heldcn. Das nun fol-
:cnde Zivicgcspriich zlischen rlcm Gcist und dcn Hclclen ist kcine
::ntachc Szcne. Dic Begegnung mit lscgrcin ist mvstisch-\ierklärt, !tc-
:'rägr durch dic apokryphcn Andcutungen aus der Vergangenbe;I un.l
rcn krvptischen Prophez-eiungen cles Königs. Ardrricl und Samia

:uschen dcn Wonen Isegreins rollcr Zuncigung und mit großem Rc-

r:ckt. F:rlls cs Ihnen notwcndig crschcint, stoßcn Sic die Hclclcn nr-
ri.q daraut, dass sic gcradc cigcntlich nichnr,cnigcr als dcr "11ückkchr

ics Königj'beiriohnen. wenn Sic dieses Zit:rt rerzcihcn rvollcn.
a\ \i:ire der Situ!tion äuljerst unangemcsscn. uenn dic Hcldcn dcn
.icist ernlach rnit ihren Fregen bestürmtcn. Die i:ihzornigc 13urggr:i

in untl die trrclitionalistische R.rndr! Pr'ätorin reagicrcn aufcine sol-
:hc Takdosigkeit autbrrusend (sichc d:rzu auch rvcitcr untcn).

Zunt Voie:en oder Nachcrzihlen:
'I-ange habe ich an der Grauen \Ätrcht geruht, bis mich das Bc-

ben weckte. Und hnge u'andenc ich, um zu vcrstehen. Das alte

Übel hat sich c.hobcn uncl ich zog aus, r llcs zu bcreiten. Dcnn dcr
Bund muss aul dem Grcnzrvcrdcr rn der Grcnzc gct'istigt wcr
,lcn. rviees die Gencrationcn nach mirbcrcits zr,reimal raten. Lnd
ihr". er wirti cuch cincn mehncndcn tslick zu. "ihr sollt dic w'crk
zeuge scin, dic dies in rlieser Gcncration zur \bllcnduns bringen.
Erneut ist cs an dcr Zcit. dass das Opfir ron I-ijq,c, tlär und \!i,1f
erbracht rlird. Dcr B:ir und dic I-i;vin cilcn schon herbei.:rllcin
rihlt ihncn der Wind, dcr sie sonst sturmcsglcich unfängt. Es ist

an cuch, diescn \\rindsturm zu überbringen, um d.rs \\lrk voll-
enden zu könncn. Dcr largrt untbrarunt hcult sonst schon balcl

scinen Sieg übcr die Ebenc."

Hicr tblgcn cinigc Erkl:irungcn zu dcn Äussprüchcn clcs Ccistcs, dic
Sie r,crrvcndcn kijnncn. Bedenkcn Sic jcrJoch, dass Isegrcin sich nicht
iie \Iühc macht, dcn Sinn hintcr scinen Siitzcn zu erklärcn.
I ){urdru'aa ruthg,u kann von jeden, dcr Isdira spricht, a1s 'Lebens

lluss *chrt die F-einde' iiber setzt u,crdcn. Dcr Begriff lurr1 u ntbnt-

rrrrr ist jedoch ein Sprrchgenr;sch.tus Isdira untl L'!osparano:1a;gra

ist cin clfischcr l3cgrilI tir \Yoll. untbttnnt 6edeutct im tsosparano

Schatten, so dass sich das \\brt'Schattcnu,olf'crgibt.
O Nach dcm Grcnzwcrdcr bcfiagt (\\trdcr ist cin altcr Ausclruck äir

eine Insel. gerneint ist also cine Insel an der Grcnze), erklän tsc-
grcin, rlieser Ort trage auch den Narnen Raul/apn arrrn;ar (bory.
'blutgctr:inkter GrcnTstein rul leslem Grund') und er hrbe seiner-

zcit dort das Kastell l,irr.rar,4 errichtct ('Grenzinsel. ein boryarr-
nisch-altgarcthischcs Kunstu,ort). lscgrcin hat tatsächlrch kcinc
\brstcllung ron dem Ort Rrthila, dcr untcr dicscm \ancn crst weit
nach seincr Zcit gcgründct wurdc.

O Das Oplbl das "r'on Lön'e, tsär und \\rollerbracht uircl', steht dr-
für, *ie der Schrvurbund zu erneuern ist. und verrät vor.rllem. dass

auch das BluL des Königs der Schatten*ölfi bei dieser Gelegenheit
rcrgossen lerdcn muss.

O 'Dcr Bär und dic Lönin cilcn schon hcrbci" bczicht sich aufArlan
und l'halia, dic bcrcits untcrucgs sind.

I Windsturm isr dcr Narnc dcs altcn Zrreih;ndcrs, den Isegrcin dcr
Altc von der Fcc Pandlrril crh.rlLcn hat. Diesc \\lf1c isr ein csscn-

ticllcr'lLil dcs Rituals, mit dem der ltuod besiegclt u'inl. Er stellt
quasi die Verbindung zum Aucnh€rz dar, dcnn er ist vorn \\'escn

dcr Ftc durchdrungcn.
o Das Gespräch cnde! darn;t, dass dcr Gcisr kurz die Schultcr dcr

Burggrähn bcrührL und sich zu den Heklen umivendct. Wir rvcr-
rlen uns Lrntcr der alten \\'cide Lre11inl" Damit meinr cr dcn Hcrz-

A \oani rr IIoRprerrlvo n
Iflooscryno vno
Samie ERzwino
vofi RommilYs
Burggrälin Ardaricl (Schild
147) ist hochgervachscn (1,86

Schritt) und von kanlpl-ge-

lvohnter Statur Sic ist gcrrd-
llnig, zu Zeiten aufbrausend
und jrhzornig, dabei aber
übcraus ncugicrig. Hervorstc-
chtnd ist jcdoch ihr ticfer Rondra-Glaubc. sic lcbt streng nach

dcn Gcbotcn ihrer Göttin und lührt allzcit ihrcn gerveihten
Zwcihinder 5'rrnzlzf'r mit sich.

Dic SchwertschwesLer Samia ist ebenfllls hochgervachscn (1,84

Schritt) und von athletischer Statur Ihr schwarzes Haar trägt sie

kinnlang und dicke Strähnen ällen ihr mcist ungebändigt in die
strahlcnd blauen.,\ugen. Die junge Ggvcihtc ist ausnehmend
lrübsch (Vortcil Cut tl*,:ehend), begcgnct dicscr Einschätzung
aber üblicherwcisc mit cincr gcrvissen Gleichgültigkeit, nur Lrm

sich plötzlich - vöLlig überraschend - ihrer rveiblichen Reize zu
erinnern, die sie dann gekonnt für ihre Zwecke einsetzt. Seit sie

ihre Liebe Lrnd ihr Herz jcdoch Ardariel Nordialk von Moosgrund
geschenkt hat. ist sie darin eher zurückhaltend. Samia ist ihrcrn

-rr.r lrr hL n :rrnd enr.precherrd gerr r nJer: Uber einc m .rrhlbl 
'n-

ken, halblangen Kenenhemd und Planenzeug trägt sie den Wap-
pcnrock dcr Kirche. Ihr Namensschrvert Rartlih'isha ('F,rzwind',

cin anderthalbhändiger Rondrakamm) hängt stets an ihrer Seitc.

baurn dcr Bilrcnburg, dcnn just dort l,ird lirrrdrarra als lnsignium
der $'eidcncr Herzögc veruahrt. Dann rvird scinc Gcstalt clurch

schcinender, um schliclllich ganz zu rcrschwindcn.
Dic HcLdcn kihncn sich nun rr ir Llcr BurSgr:ihn und Samia rus-
tauschcn. Die jungc Rondra-Pr:itorin har crst vor kurzem in dcn al-
tcn Chroniken ihrcs Tcmpcls, dcr sich aulder ander€n Flussseitc in
Nloosgrund erhebt, cnvas übcr crncn ühnlichcn Bund gelesen. Auch
Hcrzog Enrmcran schloss oifcnbar cincn BLrnd, dic so gcn.rnntc \!thr
dcn Feinden. Allcrdings schloss er dicscD Burd mrt dcn Rondra-Gc
*eihten zu Donncrbach. dcn Erben Hclcons. da ist sich Samia sichcr
(und dic Heldcn rrisscn d.rs bcrcits durch ihrc licchcrchc in Donner
bach unrl auldcm Rhodcnstcin).

Fi:rgcn dic Hclden nach der Auelf!n-Sippc der Sar;'rrrär.:rr, so kann
Arclariel ihnen sagcn, rlass in jhrer Hcinatbaronie auf dcr andcrcn
Flussseite liühcr cinigc rlicscr Ellcn lcbten. Dic mcistcn von ihnen
seien jedoch ln rlas Ostutir clcs Ncunaugcnsccs gczogcr, um ihre
Ruhe zu tinden. Sic wciß aus Erzühlungcn. dass clicse Sippe den

Konukt mir Nlenschcn mci,:lct und kaum zu ändcn ist. rvcnn sie sich

nu,r . un 'e b\t .,i(nbrrt
:^11,,,,J-H lJcnccy.n'rL.r I c-rcrno,l-r.\nJr.r,I.lrr;:ur,nIIr.ri.. .
ren oder rechtc Ehrcrbictung vergcsscn, zögcrn Sic nicht. die Burg'
grähn ein 1\,fachlvort sprcchcn zu lasscn. So kann sic ihrcn Zuei-
händer aui einen dcr massivcn Tischc nicdcrsauscn lassen. aufrlass
rlcn Hcldcn der Schreck in die Gtieder fähn. und den Betreflenden

:rnbrüllcn: '\Vas ilillt dir ein, Kedi Der Ki;nig des Nordcns hat,llich
cnvählt, ob cs dir gcfällt odcr nicht. Ich rvcrdc clas respcktieren abcr
clann $,.rchsc gctälligst auch übcr rlich und rlein bcgrcnztes Hcrz hi' -{ t"
n.rus. Zögerc nicht, sonrlcrn tuc, ivas rlir bcstimmt istl ' :f

"Es wa\rin Könic im llo\orn"
Dic Rcise nach Trrll,p, dic crncut über d'e Rcichsstrxlle Il lerläuft,
ist vcrhälrnismäI}ig sicher. Zöecro Sie aber keincslälls, dic Rcisc nach

,k,

t/:r\:.,

t'l

'i!

.ii

,.. ) |

Ardatiel Nodfalk 
"on 

Moosrannd

'-



,/6"t

.ot

lhren Vorstcllungen und dcn lVünschen Ihrer Spielcr auszuschmü-

cken. Entwedcr in Baliho, Trallop oder am Wcgesrand kommt es zu

einer Begegnung mit dem Barden Falbcr Fallpnhetz (31 Jahre, 1,90.

hellbraune Haare, grüne Augen, gut ausschend), den dic Heldcn vicl-
leicht aus dem Abentcuer Falkenherz (Anthologic Märchenwäldcr,
Zauberflüsse) kenncn. Dcr melancholische Falber wurde 791 BF gc-

boren r:nd vcrlor sein Herz an die Fee Pandlaril. Ein Fluch Yolanas

sperrtc ihn in einen Stcin, bis einige Abcnteurcr ihn kürzlich befrei-

tcn, doch einc garsti6;e Laune der Hexe vernchrt ihm den Kontakt

Er ist cin brillanter Barde in eincr ihm lrcmden Zeit, der Avcnturicn
neu kcnnen lcrnt. Sein hcimliches Strebcn richtet sich gegen )'olana.

um cines Tägcs ihre Zaubcrmacht zu brechen. Wenn cr dic Heldcn
kennt, wird cr die alten Freunde entsprechend begrüßcn, ansonsten

könncn die Helden von ihm und seinen Liedern hiircn. Als er lebtc.

lag der letztc Sch*urbund erst 200 fahrc zurück, und er kennt vicle

Liedcr, die heute in Vergessenheit gcratcn sind. Wenn die Helden ihn
tiagen, trägt er ihncn mit wohlklingendcr Stimme das Lied vom 1(ä-

nig int Norden uor.

Trallop ftir den eiligcn Leser

Einrchner: kntpp 6.000
Wap2en: aul l\lau ein silbernes Zinnenschildhaupt, belegt mit
einem Ncunauge in Silbcr
Hen:chafr: Hcrzogin Walpurga, venreten durch dcn Stadtmeister

Tännfricd von Binsböckel

Garnioncn: 3(l'Scharwächter' (Stadtrvachen), l0 Nacht-, l0 Brü-
ckcn- und 20 Torwachen, I tsanner 'Grünröcke' (Bärenburg, Alte
Vcste),l0 Rinleutevom'Ordcn des Donlcrs,20'Ritterdes Bären'

mitsant Gefirlgc (Bärcnburg), I Schwadron 'Rundhelmc' (Bärcn-

burg)
?zprl: Phex, Praios, Rondra, Travia, Boron, Firun, Peraine, Rah-
ja, zerstörter Fif ferd-'ltmpel
Wichtige Schen lpn: 'l]ärensc he n ke' (Q6,?8), 'Bei Corge' (Q6,?5),
'Heller und Krcuzei (Q5/P6),'Kaiserstolz und Orkcntod' (Q4/

I'4),'Krcuzergrab' (Q1,42),'NordcrwachC (Q8z?9)

Wichtige Herberyer: 1'herbüniten- (Q5/P4/S.15) und Badilakaner-

Kloster (Q3/PllS60)

B eson derhei t en :' Eistge Stel ct'
Stinnung in der Stadt: untcrschiccllich in den baulich separaten

Stadueilen. Neuentrallopr resigniertj Nicdernufern: drückend-
gelährlich; Hohenufirn: gcschäfiig; Altentrallop: selbstbewusst.

In der ganzen Stadt Misstrauen gegcnüber Fremden, was sich

im Fehlcn von normalcn Hcrbergcn ausdrückt. Vorbehalte gegen-

über Zauberkundigcn.

rungsvolle Hilfc zuteil werden lässt. lhre immer noch blonden Haare

trägt sie in einem losen Zopf und ihre nussbraunen Augen strahlen

fürsorgliche Würme aus.

Andernfills könnte der crste Ansprcchpanncr der Hclden der Haus-
und Hofincister der Bärcrburg, Ebcrwalf uon W.itie'ßtein, sein. Det
dunkelblonde Mittdreißiger, der das geschliffenc Wort, fiinen Witz
und subtile Schmeicheleien mehr noch als schöne Frauen schätzt.

bring gcrade gcistreichen Gästen und Bitstellern am Herzogcnhof
bcsonderes Wohlwollen €ntgegen.

Zum Voiescn oder Nacherzählen:

Als ihr das Altc Vorwerk betretet. in dem sich auch die Alte Wcide

crhebt, von der Elidiriel gesprochcn hattc, sehc ihr, dass unter der
mächtigen, dicht und *eit ausladcnden Kronc des altcn Baumes
ein rcichverz-icrter Stuhl stcht. Darauf sitzt ein junges Mädchen
mit silberblonden Haaren und reinweilier |agdklcidung, dasgera-

de glockenhcll aullacht und eincm mächtigen Hund den riesigen

Kopf krault. Vor ihr stehen zu'ei Ritter mit grün-weiß geviertem
Wappenrock, die oti'enbar verwundet sind, aber bei curer Annä-
herung die Hände nrpvöhnisch an dic Schwertgriffc legen. Bei
curem Herantreten crkennt ihr sie als iene Ritter, die Arlan nach
Tiallop sandtc, um scine Schwester zu schützen.
Das Nlädchcn blickt euch xus bernsteinf:rrbenen Augcn an, cs ist

cin durchdringender Blick dann lacht sie wicder "Lasst das.

Diese hier sind Errvähltc, das kann ich spürcn." Erneut blickt
das Mädchen euch an. Ohne Zweifll handelt es sich um Walbirg
von Lär,r,enhaupt, dic Ifirnsmaid. Fieudige Neugier liegt in ihrem
Blick. "lch habe euch bercits erwartet, Oheim Isegrein hat euch
angekündigt - u'arum habt ihr so lange gebraucht, hml"

In der Tät ist Walbirg bereirs im Bilde, was lsegrcin den Helden auf-
gctragcn hat, und llciß, dass sie kommen, um Windsturm zu holen.
Allerdings wird sie abwarten, bis die Helden direkt nach dem Zwei-
händer liagen und ihr gure Gründc geben, warum sie gcrade ihnen
diesen'l'alisman übcrgeben sollte.
Sorgcn Sie dalür, dass cs zu ciniger Interaktion zwischen den Helden
sowie Alt-Herzogin Yolina und W.rlbirg kommt, zum Beispiel durch
gczieltcs Nachf'ragen der bciclen, so dass die Helden nicht das Ge-

l}

,4,
lr

, "Es uar ein K6nig in Norden, / uat tolz, geuahig und reich. / Ihnt
gkih it \cinct geoo en / und nie wid einer ihnt glcich.
Und ak es galt zu sterbcn, / er sal ant tiefcn Mcer / Es schlichen herbci

seine Erben, / der Wa$ die Eute, dcr Bk:
Da spnch er zur ueisen Eule: / "Di'la:s ich Fotst und lVald. / Kein Jagd-
herr wird dich starcn / int luftigen Aufentlnh."
Und uciter sprach er zun Bdrcn: / "lch la*c rcnder Zahl / di Burgen und

Sradk, u€ eile / tie an deine Kindct zumul."

/r.\ Und spnch er zunt Wolfe desgleichcn: / "Dit lass ich ein fnstres Fcld. / Mit
\y" Schattcn und aber Schattcn, / / r dcine Gia n n bestelh."

Und u,ie er solches gesprochcn, / so nrechte er sith aus zur krh' - / eiz

Sxrrn ist angcbochen, / der decrtt ni Windcn ihn zr.
Es uar ein König un Notdus

- Das Lied, das vermutlich auf Aldifreid zurückgeht, in seinem Ur-

lt sprung aber vicl altcr rsr. crzahlt von Iscgrcrn dem WanJcrer. denr

.< ),: König im Norden. Die Eulc rst dic Eulenköniein oronheir. die hcutc

){ noch in den Wildcrn Wcidens lcbt (Schild 1731. In dcm Lred .rehr

sie aber auch ftir dic naturverbundenen Völkcr. während der Bär dic
Herrschaft dcr Herzöge und ihrcr Erbcn symbolisiert. Für die Hcl-
den am interessantesten ist die Zeile über dcn Woll, den der König
bannte-

Dir Frstr DERHEREociIr
Dic Ereignisse in Trallop bleiben völlig Ihrcr Ausgestaltung überl.rs-

sen, so dass Sie gezielt aufdie Vorliebcn (und eventuellen Bekannt-
schafien) Ihrer Gruppe cingehen könqen. Alle relevanten Informati-
onen über Weidens Hauptstadt linden Sie in Schild 72ff.
Schon an der Bellaggung ist zu crkenncn, dass die Herzogin Walpur-
ga momentan nicht auldcr Bärenburg zu hnden ist (und es ist leicht
herauszufinden, dass sie momentan bci ihrem Gemahl Bernfried von

Tobrien in Perainelurten weilt).
Wieder stcllt sich die Frage, wenn niemand von Stand oder Priestcr
der Zwölfc unter ihnen ist, *ie die Hclden in die Burggelangen kön-
nen. Die eleganteste Möglichkeit, die sich bietet, ist cs, die Altherzo-
gin Yolrza aufzusuchen, dic in ihrer Eigcnschaft als Herzgute Muner
der'fherbüniten häuEg in dcr Stadt verkchrt und auch mit dem cin-
fachen Volk gut stcht. Wenn dic Helden ihrberichten, dassdie Wäldcr
Vanas im Herbstlaub stehen. wird sie ihnen sofort cin oflbnes Ohr
schenkcn, denn sie weiß, dass dann Wciden Gcfahr droht, und wird
die Helden mit in die Bärcnburg nehmcn. Yolina ist cine crnste und
zr.rweilen trübsinnige Anfängssiebzigerin, die das lcise Lautenspicl
liebt und den Ordensleuten unsercs gutcn Vaters Therbün, den hill:
reichen Spitalmeistern der Zwölf!önlichcn Lande, allerlci aufoptt-
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ftihl erhalten, hier nichts bcwegen

zu können. Tatsächlich hat Wal-
birg dcn Zweihänder der Weidener

Hcrzögc bereits aus der Rüstkam-
mer dcr Bärenburg holen lassen,

die ehrfurchrgebietende Waffe lehnt
am Stamm der Alten V/eide. Aufder
andcrcn Seite wird die Ihrnsmaid cs

den Helden nicht einfach machcn.
Inlörmationen zu gewinnen, denn
sie begrcift die Reise dcr Helden
nach l{athila als eine Art Qucste, in-
nerhalb derer sich die Hclden (und

damit Weiden) als würdig erweisen
müsscn.
Bei dcn Rittern handelt cs sich um
jene Arlanritter, die Arlan nach Yo-

lanas Angrifl nach Tiallop schickte,
damit sie seine Schlvester bcschüt-

zen, und die die Helden somit bercits kennen. Sie können also die
Geschichte der Helden vom Attcntat auf den Prinzen. Yolanas Dro-
hung und Aldares Opfer bestätigen. Bei der Vcrabschicdung behchlt
Walbirg den beiden Rinern, die Helden zu begleicn, und sie gibt ih-
nen dabei fblgende Nachricht für ihrcn Bruder mit: "Geliebrer Bru-
der! Früher oder später wirst du einsehen müssen, dass du mich nicht
beschützcn kannst und auch gar nicht sollsr. J\,lcin Leben liegt in
den Händcn der Schwancngleichen - so ist es mir bcstimml Wie es

dir bestimnrt ist, unter der Segenshuld der Donnerglcichen zu streiten
und zu siegen."
Die Arlanritter können zu Gclihrten der Helden wcrdcn. vor allem
sollten Sic sie einsetzen, wcnn Ihre Helden auf die Idee kommen
könnten, Windsturm einfach für sich zu behaltcn oder irgenduo zu

Das ScHwERt DE\HEREöcE
N{it eincm eindringlichen Blick überreicht Walbirg schließlich einem

der Heldcn (vorzugsweise einem Ritter oder Rondra-Geweihten) das

Tälismanschwen des Herzogtums. Wähl€n Sie dcn täger Wind-
srurms gut aus, es ist cine der höchsten Ehren für eincn Riner, diesen

Zweihändcr zu führcn.

Zum Vorlcsen odet Nachetzählen:

Die lfirnsmaid braucht beide Hände, um dir den mächtigen
Zweihänder zu reichen. "Cib gut aufWindsturm Acht, dann gibt
er euch gut auFdich Acht. Und bedenke allezeit, während du ihn
trägst, wie du handelst. Erinnere dich stcts an diese Worte:'Mit
Rondra. Mall und Mutl"'
Schwer wiegt die alte Klinge in dciner Hand. Du vcrmagst nicht
zu sagen, ob es das Gewicht des Stahls ist oder das dcr Geschichte
von beinahe eintausend fahren. Deine Hand schlicßt sich um das

Heft, das von Kämpen wic Nasildir von Tiallop, Waldemar der
Bär und tÄälpurga von l,öwcnhaupt in unzähligen Schlachtcn
geliihn wurde.
Ein Schauer kriecht über dcincn Rücken, als du daran denkst.
Weit entlernt vermeinst du das Rollen von Donner und das Toben
des Rondrikans zu vernehmcn. Fast undenkbar, dass eine Schlacht
verloren gehen könnte, in der ein Feldherr dieses Schwen lühn

hinter sich die geschlossenen Reihen der Weidener Rirtcrschafi
mit blitzendem Stahl und farbenprächtigcn Wimpeln. Du be-

ginnst zu ahncn, welchc Macht dieser Waffe innewohnr

D rruZwE i rrÄnDE R \I, i rDstvRIfl
Das Zweihandschnert Windsturm ist seit der Zeit des ersten Sene-

scialks Gicluulf uon l|/eiden mit det Herrschaf-t über das \feidener

Land verbunden. I-angc Zeit wurde sein Alter auf800 Jahre geschätzt,
doch die Ollenbarung der Fee Pancllaril im fahr 1023 BF'brachte ans

Licht, dass sie selbst cinsr das Schwen an Isegrein des Alten übergab
und damit das Rincnum in Weiden begründete (AB 87). Windsturm,
das von keiner Menschcnhand geschmiedcr wurde, r.r'eilt damit scit
526 v.tsF in der Dritten Sphäre.

Lls Herzog Mirctn der Jüngling 251 vBF in einer Schlacht gegen die
Schwarzpelze 6el, barg GrafNasildir aon Tiallop den Zweihänder von
dem Schlachtleid. Er ließ die Kiingc der Kriegsgöttin Rondra weihen
(und schwächte so unwissentlich Pandlarils Wachr). Es ist kaum be-

kannt, dass er dieses Schwcn liihrte, als cr 2,17 vBF Nargazz ßlutfaust
erschlug. Seine Nachfahrin GräFn G1'lda aon Tz1lop übergab Wind-
srurm 5l rBF schlicl]lich an Angfold uon Fiißtenho1"t, clcn Kaiscr-
lichen Marschall Weidcns. Über diesen gclangte es in dic Hünde von
Galdur den l/rrzr, dcr der neue Herzog von Baliho wurdc und mit
der Waffe den Schwurbund erneuern konnte. Herzog l|/aldenar der
Bäi ließ Windsturm zugunsten seincr trcuen Ochsenherde in Weiden

zurück, als er in den Krieg nach Tobricn zog und in der Schlacht auf
den Vallusianischen Weiden gegen die Kricgsdämon Karmoth 6el. So

blieb es seiner Erbin crhalten.
Windsturm entspricht dem Urbild eincs Zweihänders. Dic Klinge
ist relativ breit und zwcischneidig, der Griflis! lang und die gesante
Watli recht vorderhstig.

Der Aveihänder'Windsturm' ffabnl Zweihände4

TP TKKK Gewicht Länge BF lNl WM DK

2W6+6 1213 180 155 - 0 0/0 NS

Anmerkungen: Die Walle isl der Fondra geweiht und dennoch hatsich das Ebe a&
der Fee in einem leinen magischen Schleier erhallen, der der Klinge ionewohnt. ly-
Ein Schlag des Zweihände6 kann mil Fechlwallen und Dolchen nicht parie(

Noch während die Heldcn mit Walbirg redcn, kommt dcr alte Pagol

uo LöD?nha pt tSchild 146), dcr Vogt von Akenrrallop. angep<,hen. )(
um die beiden Ritrer nrch Jem wohlergchen der Frau Farlg:rrJ, der '-{ >l
crsren Arl:nrirrerin unrl seincr Verlobren. zu befragen. Erst nach- )(
dcm die Rjner ihm venrchern, das. es ihr gut gehe und 'ic - rufdcr
Prinzen Artan Wunsch hin bei Frau Aldare Wacht hielte, beruhigt
sich derAlte etwas und blicktdann die Helden skeptisch an. Deralte,
untersetzte Ritter trägt eine Narbe aufder rechten Seite des Gcsichts,

vom Unterkiefer bis zur Augenbraue. Sein rechtes Auge lehlt, so dass

er eine Augenklappe tragcn muss. Pagol hat graue, kurz geschorene 
"lNHaare und einen f'esre n Blick, der meist grimmig wirkt. Er trägt voller \ 7'

Stolz den Wappenrock der Löwenhaupts und ist der älteste, männ-
lichc Teil der Familic. Sein linkes Auge funkelt in hellem Blau, äls er
Windsrurm in der Hand des Hcldcn sieht. und seine Hand tiihn an

das Heft seines Streitkolbens. bis Yolina dem Recken die Hand auf
dcn Arm legt und ihn beruhigt.

DiE LEtztEr Antruo\trn
Eine uichtige Frage bleibt noch zu klären, denn noch muss der Ort
hcrausgefunden werdcn, an dem der Bund ursprünglich geschlossen

wurde. Pagolvon Lörvenhaupt k€nnt den Namen Finisrath, dcnn die
Burg seines alten F'reundes Thordenin von Weißenstein, des Barons
von Fuchshrg. rrägt diesen Namen. Er hat aber noch nie etwas v',n ,/\
''R.rdix... Radislaus... SchnrcL Schnack' lehön, womrt er Rxdrlrpis ;{>;
crucnru, meinr. Auch von erner Insel tm Rrthrl weit, er nichts. all.n id.
fi ll' von kleinen Sandb:inkqn.
Wcnn die Helden aber den Namen dcr Elfänsippe, also Sturmtanz,
er*ähnen, überwölkt sich sein Auge. "Elf'envolk, wiei Hm, dann rate
ich euch, nach Mandelihr zu gehen. Das isr die Burg von mcinem

funker Roderich. gutcr Mann das und cin crstklassiger Streitwagcn-
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fährer. Wenn ihr mit den Spitzohren reden wollt, dann isc das ein
guter Platz, denn ich weiß, dass dort welche dicser Traumtänzer zu
6ndcn sind. Und wenn irgendwer wciß, was es mit dieser Insel auf
sich hat, dann die Elfcn da."

E(Krn[fnissE DEKHELDEn
O Die Helden haben Windsturm.
O Der Bund u,urde auiciner Insel geschlossen, die vermutlich Radi-

lapis cruentus heillt.

Dir Er.Ern von mAnDELiHR
'fi ,Konmt cin El;f ud gn$t er rlich, dann sci uachsam, hiite dich. Hah'
ri dein Kind und halt' dein Huhn, bthtg ihm Salz und Zuc\cr nun. Frag'

unt Rat and lache nicht, ueifit doch nicht, u'ic uahr er spicht..

-be\annrcr 
Shnspruch rntcr dcn Weidencr Bautn

O Der Bund ist bisher dreimal erneuen worden, jeweils genau nacl:

l2 Gcnerarionen.
O Es muss ein dreiteiliges Opf'er dargebracht werden, jeweils ein'lti.

von Bär, Löwe und Wolf, wobei der Bär mit Weiden und der Löqe
vermutlich mit Donnerbach gleichgesetzt !r,erden kann.

O Die Spur fühn nach Mandclihr, wo angeblich Elfen derSturmtanz
Sippc leben.

die elfischen Hofmcister zogen sich gerne hicrher zurück. Vermutlich
erhebt sich die Burg über ellischen Ruincn, wobei heute nicht mehr
Llar ist, ob es sich dabei um ein auelEschcs Pfahldorfoder womöglich
sogar um hochelfische Überbleibselaus der Zeit der legendaren Stadr

Mandalya handelt.
Fakt ist, dass es überall in der Feste Alkoven und florale Motive gibt.
die aufdiese elfische Vergangcnheit hinwcisen, und in den Kavernen

unter der Feste, dic zum Pandlarin hin ofhn sind, sogar ake elfrsche

Barken ge[unden wurden. Dcr Hcrzbaum der Feste ist eine schlanke.

aber uralte Blutulme, die sich im weitläuligen Zwinger erhebt, und
schon die fein geschwungene Form ihres Stammes lässt erahnen, dass

sie von elfischen Gärtnern gepfanzt wurde.
Der jetzige Kastellan, der die Burg als tsurgrogt ftir Herzogin Wal-
purga vcrwaltet, ist der lunker Rodcrich uon Kt'udenbng, ein weirhtn
bekannter Streitwagenfahrer und Venrauter von Pagol von Löwen-
haupt. Seit 1025 BF ist aul der Burg ein Halbbanner Grünröckc
untergcbracht, aus dessen Reihen auch die Grenzgardisten Rathilas

Das wEitERE Von-cnxru
Junker Roderich empfingt die H€lden wortreich und gastfreundlicb.
aber selbstverständlich sind die gesuchten Elfen der Sturmtanz-Sippe
nicht auf der Feste selbst zu finden. Rodcrich ist cin typischer Wer-

dener, hochgewachsen und rau, aber hcrzlich. Der Mitwierziger hat
schwarze Haare, die ihm bis auf dic Schulter fallcn, dunklc Augen
und ist unrasiert. Über einem knielangen Kettenhemd trägt cr ei-
nen dunklen Wappenrock. Er weiß zu berichten, dass inmitten dcs

Waldes, der sich westlich der Feste und nördlrch desWeilers Alfiualden
erstreckt, Elfen in einem gut versteckten Dorf lcben. Die einfachen
Leute nennen den Wald schlicht Albenwald, aber Junker Roderich
erklärt, dass er ergentlich Lawarali heißc (Isdira: Wald der Wellen-
gischt). Seine Audaufer erstrecken sich bis an den Pandlarin und der
Meinung Roderichs nach bleibt den Helden kaum cine andere Mög-
lichkeit, als in den Wald zu ziehen und dort daraufzu hoffen, dass die
Ellen sie finden werden.
Wenn Sie oder Ihre Gruppe cs bevorzugcn, so könoen Sie den Helden
aber auch einen Führer aus Mandlihr an die Hand geben, um diese

Episode ein wenig abzukürzcn, oder wcnn die Spicler daraufbeste-
hen, nicht ohne einen Ortskundigen auf2ubrechcn, Die kleinc Liryr
(ein schmächtiges, ctwa l4-lähriges Mädchen mit einem aschblon-
den Pfi:rdeschwanz, das häufig Botengänge für den Junker erledigt)
böte sich da an oder der grcise halbetfische Schnitzer O/rz (hagerer

Mitsiebziger mit halblangcm, dichtem grauen Haar, dessen knotige
Häode noch erstaunlich agil sind und der stets unvcrschämt grinst).
dessen Vater aus der Sturmtanz-Sippe stammte.

in orn Laweterin
'Wo Elfcnsipper hauscn untcr uraltcn Blauueiden odcr im Firunssschi$
dasind dic Äpfel ard Birnen runderund rötertnd die ahen Wölderbietcn
ganzjahrs cinc grof"e Ptacht an Wild-"

Finja aon Bfuldom, 1016 BF
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Die Reise nach Mandelihr dauert gut eincn 1äg und liihrt durch die

Baronie Altcntrallop, die sich süd-östlich an die Sradt anschließt und
sich nach Norden am See entlang zieht. Das Land des Wehrvogts

Pagolvon Löwenhaupt ist reiches Kukurland, dessen Bauern großen

Anreil an der Venorgung der Sratfi h.rb.n.
Im ersten -Ibil führt dcr Wlg über einen Knüppeldamm durch sump-
fige' CrlsnJc. in dem überall große Seen glinzen. Über dcm Neun-
augensee hängt eine dunkle Wolkendecke und man kann den Regen

sehen, der über dem großen Gcwässer niedergeht. Wind kräuselt die
hleigraue Oberllachc. Torfstccher gehen hicr ihrem Tagwcrk nach und
Geschichten von Irrlichtern und Sumpfiantzcn s;nd übcrallzu hören.

Erst am Wciler Tiallopt'ürten t'iihrt der Weg wieder auflcstes Gelände
und weite Felder säumen nun dcn Weg. lm DorfAlfualden zweigt
derWegnach Mandclihr ab, fu hrt an cinem dichten und urwüchsigen
Wald entlang direkt zur Feste und dem dazugehörigen Dorl.

Dir ScgRrcrcn DEs nEvnAVGErrsEEs

Wenn Sie Ihre Helden mit den Schrecken des Neunaugensees in
Bcrührung bringen wollen, so bieten sich die Neunaugen an, die in
dcr letzten Zeit schon mehrfach die Fischer des funkers Roderich von
Krudenburg angegriflän haben. Tätsächlich handelt es sich bei den

Neunaugen vor Mandelihr um Daimonide (ZBA 78), die während

der letzten hunden Götterläufe in den Tiefen des Sees gelebt haben.

Warum sie aus den Tiefin an dic Oberfläche kamen, ist ungeklärt,
allerdings machen sic die östlichcn Uferrcgionen des Sees in zuneh-
mender Zahlbis in dcn späten Sommerunsicher

Daimonide Neunaugen

Aussehen: große, wu.ma.lige Fische mat kuzen Flossen lnd einem runden, mit

vielen kleinen Sägezähnen gespicklen Maul sowie schwazen Schlieren aul dem

gnuen Körp6r

Größe: bis zu 2 Schrltl lang, bis zu 15 Finger Durchmesser

Biss:lNll3+1WO Al16 PA5 TP 1W6+6 DKH
LeP 35 RSi WS7 llR4
Eesonderhelteni können n!rvon magischen und geweihlen Watfen verletzl

werden;gegen Schadenszauber wfkt die MR als RS, qegen Zalber der l!,lerkma]e

Form, Eigenschaften, Herschaft und Einfluss wid sie verdoppelt.

Dir CRon-FrsfE mArrDELiHR
Mandelihr ist eine elegante, abcr nichtsdestotrotz äußerst wehrhat'te
Wasserburg mit hellen Mauern. Die schmale, felsige Landzunge, auf
der sie crrichtet wurdc, reicht weit in den Neunaügeosee hinein. Als
Cron-Feste ist Mandelihr ein dircktes herzogliches Allod und schon
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Lter \\äld, in den die Hcldcn nun ziehcn, ist urrümlich. Schon gut ejn
Dutzcnd N{ctcr hintcr dem Walclcssaurr umiängt das Rauschen und
linarren der lJäume dic Hclden vollständis. kein \\'es ist zu erkennen
und das Untcrholz crschreckend dicht.
Machcn Sic dcn Hcldcn klar,,:lass cs nicht rarsam ist, diesen \\äld
.rufcincrn I'ferd zu crkundcn. Der tsodcn ist uneben, teiliveise liegen
riesigc Felsblöckc im \Vcg. D.rs Licht hat cincn bläulichen Ton, *,eil es

durch dic t.\arlcln der Kiclern llil1t. In sumpfigen Niederungen linden
sich schhnkc Birkcn und allein die neillen Büscheldcs Sumpfgrascs
zeigen, dass man bestimmre freie Flächcn besscr nicht betritt.
Wir wollen an dieser Stclle kcinc Vorgabcn machen, was Ihre Helden
aufder Srrche nach den Elfcn crlcbcn. ob sie eine Rone von Schwarz
kittcln aufttöbern odcr cincr von ihncn in ein Sumplloch gcrät. Vicl
mchr sci aufclas Kapitel Die Wildnis in Schild l6 verwicscn, um drn
Aufänthalt im W:rlcl auszugcstaltcn, und natürlich auf die Zoo-Bo-
tanica.
Lassen Sie clie Hclden ruhig ein u,cnig durch diesen Urwald ziehen,
uncl leiten Sie erst, r,enn sich Langovcile brertzumachcn droht oder
\..rn, 1,,r, T.l< hJlcn. lrc iolg, nd :zen. " r,

ELFErI

Zun ltolcsen odt Nacherztihkn:
''Sanya bha, telora." lhr rvendet euch um und erkennt auf dem
mächtigen Filsblock neben euch cincn hochgewachsenen Elän
mit iangen sch{,arzcn Haaren. Er trägt cinc fcin verzierLe Leder-
rüstung, zuei elegrnte Klingen hängcn an sciner Seite. In den
Händcn hrlt cr eincn tsogen, und ein Pleil licgt auf del Schne.

Das Blitzcn in scincn bernsteintärbcnen Augen crinnert an drs
F'unkcln in den Augcn eine: \lblfes angesichts sciner Beutc. Ihr
vcrmögt nicht zu sagcn, ob crglcich den Bogen spannen u ird oder
rvancnd auf dcm Fclsen stchen bleibt, aul dern er l,ic aus dem
\ichrs erschienen ist.

"\{'as tühn euch hierher, l,as wolit ihrl' Wicdcr müsst ihr dic
Köpli u,endcn. Aut dcr andcren Scitc stcht cine schlanke Elli, sie

jcdoch trägt reichvcrzicrtc Bauschklcidung und hält einen schlan-
kcn Spccr in dcn Händcn. Ihr glarrcs sch*,arzes Haar schimmert
blau und ihrc Augen blitzen wic zrvei Amethysre.

Die Hclclcn haben die Sturmtanz Sippc gct'undcn, oder besser: Dic
Eltcn habcn dic Hclden gclundcn. Dcr NIann isrAnantharicl Vtrrlirbt-
do Sch*arzpelz. eio weithin gcrühmtcr K:impfcr dcr Sippc, und die
Ft^\1 Ar€lsiu Ha;1 tlic- Lieder der Feme, cinc noch vcrSleichs\\risc jun-
ge l-cgcndcnsängein.
Wie gcnau das Zusarnmentreffen nit dcn bcidcn Elfcn vcrliiult.
h:ingt nun von der Reaktion der Hcl,:lcn ab. Sic könncn cntschcirlen.
ob Anantharicl und Aressi.r die Hcldcn in das Dorfdcr Sippc frihrcn
odcr sie nur:rnbictcn, cin gcrneinsamcs Lager lür dic Nacht zu er-

richten. um sich rnit ihnen zu unterhalten. In crstcrem Fäll können
SieTeleri: und Febnanr Refrgrarr aus Ritterburgen 172 ff als Vorlagc
für dic Baumhäuser der Elfcn vcru cnden. auch rvcnn die Sturmtanz
Sippe dem Auvolk angchört.
Ananthariel und Aressi;r kilnncn dcn Helden bei der Bcannr,ortung
tler lctzten Fragen hellen. Denn !ats:ichlich hüten die Lcgendensän
ger der Sturmtanz-Sippe in ihrem Sippenlicd die Informationen, die
tlie Hcklen nun benötigen. \\'cnn die Helden den Elfen dic Bestie

bcschreiben, spuckt Anantha.iel aus und zischt cin abfiilligcs "I-ar-
garthl". Er. dcr seit über 200 Jahrcn auf dem Dererund u'ei[, hat
tatsächlich von dicsen l(reaturen gehört. Und Arcssi:r kann nun vorr
I{önig der Schattenivölle erzählen. Daraus sollten die Fleldcn dcn
Rückschluss zichen können, dass Iscgreins Aussage sich nur aufdie,
sen Schattenrvollkönig beziehen kann, das also dessen Iltut cbcnso

fliellen muss rvie das der Schuurpartner. Ebenso kann dic Legen-
densängerin deo llelden erzählen, dass es tatsiichLich einc Insel vor
Rathila gab, an der Stelle, an der sich heute die von den Nlcnschen
Wolßhaupt genanntc UntieL behndet.

ER-R-Ennln issE DE\H ELD En
O Mit 'Wolf" in Isegrcins Auss:rgc ist ein ganz konkreter Feintl ge-

meint, dessen tslut geopfert *erden muss, ein düstres F'ccnwesen

aus Llcn Salamandersteinen, dlss dic Sturmtanz-Sippe laryrarl
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nennt, Schattcn$,olI
O Finisrath bczcichnct cincn

Flussinsel vor l{athila.
ganz konkreten Ort, eine ehernalige

ScnwvRBVrrD
Warin die Hclrlen und ihrc Gefühne t;ch 'aPPlten und dent itö..tn begegntn.

Am STnom DEKFEinDE

Tdpfere Manner und Frauen ün Land
:trciten kiihn, da: Sctuuen ztr Hand,
lia nqfgefä h rt e n z ur Se ite,
,e i te, WLi dt nc r rci tt!.

aus dtnt Licd Reitc,Weidener. reitcl

\uf ihrcm \\tg nach Rathila crfahrcn dic Hcldcn von unheirnlichen
Kreaturen, dic in dcr Ebenc ron Hardorp ihr Unwcscn treiben: Es

.rnd cinzelne Sch.rttenwölä. die als Kundschaltcr ausgcsandt uur
:en. Dic Heldcn hören aber auch, dass ",:ler junge l'rinz" übcr dcn
:luss gesctzt habc, um sich dcr hnrtercn \\tscn anzunehmcn.

DiE Sfaof RJrtsir.a
\achclem Isegrcin dcr \fuändcrcr 451 uBF in den Fluten dcs ltathils
::sammcn mit dcm Elfcn Oiodarell Schuurträger von der Sippe der
:ludör,en dcn Schrvurbund rVarlz'a,a ,?rrj1, schloss, gründcte er
.e eben jcncr Stelle dic Sicdlung Rrdilapis cruennrs, die tbrtan über

Rathila ftir den eiligen Leser

Hatschaft: tstron'fhordenin von weillrnstcin zu Fuchshag
Ganrsor: 2 Rittcr des Barons, I I Gdnröckc in Rathila, 4 Grünrö
ckc in Grcnzwcilcr. I tsüttcl in Buarswcilcr
TctnVcl : Efferd, Pcrainc, Praios'Schrcln, Rondra-Kapclle
Be:ondtrheicn: Das Herdf-euerlekl vor dcm Siidtor bictet dcm
Rciscndcn l'laLz. der Rarhila nach Sonncnuntcrgang crreicht und
dic Stadrtore vcrschlosscn vorfi ndct.
LVi c h ti ge G ast höft / S dtrr.{cn; Gasthaus :A.m Birkenplatz' (I'6lQr;/
Sl8), Schänken'Zur hurnpclndcn Hcnne'(am Halcn; P2lQ4),
'Zum fetten Ochscn' (I'4lQ6).'F:ihrmanns ltast' (in Grenzueileri
P6/Q4/S6) und'Baucrntrog' (in BuarsrveiLcr; Ir2lQ2)
Stinntung m dt Stutit: ln Rathila gcht es beschaulich zu, man
ist sich dabci jcdoch stcts möglichcr Gefahren aus Nordcn und
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\v- den 'Strom dcr Feinde' wachen solltc. Wenig *,eiß mrn heute noch

übcr dic schicksalhaften Geisterschl:rchten gcgen die Schattenuö16.

dic hier zu tscgreins Zeiten und in den |ahrcn l7 vBF und 572 l'|F
gcschlagen wurden, so. rls lcge sich jcdes lvlal mit der Zcit cin Schlci-

er dcs Vergesscns über die Ereignisse, die übcr Wohl und Wehe dcs

_ Landcs entschciden.

)( Ilrc heu'ig< )r.rdr RJthrl.r lt Jr< lcrztc B, rc.tigunq Jc. H..zo1:trrm.

-{fl wciden vor Jcrn lreicn I.rnJ de'Nordrn.. Die wchrh.'ric sieJluns

\( 'rrhr ihre Fcindc in Jcn R:ruhnttcrn urJ Rorpelzcn 1<n'eir. ,lc.
Flusscs oder aus den Bcrgen im Ostcn. Jetzt;st jedoch die Zeit, drss
sich R:rthila an seine ursprünglichc Aulgabc crinnert.

iII DEß,SIA Dl
Übcr dic Stadt und die Fluten dcs l{athils wacht die Feste Finisrath

..2\ (1), die in ihrer heutigen Form von Herzog Galdur dcrn Wcisen cr

\Z richtet uurdc und sich an der Stellc crhcbt. rn der lscgrcin ein Kas-

tcll errichten lieli. Im Burghofstchen drei Haselbüschc, die Gaklurs
Gcmahlin Fily'ina Hasclglanz pl1lrnzte, u,ährend sich iruf dem l)lrtz
vor der Feste eine Schrvarzerle erhebt. Der Knappe dcr Göttin Rrrr{
Aruartur uon Rhoden;tcin (groß uncl kr;ifiig, das langc dunkelbraune
Hair zum Pfcrcleschwanz gebändigt. gepllcgter Vollbart; gewrPpnet

nrit bronziertcm K.rrcnhcmd un,l I'larr.nzcugt rom Onlen der Wrh-
', ) rung. Jer zuglc,ch B.rron Thordcnin' Holkaplan i.r. unrcrhih rul
- Burg f ni'-rth cine Rondr:-Krpcl[.

Nönllich dcr Feste licgt der dem I-aunischcn gerveihtc Tempel Ef-
ferdswehr (2), ciner dcr ältesrcn erhaltcncn Sakralbauten \Veiclens

und cinst Schwestertcmpel des nieclergebrnnnten Gotteshauses zu

li.rllo1,. Dic l\4en. hrn R,rrhrl.'. hcren hrcr rür ein 'n hcr, . Ühcncr.

I \ zcn üher dcn Flu" un,l rrichen Fischling. lm Tempcl rrehr auch crne

It Sr.rrue d.r nurhier verchnen Etii'r<irochrcr Ptnnrtuit.tk J. zornige\/
ii f-.ru n'it el6.chcn Zügcn drrgc'rr llr i\r un'l del(n Z'nt. , nt.r zur
'- Schneeschmclzc. besäntiigt u'crdcn die Fluren dcs R.rt-

hil bedrohlich :rnschrvellen. Ganz in dcr Nähc belindct sich auch der

Flusshafen (3) mit dcr Fährstation, an cler Rcisendc über dcn Fluss

setzen könncn. Vorrangig legcn hier die tsoote der Flussllschcmn.
Wichtigster Timpel dcr Stadt ist das Haus der Goldencn Fetder (4),

RorhIa

in dem Peraine als Feld- r.rnd Fruchtbarkeitsgöttin vcrchrt wird. Viele

Radrilcr schcn in ihr die Ccmahlin Elferds. Vrr dem Tcnrpel liegt der

Marktplatz (5), aufdem cinmal in dcr Wochc f:rhrendc Händler ihre

Waren fiilbietcn. An jedcr der vicr Ecken des kleinen Platzes befindet

sich cine prächtige Birkc.
r-ebcn allerlci Hand$crkern verfiigt Rathila über zuei Schänken

unrl ein Gasthaus. Dic Hafenschänke Zw humpelnden Henne (6.

P2lQ4) wird von Egil la(csoa geführt. desscn thorwilsche Wurzeln
auch den hicr herrschcnden räucn L,xmglngston mit sich bringcn.

Dcn Besucher crEarten phantastischc Erz:ihlungen über Sichtungen

dcs Neunaugcnungehcucrs' ebenso wie K-rcipenschligereien, bei de-

nen dcr Wirt gcrne mitrnischt. Vicl beschaulicher gcht es in der Ta-

verne Zrn fetten Ochsen (7. PtlQ6) zu, dic sich in cincm prächtigen

Gcbäude in dcr Nähe tlcs Südtorcs befindet rrnd mit ciner hervorra-

genden Küchc aulirartet.
Dirckt am Nlarktplatz liegr das Gasthaus Äm Birkenplatz (8,P6/Q6/

Slll). ein sauberes Haus, dessen Gaswirr Ttauin O,{/alr sich durch

übcrsch!vängliche Freuncllichkeit ausgezeichnet. Solltc das Gasthnus

überfüllt sein oder dcr Rciscnde nach Einbruch der Dunkelheit Rathi-

la crrcichen. *cnn die Stadttore vcrschlosscn sind. findet das müde

Hrupt aufdem Herdfeuerfeld (9), cinem Zeltplarz vor dem Sücltor.

cincn Ort für die Nacht.
Er\'ähnens$ert ist noch dic Mühle (10) am Fluss. Dcr MüllcrG//arl
*ird abergläubisch gemicllen und ist als f'nuler Mehldirb verschricn,

da cr von dcm Zehnten des Scheiiils lebt. Tatsächlich ist der zynische

Aul]€nseiter ein äußerst bclcsener i\lann. dcr sich auch aufdie Hcil
kunst verstclrt.

Befestigungen
l{athila und die Fährstation Grenzseiler am Nordutcr dcs Flusses

sincl von cinem palisaclcngekröntcn Wall umgeben. Nur der Hafin
sowic das Südufär *erclcn durch cin gcmauenes Bcflstigungswerk
aus bosparanischer Zeit geschützt. Diese N{aucrn sind clie Rcstc eincs

Grenzwalls, dcr ursprünglich dic gesamtc Nordgrcnzc schützen

solltc. doch dicscs Vorhaben *urde nie vervvirklicht.

In dcr Stadt bellnrlet sich am Hattn die Garnison (ll), in der stcts

'&
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elf der lünfzehn Grünröcke stationiert sind. während die restlichen

vier in der Kleinen Garnison (12) am Nordufir Wache halten. Hier
be6ndet sich auch ein kleiner Schrein des Praios.

GRruzwrilrl.
Rund um die Fährstarion am Nordufer, wo derWeg nach Uhdenberg
und in die Ebene von Hardorp beginnt, har sich eine kleine, bef-estigte

Ortschaft gebildet, die die Rathiler Grenzweiler nennen. In einem so-

liden Fachwerkhaus ist das Fährhaus untergebracht. Flier 6ndet der

Reisende einen kleinen Schlalsaal und die Schänke Fä'irmanns Rasr
(13, P6IQ4/S6).

BvARswEiLE(
Das einzig nennenswerte Gebäude in dem kleinen Dorf ist die

Schänk€ Beuemtrog (14,P2/QD. Wnt Pagol Rarrel verlor nach einer

schweren Verletzung sein rechtes Bein und konnte der Feldarbeit nicht
mehr nachgehen. Er wandelte daraufhin seinen Hof in eine spärliche

Kneipe um, die bei den Bauern des Umlandes jedoch sehr beliebt ist.

DAS WoLTsHAVPt
Im Fluss, nördlich des Eflerd Tempels, be6nder sich eine tückische

Stelle, die im Volksmund 'Wolfshaupt' (15) genannt wird.IGapp un-
rer der Wasseroberfläche liegt eine Untiefe, aufder man im Sommer

schenkeltiefim Wasser stehen kann. Diese Untiet-e istweder sehrgroß

noch übermäßig gefiihrlich. Schiffer jedoch, dic sie nicht kennen,

können dort leicht mit ihren Booten aufsetzen-

Einst erhob sich hier eine kleine Insel. die im Lauf der Zeit immer
mehr unter die Wasseroberlläche gesunken ist. Dicse Stelle ist der Ort
des Arasangras, an dem sich das Blut von Bär, Löwe und Wollmit den

Fluten des Rathil vermischen müssen.

\UirprKsrnrn miT ARLAI
Prinz Arlan hält sich mit Thalia und der gemeinsamen Schar (siehe

Kasten Die Wehr des Nordens) auf der Feste Finisrath (1) aut wo

es sich Baron Thordenin uon We;l3cnstein \sc anker Mittfünfziger,
weißes Haar und Vollbart, lebenslustig) nicht nchmen lässt, seinen

künfiigen Lehnsherrn im Rittersaal zu bewirten. Er lässt eigens einen

Bock schlachten, damit man sich vor der Schlacht rondragellillig stär-

ken könne, und es wird reichtich Bier und Brannt ausgeschenkt. Zwei
reisende Barden sorgen fiir Lautenspiel und Sang in der kleinen Halle,
während auf dem Bergfried in der Nacht gleich vier Türmer Wacht

halten, um solort alle zu warnen, sollte es zu einem Angriffkommen.
Arlan empfängt die Helden wie alte Freunde. es zeigt sich aber auch

deudich die Erleichterung in seinen Zügen. DerAnblick Windsturms
überraschc ihn und er drängt die Helden, ihre Geschichte zu erzählen.

Mit seinen und Thalias Nachlragen haben Sie die Möglichkeit, das

Wissen der Spieler zu überprülän und notfalls zu ergänzen. Wenn Ar-

lan von seiner Bestimmung erfahrt, Windsturm zu lühren, ist er sicht-

lich ergriffen. Später häit ermirden Helden sowie Thalia und Thorde-
nin Kriegsrat, bei dem das Wort der Hcldcn großes Gewicht hat.

Von-nr\ritvncrn
Die Helden wissen. dass Thalia und Arlan in den Fluten des Rathil
ihr Blut mit Windsturm opiern müssen, ehe dic so gcweihte l{inge
den Schattenwolf'könig verietzen muss. Es ist die Aulgabe der Hel-
den, sowohl die Stadt zu verteidigen, als auch den Feind hinzuhalten
und später sejne Reihen zu durchbrechen.

Neben Baron Thordenin selbst und seinen zwei Rittern stehen dä-

für die l5 Grünröcke und der dickiiche Büttcl Garog aus Buarsweiler

zur Verliigung, zudem gibt es noch etiiche wackere Weidener, die es

verstehen, mit der Waft? umzugehen. Einige von ihnen sind mit dem

Bogen recht versiert und können auf der Mauer Posicion beziehen,

s,ährend es sich empliehlt, die Verteidigung auf Grenzweiler und

Dir rJ,/rnRprs noRDEns
Thalia und Arlan haben mit ihrer Schar eine Wehr geformt, die

durch die Verteidiger Rathilas, Streiter aus \Veiden und die Hel-
den ergänztwird. Bald prägen die K:impfer für sich selbstden Na-
menWehr des Nordcß und zeigen so ihre Verbund€nheit mit dem

HerzoEum Weiden und dem Dominrr.rm Donnerbach. Dre Über-

lebenden der Schlacht werden sich auch weiterhin zur Wehr des

Nordens zählen und eine verschworene Gemeinschaft bilden.

Die Wehr des Nordens besteht aus:

O den zwei A-rlanritcern, die die Helden aus Tiallop begleitet

haben und die diese schon aus der Eröffnung des Abenteuers

kennen,
O einer Lanze (10 K;irnpfer) herzoglicher Rundhelme, die aus

Tiallop aufVeranlassung von Pagol von I"öwenhaupt in Bewe-

gung gesetzt wurde,
O drei Rirtern des Tialloper Wehrvogts (samt Waffengefolge), da-

runter auch der I'tnker Rodcrich ron Krudcnburg mit seinem
von Tralloper Rie'rn gezogenen Streitlvagen.

O zwei Rittern derAu (samt Waffengefolg€) und vier Grenzreiter
(leichte Reiterei), die Burggräfin Ardariel den Helden hinter-
her sandte,

O vier Geweihten des Ordens zur Wahrung, die Tiesslerin Sariya

nach Tiallop schickte,

O sechs Rondra-Geweihten aus Donnerbach,

O sechs Rittern aus dem Dominium Donn€rbach, angeführa von
Rodegar uon Rüsterbach (Steinzeichen 44),

O einem Halbbanner Grünröcke (aus Mandelihr und der Grenz-
wacht Rathila),

a zwei Rittern des Barons Thordenin zu Fuchshag und
O dem Büttel Garog aus Buarsweil€r.

Damit streiten gut 80 K:impfer an der Seite des Prinzen und der

Helden.

das nördliche Ufer zu konzentrieren. Zu diesen Kämpfern in Rathi-
la kommen die Getreuen, die Thalia und Arlan im Norden um sich

sammeln konnten (siehe Kasten Die Wehr des Nordens).
Ein paar Helden sollten auch bei Thalia und Arlan bleiben, um sie

notfalls zu verreidigen und später in die Schlacht zu geleiten. Einer
dieser Helden wird zudem Windsturm fiihren (siehe Seite 38).

LE fzfE ERKIIIntIIissE in ROfHiLA

,zn\

$

.aJ

ia',\7,
T!

Da Rathila bereits dreimal in anderthalb fahrtausenden Schauplatz ,-,i N
des Schwurbundes gewesen ist, ist es nahe liegend, in der Stadt nach ,r1..Z'

weiteren Spuren zu suchen. Tätsächlich können die Helden 1ündig

a Die Feste Finisrath wurdc von Herzog Galdur dem Weisen errich-
tet. In d€r Rondra-Kapelle findet sich eine GedenktalLl zu Ehren
des gelallenen Prinzen und Meisters des Bundes Rondradan von

Weiden, die ve(knndet: Auf &ah€n Grund fel atn 11. Tia 572 BF
Seinc Emhenz Rondradan rcn Weiden, Xher Mekter des Bundes dcr

Or\emrchrund Prinz zu Weiden, h dcr Schlachtuon Schdttcn uruJ Eis.

Sein Leben für Rondra, sein Opfet der Web dcn Fcindenl

a Wird die Stadtmauer genauer in Anschein genommen! lässt sich in
dem Mauersegment nördlich des Flusshalens (3) ein verwittertes

Ornament entdecken. Es zeigr in dcr Mitte eine geschlängelte Li-
nie (den Fluss Rathil), links davon ein Wolfiwesen und rechts zwei

Krieger, deren Wappen nicht mehr zu erkennen sind. Zwischen
belden I{riegern ist ein Zweihänder (Windsturm) abgebildet.

a Interessant dürfte auch die Erkenntnis im Efiärd-Tempel scin, dass

die zornige Efärd-Tochter Panrathiel alljährlich mit Blutoplern
von Tieren im Fluss besänftigt wird.

NIjt diesen Erkenntnissen soLlten die Helden letztendlich wissen, dass

sie am richtigen Ort sind.
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Dir MecrrT prs Br-vtrs

"Es ist Rondras Gnade, die uns im Kampf erhält. Und wie sie uns

Schild in dcr Schlachr ist. müssen wir denen Schild sein, die uns an-

befohlen sind. So preisen r-r,ir die Göftin und nur so erfüllen n'ir
unsere Pflicht."

Sania Etzwind oon Romnilys, Schtaertschucster des Moosgrunder

Ron dra-Tent pe ls Letin s t a lz

Ihrcm Wesen cntsprechend n'crden die Schattenwölie in dcr Nacht
ihren Angriff beginnen. fe nähcr der Zeitpunkt zur Schlacht rückt,

desto mehr häufen sich die Zeichcn fiir die Helden:
O Immer häu6ger kommt cs zu Sichtungen von Schattenwöl1!n am

nördlichcn Ufer. Nachts ist ihr unheilvolles Gcheul zu hören.
tl Hexen aus Yolanas Zirkel, vor allem Sapharia. kundschaften am

Himmcl drr Verr.idigung der Stadt aus.

O Sorlohl 'fhalia als auch Arlan rvcrden von eincr seltsamen Unruhe

erfülh. Bcide spüren, dass der Zeitpunkt der Entscheidung nähcr
rückt, und suchen immer häufiger die Nähc zueinander.

IIacnt ünEqfurtxire
In der cntscheidenden Nacht scheint das Geheul dcr Schattcnwölfe

die gesamtc Ebene von Hardorp nördlich des Flusscs zu erfüllen.
Thalia und Arlan ziehen sich zum Gebec in die Rondra-Kapclle
zurück. Hclden, die gemeinsam mit den bciden beten wollen, sind

willkommen. Auf dem V/eg von der Feste zum Fluss verharrt Arlan
vor dem alten Efferd Tlmpel. Nach kurzem Zögcrn betritt er das

Gotteshaus und kniet vor dcr Statue Panrathi€ls nieder. 'Wachc über

uns, Hcrrin", betet er. "So wic ich dereinst über dein Land wachcn

Danach gcht es mit einem kleinen Boot zum Wolfshaupt (15), dcr
Untiefe im Fluss. Hier warten Thalia und Arlan mit einigen Heldcn
an ihrer Scitc aufdie Ankunt't dcs Feindes, r-r,ährcnd die anderen He l-
den die Verteidigung der Stadt übernehmen.

Zum Vorlesen oder Nachetzrihlen:
Seit Stunden frisst sich das schreckliche Geheul in eure Seelen, als

es mit einem Mal verstummt. Stille und Dunkelheit liegen über

der F,benc. Dic futter und Rundhelme an curer Seite werden ner-

r,ös und auch in euch macht sich die Geu,issheit um das nahende

Unheilbreit. Da erklingt am Nachthimmel übcr euch ein gchäs-

siges Lachen. Das alte Hexcnweib Yolana kreist aufihrem Bescn

übcr dcm Fluss.
"Wie ich sehe. habt ihr die Kinderlein zusammen", ruft sie euch

zu.'Abcr seid euch eines Sieges nicht zu gewiss. [ch werde nicht
noch einmal zwölfGenerationen \Äarten. Weiden n'ird fallen und
Pandlarilvergehen!"
Wie unhcilvolle Sterne glühen im Dunkel der Ebene rote und
gelbe Augenpaare auli Es müssen Dutzende sein.

"Wagc es doch, Here", crklingt eine dünne Stimme vom Fluss.

Sie gchört Arlan. "Ich bin vielleicht nur ein Knappe, aber ein Lö-
wenhaupt, und ebe der Täg anbricht, haben u'ir dir dcn uarzigen
Hintern versohltl"
Da 'ctzt d.rs Geheul der Wölti wiedcr ern.

Dir Scxracnt DERScHAtTEn
Der Ablaufder Schlacht ist cntscheidend abhängig von den Ahtionen
der Helden, die auch im Vorfeld die Planung übernommen haben.

Daherwird an djeser Stcllc nur aufdieAngrifle der Gegnereingegan-
gen und dic wichtigsten Szcnen geschildert, mit denen Sie die Kämp-
le ausschmücken können.

Drn-I(önic vnD sEin \rDEL
Obwohl der Schanenwolfkönig (neben Yolana) sichcrlich der geiä:.:

lichste Gegner ist, rvird ersich crst einmal zurückhaltcn bereits dr.

mal kostete ihn seine ungestüme Wut den Sieg. Seinc Scharren\rai ::

werden versuchen, zum Fluss durchzubrechcn, um Thalia und -\r.::
zu töten oder die Verteidiger in Kämpf! zu verwickeln, damit die H.
xen zur Tat schreiten k6nnen. Bcsonders ihre Fähigkeit, im Limb-
zu verschwindcn und 1W6 KR spätcr in kurzer Entfernung (etua ::
Rücken dcr Vcrteidiger) *,ieder aufzutauchen, sollte die Helden L.

schäftigt halten.

Schattenwolt

Biss: lNl15+iW6 AT15 PA12 TP 1W6+7 DKHN

LeP 45 RS 3 WS- GS 12 auP unendlich MR 6

Besondere Kampfregeln:3 Aktionen prc KR (da',/on 2 Attacken), Gezielter An-c--

/Verbeißen, Sprung / Niedelweden

Besondere Elgenschatlen: Astrals nn (spezlalisiert all Feen und Feenireunde

Forrnlosigkeit I, Llchtemplindlich, Regeneration l, Resislenz gegen prolane

Angrifie, Schattensprung (siehe Ausweichen in den Limbus), Schreckgestall

(Geheul), Vetuundba*eit (direktes Sonnenlicht)

HExEnwEF.K-
Nebcn Yolana greilen drei wcitcre Hexen ihres Zirkcls in die Schlacl

ein, daruntcr auch Sapharia (wenn sic nicbt vorhcr den Tod fan,l

Dic Hexcn sctzen aufihre Übcrlegenheit in dcr l-ufi und gr€il€n 3-
ihre Zauber und Flüche zurück. Fliegende Helden können sich spar'
nende Luf'rkämpfe mit den Töchtern Satuarias liefirn, Magiekundi;.
müssen vor allcm den Flüchen cntgegenwirken, dcnn alle Hexen au-

ßerYolana unternehmen immer wieder u,agemutigc Manöver, um ii'
das Zaubern Kontakt zum Bodcn zu habcn.

Als Wertc fiir die Hexen könncn Sie sich an den Werten Sapharr:'
orientieren (siche Seite l9).
O Als Vereinfächung können die RkP* der Flüche ausgewürt.'

werden, Spricht Yolana den Fluch, k0nnen die RkI" um weiter.
lW6+3 Punkte erhöht werden.

a Mit eincm ANGSTE MEHREN (zaüb€r€i l18; I0 AsP) will ein.
Hexe bei cinem OpFer,4agsr uor Wölfcn erzeugen. N{isslingt dr.

Gegenprobc (MU+lW6+3), erhält das Opfer die entsprecheniJr

Schlechtc Eigenschaft rn eincr Höhe von 15 Irunktcn.
aMit dem Fluch BEUTE| (Zauberei ll9; 13 AsP; Gegenprobr

IN+1W6+3) hetzt eine Hcxc wahlweise Insekten oder Ratter
(Zoo-Botanica 155) aufihr Opfir.

ODer HEXENSCHUSS (Zauberei 119; 9 AsP; Gegenprobc

KO+ lW6+3) kann sich sowohl gegen Kämpfer (Verfluchung dc.

Rückens: GE, KO und KK je -6) als auch Zaubercr (Verlluchun:

des Koples: MU, KI und IN je -6, Zauberproben+ lW6*3) rich-

o Der Fluch ZUNGE r;HMEN (zauber€i l2l; l2 AsP; Gegcnpro-

be: KO+ lW6+l) ist besonders efl'cktiv, wenn der Zauberer eint
Formcl aussprcchen muss (Zauberproben +7).

a Der FL{GELSCHIAG (Zauberei 119) ist in der Schlacht vcrhce.

rend und wird später von Yolana eingesetzt.

O Eine Hcxc mit HEXENKRA.LLEN (Liber ll6) wird versuchen.

aus dem Sturzllug hcraus einzelne Pcrsonen anzugreifen.

a Jede Ordnung gerät durchcin:rnder, als eine Hexc einen mit R{.
DAU (Libcr 215) verzauberten Stecken zwischen die Veneidige:

wirti (2 Attacken pro KR, INI l2+ lW6, AT 12, TP lW6+2(+ l/<

KR), DK N),
a Als weite re Unrersrützung greift der IGähenschwarm ein, den Yola.

na mirre ls KRT{HENRUF (Liber 146) gerufen hat. Hierbei handch

es sich um 24 Nebelkähen, die in den Kampfeingrcifen.
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Krähenschwarm (24 Tiere)

lNl 12+1W6 AT 8 PA 0 SP 1W6

LeP 5 AUP 40 RS 0 Gs 13

i.,
,i

,JS

Besondere Kamplregeln: Fi!gangiil Sehr kleiner Geqner (AT+3/pA+6),

Gezielter Angifl (SP statt TP)

tt\*sr.{9r.}t:fl :i*::{g!.

WinDstvFJrrs WEiHE
,Erneut it es an tJer Zen, du:s da: Opfer uon Löue, Bt ud
WolJ ubrucht uinl..

AIs die Schlacht beginnt, rnachcn sich Thalia und Arlan
bereit, ihr Werk zu bcginnen. 1l

e H:in-

rz. "Du

fort. "Du

untcrbinden. Würfiln Sic fiir jcde n Helden dreimal mit dem 1W20.

fedcr Wurl, der 7 oder höhcr zcigt, gih als Tretl-er ( 1W6 + 5 'I P). Ist l
dr r e. roft.ne H, lJLqrlrrn.mu'..r.r<Rrara.Pr^hc+5l .,Lte. ,{l
gen, um nicht vom Plird zu stürzen.

a Ein HEXENKNOTEN (Liber ll5) schafft cinc 30 Schritt brcite
Barriere, die nur von Personcn überr,unden werdcn k.rnn. deren
Magicresistenz höherals l5 ist.

O Als Variante kann auch ein PANDAENIONIUIü (Liber 199) dic-
ncn. mit dem die Helden am Ant'äng des r\bcntcucrs schon zu tuniaum ist dcr Schnur gesprochen, bcginnt Dampf von Windsturm

i.ulzusteigenr ohnc dass die Klingc sich erhirzt. Kurz darauf kriecht
\cbcl aus dcm Fluss und über dic Auen. lm Dunst t'ängt der Zwel-
:.inder an, sanft zu leuchtcn. Das Bild erinnert sehr an die Ereignissc
:-i dem Srachelrücken (sichc Seite l8).
\.rch der Wtihe scheint Arlän sehr gcschwächr. Tärsächlich zehft das
rpitr sehr an ihm, der vict jünger ist als alle anderen, dic Arasangra
:rkten. Auch Thalia fühit einen leichten Schnindel. ist abcr noch

:.:eit, in die Schlacht zu ziehcn. Arlan jedoch wird Windsnrrm an
. :ren geeigneten I-Ielden weitergcben, da er nicht in der Lage ist, den

.Leihänder zu führen. Dic Auflabe ist eindeutig: Windsturm muss
.n das Blut des Schattenwolt'königs trinken und die KIingc anschlic,
:rd in die Fluten dcs Rathil geraucht werden.

) E!.WEG Dv\cH DiE ScHLAcHt
:: Trägcr Windstunns muss ans Ut'ir übersetzen und sich mit Hilfe

.::er Gcfährten einen Wcg zum Scharteowolfhönig bahncn. Das Ru-
:. Jes Königs stellt dabei wcniger ein Problem dar. Windsturm (die
-:::lrvenc finden Sie aufSeitc 33) rvirkt nun z,erletzend gegcn die ein-

:ren Schattenwö1fc, zudem weichen die Feenr.r.csen lor der Idinge
: , .rck. Jctzt gehen Yolana und ihre Hexen in dic Ollcnsive.
a lrlana u,irkt einen II-{GL,LSCHLA.G (Zauberei l19): Dic faust-

::oßcn Hagclkörner sollcn das Vorankommen dcs Schwcrrrrägcrs

hanen (siehe Sejte l0).
o Sapharia (odcr einc andere Flexe) wiftl versuchcn, Windsturm irn

Sturzflug zu crbcutcn oder sie dem Hclden mir einem N,IOTO
RICUS (Liber l8l) aus der Hand zu reillen (verglcichende Probc
dcr Körperkrati des Fklden gegcn 12). Gelingt ihr dies, muss cs

vorrangiges Ziel der Helden scin, das Sch*,crt zurückzuerlangcn.

Das Enor DER-SCHATTEn

Am Enrle stcht dcr Kamplgegen den Schattcnwolihönig. Hierbei gilt
es, dem finsteren F€enwesen eine spürbare Wunde zu schlagen (regcl-
technisch muss der Tieäbr mindcstcns 10 SP anrichtcn) und Wind,
sturm anschliellend zum Rathilzu bringen.

- 7äaat!r:a4->.<i4 a.;:ar13 a-;<..:55*,+"t>* :;J*:zr! rE-;<->::\=t'
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0er Schattenwoltkönig

Biss: lNl 15+1W6 AT 16 PA 14 TP 1W6+8 DK HN

LeP 100 BS 4 WS - GS 11 AUP ufendlich t!4R i3
Besondere Kamplregeln:3 Aktonen pro KR (davon 2 Allacken) GezelterAngriff
/Verbeißen, Großer Gegner, Sprung (6)/ N ederwerfen (7)

Besondere Eigenschafteni Aslralsinn, Arsweichen in den Limbus, Fom osigkeit

, Geislenniührer, Geisterpanzer. lmmunität gegen prolane Wallen. Lebenss nn

Zü, t Vn , " t, uJ.".\ti,h .ähh t.: -L- .- I
Arl. n nlrck m,blc,,h.r \4 -n( durdi, t-,. \ l:-.:/
.Jr.,ürnF.l.l(n 5ch:rr.n. Drnn ,F,ur er \.At
,,Jnö /u FU. h un't r h.r ia. \tt-
'Rraht,ontdc' H"rrleu \S
Arl,n' Bh.k lc.ri. .ich. Iur Ronar-. lur 1 -SW rJcn . murm. ' -r. Fur Mu'r< ' l r _^ \ \
umt,rr, Wind,turm mr. bcrd"r H ind, n und .- -'-*\.
rrum, h unt<r d"m ü ri. rr rl,, Zu, ilr;rJ, r. -P
, in w.ri- qach hrnrcn. D".l- er r.,n.r .i. \ un.l
d,ü.kr d r snr /" dc. Scl ne re, rn l,I t,-urd dc.
Wo r.haul'r<,. le r, r,ich -ger t h"lr,r r-nJ er il-r. H,n.
d, aur den Kodul dcr u..'lr.r \\l.lle.
''Herr Firun. grimmer Bär", beginnt der Prinz. "Du gabst
dieses Land mcincn Aincn."
"Herrin Rondra, zornige Li;rvin", lährt Thalia fort. "Du gibst uns
I,lut und Zuversicht und stählst unsere Stirn gcgen die Schatten."
''Und Pandlaril, Hohe Herrin", ergreift Arlan wicder das Wort, als
sci ihm ctwas im letzten Augenblick cingefallen. "Du gabst uns
Windsturm, dir zu die ncn."
Gemeinsam vollcndcn sie ihren Schwur. "Der Strom der Feinde
soll an dieser Stelle versiegen. Lörvin und Bär srehen vereint. Wei,
che, Schatten, aus dieser WelL." Beidc ritzen ihren Unterarm an
der Schneide des Schwertes und ihr Blut llieli an Windsrurm ent,
lang in das \f'asser des Rathil. "Unser Blut, die Wehr den Feinden
zu erneuernl Das Blut des Feindes, den Bann zu beslegelnl"

ItJ
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Lichlscheu, Regeneration ll, Resislenz gegen geweihle Wallen, Schreckgestall I

(Geheul). Verwundbarkeit (direhes Sonnenlicht)

Wichtige Zauber: Aeolitus 7, Angsle mehren 10, Böser Blick 12, Dunkelheit 13,

Ecliptlaclus 11, Hordphobus 11, Schwarzer Schrecken 8

Der Schattenwolfkönig serzt in dem Kampf alle Möglichkeiten ein,

über die er verftigt. Dabei konzentriert er sich aufden Träger Wind-
sturms, versucht ihn zu verzaubern, in DUNKELHEIT zu srürzen,

zu entwaffnen (mit gezielten Bisen gegcn die Arme) und von dcm
Schwcn zu trennen. Geben Sie anderen Helden (und Thalia) die

Möglichkeit, dem Träge rWindsturms beizustehen, so dass sie schließ-

lich gemeinsam die Bcstie bezwingen können.

Zum Vorlescn odcr Nacherzdhlen:

Tieftaucht die Klinge der Herzöge in den Schacenleib der Bcstie

cin. Du spürst, wie der Zweihänder die dunkle Essenz des Fecn-
wesens in sich aufnimmt. Das Blut von Bär. Löwin und Wolfve rei-

nen sich. Nun muss das Schrvert in die Fluten des Rathil getaucht

werden, um den Bann zu vollenden. In deinen Kopfdrängen sich

die Gedanken des Schanenwolfkönigs. "Lauf", raunt seine Stim-
me in deinem Kopl "weno du glaubst, schnell genug zu sein."

Nun fblgt eine mörderische Hatz. Der Schattenwolfkönig weiß, dass

scine Pläne enden, xrbald ein blutgetränkter Windsturm den Rathil
crreicht. Er serzt alles daran, genau das zu verhindern - und weiß

Yolana an seiner Seite, die ihre gcsamtc verbleibende Zaubermacht
einsetzen lvird, um die Vollendungdcs Rituals zu unterbinden. Insze-

nieren Sie eine dramatische Verlolgung, in dem der Held, der Wind-
sturm trägt, ebenso alles geben muss wi€ scinc Gefährten, die ihn auf
dcm Weg decken.

Zum Vorlcsen oder Nacherzählen:

Der damptinde Stahl Windsturms taucht in das Wasser cin. Für
cinen qualvollen Moment steht die Zeit still. Dann uerden die

Nebeldichterund dcr König der Schattenwölle stößt cinen durch-
dringenden Schrei aus, es klingt weniger wie ein Wol[ sondern
mehrwie ein sterbendes Pferd. In dem Körpcr, der allcs Licht ver-

schluckt, entst€ht ein Netz von rotglühendcn Adern, die bald den

ganzen Leib durchziehen.
Das Wesen wirft den gewaltigen Kopf herum, den Rachen weit
aukrissen. Seine Stimme dringr in deinc Gedanken. "Nächstes

Mal."
Dann kriecht der Nebel an ihm hoch, bedeckt den ganzen Kör-
per, bis die Bestie im Dunst verschwindet. Die anderen Schatten-
wölfi: heulen aull Der Nebel fällt in sich zusammen, ihr König ist
vcrschuunden, verschluogen von Pandlarils Odem. Die Schanen
lösen sich auf

Während die Helden erschöph ihren Sieg auskostcn können, verharrt
Yolana über ihren Köpfcn in der Luft. Sie wirkt noch älter als sonst

und der unheimliche Nimbus, der sie sonst umgibt, schcint mit den

Schattenwölfen verschwundcn. Die Hexe ist geschlagen.

Zun Vorlesen odcr Nachcnählen:
Yolana deutet auf Arlan. "Heute musst du mein€ Flüche nicht
mehr ftirchten, Prinz. Abcr es uird der Tag kommen, an dem du
die Bärenkrone aufdeinem blonden Haupt trägst, und Yolana von
den Rotwassern schwört dir, dass sie deinc Herrschaft mir Leid
und Plagcn überziehen wird!"
In diesem Augenblick trägt der Wind einen zarten und doch bc-
stimmten Gesang von Wcstcn hcr, von dort, wo ilgendwo in der
Nacht der Pandlarin ruht.
'Ach, hör doch auf zu singen!", faucht Yolana und fliegt in die
Dunkelheir davon.

AvsKlenc

Ztm Vorlcsen oder Nacherzühlen:

Alle sind erschöpfi, aber auch crleichtert. Arlan reicht Thalia die

Hand. "Wir gaben heute unser Blut und ich wünschc, dass diescr

Bund Bestand har. Sind Donnerbach und Weiden vereint, trotzcn
sie iedem Feind!"
'fhalia muss über die Freude des Prinzen lächcln. "Das hast du

wohl gcsprochcn."
Arlan erwidert das Lächeln. "Und dcr Bund soll abermals mit
Blut besicgelt werden."
'Aber Prinz", cnrgegnet Thalia. "Weder schenkten mir die Götter
bereits Kinder noch den geeigneten Mann, \relche zu zeug€n."
"Warte ab, bis ich zum Riner geschlagen bin!" Erst ein paar Herz-
schläge später scheint Arlan zu begreifen, was er gcsagt hat und
läufi knallrot an.

Thalia Iacht und schließt Arlan in die Arme. "Wir werden schen,

Prinz, wir werden sehen ..."

Nachdem alle !!'unden versorgt und die müden Glicdcr ausgeruht

sind, gibt tsaron Thordenin am fblgenden Abend ein Fest in den

Hallen seiner Burg. Arlan lobt dic Täpferkeit des Barons und seiner
K:impfer, vor allcm aberbedankt sich der Prinz beiden Helden, die er

zu scinen "tapferen Freunden aufLebcnszeiC' ernennt.
Bald darauf gilt es, Windsturm zurück nach Trallop zu bringen. ln
diescr Zeit kchrt auch Herzogin Walpurga von Löwenhaupt (Schild
145) von ihrer Reise nach Tobricn zurück. Sie wird sich die Ereignisse
von Arlan, Thalia und den Helden berichten lassen. Sollten die Hel-
dcn nicht über die Möglichkeitcn vcrfügen, Aldare von dem Fluch zu
befrcicn (dic sonst aufgrund dcr Macht des Zaubers 25 Wochen ver-

DonurRvno Sfvtm III:
Dir Enfscnriovnc
Neben den Hclden weilen noch andere Gäste in Donnerbach: In
der Gescllschaft der jungen Schwertschwest€r Samia (siehe Seite

3l) und dcr tulamidischen Trcsslcrin Sariya (siehc Scite 23) vom
Otden der I'Vahrung ist auch dic einäugige Prätorin Alinja (siehe

Seite 30) aus Baliho nach Donnerbach gereist. Offenbar haben
die Geweihten lange beraten und es ist an den Hclden, äls erste

zu hören, was nur w€nig später an die I-äwenburg zu Perricum
rnd an den Avartarirchca Botea geschickrwird:

"Weisc it, tut die Zeichcn erkennt, und gut berata\ tucr sich il De-
mut äbt angcsichü det G adc dcr donnerndell Lcuin, det unbeiegtcn
Hetin Rondra.

In Eintracht und eingedea\ dct Segethuld der Sturmharin haben

Wir Aldarc VIII. Donnerhall von Donnefiach und Alinja Leun$in-
ge uon Norburg, im Einflnng nit lhrer Hochu.'ohlgeborm Ardaicl,
der Burggräfn nn Baliho, o\am4 dass anscrc Sxidtc fteinafalk dn
Donneßturfi beherberycn \önnn, ohne ihm den Glanz za nchmen.

Donnt allein crfilh dic Scanesadt und Sturm dic Königssndt dcs

Nodens. Die Beanspruchung jeglichcn ueitaea Ruhmes erscheint

{nt unangcrneucn, und dahct fodcm Donnetbach und Baliho ihre
Lose zurücQ,

Mit Donnerhall und Windstunn gcrcgnet uünschcn tuh allcn ua-
tercn Städkn Glüc\und Rondru Segcn für ihrc Kandidatur - und
sind zur Gdnze zufiedcn mi dcm, ua die Göttin uns aufgetragcn

hat: Web dcn Fcinden zu scin,n

Wenn Sie es wünschen, können Ihre Helden diejenigcn sein, die
diese Botschaft aus Donnerbach nach Perricum bringen und don
dem Schwert der Schwencr überreichen.
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stein€rt bliebe), wird sich die Herzogin mit Gwynna der Hex' (Scüld
148) beraten, dic daraufhin nach Donncrbach fliegt.
Sollte sich ein geeigneter He ld in der Gruppe behnden und Sie einen
Arlanritter am Anfang des Abenteuer scin Leben haben aushauchen
lassen, lcgt die Herzogin der Rirrcrschaft nahe, diesen Helden in
ihre Mitte aufzunehmen. Die Arlanritter kommcn diesem Wunsch

nach, sodass dcr Held fortan Mirglied der persönlichen Rittcrschaft
des Prinzen ist. (Alle Infirrmationen zu den Arlanrinern 6nden Sic

im Anhang auf Seite 42.) Sollte sich der Träger Windsturms in al-
len Dingen ritterlich gezeigt haben, dann können Sie diesem ICim-
pen dcn Ehrentitel 'Ritter der Weidener Lande' verleihen. Dieser

Titel stellt die unterste Stufe der mittelreichischen Adelshierarchie

dar (Herz 28), ist aber oicht mit einem Cut vcrbunden. Alle Hel-
den jedoch erhaltcn aus dcr Hand der Herzogin Gunstbänder des

Hauses Löwenhaupt (klcine Wimpel in grün-weiß mit dem Wappen

der Familie drauO, die den SO der Hclden in Weiden um 2 Punkte
erhöhen.
Zr aller Letzt geleiten dic Helden Arlan und Thalia zurück nach

Donnerbach. Hicr wartct unter Umständen schon die Fürst-Erz-
ge\reihte Aldare aufsie, dic durch dic lange Vcrsteinerung noch ein

s
wenig gcschwächt ist. Auch sie 6ndet lobende Worte liir die Täten

der Heldcn. Wenn ein rondragläubiger Held dies wünscht, schlägt

die Meistcrin des Bundes ihn mit dem Schwen Donnerhall zum Iä-
wenrir(er (Götter 47). Er erhält eine Halskene aus polienen Silber-

scheiben mit Gravur von Löwinnen- und Luchskopl zudem darfer
die SF.{{o/ari erwcrben. Des Weiteren wird Aidarc anregen, dass der
Rhodenstein ein Buch über die Feindeswchr zu Rathila beginnt, in
dem deraillien die Geschicht€ t'estgehalten wird und in dem selbstver-

standlich auch die Helden gebührend erwähnt werden.

Loxn orRArErrtEvER
Jeder Held hat sich 650 Abcnteuerpunktc verdicnt, dazu kom- .,.9
men Spcziclle Erfahmngca in Geschichuoisscn, Göuer/Kuhe, i?'
Sagcn/Lcgenden, Spruchenftunde, Wildnülebn sowic in ein€m tF
besonders geforderten Kampftalent oder Zaubcr, Weitere Spe-

zielle Erfahrungcn konntcn gegebencnfalls ia Lcsca/Schribcn,
Magie\unde wd Sprachm Keanea (ctwa Asdharia, Bosparano
oder Isdira) gemacht werdcn.
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AnnÄncr
DrurmnTis PrRsonar

GrrÄnntru vrtD VE\BünDEtE

ARLAn voII LöwEnHAVpt, ERBpRinz von IIJEiDEn
vuD Pß-inz von foBRiErr
"Potztausend, das Kerlchn langtja zu!.

-Waldemar 
der Bör Herzog uon lleiden, atn Kinderb* :ehtes Enftels

,4,rlan, 1016 BF

Arlan ist das älteste Kind von Herzogin Walpurga und ihrcm ersten

Gemahl Diecrad von Ehrcnstein. Er vereint in sich die Ernsthaftigkeit
seiner lr{uner und die Lebenslust seines 1020 BF gefallencn Vaters.

Immer mehr reift er zu cinem nachdenklichen, stolzen und boden-

ständigen Mann heran, der bereit ist, den hohen Erwartungen zu be-

gegnen. die man in ihn als Erben des Herzogtums Weidcn stellt. Seit

1025 BF ist der blondgelockte r.rnd blauäugige Arlan der Knappe der

Fürst-Erzgeweihten Aldare VllL Donnerhall von Donnerbach.

In diesem Abenteuer ist er mchr als nur der Schützling der Helden.
Er ist ihr Gefährte aufeiner phantastischen Reise, an deren Ende eine

schicksalsträchtige Aufgabe aufihn wartet die erste Bewährung ftir
den zukünftigcn Herzog.

, v -z-2.! rF zrz:grtarre.6ss=r.$s.zlrssse:

Geboren: 1016 BF Größe: 1,72 Sch tt

Haarlarbe: blond Augenlarbe: blau

Kuncharaktefistik nachdenklicherund slolzer Knappe, angehender Ritter

Herausragende Elg€nschattenr l\4U, KK Adliges Erbe, Vom Schicksal begünsligl;

Autorilätsgläubig, Prinzipientreue (Fitterkodex), Veeilichlungen

Besonderheiten: ln Arlans Herz lebt der Geist des allen Rec*en Thordenan \,/on

Weißenbdckfod, der 1025 BF sein Leben türden Prinzsn gab und ihm ein Ratge-

ber ist, wie auch Herzogin Walpurga Rat beilhrem veEtorbenen Vaterholl.

- 
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I HALIA LI OSVA KJ YON
siII von DoIInERltAcH,

Donn tn3ecx, ERITPR-illzEs-
KrAPPiu DER-Cöttin

Thalia ist hoch gewachsen, recbc kr:iftig und seit ihrer Kindheit un-
verkennbar in den Waffeofbnigkeiten geschult. Dic junge Frau tritt
meist bctont rondrianisch auI reagien aber eher abwanend und be-

sonnen, solange sic nicht gereizt wird. Dann jedoch ist sie außrau-
send und ungeduldig. Sie verlangt sich sclbst und ihrem Umflld stets

viel ab und packt olimals energisch mit an, wenn es ihr nicht schnell

genug geht.
Sie teilt nicht den zeitweise vorherrschenden Pessimismus ihrer Mut-
ter, wohlaber ihre ernsthafte und nachdcnkliche Art. Thalia begegner

Gegenwart und Zukunft recht offen, auch wenn sie zu dcn konser-

vativen Honoren ihr€r Kirche zählt. Im Crunde ihres Herzcns ist sie

sehr neugierig und freundlich gesinnt. Gerade mit Claubensgenossen

schlicßt sie rchnell und innig Freundschaft.

Die junge Geweihte liebt es, die Wälder ihrer He imat mit eincm El-
flnbogen in der Hand zu durchstreilen, und sie setzt die Fernkampf--

waffe - wie es in der Senne des Nordens durchaus üblich ist- auch im
Kampfein, wenn dies in aller Offe nheit gcschieht und der Feind über-

Iegen ist. Gegen Menschen verwendet sic ihren Bogen jedoch nie.

-rf' -'-- z-r4 .Jv --2"-: - \$<-ss-, aEf?-NrS ',

Geborenr 1002 BF Größe:1,85 Schritt

Haarlarbe:braun Augenfarbs:stumgEu

Kuzcharakterislik kompetente Rondra-Geweihte und Wildniskundige

Herausragende Eigenschalten: MU, KL, GE, KK;Akademische Ausbildung

(Kriege0, Geweihti Jähzom, lvloralkodex (Fondra), Verpf lichlungen

Wichtige SonderGrtigkeiten: elliche Kampf-SF im Schwertkampl dazu

orlskenntnis und Waldkundig; Liturgien der Ronda-Kirche bis Grad lll

Herausragende Talsnte: Alhletik, Bogen, Göne/Kulte (Ro0dra), Orientierung,

Schweder, Wildnisl€ben, Wurlspeere, Zweihandschwerter/-säbei
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AntAGonislEn

YoLAnA voD DEn KotwAssERn, Ein HExEIIwEiB
Eincr dcr finstersten
Schrcckcn \ltnlcns ist
das Hcxcnrvcib Yolana

von dcn Rotwassern.

Niemand vcrmrg envrs
Grrtcs über sie zu sagen

und man schrcibt ihr
allcrlci Gr?iueltaten zu.

lcdcs Kind kann Schrc
ckcnsgcschichtcl iibcr
sic erzählen, und wcnn
sic auch mitunter abcr-
gläübisch übeftiebcn
sind, so treflcn sie im
Kcrn doch zu: Yolana

bcsitzt ein schrvarzes

Hcrz.
Von ihrcr Ruinc an

dcr Quelle dcs Ror-
r''asscrs arrs vcrsucht
sie, Vcrderbcn iiber d.rs Land zu blingen und ihrer trztcindin, clcr

F-cc l'aodlaril. zu schadcn. Zu ihrcn Pläncn z:ihlt auch dcr Pakt mi
dcm Schattenl ollkönig, dcrdar;Lrfziclt, das.\uenherz (Schild 143)

zu vcrnicbten. ]'olanas Clchcimnis ist. dass sich hinter rlcr Hexe. rlic
seit fahrhunderten durch dic Geschichte \\'citlcns spukt. nicht einc
einzclnc Person vcrbirgt. sondcrn eine von cincm unhcilvollcn FIuch
übcrschatretc Abläige von Hcxcn, tlic ihre schwarze Kunst und ihrcn
N:rnrcr an die jcueiligc Iirbin rveitcrgcben. Yol-lna ist cin Zustanrl,
ein Lrcschrittcncr Lebensrvcg in die Irinsternis. llcr nicht zurückfilhrt.
fctlc Hexe Yolana nimmt sich einc Schülerin. elie lbrtarr dcn Namcrr
Raxia (aus clcm Isdira 'lle-Xia': Gcgnerin/Antagonistin des Ta.gcs)

trägt. \Ätnn Ra-Xia ihrc trluttcr untl l\'leistcrin ]'ol-Anr nach dcrcn

Tod bccrbt, lcndet sie sich cbenfills dem hnsteren Lcltnsplird zu
und u,ird zur ncucn Yol-Ana.

In dcr Gegcnw;rrt ist der cu ige Kreislaul durchbrochen worclen: Rarra

uon Schu,atzen /r1rcr hat sich gegcn ihrc Muner gesandt und ist ihr
cine erbitterte Gcgncrin gcu'orden. Sie lebt heutc unter dem Schutz

dcr Eulenkönigin Oropleja, um ihrcm SchicksaLzu cntkomrnen. Vor

kurzcm hat sich Yolana cinc neue Schülerin erwählt, dic Hexe Sapha-

ria Schlangengrund.

- re -: - a<:;'< 4 |ts&:L : -jj,:-4tt-L,rE:;a-;s:jj\:9r!5-;L::iE.s;-;g!.

Geboren: 11. lngerimm 964 BF Gröoe: 1,61 Sch tl

Haertttbe: eisoraLl Augentarbe: blau

Kurzcharakterislik brillante Hexe und Dämonoogin

Herausragende Eigenschatten: MU, lN, CHi Grausamkeit, Raumangsl,

Unansehnlich

Herausragende Talente: Fliegen, Kochen (Tränke), Lehren, l\4agiekunde,

Musizieren, Sich Verkleiden, Tie*unde, Pllanzenkunde, Sternkunde,

Übelleden (Lügen)

Herausragende Zauber: d e meisten Hexensprüche (darunterauch seltene)

meister ich bis b llant. alLe bekannten F üche

Besonderieiten: Yolana hat einen Pakl mit dem Erzdämonen Agrimolh

geschlossen.

--=-j.t;k-:-t_1{-.;t&;.4 r-i . ii:.si:i;sv. -,tt€;*.:jjEgr.-

Drn I(önic DERSCH AffEnwöLFE
In clcr Ftenu,elt. aus dcr cr stamnrt, herrscht cler Schancnwolfkönig
uncingeschr:nkt über einen Iinsteren Wald, in dem cr und sein Ru-

dcl unerbit ichc |agd aulanderc \\tsen machcn,seien cs Feen odcr

Wcltcnwanderer, dic sich dorthin vcrirrt habcn. Es gibt cine Verbin-
dung z*,ischcn ihm und dcr Hohcn Fee Prndlaril, von dcr nur die

beirlcn (und viellcicht I'ol-Ana) uissen: Einst war der lVolf von andc-

rer Gcstalt und dicnte dcr Fee, bis er sich gegcn scine Hcrrin uandte
und von ihr verbannt rvurde.

Sein I'rkt nrir \irl-Ana uiihn nun schon andcrthalb lahrtausende und
immcr vvieder hat sich dic Hexe in der Vergangenheit 'Iiiien seincs

Rudcls bedient (Märchenwälder 79), doch tlurch Pandlarils Fluch
und dem Bann Arasangras öffnet sich für ihn nur alle zrvölfGenc-
rationcn tlcr'r\tcg nach ,{venturien, um Rachc an seincr alten Herrin
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Dir Arur,ennjTtrt
Im Jlhr 1025 Bn als es galt, in cinem
llm;cr den Schrvcrrvrter oder dir:

Schrvcrtmutter tür Prinz Arlan zu cr-
mittcln. versrchtc der Gcist von Hcr-
zog ßemheltn lcn Bltigcn uon Wei-

/rr dcn Prinzcn zu okkupieren (AB

96). llernhclm hatte in tJen fahrcn
601 650 BF ültr \Ä/eidcn gehcrrscht.
Er liell seinc tlrei Fraucn ermordcn
und soll seincn eigencn Sohn uncJ

Erbcn mit bloßcn Hän(lcn er$ürgt
habcn. Den größten F-rcvel beging
er mit der F.rnrordung cics mutigcn
Ef1-crrl-Geue ihtcn ly;Ife,ich nn Ho-
lrnu'cidcn, clcn cr in seincm cigencn
ltmpcl verbrcnncn ließ. Zu rastloscm
Dasein vcrdammt, spuktc dcr Geist
des blutigen Hcrzog 370 lahrc umhcr.
bis er vcrsuchtc, Arlan ztr manipulic-
ren rrnd zu eincr jüngercn Ausgabc
scincr sclbst zu nr:rchen. I)azu vergil-
tetc cr langsam dcn Geist dcs Prinzen
rrnd nicmrnd bemcrkre dic Vlränrlc-
rungcn - bis auf die Fcc P:rndlaril.

Die Zersti;rung dcs Efftrd-Tempels hatte

sie stark geschwächt und sie ahnte, dass

cine neuc blutige licgcntschafi das Land
(und sic) rveirer schqächen und in dcn

Untergang reillen würde.

Pendlaril ollenbarte sich dcr Herzogin,
die entschloss zu handeln. Während in
Trallop das Turnicr ausgetragcn wurdc,
drangen cinigc Wagemutigc mit Hilf-e

eines Traumelixicrs, das Cwynna d;e Hex
gebraut haue, in dcn Geist Arlans ein und
betreiten ihn von dem Einlluss Bern-

helms. l)ie lunf wurden ftir ihrc Tat zLr

Rittern des neu fJegründetcn Ordens der
Weidcner Rittcrschaft erhobcn. kurz Ar-
lanritter. um dem Prinzen auch wciterhin
zur Seitc zu stehen.

May Silbcrstein tnrl Jann uon

Ei.henstei , ttuei Arlantittet

4?



Avrcenrn vno Prricnlrn
L)ie vordringlichste Autgabc der Rinerschaf-t besteht in Schirm und
Schutz des Prinzen und zuküoftigen Herzogs Arlan. Dicser Aufgabe
ist alles andere untergcordrrcr und die,{rlanriner lcgcn rllc anderen
s'eltlichen \\rürden, Vcrpllichtungen und Ansprüchc nicclcr. scnn sie

der Gemeinschafi bcitrctcn.

\Uapprn vrrD GEwArrDvrrc

Jeder Arl,tnritter träfit ein Kettenhemd uncl seine pcrsörrliche Waffi.
Der Wappe nrock ist lveiß und grün im Gcvien, das Wppe n auf der

Brust zeigt aui grünem Schild im Seitcnprohl den streitcnden, sil-
bernen Bärcn mit erhobencm Schwerr untcr cler Herzogenkrone.

Mitcriror\
Dic Ritterschat't besteht stcts aus fünfFr:rucn oder Männern "nicht
mehr und nicht daruntcr", wje die Weidcncr sagen. Nur clurch dcn

,N
\r);i

Tod kann cin 1\.fitglied ausschciclen und cin ncues aufgenommen ner-
den, das dic !trbliebenen in ihre N{ittc errv,ihlcn.
O Als Wortlührcrin der Rinerschafi Iungicrt Farlga Mcilo nn Ei-

chenbach (gcboren 993 I']F, 1,90 Schritt, langes schr'"arzes Haar,
cinäugig, lucht selten). dic täst ständig bci Arlan wcilt. Vor ihrer
Ritterschafi u'ar sie die grälliche Meierin von Espen (Rückkehr der
Finstcrnis, Sciten 103 und I l9).

O lann uon Eichennc;n (gcbotcn 990 BF, 1,90 Schritt, blonde Flaare
und Bart, kräftig) diente schon untcr \[ildcmar dcm Biiren als jun-
ger Soldat und n-urdc 1ür seine Verdicnste um Arlan zum Ritter
erhoben. Wic der verstorbcne IJerzog vcdässt sich dcr'Fclsen von
Trallop' im Kamplauf scinc Ochsenherclc.

t Dic chen:alige tsalihoer Kriegerin May.l/ürrureiz (gcborcn 999 BF,

1,80 Schritt, blonde Harrc) ist auch einc Riterin des Ahen Weget

und als solchc der Fee Prndlarilebenfälls verpllichtct. Sic führt das

geueihte lSreitschwert Tirrelrr:l-
a Dic ändercn beiden N{itglieder der Rincrschaft rvcrdcn ofhzicll

nicht benannt. Sie könncn von Ihnen ticigcsetzt werden und kön-
nen cxplizit auch von Spiclcrhelden bcsctzt werdcn.
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Dir SpnnE DES floKDEns
Die Rondrr-Kirche untcrtcilt sich in rcchs so genanntc Scnnen, die
jede eincm i\'lcister des Bundes unterstchcn (Götter 47). Dic l\'leiste-
rin des Bundcs der Sennc des Nordens ist die Fürst-Erzgcweihte Al-
dare VIII. Donnerhall von Donnerbach. Sic steht einer Scnne vor. in
dcr 

"r. 
h viclc unrcr'.hicdlrch< Ku'rurr n vcr(rn(n.

Dr\Glevnrn DEs no\DEns
Der Kampl um das Übedcbcn ist den Sicdlern des Nordcns allge-
genrvärtig und der Glaubc an llondra clurchzieht alle Schichtcn, vcr-

mischt sich mit Tugendcn des Grimmcn fügers Lrnd nicht selten auch

mit den Ansichten där El1-cnvölker.

DAs GöttinnEnBi LD

Rondra wird im Nordcn irls Göttin des Kampfts nic .ruch als Her-
rin über Blitz. Donncr und Sturm verchn. Zusätzlich ist das Göt-
tinnenbild von el6schcn Einllüssen durchdrungen. Das macht sich

vor allem in den vielcn Darstellungen von l-uchsen in Liturgie und

Abbild bcmcrkbar Es warcn die Eltän, (lie in der löwcngestaltigcn

Rondra untl dem Autirctcn ihrer menschlichen Diencr dic zerstörc-
rische Krati dcs raaa spürtcn. und über dic lahrhundcrtc habcn auch

die Ä{cnschcn \trbindungcn und Ahnl;chkciten zu Zcrtal erkannt
Lrnd in ihr Goninncnbikl rulgenommcn. Hinzu kommt. Llass Lö*en
im Nordcn sclten sind; ihr Aufiretcn nt cin Ereignis von hoher spiri-
rueller Bcdcutung. Luchse hingegen sird dcn Menschen vertraut und

dcm,{bbild dcr Lön,in nrhezu gleichgcstcllt.

DE\DiEnsf an DE(Göttin
Kämpfc, dic allein cler Sclbstprülung dienen, kennt r.ler nördliche
Rondra-Coveihte nicht. Er vcrachtct sic. denn *,enn er sich hcu-
re schuächt. ist er morgcn cin leichtcs Optir liir scinc Gegncr. Dcr
Dienst an dcr Görrin ist so lon riefir Ernsthatiigkeit gcprägr. \ichr
umsonsr bringt die nördlichc Senne zumeist Traditionalisten und

Honoren hcrvor, in deren Augen sich'lblcranz zu olt rls Schwäche

Der Ernsthaliigkcit im Glauben zum liotz sind dic Gcqcihtcn
dr.rrchaus leidenschafilich. rvenn es um Angclcgcnhcircn gcht, die

ihnen am Herzen licgcn. Viele sind passionicrtc fägca wobei dic fagd
mit eincm strengen Ehrcnkodex gcregclt ist, in dcm sich die clllsche

Sicht uidcrspiegclt: NIan nimmt niemals mchr. als man t'raucht, man

ehrt die Beute. und einc lleutc. die ihrem fägcr zs,cim.rl entkommt.
ierdicntAchrung und das Leben.

Das Zwiegespräch mit scincr Göttin suchr der Gervcihrc olt an ein-
samen Stellcn. d;e zu crrcichcn ihm einigcs abverlangt. Er uendet
sich seiner Antl;rcht in Stillc und Würdc zu oder kleidct sic in rvohl

bemessene Schwerttänzc, clic ihn in dcr Wildnis jcdoch nie so er-

schöpfen, diss er hinterher cin hillioses Opfer u,äre.

Neben der lrgd schätzen dic Gcu,eihten insbcsonderc dic Sanges- --^\
kunst und viele Priester klciden eigene Erlebnisse in Licder Nach
langcn Reiscn stimmen sic voller Inbrunst altc Heldcnepen und
Denkgebete für ihre Gastgcbcr an, denn im Norden rvird cin begabter

Sängcr und Dichter fast cbcnso geschätzr wic ein gurer K:impt-cr.

DAs BLUtoPFEß,
tslut isr d.rs Bundc.zcrchcn dc' Rontlr.r-Cl.rubcn' un,l .rls .olcl'c. i
crrihrr c. im \ordcn cinc rnyrrirhe Vcrr hrung. L. vrrrJ ni.n.rl' {i
lqichrle,rigd("ll;nunJr.rkcrn'clb'rrtr.ründlich"rlirl(lcrl.i'u'gi.. I'
Opfärt ein Gcweihter tslut, chnn um seinern Gebet cinc besonderc

tsedeutung zu verlcihcn. Sich durch Hingabe r,on Eigcnblut .rber so-

*eit zu schsiichcn. dass man die Bcsinnung vcrlicn. ist im Nordcn
verpönt. Oplcrtiere sind hingcgen überaus bclicbt. lm Ringkampfbc-
zwungenc Lr.rchse, crlegte ltch- oder Gebirgsböcke und andcrcs Wild
werclen in Fcll. Blut, Flcisch und Iinochcn bis aufdcn letzten Teil .rj.
liturgisch vcrlcndet, uic man es sonst chcr aus der Kirche des Firun -if
kennt.

HEiLicEnKvLf
Heilige uncl legcndäre Heltlcn sind uichtigc Bestandtcilc des religi-
ösen Lebcns im \orden. Sic scrdcn nLrr übcrnus seltcn ils cnt.ückte
\\'esen bcgrilicn, sondern als llittler z*ischcn dcn Görtcrn rncl clcn _/ !"
Mc' \ \.n v, 

^'JrdFn. 
Bci kl.ineren Problcm<n urd Hittcn scn,lrr l. ,

mrn 'r' h chcr.rn einen Hciligen und I'inct um Unrer.lillruna "r.t
Unteru cisung. als Rondra odcr ihre,{lveraniare direkt :rnzusprechen.

Dcr Heiligc Hcleon ist SchLrtzheiliger dcr gcsamten Senne und lirrl
insbesondcrc im Kampfgcgen übermächtigc Fcinde und \€rrat an-
gcrulen. Dic Heiligc Tlalionntcl, obglctch a:rs dcrAltcn Senne stam-
mcnd, erlieut sich höchstcr V'erehrung und *,ird vor allcm im Hin-
blrck aulden Frciheirsluml,tgegenüb.r dcn Orks um Unt( r\rüt.,u,rS {>
gcbcrr n. ){
In Weidcn hat sich der Namc,4uon Nordjtl\s schon unmittclbar nach

seincm Tod in die Gebetc sciner Landslcute und viclcr lnderer ge-

schlichcn. Glciches giit nrtürlich hir dcn nach u'ie vor vcrchrten Her-
zogrrbld?'11uI uo Löuenhd lt.
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I{riricE StÄttEr
Der Donnerfall und dic dahinter liegenden heiligen Kaverncn sind
über die Senne hinaus von immenser kultischer Bedeutung und zie-
hen über das ganze fahr zahlrcichc Pilger an. Dic Brennende Eiche
vom Riodenstein ist auch langc Jahre nach dcm Orkensturm cin
rondrianisches Fanal und Zicl ctlichcr Pilger. rÄrcnigcr bekannt ist
hingegen der Tempel der Reue, der sich im Hohen Norden bchndct
und ein mvstischer Ort ist. Nur jc cin Priester verrichtct dort f-crn jeder

Zivilisation den Dicnst und nur die Göttin selbst kann eincn Gcrveih-
ten dorthin bcrut'än.

Darübcr hinaus gibt es auch im Norden einige C)rte von regionaler
BecJcutung, an denen die Menschen Rondra nahe sind und die Göttin
verehren, von dessen Kralt sie sich Hille versprechen und an dem sie

ihrc Opt'ir darbringen.

DrR. (on oRA-G rw r isfr
AVS DEm IIO\prn
DiE GEwAnDVnc

Rondra'Geweihte des Nordens legen Wert auf praktische Kleidung,
die sie gegen die Unbilden der Witterung schützt, ohne sie in ihrer
Bewcgungslreihcit cinzuschrinken. Über den oft über Generarionen
vererbten Kettcnhemden tragen sie zumeist wollene Wappenröcke,
die an schlichtc Tuniken erinoern. sorvie *,eite Woll- oder Leder-
mäntcl mit tielen Kapuzen. Derbe Leder- oder Wollhosen und Stielel
komplenieren die Gcwandung. |e nach Geschmack und Vermögen
dcs Geneihten sind Mantel und Wappenrock zusärz-lich mit Pelzver-

brämungen (vorrangig Luchsfill), Federn oder Fransen verziert, eine

N,fode. die man aus dem Svellaal und von den Ellen übernommen
hat. Arm- und Beinschienen sowie Helm werden im Alltag nur selten

getragen. Ihre Verwcndung rcduziert sich auflGicgszüge und Rituale
zu Ehren Rondras. Schilde sind hingegen weitgehend ungcbräuch
lich, in dcr ungezähmren Natur übenviegt die mit ihnen cinherge
hende Bchinderung ihren Nutzen. lm Weidener Teil der Senne NorJ
bcvorzugen die Geweihten indessen die klassische Tiacht des Ritter-
rums und tragen nicht selten ergänzende RüstrLngsteile zum Kettcn-
hemd.
Die Schwertlibeln, dic den \\,tihegrad ausweiscn (Götter47), sind von
einfacher Machart und oft aus dem rötlichen Eisen Uhdenbergs ge-

lertigt. In der Nähe des Pandlarin wird in der Darsrellung das übliche
Schwert oft durch cinen Blitz oder ein gekreuztes Blitzpaar ersetzt.

Die rvenigcn Schwengeschwister der TLmpel tragen zu dem silbernen
Lör,innenhaupt oli einen gespiegelten brüllendcn Luchskopl

DiE WAnL DERWAFFETT
Das Schwen, ob nun einhändig, anderthalbhändig odcr zneihändig
geführt, ist auch im Norden die heilige Wafi-e der Leuin. Wie in den

anderen Senncn wird der Wäffe eine mystische Verehrung zuteil.
Schu,ertnamen sind von großer Bedeutung, ob nun die Klinge den

Mcnschen odcr der Mensch die Klinge benennt. Dcm Schwert lolgt
der Speer, der die Blitze Rondras vcrkorpert, an rÄrerrschätzung. Die
Novizen werden in dcr Kunst des Speeruurti fast ebenso sorglältig
aLrsgebildet wie im Schrvertkampl Das Lanzenreiten erfreut sich vor
allcm im ritterlich geprägten Weiden einiger Beliebthcit, ist in den
weiter nördLich gelegenen Regionen aber njcht sinnvoll einzusetzen
und darum ungcbräuchlich. Anders verhält es sich mit rler Kunst des

Bogenschiellens. Dcr Bogen gilt im Norden als ehrcnvolle \4äffe und
rvird durchaus im Kampf eingesetzt. Auch hier gilt ein srrenger Eh-
renkodexi Sein Einsatz gilt nur dann als ehrcnhaft, wenn der Gcgner
überlegen, in der Übcrzahl und kein Mcnsch, Elloder Zwerg ist (ge-

gcn Orks und Goblins wird der Bogen also durchaus eingesetzt).
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von CnaeaniEn
DEruScr{wARZr LöwE

von Chris Gosse

mit Dank an die Spieler des Abenteuers aufder Nordcon 2008

Das Abenteuer im Überblick
Stichuorte zunt Abenteacl Die Suchc nach ciner verschwundenen
Ihalionmei-Statuette ftihrt dic Helden durch Chababien.
Ort und Zeit: Nectha und Chababien, Ende l0l0 BF
Flel/ar: Einsteigcr bis Erlahren
Schzuierigrteit: Spteler mittel / Meister: hoch

Fünpru MrisTr\
\Uas vo\orm An EnfEvE n-cE s cr{Ar{
Die Familie di Rajanas besitzt ein Landgut in dem kleincn chaba-
bischen Örtchen Dolmcn. DcrAhnherr der Fa milie. Satuo di Rojanas,

stiltete vor über I00 fahren dem NachbardorfHorä{ einen Rondra-
Tempel, nachdem er ein Geficht mir novadischen Räubern nur dank
seincr Waffenknechte übcrlebte, die aus jenem Ort stammten.
Auunna di Rojanas,dre Muttcr des heurigen Herrn von Dolmen, lebte

vlelc fahre als Witwe alleinc auf dem Landgur, nachdem ihr Ehe-
mann kurz nach der Gcburt des einzigen Kindes von Räubern er-

mordet worden war. Ihren Soh,n, Lisandro di Rolrar, schickte sie im
Alter von l2 fahren nach Methumis, wo er bei einem Handelsherrn
in die Lehre ging. Avunira hadene mit den Göttern und wandre sich

schließlich dem Kult des Namenlosen zu. Sie begann mit der Schal-
fung frevelhafter Kunstrverke, mit denen sie die Machtlosigkeit der
Götter zum Ausdruck bringen wollte. Vor zwei fahren verschwand sie

spurlos in der Nacht.
Lisandro kehrtc aus Methumis zurück und trat sein Erbe an. In Un-
kenntnis über die t'ievelhalten Taten seiner Muner schenkte er eine

von ihr gelertigte Thalionmel-Statue dem Tempel zu Honäk. Damit
zog das Namenlose in den Gmpel ein. Im Laul! der Zeit q,urde die
artliche Geweihte Izasralra misstrauisch und versuchte in Meditat;
onen den Grund filr ihre Sorgc herauszufinden. Dabei geriet sie in
NA\nrrosr Zwurr:r (Götter290), doch sie bemerkte rechtzeitig, *el-
che Macht von ihr Besitz ergreifin wollte. Vor wenigen Tägen sah sie

schließlich keine andere Wahl, als mitten in der Nacht den Tempel
zu verlassen und die Statue mitzunehmen. An dieser Stelle beginnt

6\i;

',,\,$..(

as

Vrn'r.avr DEs ABErrf EvE\s
Die Helden werdcn von Lisandro di Rojanas in Neetha angeworben.
Er hat gehört, dass jemand in den Rondra-Tempel zrr Honäk einge-
brochcn seiund eine werwolle Statuegeraubt habe.Auch die Schwert-
schwcstcr sei verschwunden. Lisandro belürchtct, ein finsterer Nova
di-Räuber, der sich der Schwatze Löwe uon Chababien nennt. könne
hierfür verantwordich sein.

Die Helden reisen nach Honäk, können dort Zeugen bcfragen und -,r,\
den ttort unrersuchen. Zwar haben alle vom Schwarzen Löwel ge- 1V'_
hört, doch es gibt kcine konkrere Spur, dass er hinter dieser Tät steckt.

Dafür können die Helden Gerüchre von der'alten Hexe', wicAvunira
di Rojanas von den Bauern genannt wurde, aufschnappen.
Die Helden haben nun mehrere Spuren, denen sie nachgehen kön-
nen. Sie können in Dolmen das Gcheimnis um Avunira di Rojanas

,ufdecker.,ie kdrnen au.h u.irer n die Berge. in den Ot Saladuk. t(
rei'en, r, der Schu arz. Ldwe die UnrFr.tü!?u ng dcr B"uern g.ni.ßr, {j
ocler .ie l,önnen die Cegend "b.uchen. Rri.erde berragen un,1 ro ruf )f
die spur d"r Cew.rh..n V..crlia ,roß.n.
Vescalia ist fortgeritten, um die Statue zu zerstören, doch von Zeit zu
Zeit ergreifen die Namenlosen Zweilel Besitz von ihr und veranlasscn

sie n'ieder umzukehrcn. Daher streifi sie seit einiger Zeit auf Irrwe-
gen durch die wilde Bcrglandschaft. Ohne die Hille der Helden wird
Vescalia es nichr schaffen, den Vulkanschlot des Dämonctlna lr z'r ,1.\.
erreichen und die Statue dorr hineinzuwerfän, doch in einem wachcn \Zj'
Moment kann sie den Helden von ihrem Vorhaben berichten. so dass

dicse die Mission ausführen.

Ä'\l
)r

Das AnTnTEVER-BEGinnT
in IhEtna
Dic Helden werden in Neetha aufeinen Aushang aufmerksam, dcn
Lisandro di Rojanas in Auftrag gegebcn hat. Darin sucht er x,ackere

Streiter. um cin schändliches Verbrechen zu sühnen.

Das Stadrhaus der Familie Rojanas ist in Neetha bekannt. Dort ange-

lommen, werden die Helden zunächst von dem DienerPorecro emp-
:ngen (um die 50, hager, Stirnglatze, die verbliebenen grauen Haare
:orgsam gekämmt). Er trägt dunkle Beinkleidern, eine schlichte u,ei-
re Bluse und eine schwarzc Weste mit silbernen IGöplen und notiert
r:ch Namen und Tätigkeiten der Helden sowie mögliche Referenzen.
:r xt übert'icundlich, aber bcstimmt und notiert sich auch mögliche
>chrvächcn in der Etikene. Am Abend, so Porecco, werde ein Bote die
{elden zrr Herrn I-isandro nrfen.

Donnrn-vno Stvrun IV: Ilrrfne
Die Weiße Wacht, wie Neetha auch genanntwird, putzt sich der-
zeic heraus. An vielen Häusern stehen hölzerne Gerüste, Dächer
werden gedeckt und der wei8e Putz der Häuser wird erneuen.
Arbeiter pflastern Straßen und bessern den Hafenkai aus. Die
Grund für diese Betriebsamkeit isr die Bewerbung der Stadt für
das Donnersturmrennen. Man will alten GIanz nach Neeth: ho-

len und die Wirren der Thronfolgekdeg, die das Horasreich irr

den letzten fahren erschüttert haaten, vergessen machen.

,i*'
Jtj
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BEi LisAnDR-o Di (oiAnAs
Am Abend ist cin Banken angerichter. Die ]lelden uerden von Po-
rccco eingclasscn und aufdic Vcranda gcfilhrt,vro Lisandro di Rrjana:
(knapp 30, blass, gct'i-rrchte Stirn, dunklc, glane Haare, leicht unter
setzt) sie begrüßt. Im Hintergrund brät bcrelts ein Spanfirkel, eine
lange -l!let minvcißea ges!ärktcr'fischdccke und silbernen Trinkpo
kalen ist für das komrnende Festmahl gedeckt. Zu trinken gibr es den
eigenen Wein (ein kräfiiger, recht hcrbcr Ronvein).
Währcnd des Essens betreibt Lisandro leicbte Konversation. Er isr
ein eloquenter Gesprächspartner und hat sich gut vorbercitet. So
fragt cr dic Helden nach ihrem bisherigen Lebcnsweg und erzählt
auch von sichr seinc Ausbildung in Methumis, die Familiengeschäfte,
die cr nach dem Tod seiner N{utter übernommen hat, die Weinberge
und Öiplantagen in Dolmen. Erst wenn das Geschirr abgetragen ist,
kommt Lisandro auf das Geschäftliche zu sprcchen. Er kann den
Heldcn fölgendc lnformationen geben:

O Der Rondra-Tempel von Honäk, dem Lisandro aus lamiliären
Gründen verbunden ist. nurdc übert'ällen. Dabei uurde eine Sta
tue geraubt.

a Dic Stxtue ist aus Obsidian und stelh die Heilige ThalionmeL dar,

+ .lic nrit <rn, m Lorrr n r ngr. \rq Lmm ,,u. d.m N.,c\lJ.\ .( i'ter
(, \rrrtr<r Lr..rndro l-" ' e n-.h,hrcm Tod o, rr T. n1, l,crmarl- .

;' i a Der Übcrfall rvurde vor rier Tägen am Morgen enrdeckt und muss
in der Nacht davor stattgclunden haben.

O l-jsandro wurde von dem Fuhrmann,4/Dro Abga,z benachrichtigt,
der am Nlorgen der Entdeckung in Honäk gewesen ist und sich
ohne Umwege nach Neetha beseben hat. Derzeit bet'ärdert er \\h
ren Richtung Dr6l und kann desrvegen lcider nichr bcfiagt wer

O Die Dorfbcuohner beschuldigen einen Novadi des Raubes, der als
'Schwrrzcr Löwe von Chababien'in der Region gelürchrer isr.

O Lisanrlro zahlt jedem Helden einc Belohnung von l0 Dukaten und
kommt für ihre Unkosten au1.

Lisandro weiß alles nur aus zueiter Hand. Ais Albio am Abcnd bei
Lisandro eintraf und ihm von dem Raub berichtete, ließ Lisandro
umgehend die Handzerrel drLrcken und am nächsten Täg verteilen.

D rt\l-Irc nacn Ho''AK
Die Reise führt dic Helden
von Neetha osovärts am Nord,
ulir des Chabab entlang. Kurz
hinter Eskenderun zwcigr der
Weg nach Nordosren ab und
fühn nach Honäk. Dies sind
insgesamt rund 65 Meilen, eine
Reitergruppe schafft dies ohne
Probicmc in zrvei l':rge n.
Dic Landschalrt am Chabab ist
gepräst durch den Fluss und
viel Land*,irtschaft. Sobald es

in das chababische Hinterland
geht, r'ird die Natur karger
und trockcner Durch Bewässe,
rungskanäle bringcn dic Bau,
ern Wasser auf die Feld€r ünd
Berghänge, es gibtviele Oliven
haine und V/cinberge.

Srvn-rnsvcnr in
HonAx-
Das DorfHonäk (150 Einu'oh-
ncr, Rondra-Tempel, Gasthof
Zur Rebluus) liegt ron Hügcln
umsäumt in einem kleincn Tä1.

'._.tr,

Die meistcn Häuser sind in einlacher Lehmbaurvcise errichrer und
ihre Bervohner arbeiten in den umliegendcn Wcinbcrgcn.

D rn-R-on on-e-trmprr
Llas Gcbäudc hareinen rechrcckigen Grundriss mit dcr Eingangspt'-or-
tc an dcr Stirnseite. Links und rechts des Portals. zu dcm cinc breirc
Srut'i hinauffrihn, stehen kunstvoll geschnitztc Holzsäulen in schma,
len Nischen im Mauerwerk. Aut'liillig ist, dass das Portal des'l-empels
geschlossen ist, denn im Kriegszustand (und in diesem bcfindct sich
der Schwertbund scit vielen fahren) stchen die Rondra 'lempel ofttn.
(1ätsächlich rvurdc der hiesige Timpel vom ltmpeldiener Focco ge-
schlossen.) Das Frontportai ist aber nur ge,, nicht verschlosscn.
Gehen die Hclden um das Gcbäude herum, so 6nden sic an der rech,
ten Scitc einen leeren Stall. an dcr linken Außenseite cinc weirere. ver-
schlossene'für Es gibt krum Fcnster, nur schmalc Ritzen im Gemäu-
cr, di€ von inncn mit hölzerncn Läden verschlossen sind. Durch seine
Bauwcisc ist der Tempel l,ehrhaft und gur zu vcrtcirligen.
Im Inncren Tempel ist cs dunkel. Der'lempclraum selbst hat kei-
nc Fensrer, aber an den Wändcn sind Fackcln befestigt. Ncbcn dcm
Hauptaltar gibt es cine Tüa durch dic man in den \Vohnrrakt kommt.
Hier gibt es einc Küche, einen Schriltenraum mir kleiner Hausbibli,
othek und eine abgeschlossene Kammer
Bci eincr Untersuchung des Gebäudes köonen die Helden lblgcnde
Entdeckungen machen:
O Der Tempelraum ist aufteräumt. Aufdem Seitenaltar dcr Thalion-

mcl hndet sich ein otlinsichtlich leerer Platz. an dem dic Statue
gestanclcn haben muss. Die Kerzen auf dem Altar sind frisch und
noch unbenutzt.

O Das Rondra-Gernälde lehnt hintcr dem Hauptaltar äufdem Boden
an der Wand und der Rahmen ist gebrochen. Dic vordersren z$,ei
Kniebänke sind zersplittert.

a In der I(üche frnden die Helden zerbrochcne und verbogene Ker,
zcn. dic rern.rnJ don Lei.. re gelegr h,r

O Die abgeschlosscne Kammer (S.r/ör#,. K7:ar{ar: +4) enthält eine
V/aff-enkammer, in der auch wichtige Rirualgcgenstände sowie die
gefüllte Tempelkasse aulbewahrt rl erden.
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O Die 'I'ür dcs Schlaf2immcrs ist gcschlosscn und klcnrmt. Dcn Hcl-
den bictct sich cin chaotischcr Anblick: \löbcl sind umgcrlorlen.
das Ucn zcrwühlt, die Schlrnktür zcrschlagcn. Es sicht nicht nach

eincr t)urchsuchung:rus, vrnclern chcr nach cincm Klnfl. Blut-
spurcn lm Schrank und an rlcr-für untcrrnaucrn dicscn Vcnlacht.

a Es 6ndcn sich kcinc Spurcn cines gcrvaltsanrcrr l.iindringcns von

lbn dcr ltontlr:r-(iolcihtcn \tscrlia gibt cs kcinc Spur. Nachtiagen
im Ort crgcbcn. dass sie seit tlcr liaglichcn Nachr lcrrchsundco isr

und vcrnrutlich cbenlills von dcn Räubrrn verschlcppt rrunlc. Den
Hcldcn s ird nabc gclcgt. mir rlcnr 'Itmpcldiencr Fircco zu sprcchcn.

Focco, dcr Tcmpeldiener
Eigentlich arbcitctc Irocco IUcniuch (übcr 5il, klcin untl schnig. gr.rues.

lolles Haar, graucr Oberlippcnbrrt, sonncngebr:iunt) im \\'cinbcrg.
Doch u cil \tscalia jcmandcn suchtc, dcr ihr bei dcn Zcrcmonicn hall.
vor F'csttagcn dcn Timpel schnrückcn unrl sicb unr tlcn'lcmpcl künr-
mern sürdc, scnn sic unlcrscßs \'ärc. hrr sic F(,cc(,.,15 Tcnrpcldic-
ncr rngcstcllt. Inzlischen hrt er dcn Rang eincs Lin*uriuct:. ciocs
Akoluthcn, inne. Dic Helclcn kijnnen ihn im \l'cinircrg suchcl odcr
rrrnen. l,rs cr at,cnJ. nrch H.rrrl kommr
Fbcco hrt cinige |ahrc in dcr Ärrncc gcdicnt und i* cin ruhigcr'lip.
dcr nur schlver aus dcr Fassung zu bringcn ist. (icgcnüber Hi)hcrgc-
stellten zcichnet er sich durch aulincrksamen Gchorsan: aur. gegcnü-
ber anrlcrcn tritt cr sclbstbcs ursr ruf.
Fircco erkl:in, dass cr morgcns clcn Tempcl lcr\\'iisrrrct rorgcflndcn
hrt. Dcr'ltmpclraum sah ,rus, rls ob don cin hctiigcr Kampigctotx
hrbc. Es lundcn sich blutigc Schuhabdrückc und nrcbrcrc tslutsprir'
zcr. Dic AItärc warcn Iccr gcr:iumt, achtlos habcn dir K:impf-cndcn dic
(iegcnstiinrlc zu Borlcn gcutdcn. Das Oemiildc uar lon dcr \!änrl
gcllllcn. Auch -\rbcits- unil Schl.rizirnnrer sahcn ühnlich aus. D.r cr
nicht in dcn privrtcn Dingcn clrr Gelcihtcn hcrum\\ühhn rrolltc.
h.rt cr d.rs Schhf)imrner so gchssrn, abcr die Büchcr uncl Untcrlagen
im Arbcitsraum sorgtiltig ins l{cgrl zurückgcr:iunrt. Auch ilcn tim-
pelraum hat er s iedcr hergcrichtct. dcnn er wolltc dcn O( der (;intin
nicht so lasscn. Dic Got'cihtc Vcscälir wrr vcrschwrrnden. hrt ruch
kcinc Nrchricht hintcrlasscn. Ihr Plärd iihlte. cLrnm ihrc Iiüstung
,rnd ihr ltondrrkamm.

DER-CastHoF ZURRJ:BLAvs
Dcr Gasthoi ist ein zneistöckiscs Gebäudc. dcsscn untcrcs St<rkrlerk
aus sch\\'crcn Steinen crrichtct ist. Ein Srall slcht als \ebcngchiu-
dc hintcr clcnr Gasthof, daran rngcschlosscn ist auch rlcr \\hsclrraurl
und dcr -{[rort. Betriebcn t ircl dcr Gasthofvon dcr Fiurilic Rinr. Die
lVirrin.l/rrira sorgt rür dic (;:isrc. \\ ährend ihr \lann Ronarro kocht
und dem ijrtlichen Schlachter zur Hand gcht. Arrllcrdcm gibt es clit
drci Kinclcr /erarrro (11), F it lI2) rn<] Borrun (7). die Strllm:rgd
Farnza unJ tlie Küchengchil6n JTarlarzr.

Sic allc könncn schildt-rn. u.rs schon Focco und clcr Fuhrmann Albio
Ltriclrtcrcn. Allerdings gibt cs cinige rrcitcrc Intärnrltionen.
O \\'enn dic \\'inslcutc hör.n. in \\cssen -{ur'rrag dic I-lelden hicr sind.

so gebcn sie Nettigkcircn übcr Herrn l-isandro r'<,n sich. \;rch ci-
ner Mendtcnlpnntnis-l'robc +.1 sind sich die Hcldcn icdoch sichcr.

dass sic irgcndetw.rs versch* cigcn.

O Auf N.rchliage erklän Almin.r. dass Lisandros trlrrncr nicht schr
rvohlgclitten *ar, besondcrs ihr \'lann Romano siirclc siclr immcr
noch schr aufr€gcn, \cnn dic ltcde aut die altc \\:inrc komnt. Sic

möchtc nicht scitcr darübtr sprcchcn. denn 5chlicßlich isr A!uni-
ra di Roianas scit zrvei fahrcn tot. Und über lötc rcdet m.rn nicht
schlccht.

O Sprcchcn die Helden mit l{ornano, vr tängt dirscr an. $ üstc Bc-
schimpfirngen abzugebcn. F-r bezeichnct Avuoirr di l{oj:rnas als

"altc Hcxe : Sie soll mir böscn trfächtcrr im Bundc gcstanrlcn und

täst d:rs Dorf zugruncle gtrvirtschafict habcn. \\'cgcn ihr gab cs

trfisscrntcn. cinige Unglückr und vielc vcrschrvundcne Kindcr

f.\

O l)ic llrgiJ Fatinlr ttciß zu bcrichrcn. drss rlic hicsigen \hgclfängcr
kcinc Spurcn cirrcs lt:iubcrl:rgcrs im Unrkrcis tlcr Stadt gcschtn ba

bcn. Sic glaubt tllrhcr, chss cs nicht dcr Schrvarzc Li;*c von (lhaba-

bicn nrit scincn Lcurcn r.rr. rlcr dcn lcrupcl übcri.rllcn h.rbc.

O Fatinra kann rlcn Hclclen erkl:iren. lo .lic \igcltiinger sich tlcrzcit
. ui}altcn.

Sthlicßlich ki;nncn tlic Hcldcn seiterc I )r,rlbcrr ohncr betiagrn. Aucb
lon ihnrn clhaltcn sic auf.sclrlussrcichc Anmortcn:
a Nicnr:rnci hrt ltiiut,er in dcr Nähc ilcs l)oriis gcschen. uccJcr anr

'lae ror,lcm Rauh noch danach. -luch grb cs kcinc Hinrrcisc aut
cin Lrucr oder cirrn R;rlrq'lltz.

O r\rLrnirr ili Rojrrt.rs l irrt :rllgcnrcin ,rls ,rltc Hexc bczcichncr.
O Dcr Schwarzc Li;ttc von Chababicn ist cin.scfiirrhretcr \,^adi,

Itüubt r. rler seincn I.lückzugson ticfin dcn Bergcn h:rt unrl vorzrrgs,
scisc dicjcniscn l)i;rfbr iibcrllillt. rlic nrchrhrirlich an dic Z\itlt,
göttcr gl:ruben. In S.rhduk odcr noch rciter Richtung Osrcn. lo
c: viclc llrstullah -( il:iubigc git)r. €rh:ilt cr cini{r Untcrstilrzung in
dcr IJcri;lkcrrrng.

I)cn Hclclcn crijtlnco sich rlrci Nliigliehkcitcn: Sic könncn in Dol,
nrcn dcn \irrsiirlin gcgcn :\'trnira nrchgchcn. in Sal:rduk nach iltm
Schrr.rrzcn I-öscn rtrchcn odcl sich .ruftlic Sprrrcnsuche irn Unrland

Sevqrnsvcxe in Dolmrn
I)ic Hcldcn ucnlcn viclleicht io den ()rt l)olmcn (170 Ein\ohncr.
lirhja-Schrcin) rtiscn tr ollcn, um dic \i,r\ iirii gcgcn \'unirr di lto-
ilrras zu klären. I)cr Orr ist cnla cine lirgcsrcisc lon Honik cntlcrnt ,.r..
und Nird vonr Lrnilgut der Firmilic di ltojanas bchcrrscht, cl,rs .ruf \r:'
cincn Hügcl übcr rlcn D{)rl-thront.

Das LanDGuf
,\uldern I-,rndgut rcrdcn ilic'liaubcn t[r umlicgrndcn tliingc zu
\\tin lcr:rrbcitet. t)l Lisrndnr tli Rojrn,rs d.rs lctztc trlitglicd rlcr Fr,
milie ist. lcbt dcrzcit nur das l'crsonal .rul dem Lundgut. \\:cnn dic ' i
IlclJcn 'rih hi(r rii)lrr.l.,). \1rJ.,, .,( r,'m t'ur'r<rs,rhcr /r7,, il
l ,1ür,r ro". r, rkrrirlcrrr r rlrcr \l.rrrn in .rl'tlcsetzrcn Kl<r.lcrn. 'r.rrkcr
I'lcitanrru.hcr, hcisrrc Srimmc) cmpl:tng(n. Er ist nrisstr.ruisch ge

gcnübcr Ficmdcn und gcilllt sich in dcr I{ollc :rls Hcrr übcr tl:rs t-rnd
grrt. Kommr d.rs (;cspriich .ruf dit' vcr\torl,cnc Ä unira di Roj.rnrs, so

scbl;igt lcppo tin Schurzzcichcn rlcr ()iincr. Abcrgliiubisch u ic cr ist,
rr ill cr nur ungcrn iihcr die (lcschchnissc sprcchcn. Nur hintcr vor-
gchaltcncr Hand crzählt cr. ric cs in jcncr Zcit zuging. als dic \\'irr\ c .i.
Hcrrin rJcs t-an<tgutus rrer. Einigc andcrc Ilcciienstctc sind miiglichcr \'7
lcisc ollencr. I)ic I IcLlcn ki ncn Folgcnrlcs crtirhren:

I Nach dcm'lbcl ihrcs itlanncs hailcnc Avunira mit clcn ()ilrtcrn. Sic

grng nur Doch scltcn zurn Gottcsdicnst, nicht cinnritl an Fcicrtrgcn.
I)ic'lcnrpclspcnrlcn lielJ sic ron dcn Itcrlicnstcten überbringcn.

O Sic zog sich sehr zuruck und licß sich schcn im l)orfblickcn. Aber

'r< 'chncl' , rrtr]-(n ('nl<Lrnntcn Brrrtc Lrn,l nr.rn.hm.rl k.rrrr cin , \
Herr.lllrrincD'rttrczuIn.tl'h'D'rrrnl'cLlmcn.llRc.lrcrl'rcrrrr
lrci. darnit die Hcrrschrlirn :rllcinc l':rrcn.

O N{ir dcr Zcit begann \ unirr mu dcr tsilelhrucrei. s.mmcltc Ilüchcr
und schloss sich cin.

O Sic \\urilc imnrcr kauzigcr unil diistcrcr. In dcn rvenigcn Ge
sprächen. die sic nrit tlen B,jdicnstctcn führte. r'crtrat sic schr ci
genanigc l'ositioncn. bcsonilcr:; zum -fhem;r (liincrturchr unrl
(,lJul,(n. {f

O\i,r zsci l.rhnn rncrrcrsrLirrrr.chcn N,rrrr g'lltcrrdir sr'lrrcrcJer i(
-{ltcn rlurch d;rs Lunrlgur. F-rsr.rls si. nach mchrcrcn Str.rnrlcn rer-
\tummtcn. \\'agtcn cs dic Ilctlicnstctcn. in ihrc Cicmicher zu gchen

rrnd nnchzuschaucn. Dic Räumc u'.rlcn lcnr.üstct. grofle i\lcngen
Illut klcbrt'n an dLn \\:ünden und \li;hcln. rrarcn in dic'lcppiche
gesickcn -:rber ilcn Lcichnanr Alrrnir.rs iand man nic.
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O An ihrer statnvurdc cin lccrcr Sarg ohne zrLölfli;ttlichc Rnualc in

der !'amiliengruli beigcsctzt.

O Nrch ihrem'li,d kam ihr Sohn Lisandro rus Nlethunris crstmals

wicdcr auf das Landgut. Er rrrangierre alles Notnendi.gc und bc-

schenkre den Rondra-Tcnpcl mit einer Obsidian-Staruc rlcr Hcili
gen'l hrlionmel.

Nach ciniger Überzcugungsarbcit ist Icppo bereit, die Hcldcn in dic

Cicn;ichcr dcr Wini'e zu führcn. dic noch heuLe unbcnutzt sind. Ilie
Rüunlichkeitcn u urden vernagelt, Lisanclro bovohnt andcrc Riumc
In der Eingangshalle ist .Ls Porträt Avuniras mit cinem rveißen La kcn

verhingt. Untcr dcn Augcn rlcs Gutsvcrwaltcrs können dic Hcldcn
dic l{äume durchsuchcn:
O Avunira hat mchrere Skulpturen erschafän. Dicsc zeigcn ncist

Heilige im Angcsicht dcr Clcfahr. Ansonstcn gibt cs keinc Gottcrab-
bilder in dcn Räumlichkcitcn. Eilc G.iu€t/K lt€ Probc +7 vcrr:it.

dass die Skulpturen nicht den gängigcn Darstcllungen entsprcchcn.

sondem dic Hciligen in cin zrviespältigcs Licht riicken.
o Eine Anelysc dcr Skulpturcn ollcnb.rrr kcio Wirken i on N'lagie. Bc

sitzt einer der l{cldcn den NachtcilrVrz/rrrr. fühlt cr sich in ihrcr
N:ihe unEohl.

O \!tnn dic Hcldcn n,rch Geheimtächcrn suchcn. könncn sie nach ei-

ncr Sinnatschäle Prctbe +7 (Lh rdge,ln ftrtinrrr hilfi) bci dcnr

Hoizpanccl ncbcn dern Kamin fündig $crden. In dervcrborgcnen

Nischc hndct sich cin I)utzencl gefältetcr Bricli; thcologischc Dis

kuxioncn mit dcutlich kerzerischcrn ELnschlag. N'lit cincr hngen
Stangc und etu.rs Fingertirtigkcit könncn dic Heldcn cin zcrlicd-
dcrtcs Buch aus einer Nlauerspaltc hintcr diescm Fach hervorzie-

hen: Die 1J Lobpr;nrngcn du Natnentasen (Zauberei 88)

Hintergrund: Im \\iahn w,urde Avunira ciuasi entrückt. Dic L.cerc clcr

Sphärcn zcniss ihre Seele uncl die Scclcnsplittcr luhren in dic vcr-

schiedencn Skulpturcn ein.
Lose Fäden: \4tnn dic Heklcn die IJerkunri clcr Bricle analvsicrcn

u'ollen. um lreiterc ltrschr'ürcr des Namenloscn zu cnttarncn. so

bietet sich Ihnen hier die N{öglichkcit cines 
^nscblussabcnteuers. 

An-
dernfalls sind es nr.rr I(ult-Namcn. dic nichts übel ihrcn ieivciligen
'l'rüger vcrratcn.

Dir Svcnr necn
DEm ScHwA\ZEn LöwEn
Wenn die t{elden den Mutmaßungen der Dorlbervohner Glauben

schcnken, r'crden sie sich möglicherrveisc auf die Suchc nach denr

gefürchtetcn Nov.rdi R:iubcr m.rchen. Dafür müssen sie sich ncitcr
tUchtung Hochgebirge nendcn: Der Ort Srladtrk soll ein gutcr Ort
scin, um aufscinc Spur zu kommcn.
Saladuk isr andcrthalb Tägesrcisen von Honlk entfarnt. .ler \!tg lührt
ucrrer die Berge hinaul Die Landschalt rvird immcr trockener und
filsiger \bn Dolmcn gibt es keinc direkte Str.rlle. dcn Hclden steht

cin beschwerlichcr N,larsch über kleine Wirtsch:rrisrvcge bevor.

Saraovr(
Saladuk licgt schon rl,cit in den llergcn, hier *,ird r,or allcm die Zucht
von Ziegen und Schafcn betrieben, diegenügs.rm:rn dcn kargen H:in-
gcn grascn. Die Lchmhäuscr sind tulamidisch geprägt. und der Orr
lrird von der großen Kararvanscrci dominiert. In diesem'lrcflpunkt
und Umschlagplatz lür alle möglichcn \\hrcn aus den umlicgcndcn
'l'ä1cn hcrrscht reges'lrcibcn. Vor allem aber sicht mrn Alte. die den

Täg übcr im Schattcn sitzcn, Iabak rauchen und das Trciben an sich

rorbcizichen lasscn. Viele von ihnen sind Novedis.

Fiagcn dic Hcldcn in Sal.rduk nach dem Schuarzen Löwen von

Chababicn. verstummcn dic Gcspräche. N{an gibt ihnen nur li-
J-rsrllrg.\nrvorr rr,l lur rir .rrt I b?rclltt I n..e p"lrrgr

cs, überhaupt irgenrlu'elchc Aussagen aus dcn Bcwohnern Saladuks

henuszukitzcln: Dcr Schq,arze I-ö\e mag cs gar nicht gern, rvenn

sich Ficmde nach ibm erkunrligen, und cr wird b.rld trrährcn, dass

dic Helden nach;hm suchen. tr4it ihm solhc man sich bcsser nicht

anlcgcn und er hat viele N,Iänner.

Autnerksamc Heldcn lSinnen:chütle I'robe +4. xcnn sic gezielt dic

N,{cnschen bcobachtcn) könncn bcobachtcn, wic cincr dcr Einheiml-
schcn n.rch rlcm ()cryräch mit Llen Hcldcn cincm cnva zehnilihrigen

fLrngcn ein Zeichen gibr unLl Llicser Jungc dar.rufhin cilig drs Dorl
vcrLässt. Die I Ielden könncn ihn gctirngcn nehmen, abcr dic Dorlbe'
u ohncr rvill dies sicherlich nicht crfieucn. \ach ciner Bcfiagung gibr

clcr ]ungc zu, cl;rss cr in die I3erge im Osren tolltc, um rlorr dcn aul

der Lrucr licgcnden l.euren des Schtarzcn Lciucn von den Hclclcn
zu erzählcn.

BEim ScHwAR-zEn LöwEn I/orI CHqsosien
Dcr Räubcrhatrptmann bctindct sich in den Bergcn östlich von Sa-

laduk r-rnd har cinigc Spähcr rusgesendr, die ihm Bcricht crstattcn

sollen, r'cnn sich Solilrten ode. Söldner nähcrn. Übcr dicsc Sp:hcr

crhält er:ruch Kundc:us Srl.rduk, entrvedcr von dem lungen odcr

wcjl d;e Hc[]cn sich sclbst aufden \\tg machen.

I)er Schwarzc Liiw€ zicht cs vor dcn Helden auszu*'cichen. Doch
jc rggrcssiver die Flelden sclbst zLr \lbrkc gchen, desto chcr schlägt

der Schrvarzc Linvc zurück. \\'cnn sic scinc SP;iher gel:ngen nch

men und tbltern oder tiitcn. senn sic dic Nlcnschcn in Saladuk unter
Druck sctzen und Gerlalt anrvcndcn. dann rvird cs sich dcr Schttarze

Li;rve nicht nchmcn hssen. dcn HeLlcn einen Hintcrhalt zu stellen.

Sorveit sollten cs die Helden nicht kommen lassen. dcnn der Schrvar-

ze Lijwc k.rnn rund l5 Gc1?,lgsleute zus.rmrncntromnlcln. dic dcn

IJeldcn zucrst mit 13iigcn aus dcm Hintcrhalt zusetzen, che sie in den

Nahkampfgehcn. Sind dic I'Ielden deutlich tibcrlcgcn, iverden die

R:iuber lliehcn.
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Novadi-Räuber

Khunchomer: lNl9+1W6 AT15 PA13 TP1W6+4 DKN

Fingen:lNl9+1W6 AT14 PA13 TP(A)1W6 DKH

Kurzbogeni lNl 9+1W6 FK 19 TP 1W6+4

LeP 33 AUP 35 WS 7 FS 2 l\4R 4 GS 7

Sonderferligkeiten: Aulmerksarnkeil Fnle, Reiterkampf, Rüstungsgewöhnung

Wallenlosi UnauerSchule Wuchtschlag

\lr

Iler Schl'.rlzc Lörvc sclbst bleibt im I-Iintcrgrund trnd konmandiert
seine Gcfblgslcutc. L.r beherncht Klegrl1,rnr mit eincm \\trt von l5
uncl rvendet das Nlnarcr Taftt;rt an, um clie INI der im Nahkampi
rerstrickten Räuber zu verbessem (Schwen 80). SoLltc er zum Kampt
gczwungen werclen. erhöhen Sie seinc KampÄrcrtc gcgenüber dcn

gcr'öhnlichcn Riubcrn. Er trägt zudem eine bcsscrc Rüstung (RS 4)

und hat rund i.500 Äl' mchr tür seine Ikmpl-Sondcrfinigkcitcn aus-

gcbcn könncn.

Drx-Scnwa\zE LöwE vofi CHABABiErr
Et:cheiung:bild: ein großer, kräfriger Mann, dcr die 40 schon

überschritten hat. Erträg( sein Gesicht stets durch das novadische

Kopftuch, dicKafta, verhüllt, so dass nurdie kohlschwarzen Au-
gen zu sehen sind. Scinc Körpersprache weist ihn als erfahrenen

Kämpfer aus. Rüstung und Waffen shd von guter Qualität.
Charurtterisierung: Es ist schwer, den Schwarzen Löwen einzu-
schätzen, da er sein Gesicht verbirgt. Erwirkt nicht nur äußerlich

unnahbaq es ist auch sein beherrschender Wesenszug. Nie gibt er

mehr über sich preis als unbedingt nötig. Er wirkt selbstgefällig

und sieht sich im Recht: Für ihn ist es moralisch rechtens. die

Z\a,öLfgöltergläubigen zu berauben und sic in dic Sklaverei in die

Wikre zu schicken.

.?,.



Sollten die Heldcn mit dem Schwarzen Löwen und seinen l-euten
verhandeln, können sie ein paar intercssante Informationen gewin-

O Der Schwarze Löwe fühlt sich geschmeichelt, dass man ihm den
'lempelraub in Honäk zutraut, allerdings hat cr damir (leider)

nichts zu tun.
O In den letzten Tägen war niemand von seinen Leuten in der Nähe

von Honäk.
O Einer seiner Späher hat die Rondra-Geweihre vor zwei, drei Tagen

im Gebirge südlich von Saladuk gesehen. Sie war alleine mir ihrem
Pferd und sah sehr mirgenommen aus.

a Keiner der Späher des Schuarz-en Löwen ist bereit, die Helden
dorthin zu liihren, wo die Geweihte zuletzt gcsehen wurde.

Lose Fäden: Der Schwarze Lö\ae treibt in Chababien weiterhin sein

Unwesen. Besonders wenn die Helden sich mit ihm angelegt haben,
dreht sich die Spirale der Gewalt *,eiter. Dic Helden können ver-
suchen, ihn zu fängen oder zu vertreiben, damit die Dorfbewohner
nicht mehr in Angst leben müssen.

Avr orn-FÄnp-fr oraGrwEiHtEn
Dic Schwertschnester Vcscalia Dendilion von Neetha ritt in derNacht
des angeblichen Tempelraubes mir der Thalionmel-Starue panisch
ins unwegsame Bergland Richtung Osten, um den Gegenstand dorr
in den Schlot eines Vulkans zu werfen. Doch ihre Zweilö1 hindenen
sie an der Durchftihrung ihres Vorhabens: Sie kehrre um und kemph
scitdcm mit ihren inneren Dämonen.
Entweder haben die Hclden vom Schwarzen Ldu'en erfahren, dass

die Geweihte irgendwo in den Bergen zu frnden ist, oder sie suchen

die Vogelliinger au{ die eine ähnliche tseobachtung gemacht haben.
Auch wenn die Helden aufeigene Faust nach Spuren der Räuber su-
chen, können sie wichtige, ver*ertbare Hinneise erhalten.

BEi DErl VocELFA[cER-n VIID HiRIEII
Im kargen Hügelland gibt es nur wenige Verdienstmöglichkeitcn.

Hirten und Vogelflinger sind die einzigen, die sich tagelang in der
Wildnis aulhalten. Die Heiden können diese Lcute autluchen und
befragen. Dabei hörcn sie von einem einzelnen Reiter, den die Be-
t'iagten ein paar Mal in den letzten Tä1;en aus der Ferne beobachret

haben. Dieser Reiter war ollcnbar orientierungslos, denn er wurde
mal in diesem, mal in jenem Täl gesehen und hatte kein klares Ziel.
Die Person könnte wohl weiblich gewesen sein, sie trug helle, vermuc
lich weiße Kleider. Die Belragten könncn den Helden nur die grobe
Himmelsrichtung vorgeben.

FÄHß-tEIILEsEn
Es ist unmöglich, aufdem steinigen Bogen die alte Spur eines einzel-
nen Reiters zu 6ndenr die Helden müssten schon wahrhat'i ellische
Sinne besitzen (Fähnensuchen -Probe +20 Mentcrhanduer\, herars-
ragcnde Sinne sowie ADLERAUGE (Liber 15) oder EINS MIT
DER NATUR (Liber 76) sind daher vermutiich unerlässlich). Eioe
Alternative ist die Verwendung eines Schweißhundes, solern einer der
Helden ein solches Tier besitzt. Geben die Helden dem Hund dic
Klcider Vescalias aus dem Tbrnpeloder die Pferdebürste aus dem Stall
zu riechen, kann er die Fährte aufnehmen.

Dir S pv \o rr-Grw Ei HtE r
Vescalia gerät zunehmend in Wahn und hinterlässt einige sichtbare
Spuren. Folgende Hinweise können die Helden 6nden:
O ln einem Dorngesrrüpp hängt ein großer Fetzen eines eh€mals wei-

ßen Gewandes. Der Stolf und dic Verarbeitung deuten daraufhin
(Schneidern-Probe +3), dass es sich hierbei durchaus um einen Rest

eines rondrianischen Wappenrockes handeln könnte.
O In der Landschalt linden die Helden eine abgerissene Schnalle, die

mit sehr viel Kraft verbogen wurde. Eine nähere Untersuchung der

Umgebung fördert einen verzierten Wallöngurt mit Rückenscheide
und Waffe zutage, der im Unterholz liegt. Bei der edlen Klinge han-
delt es sich um den Rondrakamm Vescalias. Die Schnallc war ein
Teil des Walfengura, der äussieht, als habe man ihn mit Gcwalt von
seinem Tiäger gerissen. Die Helden Iinden allerdings kcine Hin-
weise aufeinen Kampl die Waflä selbst ist unbefleckt. Eine Aum-
pRüluNG (Götter258) lässt zudem erkennen, dass sie geweiht ist.

O Kurzbevordie HeldenVescalia selbst finden. entdecken sic in einem
Tälein herrenloses Pfärd. das verschreckt versucht. vor den Helden
zu Ilüchten (hier sind,4brichten- oder erschwenc Rericn-Proben er
forderlich, um das Tier einzufangcn). Das Fell des Pferdes, das das

Brandzeichen eines rondrianischen Gestütes trägt, ist mit Staub,

verkrüsterer Erde und Kletten verdreckt. Das Pferd wurde längere
Zeit geritten und nicht gepflegt. Es ist gesattclt, aber vom Reirer
tlhlt jegliche Spur.

O Schließlich können die Helden die Spuren einer menschlichen
Person entdecken, die sich schleppend förtbewegt hat, teil*eisc auf
allen Vieren. Außerdem sind einige Blutlleckcn zu finden.

Wenig spärer können die Helden Vescalia frnden. Sie ist völlig enr,
kräftet, drcckig und hat einige verschorfte Wunden, unter anderem
am Kopf

Vrscer,ie DEuoir.ion vorr nEEfHA
Erschcinungsbild: Die wohl frtiher eindrucksvolle und kräftige
Frau ist sehr verwahrlost. Sie wirkt €ntkräftet, spricht leise und
stockend und ihre Augen sind glasig. Die dunkelblonden Haare
sind dreck- und bluwerkust€t, die Händ€ und Füße aufgeschürft
und blutig.
Charufuensierung: Esist kaum zu erkennen, wannVescalia wache

Momente hat und wann der Wahnsinn aus ihr spricht, denn ihre
vom Namenlosen beeinflusste Seite kündigt sich dcht an und
wird immer geschickter darin, sich zu tanen.

Um die Aussagcn Vescalias einschätzen zu kijnnen, müssen die Hel-
den in fragllclren Sitrationcn Menschen\enntni-Proben ablegen, die
um 4 bis l3 Punkte erschwert sind. In wachen Momenten berichtet sie

den Helden, wie sie bei der Untersuchung der Statue in Versuchung
gefiihrt wurde und dagegen angekämpft hat. Sie selbst hat den'Itmpel
verwüstet und floh schließlich. Vescalia will die Statue in den Schlot
des Dämonenmaul genannten Vulkans werfin, doch es gelang ihr
nicht. das Vorhaben auszulühren. Sie hat mehrfach versuchtdie Statue

zu vergraben, aber sic musste sie immer wieder an sich bringen.
Niedergeschmettert be richtet Ve scalia den Helden außerdem, dass die
"bösen Gcdanken" sie stets verhahnten. weil durch diese namenlosen

Rinkespiele Neetha bei der Kür des Startortes des Donnersturmren-
nens nicht gewinnen wird. Vescalia ist ratlos, woher die Stimmcn von
der Entscheidung wissen kdnnen, die noch gar nicht gefallen ist.

DiE SfAfvE DEs namEnLosEn
Die ec*,a andcrthalb Spann hohe Statue '7.4alionntel \ämpft mit den
Löu,er:' ist einc kunswolle Arbeit aus schwarz glänzendcm Obsidian.
Dargestellt n'ird ein Ringkamp{ bei dem die körperlich ünterlegene
Thalionmel sich der ge*altigen Rcißzähne des Löwcn erwehren
muss. Es ist ein unglcichcr Kampf- cincr, der allcr Wahrscheinlich-
keic zugunsten der Löwin ausgeht. Bei näherer Berrachrung ist die
Ausweglosigkeit Thalionmels beängs!igend.
Auch wenn die Helden vielleicht die Befiirchtung haben, die Statue

könne auch ihre Sinne beeinträchtigen die Sorgen sind unbegrün-
det, denn die Gelahr besteht erst bei einer genauen Anaiyse (genauer

einer VrsroNssucHD, Götter 258). Solange diese Liturgie nicht in der
Nähe der Statuc gewirkt wird, können die Heiden sie ohne Gelähr
mir sich liihren.
Versuche, die Statue zu zerstören! sind nicht von Erfolg gekrönl Sie

bleibt sclbst dann intakt, o,enn man sie heliig zu tsoden schleuderr,
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mit Axt- oder Hammerschlägen traktiert oder sie aus großer Höhe
hinunrerwirft. All dies hat Vescalia versucht und deswegen kam sie

(in cinem wachen Moment) aufdie Idee, sie in den unzugänglichen
\ ullLlrnschlot dc' D:imone nm.r..rls zu u<rlen.

Drn-Wrc zvm VvLKAn
D:s Dämonenmaul, wie der Vulkan wcgen seiner üblen Dämple ge-

nannt wird, bellndet sich auf der Wcstseite dcr Hohen Eternen. Für
die Helden ist es höchstens eine tgcsreise, allerdings ist derAutltieg
zum Vulkan rccht beschwerlich.
Der Hang des Dämonenmauls ist von Geröll und erkalteter Lava

bedeckt, Vegetarion ist hier keine zu finden. Ohne Kle erausrüstung

müssen die Helden eine mehrstündige Kletterpartie zum Rand des

Kraters absolvieren (Klettern-Probe +6). Oben gibt es ein u,citeres

Problem: d;e Luft. Durch die Schwefeldämpfä kommen die Helden
kaurn zu Atcm und drohen, ohnmächtig zu werden. Daher müssen

sic versuchen, möglichst länge die Luft anzuhalten, um ihr Werk zu
vollcnden.

DrLAnscsr-vss

DrKHinTrRcKvnD
Stelivertrerend für die Roten Rite. den Beraterstab des Schwerts der

Schwerter (Götter 47), macht sich der Hohe Herold des Schwen-

bund,es, Rondred Donncr\linge uon Salzaeige (siehe Seite 52) aufden
Weg, um den berühmten Pilgerort auf seine Eignung als Startstadt
zu prüGn. Er hat im Vorfild einen Boten ausgesandt, der dem Admi-
nistrador (almadanisch: 'Verwalter') des Ortes. Mahalla lbrasha, :lld
der Domna Gerone uotn Bag sein Kommen ankündigen soll. Beide
rvaren seinerzeit von der Nennung ihres Ortes als mögliche Startscadt

überrascht, doch wollen sie trotz des Aulwandes ihr Bestes geben, da-

mit Brig-Lo das Rennen machr, und haben auch ihre eigenen Ziele
damit verbunden.

Dazu bedarfes einer Probe atf Selbstbeherschu rrg. Bei 7 TäP* ist das

optimale Ergebnis erzielt. Erzielt ein Held nur 4 TäP*, wird ihm
schwindelig, beim Abstieg ist die Kletteln-Prcbe um weitere 2 Punkte

erschwert. Erzieh er nur 1 ThP*. atmet er zu lrüh ein und erreicht

den Kraterrand nichr. Misslingr die Probe, so erleidet dcr Held eine

kurzzeitige Schwäche und stürzt. Es könnte passieren, dass der Held
langsam den Hang hinabrutscht oder aufder Innenseite des Kraters

hinfiillt, alLerdings können andere Helden ihm heifen.
Der Wurfder Statue in den Vulkan muss nicht durch eine Probe be-

stätigt werden. Die Statue versinkt in der grauen Schlackemasse des

Vulkans und mit dem Platzen einer dicken Blase verschwindet sie

komplett. Die Gefahr ist gebannt.

Lose Fäden: Vescalia wird sich schweren Prülungen unterziehen

müssen, um sich von den Versuchungen des Namenlosen zu befreien

und ihre Seele zu läutern. Viellejchr bieten sich die Hclden freiwillig
an, sie aufeiner dieser Questen zu begleiten.

Einen Rückschlag erhalten die Bemühungen Neethas um das Don-
nersturmrennen. Einige Zeit nach Rückkehr der Helden erreicht ein

tsote des Schwerres der Schwerter Neetha und verkündet im örtlichen
Tempel, dass die Sradt nicht Startort des Rennens werdcn nird. Die
Göttin habe sich dagegen entschieden.
Die Helden haben sich 250 Abenteuerpunkte ,rerdtent, dazr Spezielle

Efahmngen nach Wahl des Spielleiters. Vergeben Sie sie so, dass die

Tätigkeiten und der Lösungsweg der Helden angemessen gcwürdigt

Donnerklingcs Bote erreicht Brig-Lo jedoch nie, da er in die Hände
eines Stierkültes um den Bullengott Ras'Ragh gerät, der sich vor ei-

nigen Monaten in der Nähe des Pilgerortes niedergelassen hat. Die
Kultisten um den thalusischen Priester Dhajam ibn Ha\an r den

Ferkjna-Schamanen 'IlhariQ hal>en einen alten Kukkeller entdcckt,

der während der Dunklen Zeiten um 300 vBF entsrand und untcr
der Herrschaft der Emire in Vergessenheit geriet. Heute be6ndct er

sich unter einem der Grabmale. die das Schlachtfeld der Zrveiren Dä-
monenschlacht säumen. Dhajam sieht die einmalige Möglichkeit, der

Haben die Helden dic Statue zcrstön. kdnnen sie zurückkehren. Ves-

caiia bedarf ihrer HillL, um den Versuchungen des Namenlosen er-

folgreich uiderstehen zu können. Die beste Lösung ist sicherlich, sie

in den Rondra-Tempel nach Neetha bringen, wo sich mehrere Giau-
benrbriidcr rrnd -schwesrern um sie kiimmern können.

Lisandro di Rojanas ist bestürzt, wenn die Helden ihm von den Ge-

. *^!s schchnisscn berichten. Er wird die Hilfe der Kirchcn in Anspruch
-r'!- nchmen, um sich mir dem Vermächtnis seiner unseligcn Mutter aus-

einanderzusetzen. Haben dic Helden Lisandro im Verdacht, ebenfalls

Anhänger des Namenlosen zu sein, so bcstätigen sich ihre Sorgen

nicht. Sie erhahen die versprochene Belohnung.

BTvTsPFAD
von Patrick Fritz
mit Dankan Tom Finn,Tobias Hamelmann, MarkKessler, Susanne

Müller und Niklas Reinke

Das Abenteuer im Überblick
Stichuorte zum Abenteaer: Die Helden kämpfen in einer Parallel-

welt gegen einen Stierkult.
Ort unrl Zeit: Rrrg-Lo (Königreich Almada), Phex 1030 BF
Fle1lrn: Einsreiger bis erfahren
Schwierig/1eit: Spreler: mittel / Meister: hoch
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Donnrn-vnp Stvn-m V: Bn-ic-Lo
Bei Brig-I-o wurde im Jahr von Bosparans Fall die Zweite Dä-
monenschlacht geschlagen. Der Legende nach fochten die Göner
Rondru. Praro., Lfferd und I ng.r irnm .elb.r auIS< ircn der Sr"rb.
lichen. Nun eilen der Pilgerort um die Ehre, den Srart des 76.

Donnersturmrennens auszurichten. Doch nicht nur das kleine
Dorf möchre von der erwarteten Aufmerksamkeit profirieren,
es gibt auch politische Beweggründe: Baro n Gercne uom Berg
möchte aufdie K;impfe im Yaquirbruch aulmerksam machen, in
die sie als Kriegsherrin verwickelt ist (Herz 149). Außerdem holft
sie, mit rondrianischem Segen die Schande von ihrer Familie zu
waschen, die ihr Vater, der Reichsve:räter Lcamat uom Bcry, da-
raufgelegt hat. KaiserSelindian Hal uon Gareth und seine Berater
hingegen wollen das Rcnnen zu einem Policikum im Streit der
Kaiserkronen des Raulschen Reiches machen.

Kriegsgöttln Rondra und ihrcm Kult einen herbcn Schlag zu verset-

zcn: Er will Donncrklingc gerangcn nehmen und ihn zLr Ehren seincs

Sticrgottcs opfcrn.
Am Abend, :rn dem Rondred Doonerklinge in Brig-Lo eintrctlin soll,
lindet eine \trsammlung der Kultisten statt. in dcren Vedaufein er-

r'ählter Kämpflr gckürt und 'gerleiht werden soll. f)iesen Streiter
sollnharikmit der N{acht der Blutgeister (Zauberei 172) stürken. Dic
I{ultisten ahnen jedoch nicht, dass ihre Kukstätte aufcincr rvichtigcn
kontinentalen Kraftlinie liegt, Eingcweihten als Stricrt t/e: Schuarzen

Ilarao bekannt, die von I{uslik über Brig-I-o, die Dänonenbrachc
und Yol Ghurmak bis zur Dänoncnzlt.rdelle verläult. Dicse Kraftli

Das AnrnTEvER
STi r 4i aco
Die Helden sind inr Phex-Nlond dcs fahrcs lill0 BF 1m Könlgreich
Almadr unterwegs und \{andcrn auf dem berühmten Yz4zilrrrry,
cincr rlcr ältestcn Nlagistralcn (Bospanno:'I-Iauptverkchrs*egc')
Avcnturicns. Es ist früher Abend und der nächste Ort. Brig-Lo, dic
bcrühnrtc $hlllährßstäftc dcr Z$eiten Dämonenschlacht. nur noch

wenigc Nlcilcn cntfernt.
Unvcrmittclt stolpcrn sic in cine blutige Szenerie: Ilin Gencjhtcr dcr
l{ondra behndct sich im I{ampf rnit zrvei dem Blutrausch lcrfallcncn
Ferkinas. Dcr Gcu,eihte. es handelt sich hierbei um Rondrcd Donncr
klinge von Salzsteige (siehe Seite 52). ,tchwingt in stürtrischer \\rut
ein reich verziertes Langsch*,ert, die Donnerl1lntge. Ncbcn langcn
Kenenhemd, Plattenzcug und I'anzcrhandschuhcn rr:igr er clnen
blutroten Wappenrock und Umhang. Über dem Herzcn prangt als

Wappcn ein goldcncs Schucrt in cinem Kranz aus elfgoldcnen Ku
gcln, gckrönt vonr goldcncn Lörvinnenhaupt. (Göft{/Ktt/t€ +5,kctn
Probcnzuschlag bci Spczialisicrung aulRondra: Das \\äppen gehört
C,cm O at uon Heiligen Blute der Märtyrer nn -theater in Ariuor zu
Sa/:vrzgd; siehe Götter 52.) Dcr Hohe Herold des Schucrtbr.rndcs
rvird sich in dcm Kampl nur hcllcn lassen, wenn sich ein cinzelner
Hcld bcrcit crkl:rt. sich dcrn zweiren Berserker zLr steLlcn rLnd chrcn
hat'i gcgcn ihn zu kämpfen. Er weist clic Heldcn gcgebcncntälls mit
rauer Stimmc zurecht.

Stierkullist
Dolchr lNl9+1W6 AT 18' PA7' TP 1W+4' 0K N

LeP30 AuP3s WS7 RS1 MR4 GS7

Sonderf ertigkeiten: Finte, WLrchtschlag

') Die Kullistef haben e n l!4itte zu sich genomrnen, dass in seine r Wirk! ng einem

Berserkere x er (Stäbe 97)der Slule D ähnet.

,N.
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nic ist seit fahrcn cnormcn Schnankungcn untcnvort'in. (Dcr IIin
tcrgrund dieser Sch*rnkungen isr nicht GcgenstanrJ dicses Aben-
tcuers, r.r ird aber in der Drachenchronik eine ltollc spielen.) Das
Zusamrncnspicl dcr unbercchenbarcn Kraftlinie (samt dcn unlorhcr-
schbarcn Nebenw irku ngen ihrrr Fluktuation) mit dcm Blutritual des
s,h..rn.rren b.uirkr. d,, . c.n.n.,rl- l,r i l,.'a,ng,, cincr ta-rl"l ,\$.h lzauberei 163r.nr.r(1,r. n dcrdie ltu.rll<n Zrr, n ni, . nderer :-
und die zn'ö1t'!öttlichcn I(irchen von urrLrlamidischen Stierku[en be-
zuungen uurden. T\h:rrik vergchtbcidcm ltitual, doch selne Seelcn-
kralt beuirkL, dass Dbajam und scine Kultistcn den Veränderungcn
nicht unterl'orfen sind. Dhajam lindct sich plötzlich in eincr Wtlt
wiedca dic cxakt seinen Vorstellungcn und Wünschen entspricht.
\\tnige Augcnblicke, bevor sich der \\'el!en$,:rndel vollzicht, errci
chcn die Hcldcn zusamrncn mit Rondred Donnerklinge Brig-Lo. In ., i
der Gemeinschali des Hochgcweihten sinrl sie dcn lträndcrungcn
cbcnfälis nicht untenvorfcn, hnden sich aber plötzlich in cincr für sie
Lebensfiindlichen \\t[ r'ieder Während die Helden nun vcrsuchen
müssen, die \Ycltcnverschicbung zu enrwirren, u ill Dhajam nach r', ie

vor Rondrcds habhaii wcrdcn: Dic Opt'!rung des Gervcihtcn soll die
Parallelrvelt Wirklichke it wcrdcn lassen.

Lektüre
Unerlässljch für die Ausgestaltung des Szcnarios ist die Kenntnis der
Regionrlspielhllte Herz des Reiches. N{it diescr sollte es Ihnen mög-
lich sein, dic bcsondcrc Atmosphäre Almadas darzusrellcn, aus dcr
sich cin bcsondcrer Rciz lür das Spicl crgibt. Darüber hinaus können
Sic auch auf das Abcnteuer Erben des Zorns zurückgreilcn, in dcm
sich rvciterc Hinweise zur Darstcllung der Region und zu I3rig-Lo
6ndcn.

In derNähe derKamplisuird den Flelden fiühcr oder später ernc ver,
letzre l]äucrin auffällen, deren Gesrelt ein rvenig an ein Pökclt'iss erin-
ncrt. Sie ist !cru'irr! und verängstigt Llnd lür einlühlsamc Hiifc durch ;

JrcHcld.n,r rnLh'r. V.,h.l- a,"rt.'o rhr\.mc.'r.rr r,.ru, Brrr rif
Lo und stammelt ohnc Zusammenhang lon blutigcn Opitrungen unil 'l

Gestaltcn nit nackten Oberkörpern und Stiermasken, dcnen sie ent
Lonmcn, die sie aber nicht abschiineln konntc. Es sind ihre Verlolgcr,
gegen dic Rondrcd sLrcitct und die bis zum Todc kämplcn *,crden.
Nach dcm Kampfstellt sich Rondrcd ror und dankt dcm Hcldcn, der
ihm bcigesprungcn nt, und jcncn, dic sich un tr{isha gckümrnen ha

bcn. Dr cr sich ohnehin aufden \\tg nach Brig-Lo bclindct, h:ilt er cs I i.
lür das Bcstc. dic Bäuerin dorthrn zu gclcitcn, und bittet die Hclclcn, ','r
sich ihrn anzuschlicßcn.

Eine Suche nach mögl;chen Spuren bleibt erlblglos, da cs dic letzren
'lage nicht gcrcgneL hat und der lehmige tsodcn stcinhart gcrvorden
ist. Die l'cnigcn Spuren, die zu erkenncn sind. weisen grob in Rich-
tung dcr altcn \\,älstal! dcr Zrveitcn Dämoncnschlacht und damit
auch nach tsrig I-o, rvobei das Schlachtlclcl etwa zs'ci \Icilen vom
Dorfcndcrnt licgL.

Aufdem lcitcren \\'eg kann li{isha den HclLlcn Fblgendcs bcrichten:
O Sic bcwirtschaliet in Brig Lo cinen kleincn Hof. \bllcr Stolz er

zählt sic lon rhrer Mirltiban, dic ob ihrer uncrkannten magischcn
tscgabung im Dorl tangc Jahrc als Ausgcstoßcnc galt. Dann abcr
rvurde sie vom bcrühmtcn \lagistcr 5.,rlanttrian Finilcnfan (Licht
106) entdeckt, crhielt cinc Ausbildung zur Analvsern.rgierin in Pu-
nin und brach lor 7 fahren rnit der hor.rsischen /-arrra-Expcdition
ins Güldcnland auf (Reise zum Horizont 83).

O Kurz ror Sonnenuntergang ',rolhe N{ishr den Hciml'cg vom Feld

antrctcn, als man ihr hinrerücks einen Srck über dcn Kopfstülptc
und sie be*usstlos schlug.

O Als sic wieder zu sich kam, *,ar sie geiasselt und beland sich in
eineor dunklen Kellcr. Bei Fackelschein und in einem seltsamcn
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DcrHohe Herold dcs Schwertbundes (geborcn 983 BF, 1,95 Schritt,
rotbraunes Haar und B:rrt, von erstem Silbcr durchzogen, grünc
Augen) ist ein Mann deutlicher Worte und daran gewöhnt, An-
rvcisungen zu erteilcn. Berüchtigt liir seinc sprichl'önliche Reiz-
barkeit, sagt man ihm nach, dass er schon klcinsten Fchltritten mit
dcm aufbrausenden Zorn Famerlors begegncn u'ürde. Tätsächlich
ist der mcisterliche Gerrcihte und ertihrenc Heerführer eincr der

standhaftesten Vcrteidigcr dcr Rondra-Kirchc, der keinen Flcck aui'
ihrcr blitzenden Brünnc duldct. Als Vcteran zahlreicher Schlachtcn

kennt cr die Bedeutung von Pltichterlüllung und Oplerbereitschali
nur zu g€näu. Diese Bürde erlüllt ihn bisu,cilen mit Schu,ermut.
bcsonders dann, die vielcn Gcweihtcn seines Ordcns
dcnkt, die an seiner Scitc fielen.
Sein Aufltieg in der Kirche begann lt)10 IlF. minen im Zweitcn
Orkkrieg, mit der Gründung des rondrianischen Ordens vom Hci-
ligen Blute (cött€r 52), dessen Hochmeistcr er war. Nach den ho-
hen Verlusten in der Dritten Dämonenschlacht wurde die Geme in-
schirfi uieder auflelösr, (icn wenigen !'erbleibenden Mitgliedern ist

es jcdoch gestattet, auch qciterhin dic Ordcnsinsignien zu tragcn.

Kr:iLrtcrr:ruch optencn \lenschcn mit Sticnn.rskcn und n.r.ktln
t)bcrkörpcrn cincn Sticr .rui cincm schl,rrzcn Alt.rr Der \\ii,rr-
liihrcr. dcn sic untcr srin,:r NIaskc nicht gcnuLr crkcnnen krnntc.
sprrch d:rron. dars 'Llcr l.rvählte ron Rrrs'lt,rgh in r.rsendcn Zorn
dcn On rcrteidigcn serilc. dcr nun in ilic lländc der \\trhrh,rii
St:rrkcn zurück gclallcn sci. '

a lis eclang ihr ihrc Ijtxcln an einem hcrrorstchcnden. spitzcn

\l,rucrstcin zu durchrrtnnen..rls die Kultisrcn sic unrl acht *circrc
()clingcne holcn rvolltcn oflenbar, un ruch sic zu oplem. Pliltz-
lich brrch Trubcl untcr rlcn KLrhisten aus und Nfischa gelang cs in
uirrcr Panik zu dichcrr. t:ihrcnd dic Bcrlrchcr zu eincn anrlcrcn
l{lrrm ciltcn. Hicr \crl:isst dis Erinnerun{\\crmi;gen dic BüLrrr;n.

Es sctzt erst sictlcr cin. kurz bcror sic aul ltondrcd und dic Hr.'l-

d,n trai. so drss sic kcinc Angabcn ütlcr.\trss,:hcn und L.tgc dcr
liultstüttc machcn krnn. Irts:chlich cntst.rnil rlcr'lrubel durch.lcn
I3otcn Donncrklingcs. dcr sich cin letzLcs NIll gcgcn die Kuhislc,r
stclltc. \bn ihm wcilJ l\'lischr icdoch nichr.

in Bqic-Lo
Brig-l-o ist cin klcincr On rus einrächcn t-chm- und Holzhiiuscrn.
dcr zlischen den bcitlcn \liindungsarmcn dcr Iirigella in dcn .tirquir

licgt. Zrvei sreinernc Brückcn führen den \'lqLrirstieg durch clcn On
unrl uLrl der'r'esdichcn cllvon. untcr der nrorncntun das mcistc \\hsscr
cler l,runischen Ilrigclla tlicllt. crhebt cin Zijllncr lJriickcnzoll in Hilhc
ron cincm Heller pro Pcrv,n und für jedes 1-icr. tlas gröftcr ist als cinc
K:rrzr.
Iiinc IScschreibung von lirig Lo Iinden Sic in tlcr Spielhilf-c Herz des

Reiches .rufden S.ir.n 1.+7 l+8 unrl einc ncitcrgchendc (mirs,rnrt

Kr r (ler Ortsch.rti) inr r\bcntcLrcr Erben des Zorns aufdcn Scittrr
.i0 .ls. Sollten die Hcldr.n tlicscs Abenteuer rrlcbt h.rben. lasscn Sic

sic hirr rhc Bekannrc sicclcnrct'l-en. etuu rlen Nluchlcho lalmrdl-
nisch:'draufg:ngcrischcr f ungc )..l1zralr: )1aa:arri. cinen rvpischcn
,tlnra<hncr untl gutcn S:ibellechtcr. Zu Bcginn sollcn tlir Hcltlcn
noch das bekanntc Brig-l-<, kennen lcrncn. chc der \\tltcnr:rnLlcl
rinsctrt. Dabei könncn Sic rblgcndc Szcncn rcnvcndcn:
O l)cr \brl.rll um dic Iliiucrin Nlisha gclangt rn tlic Ohrcn dcr ilrL-

lichcn \'lachdrabcr. Dcr Ärlm inisLrador l/alrrl/r //.,'zlr/:a (cin riilliucr
Il,rhner des Sittcnvcd:rlls) isr deutl;ch übcrli)rdeff und bclutirur
rlic Ilelden mittcittrcn Errnitrlungcn. \lit crhobenen Zcigciinecr
nrrclrt er sie dar:ru i ,ru fincrksam, dass (;rlbr:iuber in der l{ceion
tr:rclirionell bei lchcndigern Lcibe begr;rbcn rrcrilen und d.rss rltn
KLrhistcn die gleichc Strafl drr;ht, ircnn mrn ihrcr habhati t irci.

Donnerklingc stammt aus dem Wirrclhag und hat dcn aventu-

rischen Kontinent auf der Suche nach Herausforderungcn bereist

und dabei viele Hclden kennen gclernt. So jst er der Schwertva-

ter der Balihoer l3urggrä6n Ardaiel Nordfalll ftiehe Scite 3)). Das

Zusammentrefl-e n mit Abenteurern q'cckt in ihm bisweilen eine
nostalgische Lcidcnschaft fiir die Reiz€ seincs alten Fahrtenlcbens
ternab der grollcn Kirchcnpolitik.

Zitatc:

'Der Weg zum Fricden fiihrt über das Schlachtfild."

"Wir Ritrcr Rondr:rs haben den Zeitpunkt unseres Untcrgangs

im Angesicht dcr cuigen Kriegsherrin bcsiegelt. Wenn cuch die-

se Wahrheit bci jcdem Atemzug bervusst ist und ihr verstch!, dass

der kommendc Priroislaulvon eurcm hcutigen Dasein noch nichts
wcifi, erst dann bcgreift ihr das Geuicht und die Bcdeuong jeder

curer Flandlungcn als e;n Srreit€r Rondras."

"Die Herrin wählt, wie es ihr gelällt, und Mythrael trägt ihre n Wil-
lcn in diese Welt. Und lür euch bin ich dcr Mythrael des Schwerts
der Schr'<ncr. hahcn rlir un' da lcrstrnderri-

Brig-Lo ftir den ciligen Leser

Linu.,ahner'+00 (d:r\ron ein;ge I)ulrcnd RasLullah-Anbcrcr und
ca. drci I)utzcnrl Iillen und Hrlbclicn)
türppea: rufSchrrrrz ein rotcr Linrc
Hcn:chuli / IIlitill: \-crlaltcr \Iah:rllrr Ibresha im \:rmcn ilcr Ba-

runin Gcronc r'<,n t']erg

Gdnti,;onen: I llulhsch*'adron Rirg;rthcr Schlachtrcitcr im K:rr.rl-
lcrielon, cnr'.r cin l)utzcnd SolLl,Lrcn dcr Baronin
?r:pe1: Bonrn. 'li,r-Schrcin. IJcthrrus Jcs Rrstullah
Wi.htis. Cunhi)li / Schc,ftr,r Hcrbcrge'Sie-q von tsric'l.o (Q5/
P8/S25 I'6,rLrllcrh.rlb dcr'l']ilgclsrison ). Gasürus Kriscr Sc

lindian ((ll/l'.{/Sl(t). Schenkc }Jcla. Hrh. \ir kontmcr! (Q2/

P:l), Tä\ ernc :\,n hrll\ ind (Ql,/P{r)

IJtxtnde ttitrn : Sthltchttirld der Z!\'citcn l);imonen\chl.r.ht. \'ie-
rerrempcl, (;c\riit l)i.rmanr', Übcrglng zum unrrrhigcn lirrluir-

St;t1) trng ;n ld Str.h: I)ie Brig-l-oer lctrrn seit jeher gut von Pil-
gern und dcm ltLrhm dcs Schl.rchrlcklcs. Streitighcitcn zwischrn
cinzelncn Iiultcn kristallisieren sich ofi rn diescr historischcn
Sr:irre.

a Rondrcds r\nkunri sorgt filr großc Äuficgung, denn rugcnschcinlich
* usstc man n ichr s von seincrAnrcisc. \\r;ihrcnd sich dic sichtlich von

den hohcn llcsLrch iiberraschrc ()rnr uont IJerg (geborcn l{)01 BF.

rorblondc Hr:lrc. trägt ausschliclllich knöchellange Hosco uegen
einer hngcn \:rrbc am linkcn Untcrschcnkel; Tochtcr dcs Rcichs-

verritcrs Lc('m:rr voor Berg) gcmcins:rm mit dcm l{ochgcrrcibten
l undcn, l icso rlcsscn Bote den On nicht crrcicht h;rr. liiuli N,lrhall.r

:ruflercgt Lrmhcr untlrersucbt, clcnr (iorcihten so schncll wic orijg-
lich allcs ltccht zrr nrachen unrl dcn Ort im besten rontlrianischen

l,ichrdasrcbcn zu Iasscn *as ihm Llurchausnichtimnrcrgclingt-
O Die Stimorrrne 

'n 
rlcn libcrn.rs (:rlmrdanisch: Schcnkcn ) tsrig-

Los isr.rn tlicscrn AllcntJ rccht rusgcl:rssen. da mrn dcm nrorgigcn
Ercignis cntgcgcn 6ebe rt der Tont uyrcstd (Herz 127, Zorn 39). Bcr
diescrn \\tttklrnpl boveisen junge Itrig Locr ihrcn \lut. indcm sie

sich von tt ilclcn Sticrcn d,rrch tlic Onschaii trcibcn lais( u. wobci es

gilt, möglichrL liclc unterrvegs pl.rtzicnc \!'eidcnkr:inzc lrrfzulcsen.
Es.qibt Kr:irrzc in drei unterschictllichcn Farben. dcrLn .\uHesen
jcrrcils untcrschicdlich viele Punktc cinbringl. \\:ie viclc Kränze
rerstcckt sinil. isr irn \brfild nicbr bckrnnt.lerle Femilia stcllt einen
Kand ]tcn tiir Jcn \\'enk.rmpt. rlcr mchr cine Fragc dtr Ehrc cines

Hauscs dcnn tlcs pcrsönlichen Rtrhmes cl:rrstellt.
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I Dulcinco Manzaw; (beleibt. riccht stcts cntvedcr nach L.ssen oder
nrch Schrvelcl) ist der Brudcr ron Almadcz und cin gelernter Al'
chimist, der erst vor wcnigcn fahren in tlas Dorf zurilckgekehrt ist.

Scinc Nlutrer E1ea, dic Winin der Ilcrbcrgc Sieg uon Brig-Lo, tn,.l
scirrc Schwestcr Erlrra ziehen ihn rnir scinem Spitznamen 'l)ul
cipulci'aul Die Helden können ihn rm Streit mit einem Kunden
schen, der sich über die geringc Wirkuog eines.rlchimistischen
'lienks beschr.r'err, den er von Dulcinco gckauft hat. Dulcineo kann
sich das nicht erklären. hrt rbcr bcmcrkt. dass in ktzter Zeit die
Wirkungcn seinerTiänke tcilueisc clramatisch schtankcn. Dies ist
dcr erste Hinrveis aut die Veriindcrungcn der Kraltlinie. dic durch
aus rveitreichende Folgen h:rt.

\UELIEnwAnDEL
Während die Helden sich mit Ronrlrccl bcr.rrschlagen, holt sie rler

Wcltennandel eln. Es ist nur e;n kurzcr Augcnblick, r'erbunden mit
dcm Gcfühl einer Gänsehaut. Ausschlicßlich Fleldcn ,nit der Gabe 6r-
fuh rtnitxtinfu oder einer besonclcrs ausgcprägtcn Intuition (mindcstens

I5) erahnen ihn wenlge Augenblicke vorhcr. \!'cnn sie jedoch in ein

Gcspräch vertiefi sind, entgehen ihncn dic !'cränderungen viclleicht
zunüchst. Dann jedoch lerlangt ein Aufiritt ihrc Autherksamkeit.

Zun lbrle;en oda \achcniihlen:
Dic 1'ür fliegt auf und Almadcz \l.rnzarrcs betrin den Raum.

Enlas rn ihm ist andcrs. Er lirkt rvildcl seinc,A.ugen sind blut-
urtcrlauf-cn, um seinc Schultcm licgt cin Sticrlellumhang. In der
cincn Hand hält cr cinen blutigen Sübcl und in dcr anderen ... den

Kopf von l\{ahalla Ibrascha.
''[)cr Don ist torl", rult er und rcilk dcn blutigen Kopf wilcl in

tlic Höhe. "Nun herrsche ich. Untl dic 'Ibrcroqucsta beginnt nocb

heutc Nachtl"

EinE i nsfABi LE WELt
Aus dcm \Vcchselspiel z*ischen dcr lluknriercndcn llraltlinic, der ge'
wirkrcn Blut- und Bcschwörulgsmagic sowic dcm Opt'-er dcs rondra-
gcuc ihr. rr li,,rcr' ÄrInc, .i, h .in inral,ilcr L l,r 13,rng in t inc Parall.l
wclt, clic dcr bekannten Welt nahe licgt. In dicscr wurtlen die Kirchen
dcs zwiili!öulichen Pantheons $,ährend cler t)unklcn Zeiten von ei

ncr Ocmcinschati bez*ungen, die ein gijrtl;chcs Iraarvon schwarzem

Sticr uncl rotcr Kuh, Rar?al (Kampf. Prxcnz, Viehherden) und,4r1

rJryir (Hingabe, Fruchtbarkeit. Ackerb:ru) anbctct. Diescs Götterpaar

ist clcmjcnigen sehr ähnlich, das die St:imrnc im thalusischen Berg-

lnn(l (Götter 148 und 179) verehren. Doch clcr $:cltcnwandel isr nicht
statril. \\:illkürlich rrechseln in Brig-Lo dic Itc.rlit:itcn und nur jene,

dic zr..rnr Zeitpunkt, als das Chaos beginnt. cinc große Schicksalskratl

in sich trrgcn (dcr Ferkina Schamanc uncl dcr llochge*eihte Rond-
rerl) odcr rrit dicscr vcrbunden sind (dic Kultistcn um Dhaiam so*,ic

dic Hclclco und Misha) bleiben, rvie sie sinrl - und rverden zrl,ischen

dcn \Vcltcn hin- und hergerissen.

Zw Ei BRic-Los
V,n jcdem Brig-Loer gibt es von nun :rn zrvci Vcrsioncn, doch kann

mln stcls nur eine treflin, je nach dem. *clchc Rcalität gerade vor-

hcrrcchr. I-lierzu einige Anregungen zum Spicl mit dcn zrvci \\tlten:
O Fr:rucn geltcn $enig, Männer könncn n.rch Bclicbcn über sie ver-

fügcn.
O Dulcinco \{anzarcss führt die Hcrbcrgc Sreg uon Brig-Lo,währenl

scinc \'lutrcr f/ra (eigentlich cine lcbcnslusrigc, henorragendc
Kitchin) und Schrvcster Irlrza (Almad.rncr Dortschönheit) in dcr
Küchc schuficn und für männlichc Gästc:rls Vcrgnügungsobjektc

hcrhrltcn.
O Scin Ilrudcr Alnadcz hat gcradc dcn Don (hicrmit ist tatsächlich

rlcr 'fitcl Baron' gcmeint) Ibrasha ar.rf dcsscn Rcsidencia (alma-

tlanisch: An*cscn') getötet und gcmäß clcm Rccht des Stärkeren
scincn Platz cingenommen. G€ronc hat cr zur Zwcittiau erqählt.
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Noch in dicser Nacht lässt cr zur Feicr scincs Hcrrschaftsantrittes
dic cigcntlich für den fblgenden 'fag geplantc Toreroquesta statF
6nden.

O Dcr Boron-Thmpel wurdc zu ein€m Ruheraum umlünktioniert, wo
sich die Männer nach dcn anstrengenden Vergnügungen zu Ehren
Adschajas erholen könncn. Das Rastullah-Bcthaus wird nur noch
von Ferkinas besuchr.

o Überall finden sich Stierhörncr und Sticrschädel an Haustüren
oder übcr Fcnsterstürzen; eine große Stierstatue crhebt sich auf
dem Platz direkt vor der Herberge Sieg uon Brig-Lo.

O Dic kleine Kultstätte ist in der Parallelwelt cine beeindruckende
Erschcinung und entspricht einer kolossalen Anlage aus Stein- und
Pfahlbauten.

WAs tvrI?
Dic Hclden sollten aufdic ldee kommen. dass es cin€n Zusammen-
hang zwischen den von dcr Bäuerin Misha gcschildenen Ereignis-
sen und dem Realit:tswechsel gibt. Zu cheologischen Aspekten kann
ihnen lLondred Donnerklingc helfen, der natürlich durch seine aul:
brausendeArt und seinen rondrianischen Eif-er am d€utlichsten zeigt,
dass er nicht in diese Welt gehört. Die Heldcn sind gut beratcn, ihn
zu einer gemäßigten Herangehensueise zu bringen, oder aber sic

könnten recht bald die Notwendigkeit sehen, ihn aus misslichen Si-
tuationen zu belreien.
Magischc Untcrsuchungen von ausgewiesencn Experten unter dcn
Hclden können je nach Meisterentscheid die lblgenden Informati-
oncn odcr nur Ttile davon crgeben:

O Brig-to liegt aufeinem Nodix, einem Schnittpunkt von magischen
Kralilinicn. Dabei handclt es sich unter anderem um eine lokalc
Krrl-tlinie (Zorn 40) und eine mächtige Kontinentallinie (Zaübe-
rei 367 und das Abenteuer Schlacht in den Wolkcn, Seite i 7). Ein
ODIIM *6 oder einer Sinnentchirfe-Probe *13 nach eincm gczau-
bertcn OCULUS zeigt cinc breite, ausgetianste, Ieicht pulsiercndc

Kralilinie, die ungervöhnlich stark leuchtet, abcr in ihrer Intensität
Iluktuien. Die Probcncrschwcrnisse werden bei Kenntnis der SF
Kruftliniennagie I rm 5 I'unkte crleichterr, mit Kraftlinienagic ll
f'allcn sic ganz weg. Die Linie ist Kennern als Stric\des Schu,a*en
Marrar bekannt und verlüufi von Kuslik bis zur Dämonenzitadellc
im Ehcrnen Schwert. Dic Linic der Macht crleichtcrt das Wirken
von Beherrschungen und Beeinllussungcn und hat schon vielc
Kaiscr, Verräter und Rachsüchtigc gesehen.

O Torc zu Parallelweken entstehen normalerwcise nicht einfach so

und schon gar nicht mit geringem AuF*-and. Zudem ist dcr stcte

Weltenwandel ein weiteres Rätsel. Es muss einen Fbkus geben, der
dic beiden möglichen Rcalitäten zusammenhält wie das Scharnier
cincr Schwingtür. Astrrlc tslicke zeigen magische Strahien, die sich

aufdas Schlachtflld lokussicrcn (und sich dort im Altar des Stier-
go(cs bündeln), Dies legt dic Theorie nahe, dass das Cbaos endet,
wcnn dieses'Scharnier' zerschlagen wird.

Natürlich reagien auch die Gegenpanei aufdie Geschehnisse. Dha-
jams Zwillingsbruder Erkhaban, ein Fasarer Bchcrrschungsmagier,
sitzt zum Zeipunkt des Wcltcnwcchsels in der Schanksrube. Später
mächt cr sich in Richtung des Schlachtfeldes und dcs Kultkellers auf,
um scinem Bruder von Rondreds Ankunft zu berichten.
Spiclen Sie dabei damit, dass z*ar weder Dhajam noch Erkhaban
eioen dunklen Doppclgängcr haben, aber als eineiige Zwillinge dcn
HelJcn durchau. 'o 

vorkomm€n Lönnten. Über Erkhaban können Sic

eine Spur legen, der dic Helden auch ohne magischc Fähigkeiten bis

zum Kultkeller lolgen können. Dhaiam schickt zudem einen weiteren
Kultistcn aus, um zu prüfcn, was in Brig-Lo geschieht. Falls es dcn
Hcldcn gclingcn solltc, Erkhaban zu fangen, ist cr cs. der Dhajam die
Kunde bringt, der daraufhin den durch lfharik gcstärkten Streiter in
den On schickt, um Donnerklinge zu fangen (verwenden Sie ftir ihn
die V/erte der Ferkina-Bcrserker auf Seite 5l ). Erkhaban unterstützt
den Streiter dabei, sollten die Hclden ihn nicht geiängen haben.

CH13 FF12 GEIl KO9 KKlO
PA 12 TP 1W6+1 DKNS

Erkhaban ibn Hakan

MU 12 KL 16 tt{ 12

Stab: lNl9+1WO AT 11

lf'

Ä'
\7.lf

LeP 26 AUP 28 AsP 36 RS 1 WS 5 ll4R 7 GS 6

Wichtjge Sonderlerligkeiten: EisernerWille ll,l\,lerkmalskennlnls (Einfluss,

He(schaft), Regeneration l, Veüotene Pforlen, Stabzauber Flammenschwert

(RkW 8), Apport

BesondereTalenie: Selbslbeherrschung, Sinnenschärfe, Magiekunde

Wichtige Zauberledigkeiten: Analys, Fulminiclus, Honiphobus, lmpenvi,

Magischer Raub, Paralysis, Respondami, Widerwille

ton r n-oqy rste
Während die Helden erste Ermittlungen anstellen, beginnt in der Par-

allelwelt das Sticrrennen, das hier dcutlich düstere Bedcutung hat als

das freudigc Volkslest der Almadancr - und damit auch die Hatz der

Kultisten aufDonnerklinge. Vorrangigcs Ziel der Helden solltc es sein,

dass es nicht zur Gcläng€nnahme Rondreds kommt, während sie versu-

chen, durch die Stierhatz zum Schlachtfeld zu gelangen. Verlangen Sie

den Helden ;mmet vlieder Athlrti4-, Körycrbehcnschungs- und and€re

geeignete Talentproben ab, um ihnen eine spannende Hatz zu liefern.

Yaquirlaler Mondstier

Stoß: lNl 9+1W6 AT 10 PA 8 TP 1W6+3 DK H

Trampeln: lNlg+lWO AT9 PA I TP 3WG DK H

LeP 60 RS2 WS I GS 9 AUP 40 MR 0i 8 GW 12

Besondere Kamplreg€ln: Übe(ennen (7, 2W6+2), NiedeMerlen (6, Sloß),

Trampeln, Großer Gegner

Dns Scnracnfrrro
Zahlreichc Monumente, Gedenkstätten und Grabmäler rings um das

Schlachtfeld erinnern an die hochgestellten Sieger und dic Cefallenen
der Zweiten Dämonenschlacht, die hicr tobte. Zu diescr Jahreszeit
breitet sich zwischcn den teils windschief'en. teiis verlällcnen Grab-
anlagen bereits cin üppiges Blütenmcer aus, das nur da und don von
einigen unheimlichen kahlen Flecken durchsetzt ist.
In der Parallelwclt befinder sich an der Stclle des kleinen Nasuleums
(eine avcnturische Form des Grabmals), das den Eingang zu dcm ge-

heimen Kultplatz bcherbergt, ein prachtvoller Tempel zu Ehren von
Ras'Ragh. Almadanischc Reiter verrichtcn hier ihren Tempeidienst,
so dass es am einfächstcn ist, wcnn die Helden im vertrauten Brig-
Lo an die entsprechende Stellc gchcn und in das Grabmal eindrin-
gcn (wo sie einen geopfi:nen Stier, aufdem Altar den Lcichnam des

Rondra-Boten und daneben die gcopferten Gefangencn vorhnden),
um dann nach dem Weltenwcchscl im Keller des Sriertcmpels vor
dem geheimen Altar zu stehcn, dcn es zu zerstören gilt.
Wechseln Sic beim Finaie ständig zwischen den Welten, denn die
IGaftiinie kann ihr vorübergehendes hoh€s Energicniveau nicht mehr
lange halten. [m vertrauten Brig-Lo habcn es die Helden mit Dhajarn
und vier Kulristcn zu tun, unterstützt von zv.ei mumi6zienen Mi-
notauren, die durch die magischen Energien zum kben erwachen,
während in der anderen Wclt wcitcre Kämpfer zur Unterstürzung
hinzu eilen können.

Dhaiam ibn Hakan

Säbel: lNlS+lW6 Af 17 PA 14 TP lW6+4 DK N

LeP35 AuP4l WS7 RSs MFs GS6

Sonderfertigkeiten: Aulmerksamkeil, Austall, B nden, Delensiver Kamplstil, Finle,

Linkhand, lileisterparade, Schildkampf I, Wuchtschlag
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Stierkultist

Dolch: lNl9+1W6 AT13 PA12 TP 1W6+1 DKN

LeP30 AuP35 WS7 FS1 MR4 GS6

Sonderferligkeiten: Finte, Wuchtschlag

.$\

IE

unlote Minotauren

Keule: lNl 10+1W6 AT 7 PA7

Faust: lNl 10+1W6 Af7 PA7

Kopfstoß: lNl10+1W6 AT6 PA7

LeP35 RS2 WS8 GSs

TP 1W6+12 DK HN

TP(A)1W6+5 DKH

TP 1W6+9 DKH

AUP 45 ll4R 3
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Besondere Kamplregeln: Gezlelter Angrlll / Niederwerfei (2),

Kopjstoß, Niederwerfen, Wuchtschlag

Besondere Eigenschaften: Besslenz gegen prolane Waffen,

Schreckgeslalt l, VelWUndbarkeil durch Feuer

Mit der Zerstörung des Altars endet die Überlappung der
Welten. Sollten sich die Helden zu diesem Zeitpunkt in der
Parallelwelt aufhalten, bleibt ihnen nur eine kurze Frist, um
durch die astralen Strömungen des zerbrechenden We[enfo-
kus in ihre Welt zurückzugelangen.

Avsrlrenc
Rondred Donnerklinge ist alles anderc als crfreut über die Vor-

gänge und reist mit seinen Eindrücken nach Perricum. Nach
seinem geharnischren Bericht nimmt der Schwertbund Ab-
stand von der Idee, Brig-Lo weitcrhin a1s möglichc Starrstadt
fiir dxs Donnersturmrcnncn zu nominierc,i.
In den nächsten Tägen und Wochcn macht dic Geschichte um
die Anomalie die Runde und ziehr Gelehrte und Magier an, die

eingehende Feldforschungen betreiben, aber letz!endlich fest-

stellen, dass das Weltentor wohl zufiillig entstanden isc und sol-

che (grifligvon einem Puniner Studiosus nach einigen Gläse rn
Wein)'Blutpfade' genannten Übergänge nicht reproduzicrbar
sind. Zudem keimr in ihnen die Erkenntnis. dass die Kralilinie
zumindest in diesem Abschnitt deudich an Kraf-t verloren hat, wenn
man sie mit den Beobachtungen vergleicht, die vor mehreren Jahren
gemacht wurden.

Die Helden erhalten 250 Abenteuerpunkte. Spezielle Erfahrungen

konnten die Helden in folgenden Tälenten erwerben: ,4thkr;k (lo-
reroqresta), Übereden vd Sich Uerftleiden (Versteckspiel), Gochdrr-
uisen, Sagen/Legendett lrnd/oder Götter/K te sow\e in Mugiertunde.

Ein Truo.r- vor Esnr
von Tito Höner

Das Abenteuer im ÜberblicL
Stichuotre zun Abenteuet: Dte Heldcn müssen einem Rondra-

Geweihten beistehen, der in seinen eigenen Träumen gelangen

ist.
Ott untl Zeit: Winhall (Königreich Albernia), Boron 1030 BF

Scha,ierigrtei: Spieler nittel / N4eister: hoch

Einlrifvnc vuD I{ inTEKGKVTID
Ein Tiaum von Ehre spielt in der albernischen Stadt Winhall. Die
Be*'erbung um die Startstadt steht in diesem Szenario eher im Hin-
tcrgrund. Vielmehr geht cs darum, den Helden begreiflich zu ma-

chen, was es bedeutet, von rondrianischer Gesinnung, mehr noch, ein

Geweihter der Sturmherrin zu sein, und wie man sich entsprechend

des rigiden Ehrenkodcx vcrhält.

Fr rnprÄnE
Seit einigen fahren versucht das Feenrvesen Karlmglr, auch bekannt

als derRorr Wym (Fluss r93), seine Kräfte aufDere zu fokussieren

und Einiluss aufden Farindelwald zu gewinnen. Die Konsequcnzen

seincr Bcmühungen sind dabei nicht abzuschcn.
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Auf sciner Reise nach Winhall strcift Connar Rhonwyn von Weide'
nau, Lcgat dcr Rondra-Kirche, auch durch die \lälder seiner Hcimat,
die cr schon lange nicht mchr gesehen hat. Dabci weckt er das Inte-
resse dcr Fce Myrrei, dic das Gespräch mit ihm sucht. Seine ritterliche
Gesinnung lnsst in ihr den I']lan reifen, ihn lür sich zu gewinnen:

Ein solcher K:implcr mag sich eines Täges a1s nützlich erweisen. So

crscheint sie ihm ein zx,eites Mal in dcr Gcstalt einer Ritterin und
forden ihn zum Duell- Connar unterliegt und aus einer Feenlaune
heraus ofllnbart sich ihm Myriel als heilige Erscheinung, die sein Le-
ben lbrderr. Der verwirrte Conner willigt ein und schließt so cinen
Feenpakt (Fluss 208) mit Myriel, die forran über sein Leben (und

auch den Zeitpunkt seines Todcs) bestimmen wird.
Selbst Myriel ahnt nicht, was sic dadurch noch bewirkr: Zum cinen

lenkt sie das Interesse des Roten Wyrms auf Connar, der dicsen be-

sonderen 'Feenstreiter' frir seine Znecke nutzen will. Connar ist übcr
Myricl mit der l'ee Farindcl, der Erzlejndin des Roten Wyrms, vcr-

bunden und besitzt über seine Wcihe cin hohes Maß an Scelenkraft.

Dadurch wird Connar lür den Roten Wyrm zu einem äußerst po-

tenten Opftr liir einen Sikaryan-Raub, über den er letztlich Zugang
nach Dere erreichen will (verglciche dazu Aus der Asche 7l). Zum
anderen sät Myriels Tün in Cännar den Keim des Zweilels, der dem
Roten Wyrm eine Hintertür für seinen Plan eröffnet. Kardragh enc
sendet eine seiner Verbündeten, die Druidin Gilia Rothair, ttm Con-
nars Zweifel zu nähren. Mittels mächtiger Traummagic soll Gilia den
Rondrianer korrumpieren und so den Sikaryan-Raub im Geheimen
zu einem ganzen Erlolg führen. Dieser Aulirag kommt der Druidin
gelegen, hegt sie selbst noch einen alten Hass gegen Connar.

(onongs Praor - .,
Das Szrnan-io im VBEKBLicK-
Die Helden kornmen nach Winhall und crfahren dort, dass der von

Perricum entsandte Legat der Rondra-Kirche augenscheinl;ch er-
krankt ist. Der aite Ritter der Cöttin wurde bewussdos in den Ruinen
des Rondra-Tempels aufgetunden und solort in den Boron-Tempel
gebracht. Dort liegt er im Schlalund ist in Alpträumen liefangen. Die
Helden werden in den Boron-Tempel gerulen und dort vom'ltmpel-
vorsteher, Bruder Nclal, mit Nachförschungen beauftragt, da dieser

selbst ratlos ist. Wenn sich die Helden in dieser Nacht zu Ruhe bege-

ben, r'erden sie von Blürenfien vor eine mysteriöse Herrin gebracht,
die ihnen gebietet, dem Tiaum des "Kriegers der Löwin" ein Ende
zu bereiren. aufdass dieser erwache. In seiner Traumwelt müssen sie

Connar in scinem Kampfgcgen Gilia beistehen. Diese bezieht einen
betächtlichen Teil ihrer Macht aus den Angsten Connars, weswegen

sie seinen Traum dahingehend beeinflusst, dass er unmittelbar vor
dem Überfall der Orks auf Winhall stattfindet. Diesen hat Connar
selbst nicht miterlebt, eine Tatsache, die schwer aufseiner Seele lastet

und die er als regelrechtes Versagen empfindet.
Im Finalc erleben die Hclden dcn Sturm der Orks mit, wic er im
Hesindc 1026 BF stanland und in dessen Verlaul die Stadt vcrwüs-
tet wurdc. AJlerdings kannen sie dalür Sorgc tragen, dass der Tempel
Rondras nicht niedergebrannt wird, dies beendet Connars Tiaum.

I-ektüre und Vorbereitendes
Die Kcnntnis der Rcgionalspielhille Am Großen Fluss ist tür die Aus-
gestaltung des Szenarios unabdingbar. Sie ist die Grundlage der hier
nurgrob angcrissenen Beschreibungen von Land und Leuten und ver-
mittelt lebhaft, wie es um das wesdiche Mittelreich bestellt ist. Des

Weiteren finden Sie in dieser Spielhille alle relevanten Informationen
überFeen und Ftenwelten. Ebenso wichtigist es, das KapitelTödliche
Tiäume in Zauberei 69tr zu kennen, dcnn genau um solche dreht sich

das Szenario. Für die weitere Ausgestaltung k6nnen einige Quellcn
hilfreich sein. die die Situation in Winhall näher beleuchten:
O Im dem (vergriffenen) Abenteuer Der Wolf von Winhall müssen

die Helden das Ticiben eines Werwolfes auldecken und lernen vor
allem den Boron-Tempel und Bruder Nercis kennen.

O Das AbenteuerAus derAsche, zweiter TeilderKampagne Das Jahr
des Feuet:, erzähk im Kapircl Krieg atn GraJ3en Fluss \Seiten 62 79)
von dcm Unabhängigkeitskrieg Albernias und den Umtriebcn des

Roten \&'yrms. Die Helden gelangen dabei auch nach Winhall.
O Die ersre Ausgabe des Fanzjnes Beleman enthäh Hinrergrundterte

und ein Abenteuer. die sich um den Sturm der Orks auf Winhall
drehen und als Vorlage lür einige der Traumsecluenzen geeig-
net sind. (Die genannte Ausgabe ist kostenlos in Internet unter:
http://wwwfanwerk.de/nostria,6cleman/download,6eleman_1.pdf
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Dns SzrnnRio
E i nsti rc
Die Helden sind im K6nigreich Albernia unterwegs und gelangen auf
ihrem Weg schließlich in die StadtWinhall. Am Südufer des Tommel,

our unweit der Nablamündung, liegt die Stadt umgeben von dichren
Wäldern und vcrstrcuten klcincn Bauernhöf-c inmitten ihrer Felder.

Arn Nordut'-er des Tommel beginnt das Königreich Nostria, im Süden

der Stadt der geheimnisvolle und gefürchtete Farindelwald, von dern

e. hcrßr. dr.' cr lc't in drr H,rnd d, r F.en ,ri.
DerWeg durch dicsen Wald sollte für dic Hcldcn kurz angerissen wer
den und ihnen verdeutlichcn, dass dcr Wald ihncn nicht wohlgesinnt
ist. Die Helden habcn aufdcm Wcg das ccfühl, dass das IGarzen der
B:iume und Peitschen der Blätter sie weiterrreibt, so dass sie froh sind,
endlich Winhall zu erreichen.
Die Stadt war der Stammsitz der Conchobairs. Hier lcbtc und
h.-r'chre der SrhuerrLönrg Raidrr e"nchobarr. Un-er .einer 4gi
de wurde mit dem tsau eines Rondra-Tcmpels begonnen, der nach

seinem Tod als Tenpel des Schroatrtönigs gcweiht wurde und sich

an der Nordscite des Kaiser-Menzel-I'latzcs behndet. Nachdem die
Streirmacht der Tochter des Schwenkünigs, Rhianna, von Orks uncer

dem Kommando von SadrakWhassoi vernichtend geschlagen wurde,
konnren die Schwarzpelze am L Hesindc 1026 BF den gelrorenen
Tommel überqueren und Winhall erobern. Der lange 1bmmelstrand,

Winhall fur den eiligen Le ser

Einaohner: erwa I .004
Wappen: a$Silber ein schwarzer Rabe mit ausgebreiteten Schwin-
gen über einer schwarzen Stadtmauer
Henschaft / Po/iti|1: Stadt mit eigener Vbrwaltung, Stadoögtin Sa-

ravil Herxen ist aber direkt GrafBragon Fen*,asian unterstellt.
Garnionen: I Banner Albernische Arachwinge r', 30 'Winhalle r
Tommelgardisten'
Ttmpel: Praros, Boron-, Firrn- und Perainc-Tämpel, Rondra-
Schrein auf Burg Conchobair
Wichtige Gaahafe: Herbergc'Grenzwacht' (Q6,451525), Täverne
'Tommeluler' (Q2,?2, Fischerkneipe), tverne'Der Baron' (Q3/
P5, Handwcrkertreffl , Freudenhaus'Rahjaschoß' (Qa,47)

B esowlerh e i ten : Kriegerschule'Rondras Schwenkunsf
Stimmnng in dzr Stadt:wehrhafte Stadt am Rande Albernias, wic-
der erstarkende Feenverehrung

entlang dessen sich Winhall erstreckt, gestattete es dcn Orks, an den
Mauern vorbei in die Stadt einzumarschieren. die von der Flussseite
her ohne bauliche Wehr war. Die Stadt *,urde geplündert, beinahe
ein Viertel der Bevölkerung kam dabei ums Leben. Auch der Rondra-
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Donnr\vno Stv<m VI: Winsarr
Winhall warbeim letzten Donnersturmrenncn Start- und Zielort.
denn hier lebte der vormalige Besitzcr des göttlichen Strciwa-
gens, der legendäre Schwertkönig Raidri Conchobair (Donner-
sturm 22). Gerade weil man so unbändig stolz aufden Schwcn-
könig ist, hat CrafBragon Fenu,asian (Fhss 168) entschieden, ein
Los abzugebcn. Nach all dem Leid, das der Orkensturm und der
albernische Unabhängigkcitskrieg mit sich brachten, freut sich

die Bevölkerung der Stadt sehr darüber, in einem Atemzug mit
den anderen Bcwerberstädten genannt zu werden, und hofli auf
einen Zuschlag, der - so die allgemeine Meinung - allen hicr nur
Hoffnung (und das nötigc Kleingeld für Wicderaufbau und das

Leben an sich) bringen könne.

Tempcl ging an dicsem Ilg in Flammcn au1. Scitclcnr begcn iJ ic \\'in-
hallcr cinen an Flass grcnzcndcn Groll gegen dic Andergastcr, rlic die
Orks unbehelligt durch ihr Land nach Albcrnia zichcn licßcl.
Die Zollbrückc nach \ostria ist inzsischcn rrictlcr aufgcb:rru rrnd

auch dic Nlauern u crden rvicdcr instanrl gesetzt. Dcr Rondr.r-'l'cmpel
jedoch wurde bishng nur aullcräurl.t, .rber nicht vvicdcr crrichtct oder
gar gcu eiht. Scit jener Zeit h.rben dic \Vinhaller stcts Art odcr L)olch
zur Hand, um sich jedcrzcit verteidigcn zu könncn. \'iele \\'inh:rllcr
schwanken zwischeo dem (ilarrben an dic Zwölfc und eincr ultüber-
lietlncn Feenvcrchrung - otler vcrmischcn bcidcs. (iralBr.rgon Fen-
*asian selbst rr ircl mit den l'ecn in !'crbindunggcbr.rcht, von Jcnen es

heifk, dass sie gernc in Kämpic (und sahrschcinlich :ruch in vrnstige
Geschicke) eingriflin.

in orR'Gn-rnzwacxf '

Die cinzige l\,Iitglichkeit 1ür die Heklcn. in Winh:rll ein Dich über
dcm lfupf zu bekonrmen, stcllt die HcrLrcrge Grcnuuacht dar, tlte ton
dcr res<rluten, abcr ficundl;chcn Ginay ..!r\enfelr ttu'irtschalict q ird.
In dcr Herbergc sind außcr den Heldcn nür rlen;gc andcrc (;:istc zu
treflcn, zumcist cinige Winhaller und wcnigc Frcmdc.

Znei Infirmatiorrcn sind tür dcn Verlaul-des Szcn,rrios wichti{:
O Ein Legat dcs Schrlertbundcs ist ror

kurzcm aus Pcrricum eingctrollin, um
dic Eignung dcr Stadt zu prüän. Der
ältc ldtter der Göttin. Ortnur Rhon-
u,yn uon lL'eidenurt, ist cin gebürtigcr
Winhaller und clas schürtc allenthal-
ben clie Hollirung. dass nran nicht rnit
eincm abschlügigcn lbtum dcr Kirchc
liir die Be*erbung rechncn rnüssc.

O Jcdoch hat d.rs Alter oflinbar Tribut
von dem Gorcihten gclordert odcr

einc geheimnisvolle Krankheit ihn
nicdergesrreckt. ivlan ghubt zu rvis'
scn. class Connar sich zum Sterbcn
in den Boron- llmpel zurückgezogcn
habc. Nun hoftt man auiclcn tseistancl

Ronclras oder rlcr Feen. drmit der.rlte
Gcrvcihte nicht vor scincr Zcit ablle-
rufcn uird.

Verpacken Sie dicsc Inibrmrtionen in
allerlci Ceschichtcn aus dcr lctzten Zcit.
vor allcm aus dem Unrbhängigkcits-
krieg, Feenmärchen und in Ilerichte übcr
die Oräuel dcs Orkensturms. Besondcrs

letztcrcs wird im Finale wichtig. Oricn-
tieren Sie sich hicrbei an clcn lJcschrci-
bungcn aus dcr Gcschichtc, tlic sich in Fluss 23ft tinclen. otlcr nutzen
Sic Szcrr.n ru. Aus der Asche ..L sr itc r'j

in prn stilrrn Horlrn ors Rqrnrn
\\'ährencl sich dic Hclclcn in dcr Hcrberge aulhalten und erste Cc-
sprächc führcn. tritt cin kahlgeschorencr, schucigsanrcr Tcmpeldic-
ncr dcs Boron an sic hcran. NIit bewegungsloscr Nfinc lcgt er cinc
Schrifirolle aufden l isch. dreht sich um und !,cr1ässr dic crcnzwachr
so lo\. In Jcm 5chrcrl'cn brrrct Hrudcr \r rcr'. Jer Pritor de. Wrn-
h.,llcr B,,r,'n.Tämp, lr. drc H< lJcn zu srch. urir .r .rncn Je lrlt.lrcn "0'
Aulirag fiir sic habc.

DAs WEftER-ALS SpiEGEL DER-C EscHEHn issE

Wenn das Szenario bcginnt, beschreiben Sie dasWetterals herbst-
lich-neblig, mit drückender, ieuchtkühler Luft. Dieses drückende
Weuer endädt sich am Abend in einem mächtigen Gewitter Hef-
tiger Regen bricbt über die Stadt herein, der in einen rcgelrechten
Hagelstr..rrm übergcht und die Winhaller in ihre Häuser treibt.
Auch die Helden solltc er nach ihrem Bcsuch im Boron-Tempel
und der Ruine des'llmpels des Schwerrkönigs flugs in die Her-
berge eilen lassen.

Das Wcncr spiegelt die Auseinandersetzungen widcr, die sich

im Hintcrgrund dcs Szenarios creignen. Der Bruch wird noch
viel größer, wenn die Helden Connars Ti.umwelt betreten, denn
dort herrscht klirrendc Kälte: Es ist derWinte r, der dic Orks nach

Winhall brachte.

I)er Bon,n-'ltmpel mit dem Gr:ibcrlild Mlindct sich innerhalb dcr
i\lluern Winhalls irr Siiden dcr Staclt. Der bccindruckcnde Bau nrit
cinem acht Schritt hohem Säulcnvorbau, dcsscn Maucrn täst lugcn-
los aus schrvarzen tsas:rlt gelügt sind, und Llcm bronz,:ncn Doppcl,
portal, !ufdcssen TörHügeln zuci Schrin hohc Obsidianraben pr:rn-
gcn, isI das tr\hhrzeichcn der Starlt. I)cr Tempclsaal ist in bläulichcs
Zwielicht und riefi Srillc gehüllt. Der hohc, kahle Raum wird von
cincr Rabcnstatue mit tcit auslarlcnden FIügeln behcrrscht, hintcr
dcr das bl:iulich schimmcrndc l-icht seincn Ursprung hat. Davor
ist auf cincrn Steinblock cin Mcnsch aufgcbahn. Zwci Gestalten in
tlunklen Ilohen (Brudcr Nercis unrl Sch\lcs\cr Maruilal h:rltcn ncllcn

ihm \\ächt. Dcr alte Brudcr Nercis i*
nicht mehr ganz so schrvcigsam rvic
in jungen fahrcn, har jcdoch wcgcn
mrngelndcr Praxis eine raue Stimmc
und brüskc Rcdeueise. Iir zeigt dcn
Helden dcn lufgcbahrlen Connar, im
vollen Ornar scines Standes. mit sci-

ncm Namcnsschu'ert R honu,ltt, cinent
llondrakamm. auf der llrust wic bei
eincm Königskrtafälk.
Ilruder Nercis ist ratlos. tlenn in sci-

ncm Tempcl bcherrschr nicmand die
cntscheidcnden Liturgicn. um Connar
zu rvecken odcr in seinc'liäume zu bli-
ckcn. Er kann nur bcrichtcn. dass man
dcn Rondrianer in dcn Ruinen dcs

Rondrl-Tcmpels aut']ind und sofärt
hierher brachtc. Da Ncrcis abcr weili.
s ic groß die Hoiln ung ist. die die Win-
hallcr in Connar setzen, bittet er die
Hcklcn, Errnittlungen aozLrstellen.

\\tnn die I-Icldcn Connars Lider hc-
bcn, cntdeckcn sie, class seinc Augcn
(auch das crblindete) blutunterlaulLn
unrl dic Aderchen purpurrot sind. (Ein
Hinrvcis aul Gilas Tiaurnpuivcr und

ilie abgcschrvächtc Form cier Rotcn Scuchc (siehe Aus derAsche 7l).
ilic in seincm lnneren wütcn.)
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R6nrnwi rrr vrrD ZAV B ER-wi RKEn
Boron-Liturgien
(;rundsätzlich gilt rür Liturgicn tlcs Boron (odcr artvcnvandte

Llcs I{andus, dcr ltlhja otler des,\cs). dass sic nur rlazu gcnutzt
rvcrrlcn kiinncn. Lrm cinen I:-.inblick in das Tiäunrcn zu crhallcn
(sol,rnge die Hclclcr sich in dcr rcalcn \\'ch nrit dcnr schlarindcn
Iii;rpcr Connars hcschlifiigcn). Bccn.Ln können rlicsc I-iturgien
cl:rr :\lpträumen nicht: Boron siinscht dcn Krorpt gcgcn den
'Ii.rumvcrursachcruntl dcsscnBcstmling. tse cs kann nurin dcr

Alptraumn'eh sclbst crrcicht u crclcn.

o l)ic Liturgie RrsrrD.\RriLs AL(;r (Götter 266) krnn in Gr.rd IV
bcnurzen tcrrlcrr, um in Conn.rrs'Iiaum cinzudringcn. In
tlicscm Fall starrct clas cigendichc.\benteucr rul'lnitiatirc dcr
Ilclden. Dic Hcrrin (siehc Scnc 58) kann und sir,l ihnen bei

rlicscr Traurnrcisc dcnnoch crschcinc,r.

O Nlch Entschciclung dcs Nleisters kdnnen dic Liturgicn ll!r'IN
ll()R()Ns ARr\[i und ScrIl,{F r)Fs G|s|(;\[11\ (Göner 268) dic Re-

llitürsdichtc dcs'li:rumcs scnken ,rdtr auch kcinc .\urrvirkungen
hrben. da Conn.rr bereits in seincn Traum geLingtn ist.

Magie
I'iin iindiger Zauhcrkundigcr krnn rrittcls rnalytischcr Hcllsicha-
rn:rgic (einern i\N.'\l-YS oder OCUI-US) hcrauslin,icn. dass cin

dünncr. käitig lcuchtcnder Fadtn r,,n Zarrbcrci. rlcr lon leithcr
korrmt. im flund ilcs Geleihttn rcrschriindct. Itlcibcn bei dcn

cntschc cndcn Probcn gcnügcnd l']unlrtc übrig, vr kunn cr einc

ch,rotischc ltrstäntligungsmagic cIlicrrncn. die ficisch rnmutct.
rt,cr:ruch andcrc Ziigc hnt (närnlich druidische). I)it l'll\l;II
OL.S L\LI-\äri.rnrc klnn er jcdoch nur crkenncn. s cnn cr bcrcits

eincn Hrindruirlcn odcr cire Fec tlicsen Zaubcr h,rnlirkcn schen.

Solhc der Zaubcrcrrui die Idcc komnrcn. dass Connrr in einenr

li.rrrrn 3errngr n;c lr.rh "r r rrJ. rrn,l t' nucl .',., i,,, n vl RsTA\
I)l(;UNG S'fÖNtN zu $irken. um clicsen zu bccndcn. muss cr
ll'tsrcllcn. dass clcr Zauberfudcn ihrn r:rst austcicht uncl danach

w,g,rr bcginnt. nirch ihrn sclbst zu grciti:n.
l)rc !'.rriante dcr-l l{AUNfGES'l',\lil-. die Gilia durch dcn Roten

\!rlrn crlernt har (und die sic dtrrch cinc alchimistischc Drogc

\'(rsl:irkte), bcinhrltct ein feeischcs Aquivalent zunr l'RO niC
'I I{ )NIS (Liber 2l3). l-assen Sic dcn Zauberkundigcn ruhig r cr
su,:hcn tlcn Zaubcr zu hrcchcn. gclingen sotlte cs ihm nicht. rrnd

\cnn klar \{ird. chss cr sich sclbst in Geiahr bcgibt. cbcnlalls iu
dcr Alptraumu,elt cndcn.
I'.rnp.rthische Flcllsichtsmagie (SENSIBT\R und BI-l(lIi IN DIE
(;|-l)-{\KEN) licti:rt Eindrückc zu und aus Connrrs Träu-
nrcn. ilie sich run:ichsr rechr h:rrmlos rusnchmen. lun Zatber
'l'R\Ul\'lGES ll{Ijl gih das zu IJrsr I ),\RllLS ÄL(;r.: (;csrgtc.

EHREnvoLLE Rv in En -
DERtEmPEL DEs ScH wE\tKön ics
I)rs cinlrclrc Geli:iu(l( ist cir trpischcr Icrlpci mit I-:rrrgschiii. Scinc
\\':iJr(ic sind rüljgi,( h\:irzt. einig. S:iulrn gcborsren unrl rlas I)ach
rril$cisc cingcstürzt. I)cr Schut. Llcl nacb dcr ZersrijrLrrg hicr llg.
strr,lc lcins:iul,crlich $cgge.liumt. $'ic zu Iiricgsueircrr im Schrcn
l,Lrn,l iil,lich. stehcn rlrr 'li,rrliigcl olii rr untl mln k:rnn in cinc kltinc
\irh.rllc hlickcn. dic sich zum H.ruprrc rrl,clnrunl iitiirc(. Flintcr dic-
scnr liercn cinige cinl:rchc R:iumc liir,lir (leucihrcn rrr,l \otizcr.
dic liiichc. cin Abon Lrntl d.rs Amrszirrrncr dcs Pr:ir(,rcl. Unt€r,1cr
Ii,:lchc l,cllndet sich cin klcincr Kcllcl
In ILruptrrum liiklcn S,iulcn. r'on rlcrrcn einigc L,rn{.\rürzr sin(I.

cinc ol,tischc -\chrc. Jic Jrn Blick rul crncn gesprunrcncn .\ltantein
untl < in Jrhintcr licscnrlts Stcinp,rlesr lcnkr. '\uilctztrrcur stanrl ur-

sprilnrlich cinc hölzerne Strtuc clcr It,,rri1r,r. dic cin It,rrrb dcr Irhnr-
mcn rororrlen isr. .\rr (lcn Inncn\\:ir(lcn sichr m:rn n,x h vereinzcltc

l{cstc r,on rrntlnr{clilligcn \\hn,lbilclern uncl Nl(,tivcn aus d€m Lel)en

tlts Schlcrtki;ni{s Rridri (lonchob.rir.

ljri cincr ircn,rucn SLrchr unrl cilcr gclungrncn .llurarr-.rnä{i''l'rrnt
!\ lunn. n .lr, II, l,l.n ,n .\lt.'r Spur-r' , rrr, . ci'-, nrnieer 1"'ry u'
rotcn Pulrers crrtlecken. I)rc l.iLLrrgic Ixc,rr.rs ,\r.r r rrrrrri (Götter 269)

rxlcr cinc Al.l.ll( iORISCHII ,'\NAl-YSl +lJ (Zauberei 115) ki)nncn

cs clcn Hclclcn crmilglichcn. dicsc ucnigcn l{cstc zu.rnallsirrcu rrn,l

t;ilias Tr.runrpulver darLn zLr crkcnnen. Ein OI)li\l +16 (,llinb,rrt.
thrs sich lor ct\\rs übcr cincn) Iir cin Z.rubcrkrrndiger in ,licsem

It:rrrn auigch,rltcr hat.

Hintergrund: ln dcr'lirr har sich (bnnrr. ron scincn Ztcili'lo bc-
(lr;ingt, \r)r llcnr \lt.rr nicdcrgchsrcn. um einc Visnrn Rondr.rs ztr cr-

llchcn. In clic'enr ohnchin .rnliilligcn Zusr.rnrl niihcnc sich Gili,r ihnr

und rcrstrrurr rl.rs lirumpLrlrcr iibcr ibfl. !, (l:n\ rr in ricti'n S(hLl'
li l rrnd ihrcr 'li.rLtrrn,agic 

)rcscniit)cr rr ehrl(,\( r wurdc.

R.!rHEt sAnFt AVF BisHDARi ELs

Scs w incen - Brcinn DEs f R-AvmEs
\;rchdcm d,rs ( icr incr rlic Hcltlcn u icdcr in tlic Ilcrbcrgc getricltn
h:rr unrl sic rcnrutlich noch iihcrlegcn. l ic sic s cit cr rorgchcn v,llcn.
bricl,t dic Nt ht hcrcin. Lr rlcnr NIomcnt. in clcnr sich dic Hcldcn z-ur

lirrhc t cgcl,crr. l,cginnen rlic 'lt:rrrmszcncn clcs Szcn.rrios. Sic solltcn
,lcn Üt'crs.,n.!. in |;rrindcls Irrumrrclt so cl:rrsrcllcn. ti,rss cr liir.lic
Spiclcr unl'crrrcrkt lorrrtartcn {cht-
( irun,lslirzlich lrilt tür ,1as Spicl in Oonnars Alprlrum, ilass Sic Ihrcn
Spiclern krurn Zcit für lt.rst orlc r I )iskussioncn l;rsscn solltcn. sonilcnt
rlxlil, !orlrcn. rhss clic'IirLrr:rszcncn schncll hintercinandcr rbri,lgcn
rrl.r tcihrcirc v,qrr ineinrrrrlcr iibcreehcn. li(r)nrn Sie dic tirrzcl-
lcn Scclucnzcrr hilchstens rirrlch cinige rrirrc I:intlrilckc von Irrrl,cn.
I-ichr untl )lLrsil..

DiE H ERRin FARinDEL
Sol,,rld die Hckltn schlar'cn. sr:hickt die Fcc 1iurrll (Fluss 193) ihrc
uotcn eui. unr sic zLr sich zLr h.lcn. Sic crsch.rili .l:rzrr cinc-Ii:runlr c'lt

liir Jic schhtlnrlcn Helden. I)crr lJtldcn erschcinrn pliltzlich klcinc
lllütntcen in h.mplcner I-irrcc. tlic ihnen tilig {cbictcn: Nrrn cilt
schncll zur i Icl-rin. sie h.rr gcrulin Lrnd wartct nichr gcrn.'
l)ic Fcen i;tlircn cinc Türc nrirLcrr in dcr Luli unil driingcn dic llcl-
.lrn einzutrrtcn. \\'kJersprLrch:rkzcptir:rcn clic IJliitcnticn nicht trn.l
sic kihncn hcinr \irr;rntreibcn ilcr Hclden rccht ticcnsinnig scin.,\ul
,lcr.rndcrcn Seitc dcs Durchglrts licgt rin Sr:rl, rL:sscn \\':inrlc,rrrr
ricsigcn, dLrnklcrr Iljiumcn bcsrchrn untl dcr vor Zu,ielicht crlillI i*.
:\n hndc dcr ll,rllc crl'anct rlie llclden cinc srrrhlende wcil,lichc
Ocstalt in lcitrn, in cincm L,runr spilrb.rren \\'inrlh:rLrch r.rllcnLlcn
(;c\vändern. !(,llcr Schönhcir ulrl -\nmut. dcrcn ,\rrgen ron cincnr
uns;rgbaren.\hcr ktlndcn. I)icsc,\rrgcn mustcrn die Hcldcn viillig
lcidcnsch.riisl,x. I)ic Stimnrc ilcr Fiau schcinr von ilbcrall hcr zu

Zunt Ii t:tn qlt r \iulttr:;ihltn:
''Ich h.rhc crrch rcrutin. darnir ihr rnir eincn l)itnst cmcist. Ich
qebierc cLrch. dcm liaunr iics I-inlcnkricgcrs cin hndc zu bcrci
ren. aufrlass Jicscr errrrclrr rrntl nicht zrr Iirlc kommt. uic cs

dcr Phn n,cirrcs \\ritlcrsrchcrs i\t. Übcr das l,cbcn und Srcrbcn
rlcs Lölcnstrcitcrr zu cnt:chci,lcn. oblirct zur Glnzc mcincr
Schlcnnr.riil. So hrbc 

'ch 
cs ihr vcrsprochcn rrntl t rirLl cs gc'

schchcn. Ihr reldct also scincn'li:run tcilcD. Lrm dicscn zu hc-

Ij.rrindcl dulLlLt kcinen \\'idcr.1'rLrch ohnchin kiinnten dir I-lcl-
.lcn sich nicht schrtn. dr \ic hi(r /r,/-rtr Tiirrazr sind. Dic Szen,:

tnJct. als F.rrin,lcl sic mit eincr hcrrsch:rtilichcn (icste entltsst und
.lic li\'ricrrcn lllilrcntccn den I Ic cn cLn Fcnstcr illincn. das sicb zq i-
\chcn rwci Ilxurl\r:inrmen scbiltIct hrt. Dicscs Ircnstcr marhicn rlcn

.I



Ubcrgang in die von Gilia crschafiendc Alptraum*clt dcs llonclra
Geu.eihten Connar.

EH8.E vnD SIÄ(X-E - Hinrin iu DiE WELt Rüorlwyns
Tretcn dic Heldcn Llurch das gtiiflicte l:cnstcr, gclangen sie .ruf cinc
kleine, rcilbcdecktc Lichtung in den'lielcn cines urtürnliches \\äldes,
auf der cinc klcine Holzhütte mir gcmaucrtcm Kamin steht. Es ist so

kalt hicr. dass dcr Atcm kontlensicrr. N,lit cincm glockcnhcllen Lachcn
crscheint cinc zicrlichc, m;irchenhaä schönc Fra Lr mit grüncm Hr:rr, das

.rn (iehcdcr erinnert. Auch an andercn Stcllcn ihrcs Ki;rpcrs s(\\'ic unr

dic Augcn hat sic eincn grünlichcn Flaum ähnlich ilenr eincs \bgels.
Bci der Frau handclt es sich un \lvricl. jenc F'ce. ron rler F'arindel

als "mcine Schw,crtmaici" sprach. Sie h,rt ihre liiedlichc Gestalt nn-
genommen. zeichnct sich abcr durch aullerordentlichc Ärrogrnz :rus.

Sic crklärt dcn Hclden hen'blasscnd. las sic mittlcnreile über die
\4tlnr,ciß. in dcr Connrr (dcn sie Rbonw,yn rrennt) gcflngcn ist.

a D;c Hüttc ist ein Abbild dcs (;eburtsortes des (;c\acihtcn.I)ie Hel-
den crschienrn hicr. ueil cs um ihn gcht.

O Scit ihrcr letzten Bcgrgnung har sich Connar dcLrdich reränderr.
Sein Wescn ist düstrcrgeuortlen (rvas Myriel nichtgcliillg.

a Auch dic Trrunu,elt hat sich seit lVlyriels Änkunfr vcrändcrr. $b
vorher Rincrlichkeit und Auliichtigkeit am mcistcn zühlrcn. isr sic

rau r.rnd blutig gcrrorden.

O Immcr. u,enn sie r,ersucht hat cinz-ugrtifen. hrrt sich dcr Sinn (lon-

nars wciter vcrtlunkclt. Dies licll in ihr den EntschlLrss ruilän. ihrc
Hrrril um Hilfä zrr bitten und l\'lenschcn dic Sachc regcln zu I.rs,

sen, da "nur dic offcnbar mit N{cnschen umzugehen verstchcn". ln
der Tat hat Myriels ti,rdringcn in den 'Iiaum Connar mehr gcsch,r,

det als geniitzt. Dcnn die Frrc kann dic Konzcpre, die hintcr dcm
Rcglenrent rler Rondra-Cerr cihtcn stchcn, nur rudirnentiir bcgrci,
len. So spich sic unwisscnrlich Gilia in dic FIände.

Findigcn HelLlen kann bcreirs jctzt das Kcmproble rn bcu usst *,crdcn.
Alleine die Anrvcsenhcit der F'ce und ihrc Anse\\ohnheit. ihrc Ge-
stalt im lrauor zu änclcrn und sich der Z:rubc.€i zu bcdiencn. s.hs:i-
chen den rondrirnischen Ton dcs Trlums und drmit auch Connrr
sclbst. Wcnn kein traumcrlährcncn Held in lhrer lilnclc vorhandcn
scin solltcn, könncn Sie lhrcn Spielcrn an dicser Stcllc auch cinigc
Hin*eisc auf die Struktur ron Tr;iumcn zukornmen lasscn. So solhcn
Sie ct*a dic Fragcn kliren: Wrs ist ein Traumi \Vrs ist cin Triiuncr
und u'as kann nlrn in Ti:iumcn tuni (Grcifin Sic zur Ausgesraltung
von trlvricls .\ntu'orrcn dazu bitte aul tlie Inlbrmationcr) im Abschnitr
ll,;bh ;.h oder tt;iun ii'? aui Seirc 60 zurück.) Ilvricl kann dtn Hcl-
clcn cbenialls ofä.nbrren. d.rss Connrr trn cincm Tiaumvcrursachcr
in scinen'lr:iumcn gef.ingen geh.rlten u'irrl. Dabci sollte dcn Heldcn
klar nerclcn. ilass dicser überwunden werdcn rnuss. damit tler'liaum
bcenclet rr enlen und der'iiäumer s ictlcr crrr:rchcn kann.
I)ie Szenc endet damit. dass N,lvricl abrupt luflorcht und dann in
cincm plinzlichen Windhauch verschu,indct.
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Die Helden agieren im Folgenden im'lraum Connar Rhon\{yn von
Weidenaus. Dahcr ist es uichtig zu vcrstehen, dass diese Welt vom
Ehrenkodex eines Geweihten der Rondra geprägt ist - oder besser

sein sollte. Rondrianisch in alien Belangrn sollte der Tiaum s€in:

ehrenvoll, ritterlich, get'ährlich und kämplerisch. Ein Zweikampf
ist die ehrenvolle Art, einen Zwist zu entscheidcn. AngrifTe aus dem
Hinterhrlt (oder ähnliches) sind beinahe unmöglich: Enweder
gehen sie von vorneherein fehl oder werden durch die Natur des

Traumes verhindert. Das kann sich zum Beispiel in srürmischen
Windböen ausdrücken, die Armbrustbolzen ihr Ziel vertbhlen las-

sen, oder gar in Blitzschlägen aus heiterem Himmel, die heimtü-
ckische Angriffe vereiteln. Connar redet in djcser Welt von sich nur
ais Rhonwyn (so wie es unter den Geweihten Rondras durchaus
üblich ist, sich nur mit dcm Schwennamen anzureden). Doch My-
riels Anwesenheit und das Wirkcn Gilias haben den T;aum schon

vor dem Eintreffen d€r Helden korrumpiert. Damit können dic
Helden sich weitgehend wic gewohnt verhalten - Zi€l des Szcna-
rios ist, dass sie b€greifen, dass allein ihr rondragefälliges Handeln
Connar retten kann.

l(AmPF, VERAntwo(tvnc, O PrE(-
DiE \orDRjaIIiscHE WELlsicHt
,Vom ersten Ringen an, da dcr Euige Los die Ri$in Sumu iibeftudnd,

it tta Kan2fdar Webengcschic\..

Buch Rondra, EtLte: Buch, Urschrift im Sholachi ql'Murutu
al'Gomo, dem Drcitcmpcl der Rondra zu Baburix

Kampl so erklärt es der rondrianische Glaubensgrundsatz, ist das

alles bestimmende Element des Lebens. Rondra birgt in sich und
ihrcn I'rinzipien dic Macht, um über dic finsternis zu triumphie-
ren. Ein Mensch. dcr sich Rondra zur obersten Gottheit er\\ählt

und nicht allein ihre geu,cihten Dicner-, ist sich bewusst, dass er
für nichts Geringeres als das Licht kämpft. Die aufrechtc Kriegerin
erhcbt sich durch ihre Schwenkunst über den schwachen Krämc(
der dank ihrcs Schutzes seiner Protession nachgehen kann. Der
stolze Ritter, geschützt durch seinen kostbaren Panzer, ist der Wall,

an dem sich die Gefahr bricht, ehe sic die ihm anvenrauten Bau€rn
hinwegspült. Rondrianer nehmen dcn stcten Kampf an und ak-
zeptieren damit ni€ht nur, dass sie zu IGmpf'crn geboren wurden,
sondern zugleich ihrc Verantwortung, die Schwachen zu schützen

- und sei es um dcn Preis des eigenen Lebens.

Sie folgen auf diesem Weg dcm xrengen liodex der Ehre, den dic
Gönin ihnen auflibt. Nicht allein die Fähigkeit, die Waffc in einenr

Kampfzu führen, erhcbt den Rondrianer iiber das 'Ceziefer der Fin-
sternis'. Vielmehr unterscheid€n ihn die Regeln, denen er sich un-
tcrwirft und mit dencn er sich beschränkt, von seinen Cegncrn. Dic
Ehre - sci es die persönliche, dic der Familie, die eines Freundes oder
dic der Göttin hat ncben der Unverlerzlichkeit dcr Seele und noch

vor dem persönlichen Wohldcn höchsten Stellenwert im W€ltgefüge
eines Rondrianers. Er begreift die Ehrc als Gradmcsser seines Wenes

vor sich selbst. vor dcr Göttin. aber auch innerhalb der Gesellschaft.

Andererseits ist Ehre ein Gut. das untrcnnbar mit dem Wunsch ver-

bunden ist, es nicht nur zu erhalten, sond€rn sretig zu m€hren. Ein
ehre nvoller Reckc, dessen Auftreten ohne Fehl ist, genießt hohe Ach-
tung und ist ein gutes Beispicl liir die Tugendcn scines Standes.

Der Wunsch, die eigene Ehre zu mehren, gebiert auch den Drang,
sich Herausfbrderungen ieder Art zu st€llen, sei die Lagc noch so

aussichtslos. Rondrianer glauben daran, dass cs für läst jede Situ-
ation eine Lösung gibt. Die Herauslbrdcrung und zugleich die
Schwierigkeit ist es, diese Lösung zlr linden. Sich gar nichr erst auf
die Suchc danach zu begeb€n, also aufzug€bcn, wäre unehrenbati.
Ein heroischer Tod, bei dem das Leben für einen höheren Zweck
gegeben wird, ist ein Opfer, das hervorragend ins Weltbild eines

Rondrianers passt- Ein fulminanrer Schlusspunkt, der im Ceistc
Rondras gesetzt werden kann, dcm eigenen Verantworrungsgcliihl
genü8r, den Kräften des Lichts zu €inem Sieg verhillt und als lür-
digcr 1bd Ehre und Namen des Recken unsterblich macht, ist der
Lohn, den Rondrianer sich vom Lebcn erhoftön. Denn obwohl Dc-
mut und Gotteslirrcht zu den Tugenden des Rondrianers gehörcn.
sind sie, in Bezug aufdie eigenen 1äten und das \trmächtnis, das

darin anlegt u'ird, durchaus hochmütig. Es ist der Ruhm, der Rond-
rianer lockt, erworben durch Heldenmut und Ehrenhaftigkeir.
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EirtE WELf im (lrAnDEL
Für das Abcnteuer ist es essentiell. dass Sie darstellen, nie sich die
rondrianische Welt von Connars 'fraum vcrändert. Der'l'raum wird
immer düstrcr und brachinler, bis er nur noch rvenig mit der Idealvor-

stellung cines Rondriancrs gemein hat; zu diesem Zeiqrunkr gleicht

er eher der Vorstcllung eines Orks.
Die im Regel*'erk emähnte Probe a'.tl Hcil\unde Secle, die cs Hcl-
den ermöglicht, Tiäume nach ihrcn Vorstellungcn zu verändern,

soiltc in rlicsem Szenario explizit ausgespielt werden. Vcrhalten die

Helden sich rondrianisch. dann wendet sich der Traum (und auch

Connar selbst) zum Gurcn; sctzen sie jedoch uahllos Zaubcrei ein

odcr versuchcn Meuchelei und Hinterlist, dann verstärkt sich Gilias
Absicht und Connar versinkr noch mehr in seinen Z*cifcln. Die Hel-
den müsscn bcgreifbn. dass sie allein durch rondrianisches Handeln
(Schuz dcr Wehrlosen, Sclbstlosigkeit, Mut und Ehrcnhafiigkeit im
Kampf) vicl tür den Geweihten und gegen die Traumlcrursacherin
Gilia ausrichten können.

IJJecs' ics oorn-tnÄvm' icH? -
fnAvm or sfartr n
Da die Heldcn sich in cinem Traum wiederfinden. bcsrimmcn ihrc
geistigen Eigcnschafien die Fähigkeiten ihrer Tiaumkörper (siehe

Zauberei 7l). Um den Spicllluss nicht durch Rechnerei zu unterbre-

chen, emplichlt es sich, als Meister in der VorbereitLrng dcs Abenteu-

ers bercits dic Wcrte liir dic liaumgestalt der Helden zu crmitteln.
Rhonu'yns'liaum hat einc Rcalitätsdichte (RD) von 25 Punkten. In
der Tiaumwclt crlittener Schaden wirkt sich zur Hällic auf den re-

alen Körper dcr Helden aus, Zauber kosten die vollen Punktc, sind

dafür aber nicht erschwcrt. Cegen Connar gerichtcte Zauber sind nur
schwcr zu sprcchen (Probc um die RD erschwen,liiniliche Kosten).

Beschnörungen zeigen in dcr Traumrl'elt kcine Wirkung, Illusionen
sind dafür sehr einlach zu wirken (Probc um 7 Punktc crleichterd.
Gcnerell sci Ihnen das Kapirel Tödliche Träume in Wege derZaube-
rei (ab Scite 69) ans Herz gelegt, in dem die oben genannten Regcln
venieli ucrden.

\Uinxerr im Klirc
Bcvor die Helden das erste Mal auf dic Traumverursachc-
rin treffen, sollten Sie cinige Tiaumszcncn ausspielen, in
denen dic Helilen mit dcr momentancn Traumrealität kon-
lionticrt werclen. Stellen Sie in
zrvci oder drci Szenen dar. wie
verzu,eifelt die Menschen in der
Zeit kurz vor der Erstürmung
Winhalls sind und lvie sehr sie

hoffin, d:rss dic Anderg.rstcr sich

dcn Orks cntgcgcnstellen oder
dass rechtzcitig Hilfe kommt,
Daraus könncn Sie den Helden
auch Connars Selbstzweifil er-
klären. denn cr sieht sich in der
Schuld, den Mensch hier nicht
beigestanden zu haben. Im bes-

ten Fall bcgreifen dic Heklen
schon jetzt, dass sie zugunsten
der Winhrller in das Geschchcn
eingreifin müsscn. Darübcr hi-
naus können Sie auch im Tiaum
das Wetter als erzählerisches
Hilfsmittel nutzen (siehc Ka-
sten auf Seite 57). Um dic Sze-

nen vor Winhalls Fall auszugcstalten, können Sie auch rul
die Quelltexte im Beleman I zurückgreif'cn.

mit HAvER.n v[D HaARErr
Die Szenerie r.r'echselt und plötzlich finden sich die Hcldcn in den

Körpern von Schrvarzpclzen uieder. Beschreiben Sie das Gefühl von

Fcll, Hauern und krat'iigcn Muskeln und arrch das Fchlcn mensch-
licher Skrupel. Ein Blick nach rechts und links zcigt dcn Helden,
dass sie'lnil eincr orkischen I{otte sind- die unweit von Winhall einer

kleinen Tiuppc Nfenschen aullauern. Die Hcldcn blicken durch die

Augen cier erfirhrenen Orkkrieger und fahren mit kehligen und lauten
'Ai Kanachl"- (Orkisch: 'Kcine Gelängcncn!') und "Brazoraghl"-Ru-
len untcr dic hoflnungslos r.rnterlegenen Itlcnschen.
Dicse Szcnc dicnt vor allcm dazu. dic Hclden erkenncn zu lassen,

dass die Wclt ron Connars Traum sich rvandclt, immer blutrünstiger
*,ird, was dcn stcigenden Zl,cilcl dcs Gcwcihten widerspicgelt. Hier
haben die Hclden wenig Einllussmäglichkcit bevor sic irgendetnas
tun, rvas ihrcm 'Orksein' * iclerspricht, *,cchselt abrupt clie Szenerie
und die Hcldcn finden sich in einer \rcitcrcn Szcne wicdcr.

DEB-TRAu m x-on FLir(t
Gilias Ziel ist cs, den alternrlen Geweihten dazu zu bringen, seinen

rondrianischen Tugenden abzuschnören und sich in Blutrrusch und

Gemetzel zu vcrlieren. Sie gcht davon aus, dass er sich dann gebro-

chen in scincn 1'raum vcrtlngen wird und der Rote Wyrm in Ruhe

sein Sikarvan rauben kann. Ihre Auftabc als Spielleitcr ist es, in ei-
nigen Szcncn darzustellcn, wic Connar dcn Einflüssen Gilias erliegt.

Die Heldcn müssen dem Gcweihtcn beispringen, sodass cr sich mit
ihrer Hillc r'on einem vcrzweiftlten und blutrünstigcn Wrack zu

einem wahrcn und strahlcndcn Rondriancr rvandeln kann.
a In der erstcn Szene kämpfi Gilia (in dcr Gesralt eincs furchtein-

flößendcn Okwach, dcsscn schwarzes Fcll purpurn schimmert) ge-

gen Myricl (lieses Mal in golddurchuirkter Rüstung und mit dem
braunroten Gefiederhaar cines Adlers), uobei die Fee zu unterlie-
gen droht. Wurzeh,r'erk hält Rhonwyns Bcine umschlungen, die

einzige Wafl-c in seiner licichrl,eite ist einc Armbrusr. Die Helden
können ehrcnhaft der untcrlegenen Myricl helt'in odcr Rhonwyn
befreien. Gilia. die von dcm Erscheincn der Helden übcrrascht ist,
uird nach einem kurzen Schlagabtausch verschu'inden.1({i\i
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Gilia als Okwach

Gruufhai: lNl 12+1W6 AT 15 PA 12 TP 1W6+3 DK N

LeP 30 AUP 32 BS 13' WS I Mn 32' GS B

Sonderlerligkeiten: Eelreiungsschlag, Biss, Gegenhalen, Niederwerien, Sturm-

ang fi Wuchlsch ag

') Der RS beträgt RD/2, die N4R bekägl 7+R0. Sollle es den Helden gellngen sein,

die RD zu senken, müssen Sie die Werte von Gillas Tlaumqeslalt enlsprechend

anpassen.

O In tlcr nächstcrr Szcnc bcschlielJt cin linstercr Rhonsin. die Win-
h:rllcr:rls Schwcrttutter 1ür dic Schrv.rrzpclzc zu !er\rcnLleni um
d.r,lurclr crncrr r.rkrrrchcn \i,neit zu gcsinrrr rr.

O In Jcr Gestrlt cines Btirgcrs packt Gilia Rhontyn bci scincr Ehrc
(uncl bei scincn Zweit-cln). rrrn ihn so zu eincrr 

^ngrii] 
gcgcn eincn

Hilf'losen zu prolozicrcn. zum Ilcispicl cincn orkischcn Spähcr.

der am lbmmclulir abgcrutscht ist und sich nr.rn mir knrpper Not
rn rias Winh.rllcr Ufer rcncn konltt.

a In ciner srärkcrcn \äri.rnt€ herzt sic die \Vinh:rllcr:rui. lthonu'vu
ucgcn seiner Fiigheit und Untlhigkeit zu vrrhöhncn. t)ic Heli:lcn
nrüssr n ihn ir jcder diescr Szenen an sernc I)cmut und Vcrannvor-

tung gcgenübcr den Schutzbcfirhlcncn unrl Wchrloscn gcmahncn.
a \lit tlcm \brbikl und dcr l, ntcrstützu ng der Hclden rcift Rhonu"n

nach und nach *icder zrr tlem lorbildlichcn ltondriancr. <ler er gc-
w,cscn ist. unJ machcn ihn so bcrcir fiir Die letzte Wacht (sichc

D E R O ß-x-Enstvß-m a v F \L i II HALL
Währcnd das \{:rd.rmal rund und ticl lnr Himnrel :teht. dringt roor
Nordul-cr des li,mmel un:rblässig d;rs dun4rli l)röhncn orkischcr
Kriegstrommeln herüber. I)ie'lemlcratur l:illt und b.rld sind erstc

Eisschollcn zu clkcnnen. Dcr Fluss liiert langslm zu und rvircl Win-
hall baU den Orks auslier'crn. Sobakl tlic Helden crkannt habcn. tlass

es ihrc Auflabc ist, dcm'lirum scinc rondrianische Gcstrlt zuriick-
zugcbcn. beginnt dcr Angrifl dcr Orks .ruf winhall. Drs vorrangigc
Ziel in der.{bii,lge diescr Szencn soll tür die I lelden lor.rllem dr-
rin licgcn, dass sic die VcnciLligung Winhalls Lrnrl clie Rcttung seincr

Bervohner organisicren. (]cs(al!en Sic mehrerc Szcnen, irr clenen clic

Hcldcn Gclegcnhcit habcn. cchtcr rondrianischcn N,lut zu zeigcn.

lm Folgcnden linrlcn Sic cinige \brschl:ige. dic Sic nach cigcnem Er-
messcn cr$eitcrn und ausbruen solltcn da Sic in eincr'lraumwclt
agiercrr. müsscn Sic die cinzelnen Szcncn nicht bis zum l-ctzten aLrs-

spielcn. Gönncn Sie den Flclden liclmcbr Schl;rglichrer.ruf so liclc
Problcmc. w,ie Sic ihnen zr.rmuten r,vollcn.

o Dic Hcldcn schcnkcn dcr Belölkcrung WinhalLs reincn Wein ein
uncl treibcn rktiv die Ev,rkuicrung rlerjenigcn roran. tlic zu alt, zu
jung oder zu schrvach sind, um sich an cincr Ycneidigung dcr Statlt
zu bcteiligen.

O Dcn Verblcibcnden muss in kurzcr Zeit d.rs Kriegshandwerk bci-
gcbracht wcrclcn.

O Dic Helden kihnen Spiih.qruppcn organisicrcn oder sclbst antiih-
rcD. um fastzustcllen, wic ueit dic Orks noch cnrlernl sind.

OEinc\lächtam lbmrncl nruss errichtet l crdcn. \ 1it Hilr'e der \\'in-
h.rllcr Bürger gclingt cs dcn Heldcn. cinigc ts:rrrikaden ,rus \Iirgcn.
Fässcr und Tischen zu crrichten. clic den TommclstranLl scbtitzcn.

O Dic Helden cilcn Bedr:ingtcn zur Hillt, $:ihrcnd die Orks bercits
Winhallplündrrn.

a Dic schierc Anu,esenhcit der Heldcn crmutigt cinc (iruppe von

r,crz.rgtcn Bürgern, dic sich dar:rultrpfer n ic Lör'cn drn Orks cnt-
gcgcnstellcn.

O Dic letztcn F'liichrlingc *,erdcn von dcn Hclilen hintcr \\-inh,rlls
1\,lauern gclcitct.

Eine Stadt fälh
Beschrciben Sic, l,ic dic Hrrrden dcr Orks übcr tlen getrorcnen Fluss
strörncn und b.rltl Kampfisl;irm uncl crstc Schrcic erklingcn. Dicsc
Szenc solltc möglichst mxrtialisch dirgcstcllt scrdcn. blurig und tins-
ter rLmit clie l{cltlcn tars;ichlich slrahlcn. Allcs ist bercitct. die \\':ill.
errichrct. clie lerz-tcn FIüchtlinge enrkonmen und nun ist es an ih-
nen. sich in die Schlacht zrr ncrftn.
\\'ählcn Sic Szcncn .tus, dcrcn \brbcrcitung Ihrcn Spiclcrn .rm nci'-
ten Flrude bercitct har, ctwa der Kampf an dcn Tommclb.rrrikadcn
oder rl.rs Führen cincr Gruppe mit Spicßen hcrralfnetcr l)ürger. ilic
dic Hclclcn sclbst ausgebiklct haben. Sollten Sic Kämpti aur:pieltn
rollcn. r'cruentlcn Sic lür dic orkischcn liric{cr dic unten;tchcn-
den \\i-nc. dic inr VcrgLeiclr zu dcn I(hurkach rlcs realen:\rcnturicn
leicht rcduziert sind. In (lonnars rondrianischcnr liaunr \ollcn \rch
die Hclden (rllcnlings nur, renn sic sich ratsüchlich.rn rlic Gebotc
rler (lituin haltcn) in dcr Schlacht vorl,ommen u ie \\aldcnr.rr dcr Biir
oder dcr Schu crtki;llig R.ridri relbst.

Khurkach

Je rondrianischer die Helden streilen, desio schwächerwerden hre Gegfer.

Abhängig vorn Vefiallen der Heldef können Sie die nachlogenden Werte um

bis zu 5 PLrnkte lLeP und AUP b s zu 10 P!nk1e) senken

Arbach: lNl 13+1W6 AT 15 PA 11 TP 1W6+3 DK N

Wurlspeer: lNl8+1W6 FK 18 TP 1W6+4

LeP 35 AUP 40 FS 4 WS 7+2 MR 1 GS 5

Vorteile: Dämmerungssicht, Kälteresistenz, ZäherHund

Nachleile: Aberglaube, Jähzorn

Sonderlerligkeiten: Biss, W!chtschlag, Niederwerlen, Sturßrangriff

Die Letzte Wacht
Dic llclden llntlcn sich im'lcmpcl rles Sch*cnkönigs rvicclcr, dcr
noch.qänzlich unversehrt ist. \br dcrD -{lta. knict Connrr, die Hän-
de der bccindruckcnden Sr:rtue dcr Gijttin entgcgengestrcckt! die von
Feucrschalen crhcllt wird. Dann crhcbt er sich uod lörclcrt mit lo-
dcrndcn,A.ugcn dic Heldcn cindringlich dazu au1. ihm bci <lcrVertci-
digung des Tinrpcls beizustchcn.

Zunt l;o esen oler Nachcrzähler:
Ein schnellcr tslick durch die schiclJscharten^rtigcn Fen:itcr zeigr.
d;rss clcr Tempcl bcreits von cincr großcn Rortc Orks bcdriingt u ird

- cs sind mchr aLs lün17ig. Connars Stlmme, bcf-chlsgcwohnt und
fäst iugendlich. crrüllt dic Hallc: Dic Leuin blickt voll \Vut aul
dic orkischcn \trderber hinab. lhrc \\tisung crtülle uns mit der
grimmem und crnsten Härtc des K.rmptcs Lrnd mit ihrcm Lob-
prcis. Hoch mit rlen \!ätlcn. um dcrcr u illcn. die sich nicht selbst

schützcn könncn. die sich aufuns vrrlassen. \Vir brauchcn keine
andcrc Opferglbc an dicscm Thgc, als uns scllrst und unscrcn gc-
rcchtrn Kampli Lohn soll trns die'lirf-el cler Gitttin sein. Iloch mit
dcn \\hffen. Rondra tlctählcnl '

Er scnkt das Schwcrt in ciner einladenden Gcstc.

Nach dr:r Rcde bricht Gilia in Form cincs riesigcn. in purpurnc Flam'
men gehüllten Nlinotar.rrus das 

-lor.ruf, ihr tirlgcn die Orks in dcn
Tempcl.

.8e4&42eZE&-

Gilia als Orklandminotaur

Keule:lNl12+1WO AT15 PA12 TP 1W6+3 DKN

Fausl: lNl12+1W6 AT15 PA12 TP(A) 1W6+3 DKH

Kopfstoß: lNl 12+1W6 PA 12 AT 12 TP 1W6+3 DK H
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LeP 30 AUP 32 RS 13' WS 8 GS 8 MR 32'
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Besondere Kamplregeln: GroßerGegner. Kopisloß, Niedetuerfen. Slurmangrfl.

lV!cftschlag

tl
t., I



-,'r

I

{[

'tr.

') Der BS beträgt RDl2. die MR beträgl7+nD. Sollte es den Helden gelungen sen.

die RD zu senken. müssen Sie die Werte von Gillas Traumgeslalt enlsprechend

anpassef.

s;rhr es als scine Aurgabc. dcn \\'inh.rllcr ltondra-Temp,:l neu .rutzrr-
bluen. \linels Girrr rr{i r( trr ri \i lis t.\\r )r(it \c (Grad tlli Göner 255)

tcilt cr scincr Entschluss clcn Schrrcrt tlcr Schsener mir. Sl:itcr cr-
h:ilr cr Anr\ orr aus Pcricum; l,s isr ,lcr \\'unsch der Erhatrenen. class

cr sich dicscr Aulgabe :rnnimnrt. (ilcichzcitig crteilt sic aher auch tlcr
Ilcrcrbung \\rinhrlls fiir drs t)onncrsturmrcnncn eine Absagc: Irst
dcr in seinem Andcnkcn wicdclruigcbrutc Tcn4rel des Sch!r,c(ki'-
nigs rvirtl Rondras \!bhlgcl.rllcn rut clcn On lenken.
l'lci cinem gerncinsrmcn RLrntlg,rng durcb die Ruincn dcs Tcmpcls
hntlct im Altarraum ein kleintr, grüngetiederter \i,gcl. -\us dcr Brust
ilcs \irecls erklingt cin glockcnbcllcs L.rchen und trllricls Srimmc:
''I)tr blcibst mein. mein Riucr, sol:rngr ich es silll Dann Hicct cr
lirrt.
\\'cnn dic Hcldcn odrr (lonn:rr cine Srrchc n:ch dcr Druidin Gili;r
in ilrn Ticf-cn dcs Roren \\lklcs anstrcngen, dann bleibt allcin Ihnt n

iil,crhsscn. ob sic ihrc Hiiuc lcrl:rsscn vrirnndcn odcr dic Dru in
stcllcn und erschlagen kiinncrr. I)ic Figur Gilias ßird in küniiiecn
l)Lrblikationcn nicht u ieclcr aufiluchcn. \&,mi;glich *.ird sic in Ihrcnr

^!cnluricn 
sog:rr e;nc sröllcrc (;cgncrin rlcs Gratin Fcnw.rsi.rn.

I)ic Ilcklcn hrbcn sich 200 Abcntcuerpunkte ebenso vcrrlicrrt *ic
Sy':itllc Elhhnngen in Lien Lrlcnrcn Göltet/Kultc. Htil\unde Stclt
(.r l rc rn,rrn : rl|rr.rlea,{ ü n t n i ! i \t n \l Ü br,",, gr r. \\tnn cin Hcld Llic

\i,r,russctzungen triilllt. dart rr zLrdcnr dit SF Tnungtinger crknct.
\i,n !;rrinrlel und ihrcm Gcli,l{c h:rbcn.lic Heldcn keinen konkrcren
I ):rnli zu cnr arten: Sie halltn gch,rrdclt. rr ic dic Fcc cs verlangtc. unLl

rrllein sic entscheidct. r ann und s ic sic ihncn ilic Hilfc rergilt (odcr

n,rriirlirh Sic .rls NIcisler).

Asche 69). Gilia i-olgt wcitcrhin sLincn l)l.rdcn und ist in dcn lt<,tcn
\\':ilJcrr cioe einllussrcichc Vcrbiinclctc Iiardraghs.
Aus ,lcnr Pulver mLrticrtrr Ptl,rnzcn clcs Roten \\ildes schuf sic in
Konrbinrtion mit dcnr Z.rubcr 'l IL{U\IGES-I:\L| ein mächtigc:,
'liaurnpuhcr, mrt d€m sic (l(,nnrr lcrgiticte. um scinc Tiäurrc zu
rr.rnrl,ulicrcn. den Plan dcs Rorcn \\'vrmr auszufiihren und Rrchc fiir
ihr gcttrochcncs Hcrz zu nchnrcn.

. - =,+-, i :.n:..:4+ -.::.'Ea, t < ::ta{.,t ;:<

' -:zjLJ, i:3 ar:a: &!,::,4.at^;i,:t;

,\ul!rbe dcr Heldcn ist es nrrn, gcnrtirrsirm orit Connar den Fcin(l zu

ltsicgcn und dcn Tempel zLr rcrtcirligcn. Nur u enn das gelingr. klnn
ilcr"llrum bcendet u.erden. Wcnn tlic Flcldcn cxplizit nrrch Rondrus
(lcbotcn strciten, eientLrcll sogar cincn (lhoral ruldcn Lippcn filh-
rcrr. rl,rnn randelt sich ruch d.rs \irrh:rltcn rlcr Angreiitr: Dcr leLrcr'
kr.rrrz um Gili:rs I{inotaurcngcst.rlt t rlischt und dic Orks stellcn sich

rlcn Ilcldcn im Kampfcincr gcecn c incn.
Ocsralten Sie das Fintbrcnncn cincs tpischcn Kampf-cs. rlcn (lon'
n.rr Ltnd die Ileldcn schlicßlich liir sich cntschcidcn. In gcnau ilcnr
\ft,ment. als Gilir in ihrcr trlinot,rurcngcsralt fällt. cndct ruch dcr
'li,runr.

ERwacarn
l,rriilich kijnncn dic llcltlcn licdtr ilic Augcn :ruischl:rgcn un(l cr-
*,rchcn in ihrcn Berren in dcr (irrrr::r,rr<y'rr. (Ileclcnkcn Sie. (]:rss dit
Ilclilcn clcr Hältie dcs in dcr'li.runrr eh crlittcnen Schadcn aLrch rc:rl

crlcitlcn.) Dic hcrbrtliche )lorgcnrnnc schcinr goldcn zum Fcnsrcr

hcrcin. drs hctiige Gcrrittcr ist rorl'ci.
\\'cnn 

'ic zurr Boron- ltmpclgchen, liltlcn sic;ruch (lonn:rrenr:rcht.
tlcr rlrc IJcldcn crkcnnt und srch l.ci rhrrcl bcdankt. Er bcriit sich mit
ihrrcn iibcr das Erlebtc uncl tcilt ihncrr scinc lirkcnntnis mit: Conn,rr

Dnrrmafis PERsonar
ConnAR &aonwYfl von !VEiDEnAv,
Rjtt E R- D E R Götti n
I )cr gcbii(igc \\'inhallcr crnpling 

'cinc 
\\'cihc in dem uralten 

-ltrnrpcl

zrt \\'cidcn:ru (Fluss 69). Seinr Hcinrlt \\'inhrll hrt cr seil ielcn lah-
rcn nichr mchr ecsthcn. F-r k:impiic rn) zenrrrlen \littclreich gcgcn

Ogur. Orks und Borbaradi.rner untl rcrbrrchtc dic lctztc Zcit in I'cr
ri.u,i. C,innrr ist cin in \Vii,dc und l.ihrc gcrciäer Rittcr der Gi;ttin,
rlcscn k.rhlcn Schädel ricle Nrrl,cn zicrcn. Scit rlcm SchLg cincr
( )tcrkculc gcgcn scincn Kopl isL das linkc Augc crblindet. llr tr:igr dus

Ornlr c'incs Erzpriesters unrl cincn vollcn, silbergrauen Bart.

Geboren:968 BF Größe: . 87 sc'n
Haartarbe: kahl (silbergrauer Bart) Augenlarbe: braun (linkes Auge lrüb)

Kurlcharakleristik: in Ehre ge.eifl er meislerlicher Rondra-Geweihler

Herausragende Eigenschatten: lt4U. KLi Allelsrcsistenz'. FeenfreLindi Einäugig.

Selbstzweitel

') Nach seinem Feenpaki m t lvlyrie wird Connar nicht mehr aitem - bis zu dem

Tag af dem Rondra ihn abberult oder die Fee se nen Tod beschließI.

' .a:r4.,4: );.rig, r:t:4;i.:<-':.-{4 ' .ti'?,: :;;::t-.-:r!+5>;< :*::;;Ä\:s..

G ilie (ofxcin EinE DRviDirI
( iiliu stanmt sclbst aus der Umgcl,ung Winhrlls und wurdc Schüh,
rin ilcr nostrischen Druidin lirnd,rh:r (Der Wolf von Winhall. Scitc

I l). NIit (lonnar yerbindct sic cinr kurzzcirigc t-icbsch.rri. die der Gc'
rcihtc br:rndere und an dic cr sich krrrm rrchr erinnen. Gilia jcdoch

h,l tlic -lbrreistrng nicht lcr.qesscn. Sp:itcr schloss sie sich dem Krcis
ilcs l{,rindruiden Garnbald an unil rr rrr.lc scine Schülerin. Garnbald
h:rrrc sich dcm Roten \\\rm lcnclrricbcn Lrnd cr lehrte Gilia die Fecn-

nrtr:ie. chc cr im aufflanmcndcn I(rict rrr ()rolJen Fluss liel (Aus der

Geboreni 984 BF Größe: 1,68 Schritt

Haarlarbe:kuplefiol Augenfarbe:braun

Kuncharaheristik: meister clre Haindruid n milfinsterem Feenpakl

Herausragende Eigenschatten: lN, CH; Feenlreundin, Gutes Gedächlnis:

Herrschsucht, Bachsucht. Unverlrägl chkeil mit verarbeiletem Nletall

Herausragende Zauber: Böser Blick, Dunkelheil, Grcße Vel.!l/irung. Traumgeslall,

Visibili, Wand aus Dornen. Zorn der Elemenle, Zunge lähmen

Besonderheiten: Gilia kann manche Zauber nach ieeischer Art wirken. so dass

de Wlrkung echl von den druidischen Entsprech!ngen abwechen kanf oder

afdere Varianten rnöglich s nd Zudem behefischl sie d e SF TraLl rngänqe r n.

.-:-.-:-.-j.;:ai<-.,J <ttai"r.ts>iL

{;'
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Giries fnAvmcrstnlfrn
Die Helden werden in diesem Abcnteuer Gilia nicht in ihrer
cigcntlichen Gestalt treflin, sondern nur in den von ihrgewähl-
tcn 'Iiäumgestalten. Dabei zicht sich dic purpurne Farbe ihres
Herren, des Roten $/yrms, tic cin l\lotiv durch alle Erschei-
nungen, die sie annimmt.
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Llnd Travia-Tempel

a-t l2 Magierakademie

I Residenz Donnerhall
2 Donnerfall und Rondra Tempel
3 Hesinde-Tempel
4 Hotel Donnerfall
5 Kramladen
6 Posthalterei
7 Stellmacherei Donnersturm
8 Schmiede Meister Wolfborsts
9 Tannenwald und Bäumhäuser

der Waldelfen
1O Pfahlbauten der Auelfen

--: 1l Ordenskloster der Anconiter
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A:,?:f.Ti,i*::x ä'
mit Freunden eine exotische
und atemberaubende Welt
erforschen !

Kommen Sie mit auf die
Reise nach Aventurien, in das

phantastische Land der Fantasy'
Rollenspiele!
Begegnen Sie uralten Drachen,
verhandeln Sie rnit geheimnisvollen
Flfen, suchen Sie nach Spuren längst
untergegangener Zivilisationen, lösen Sie

verzwickte Kriminalfälle oder erfüllen Sie

Spionage-Aufträge im Land der bösen
Zaubeter"
Schlüpfen Sie in eine Rolle, die Sie S'.*.tt3selbst be stimmen: mächtiger Magier, t t
edle Kärnpferin für das Gute, gerissene
Streunerin oder axtschwingend er Zwerg. ,
le der Held hat Stärken und Schwächen,
und nur in der Zusammenarbeit mit
seinen Gefährten wird er ans Ziel kom-
men. Denn Sie erleben die spannenden
Abenteuer nicht alleine, sondern Seite an
Seite mit Ihren Freunden oder Freundinnen.

tlf.
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Es gibt keinen Verlierer in diesem Spiel: Zusammenarbeit.iitt
gefragt, Zusammenhalt und vereinte Anstrengungen, um gemeinsam zu gewinnen.
Alles ist mögtich in der Welt des Schwarze n Auges,

WEtTERLEVcT{TEn
fupaKlioni IIIicsaEL IIIASBELG vrrD DeniEr Simon RicntEK

Zwölf Städte haben sich als Startpunkt frir'ilas legendäre Donnersturrnreiinen ' ' ,",'

beworben, darunter Donnerbach, Brig-Lo, Neeth* dhd Winhalli Pglh sthoir im ' : '

Vorfeld werden manche dieser Ortschaften'in Gesi:hehnlsse vi.riviLtr<elt, die die
Gläubigen.x-rmuten lassen, Rondra wolle ihre. Eigou-nggrüft.+;in yibrAbenteuern
können dlc,f_trelden den Weg zum Donnersturm miterteben tr.rid. tlef iä eine vom
rondrianischenGeistdurchdrungeneWelteintauchen.
Im N.qrdöö des Mittelreichs muss ein uraltes Übel bezwongen wei{e4; in Chababien
der Raub eines Tempelschatzes aufgeklärt werden. In Almada erzeugen Kultisten
eigenartige Phänomene, und in Albemia gilt es, einem alternden Rondra-Geweihten
beizustehln;

Zum Spielen dieserAbenreuersammlung benötigen Sie die Regelwerke zu KampI Magie und Cötterwirke n sowie die

Regionalspiel Jiiüd des Reiches; diesesBuch enthäk ille weiteren Informationen, um als Meister des Schwapcn Auges. eine

Gruppe von Spielern durch die Abenteuer zu führen. Kenntnis der Regionalspiclhllfin Hm des Reiches und Am Grofa Flw
sowie der Zoo-Botazr'a wird empfohlen, ist aber nicht dringend erforderlich.

€ 11,00 [D] . CHF 20,50

,ltüffJilJil[ilLuuiltl
www.uli s se s - spiele.de

ISBN 97 g-3-g 40424-57 -O r3064


